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Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBLSjz: 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 
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Lieber Leser 
Schlimmer hätte das Jahr 1977 für die 
Braunschweiger Eintracht nicht enden 
können: eine deprimierende 0:5-Nieder-
lage beim nicht mehr „überraschend" star-
ken VfB Stuttgart wischte die aufkom-
mende Zuversicht auf eine Stabilisierung 
der Leistungskurve der Niedersachsen 
weg. Nach dem überzeugenden 3: 1-Hei m-
sieg eine Woche zuvor gegen den l. FC 
Kaiserslautern, konnte man der Ansicht 
sein das die Eintracht wieder auf dem 
richtigen Weg sei. Gegend ie wie entfesselt 
aufspielende junge Mannschaft des VfB 
Stuttgart hatte aber die Eintracht in den 
90 Minuten nicht die Spur einer Chance. 
Auch solche Spiele gehören zum Alltag 
der Bundesliga. Waren nicht so viele Fra-
gezeichen hinter der Homogenität und 
dem für Braunschweig so selbstverständ-
lichen guten Klima, hätten die Ergebnisse 
der letzten Wochen nicht diesen Charak-
ter! Zu viele unerfreuliche Dinge inner-
halb und außerhalb der Mannschaft ver-
hinderten eine neutrale Perspektive. Und 
eines muß einmal mit aller Deutlichkeit 
gesagt werden: man macht es sich zu ein-
fach die Schwierigkeiten der Mannschaft 
mit 'einer Person verbunden zu sehen! 
Wenn eine Mannschaft nicht den Erfolg 
hat den sie anstrebt, muß es an vielen 
Faktoren liegen. Immerhin besteht dieses 
Team aus sehr erfahrenen Spielern, die in 
der gleichen Zusammensetzung der letz-
ten so erfolgreichen Saison spielt, gerade 
diese erfahrenen Spieler sollten doch für 
ein Gleichgewicht innerhalb der Mann-
schaft sorgen können? 
Für die Spiele des neuen Jahres hat sich 
die Braunschweiger Eintracht fest vorge-
nommen, verlorenen Boden wieder gut 
zu machen. Intensiver als in den letzten 
Wochen kann man eine Vorbereitungszeit 
hinsichtlich des Trainings nicht angehen. 
Es wurde gearbeitet, daß die Spieler bis 
an die Leistungsgrenze gehen mußten, um 
die Anforderungen des Trainers Branko 
Zebec zu erfüllen. Diese harte Arbeit wird 
mit Sicherheit belohnt werden. Wenn zu 
der optimalen körperl ichen Vorbereitung 
noch die geistigen Voraussetzungen, 
sprich ausführliches Ausräumen von vor-
handenen Mißverständnissen und unter-
schwelligen Problemen kommt, kann 
man den anstehenden Aufgaben ruhig 
begegnen. Die Saison ist ~och lang, _und 
das angestrebte Ziel der Eintracht, einen 
Platz in der Tabelle einzunehmen, der 
eine Teilnahme am nächsten UEF A-Cup 
berechtigt, ist absolut realisi_erbar. W_ir 
drücken der Braunschweiger Eintracht die 
Daumen, das Jahr 1978 erfolgreicher an-
zugehen, als das alte Jahr 77 geendet hat. 
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Wieder auf dem Weg zur Genesung: Rainer Hollmann, der vor Jahresschluß aus dem Krankenhaus 
entlassen wurde, wo er an der Leiste operiert wurde. 
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FC St.Pauli Hamburg. Anschrift: Auf dem Heiligengeistfeld, 2000 Hamburg 4, 
(0 40) 31 43 31. Stadion: Wilhelm-Koch-Stadion, 22 000 Plätze, davon 3 500 über-
dachte Sitzplätze. Mitglieder: 1 200. Trainer: Diethelm Ferner, geb.13. 7.1941. 
Unser Gegner heute 
Heute ist ein Aufsteiger Gast an der 
Hamburger Straße. Der FC St. Pauli er-
möglichte der Eintracht in der Hinrunde 
den einzigen Sieg auf fremden Platz. Die 
Niedersachsen siegten im Hamburger 
Volksparkstadion mit 1:0 durch einen 
Treffer von Danilo Popivoda. Und dabei 
lagen die Spielanteile nicht nur bei der 
Eintracht. Durch viel Glück brachte sie 
den Sieg über die Runden. 
Der FC St. Pauli ist einer der Aufsteiger, 
für die das erste Jahr in der höchsten 
deutschen Spielklasse gleichzeitig wohl 
das schwerste wird! 
Mit dem Rücken zur Wand kämpfen sie 
seit Beginn der Saison gegen den Abstieg. 
Mit 13:25 Punkten liegen sie auf dem 17. 
Tabellenplatz. Und wenn nicht ein kleines 
Wunder geschieht, wird die Elf vom 
Millerntorzurück in die zweite Liga gehen 
müssen. Dann ist das Vorhaben eines 
Mannes, nämlich Vize-Präsident Werner 
Velbinger, gescheitert, der den FC St. 
Pauli mit einer gewaltigen Investition 
bundesl igareifund HSV-konkurrenzfähig 
machen wollte. 
Für Werner Velbinger, privat Geschäfts-
führender Gesellschafter der Firma „Her-
mes Versand Service", ist Fußball ein 
Markt, der „Direktwerbung und Verkaufs-
förderung". So war der Weg des FC St. 
Pauli kein Abenteuer, sondern kalkulier-
tes Risiko für ihn. 
Bei einem Zuschauerschnitt von 2700 im 
ersten Zweitligajahr mußten die Hambur-
ger notgedrungen so wertvolle Spieler wie 
Wohlers (Mönchengladbach) und Wenzel 
(Eintracht Frankfurt) verkaufen, um 
finanziell übet die Runden zu kommen. 
Als der Club im Oktober 1975 sogar an 
der 16. Stelle der 2. Liga lag, mußte man 
sich entscheiden: Lizenzrückgabe oder 
Aufstieg in die Bundesliga! Man entschied 
sich für den Weg nach oben. 2 Millionen 
DM wurden in neue Spieler investiert. 
Das Image des Vereins wurde neu poliert. 
Die Folge: der Aufstieg 1977 nach einer 
beispiellosen Siegesserie von 27 unge-
schlagenen Begegnungen in der zweiten 
Liga! St. Pauli Hamburg war in der ersten 
Bundesliga. 
Unter dem Trainer Diethelm Ferner, 
(früherer Nationalspieler von Werder 
Bremen) entstand eine Mannschaft, die 
das Kräfteverhältnis in Hamburg verscho-
ben. Nicht nur der HSV buhlte nun um 
die Gunst der Zuschauer - am Millern-
tor passierte auch etwas! 16.000 Zuschau-
er schien für Werner Vilbinger eine 
erreichbare Norm - die Realität sieht 
allerdings anders aus. 
Aber wo der Erfolg ausbleibt, fehlen auch 
die Zuschauer. Der neue Slogan der 
Männer von St. Pauli „St. Pauli auf dem 
Weg zur Spitze" scheint den Dingen vor-
gegriffen zu sein. Und auch die Plakat-
aktionen der so rührigen Männer „Wir 
bleiben", das auf jedem Poster, jedem 
Plakat des FC St. Pauli zu lesen steht, 
muß sich im Bundesligaalltag erst bewei-
sen. Und gerade das ist wohl das schwer-
ste, was die Hamburger bestehen müssen. 
Es wäre eine Genugtuung für Werner 
Vilbinger, dem Mann, der das alles erst 
ermöglicht hat, wenn die Mannschaft des 
FC St. Pauli das erste Jahr überstehen 
würde. Aber es wird sehr, sehr schwer. 
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Wir stellen vor - Franz Gerber 
Die Mannschaft des Aufsteigers FC St. 
Pauli hat einen Spieler in seinen Reihen, 
der alles anderealsgewöhnlich zu nennen 
ist! Nicht nur, daß Franz Gerber einen 
sehr guten Namen als Torjäger besitzt, er 
hat ein Hobby, daß wohl einmalig in der 
Bundesliga ist: Gerber besitzt als „Haus-
tiere" 12 Schlangen. Einige meinen, daß 
darin der Grund für die „Giftigkeit" des 
geborenen Münchners liegt! Aber seitdem 
er einmal von einer giftigen Schlange ge-
bissen worden ist und 6 Wochen pausie-
ren mußte, hat er sich daran gewöhnt, 
während seiner aktiven Zeit nur „harm-
lose" Reptilien zu bemuttern. 
Der 24jährige Franz Gerber hat schon 
einige Vereinswechsel hinter sich. Nach-
dem er die Übermacht des Bombers der 
Nation, Gerd Müller, während seiner 
ersten Profijahre bei den Münchner Bay-
ern anerkennen mußte, wechselte er das 
erste Mal zum Verein am Millerntor, dem 
FC St. Pauli. Nach zwei Jahren bei den 
Hamburgern unterzeichnete er einen 
Vertrag beim Wuppertaler SV, der im 
bulligen Mittelstürmer einen guten Nach-
folger für Günter Pröpper gefunden hatte. 
In die Fußstapfen des Torjägers Pröpper 
tretend (was bestimmt nicht einfach war, 
erinnert man sich der Schlagzeilen, die 
Pröpper in dem Jahr des Aufstiegs des 
Wuppertaler SV in die l. Bundesliga 
machte) sorgte Gerber für Tore, die an 
die besten Mittelstürmer erinnert. Ein 
hervorragender Instinkt sorgte immer 
wieder dafür, daß e r dort stand, wo es 
Vorlagen zu verwerten gibt! 
Nach dem Abstieg der Wuppertaler fand 
er wieder den Weg zum FC St. Pauli 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
Hamburg. Er hatte maßgeblichen Anteil 
an der unglaublichen Siegesserie der 
Hamburger in der zweiten Liga Nord, 
die eine Phase mit 27 ungeschlagenen 
Spielen in die Vereinschronik verbuchen 
konnten. 
Auch in der ersten Bundesliga steht Franz 
Gerber seinen Mann! Mit 11 Treffern 
steht er in der Torschützenliste verzeich-
net. Das soll in der höchsten deutschen 
Spielklasse schon etwas heißen. 
An ihm liegt es nicht, daß die Hamburger 
einen Tabellenplatz einnehmen, der für 
echte Sorgen im Kampf gegen den Abstieg 
gut ist. Auf die Frage, was er zu tun ge-
denkt, wenn der FC absteigen sollte, 
bekennt er freimütig seinen Wunsch, dann 
wechseln zu wollen. 
Seit Jahren ist 1860 München sein 
Wunschverein. Verständlich, denn Franz 
Gerber ist in München geboren. Vor die-
ser Saison 77178 boten die Münchner, 
denen der heimliche Wunsch Gerbers 
nicht fremd war, 800.000 DM Ablöse für 
den Mittelstürmer. Aber St. Pauli blieb 
hart und gab seinen Goalgetter nicht frei. 
Nach dieser Saison läuft der Vertrag Ger-
bers aus. ,,In einer Spitzenmannschaft 
glaube ich, ganz anders herauszukom-
men". Und nüchtern: ,,Wenn das Interesse 
der Zuschauer an St. Pauli weiterhin so 
gering bleibt, muß der Verein sowieso 
die bekanntesten Spieler verkaufen, um 
finanziell über die Runden zu kommen." 
Nun, vorerst wird Franz Gerber für seinen 
Verein Tore schießen wollen. Und das er 
dieses Vorhaben auch in die Tat umsetzen 
kann, beweisen seine Erfolge. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Braunschweig - St. Pauli ( : ) : 
Bayern München - Düsseldorf ( : ) : 
Saarbrücken - Stuttgart ( : ) : 
Schalke - Kaiserslautern ( : ) : 
HSV - Frankfurt ( : ) : 
Dortmund - 1860 München ( : ) : 
M'gladbach - Duisburg ( : ) : 
Bremen - Köln ( : ) : 
Hertha BSC - Bochum ( : ) : 
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ROULE7TE BAC BLACK JACK 
SPIELAUTOMAT&./ 
nach interruitionälen Reg,eln • ganzjährig geijf (net 
American Snack-Bar 




1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
3. 1. FC Kaiserslautern 
4. VfB Stuttgart 
5. Hertha BSC Berlin 
6. Eintracht Frankfurt 
7. Fortuna Düsseldorf 
8. Borussia Dortmund 
9. Hamburger SV 
10. FC Schalke 04 
11. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
12. MSV Duisburg 
13. Bayern München 
14. Vfl Bochum 
15. 1.FC Saarbrücken 
16. Werder Bremen 
17. FC St. Pauli Hamburg 






























Tore Punkte Platz 
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MALLORCA-SONDERFLÜGE 
extra preiswert mit Nachtflügen 
130.- können ca.15.000 TRANSEUROPA-Nachtflieger im Durchschnitt sparen. 
Und zwar gegenüber Tagesfliegern, die in vergleichbaren Hotels wohnen. Dabei 
kann der eine etwas weniger, der andere etwas mehr sparen. 
Deshalb ist dieses Angebot so günstig: 
• Die Flüge finden nachts statt 
• Die Urlaubsdauer ist auf 2 Wochen beschränkt 
• Es gibt keine bzw. nur eingeschränkte Bordverpflegung 
• Wir fliegen nur ab Hamburg, Hannover, Düsseldorf und Frankfurt 
• Einsparungen durch niedrigere Eigenkosten geben wir voll an Sie weiter. 
Reisebüro Braunschweig - Celle 
•~ ~18r,,,. I Helmstedt 
I „ Salzgitter 
Touropa-Spezial.Joumal für Clubur1aub 78: 
Zwanzig Ferienclubs bei Touropa. 
Ouburlaub -vor allem mi1deu1scherBe-
1reuung - hal bei den Urlaubern der Bun-
desrepublik in kurzer Zeil Uberraschend 
viele, begeistene Anhänger gefunden. Die 
Touropa. die 19n in der Spane .Club• 
urlaub" einen Buchungszuwachs von 
10,2 Prozenl haue. crwci1ene deshalb ihr 
Programm für 1978 um rund zwanzig Pro• 
zent. Das neue Touropa-Spezial-Joumal 
für Cluburlaub '78 enlhäll 20 Ferienclubs 
(Vorjahr 14). Davon sind ach! in Spanien, 
je drei in llalien und Griechenland, zwei 
in Marokko und je einer in Frankreich 
(natürlich ein FKK-Oub auf Korsika), in 
Kenia, in der Türkei und in Tunesien. 
1 n dem 52seiligcn Farbkatalog werden die 
einzelnen Anlagen ausführlich beschrie• 
ben und mil informativen Fotos vorge-
stellt. Denn Ouburlaub bedeu1e1 SPon, 
Spiel, krea1iver Zci1venreib, Gaudi und 
Geselligkei1. Die Robinson-Clubs, wegen 
ihrer neuanigen Konzep1ion bei Urlau-
10 
bem besonders belieb1. bilden wieder den 
Schwerpunk 1. 
Neu hinzugekommen isl der Robinson• 
Club Atalaya bei Es1epona/ Andalusien 
mi1 einem komfonablen Clubhotel und 
dem Luxushaus .,Atalaya Park". Haupt· 
SPortanensind hierTennis(I I Plä1ze)und 
Golf (18 Löcher), Surfen, Segeln und 
Parties. Ferner der Robinson-Club Daph-
nila auf der griechischen Insel Korfu, eine 
Hotel- und Bungalowanlage mi1 Tennis. 
Segeln, Tauchen, Wasserski, Surfen, Golf 
und S1ereokonzenen (2 Wochen, Flug, 
Halbpcns,on, ab 1070 Mark). 
Neu sind zwei Clubs auf der Insel Sizi• 
lien - die Ferienanlage Kamarina an der 
Südküste (Tennis, viel Wasscrspon. Rei-
ten, Riescnswimmingpaol und Dünen• 
sirand; und das Clubhotel Torre Nor• 
manna zwischen Palermo und Cefalu - , 
der !FA-Club Allan1ic in San Agustin auf 
Gran Canaria (Tennis, Tauchen, Surfen, 
Gitarrenkurs. autogenes Tn1ining, bare· 
risches Bier vom Faß), EI Kantaoui bei 
Sousse in Tunesien (mit einfachen Zwei• 
bellbungalows, schönem Strand, Tennis, 
Fallschirmsegeln, Reiten, Französisch-
Spracbun1errich1), M'Diq (sporllich) in 
Marokko und die in1ema1ionale Quban-
lage Akdcniz bei Kusadasi in der Türkei. 
Für Einzelreisende, so be1on1 Touropa, 
sei es wichllg zu wissen, daß sie in den 
Qubs,herzlich willkommen sind". Inden 
meiS1en Anlagen gibt es für sie sogar Ein· 
zelzimmer ohne den sonst üblichen Zu-
schlag, teilweiseauch dann, wenn Doppel-
als Einzelzimmer zur Verfügung ges1el11 
werden. Viele Clubs sind auch besonders 
kinderfreundlich. haben . Miniclubs", be• 
sondere Betreuung und gewähren für 2-
bis ! !jährige SO oder pr 100 Prozent Er• 
mäßigung ( w i e d e r R o b i n s o n • 
C lub Calabria mit eigenem 
Kin de rdo r f). 
Und last bul no1 lcas1: In sechs Clubs kön-
nen SPonfans die Fußballwehmeisier-
schaft, die 1978 in Argentinien staulindet, 
per Farbfernseher verfolgen. 
In den Kahn-Reisebüros berät man die In-
teressenten ausführlich. 
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- M'gladbach ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Saarbrücken ( : ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
- Bayern ( : ) : 
- Bremen ( : ) : 
- Hertha BSC ( : ) : 
- Dortmund ( : ) : 
. . 
·,.· . ' . - . ' 
. .. 
·_ ·. ~EVI sTRAUSs & eo . 
. .-.• ~· . . . . 
Wir s ind immer 
am Ball! 
Wissen Sie, wie Sie 
am schnellsten zu 
einer neuen Jeans 
kommen können? 
Ziegenmarkt5 JJ~\LVS 
:a:~;~~weig f J{(){JS]E 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
III! 
KÜCHENCEtl'ER 




stritt die Braunschweiger 
Eintracht am Silvestertag 
einen Kräftevergleich gegen 
Hannover 96 im Nieder-
sachsenstadion. Die Braun-
schweiger siegten 3:2 vor rund 4000 Zu-
schauern und konnten so das Jahr '77 er-
freulicher abschließenals die Wochen vor-
her! Es war ein absolut faires Spiel. Man 
half sich auf die Beine, wenn im Zwei-
kampf zu hart gespielt wurde, entschul-
digte sich, klopfte sich auf die Schulter. 
Angenehme Begleiterscheinungen im 
sonst so ernsten Fußballgeschäft. Der 
Eintracht war trotz des 3:2-Sieges (Tore: 
Grobe, Breitner, Erler) der Muskelkater 
der ersten harten Vorbereitungstage anzu-
sehen. 
EINZIGE AUSWARTSPUNKTE 
Gegen den heutigen Gegner der Eintracht 
an der Hamburger Straße, dem FC St. 
Pauli, holten die Niedersachsen die ein-
zigen „Auswärtspunkte" der Hinrunde 
77178. Im Harn burger Volksparkstadion 
siegte die Eintracht am 17. 8. 77 mit 1 :0 
Toren. Der Torschütze des Siegtreffers: 
Danilo Popivoda. Deprimierend die Aus-
wärtsbilanz, wenn man die letzte Saison 
76/77 betrachtet, die die Eintracht als er-
folgreichste Auswärtsmannschaft der 
Bundesliga mit 18:10 Punkten und einem 
Torverhältnis von 23:23 abschloß. 
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ENDGÜLTIGE TRENNUNG 
Nun ist es perfekt: zum 
Saisonschluß wird der Trai-
ner der Braunschweiger 
Eintracht, Branko Zebec, 
den Niedersächsischen 
Bundesligisten endgültig 
verlassen. In einem Schrei-
ben drückte Präsident Fricke seinen Re-
spekt vor der erfolgreichen Zusammen-
arbeit des jugoslawischen Fußballehrers 
aus. Branko Zebec, der in seinen vier 
Jahren bei der Eintracht den Stil der 
Mannschaft weitgehend modernisiert 
und verfeinert hat, kann auf eine erfolg-
reiche Zeit zurückblicken: als er sein Amt 
antrat, konnte eine kontinuierliche Lei-
stungssteigerung vermerkt werden - in 
der ersten Saison Platz 9, in der zweiten 
Platz 5, in der letzten Saison 76/77 wurde 
die Meisterschaft um einen Punkt verpaßt. 
UEFA-Cup-Spiele gehören zum Alltag 
der Braunschweiger. Branko Zebec will 
aber weiter in der Bundesliga arbeiten. 




Ein Mensch,jedoch ein Fußballspieler 
und das Idol unzählig vieler 
noch junger, wie auch alter Knaben, 
kennt' einst an dem Geschrei sich laben, 
das man bei Tage und bei Nacht 
um seine hehren Künste macht'. 
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Ih r neues 
griechisches 
Spezialitäten restau rant 
·BANK PLATZ 7/AM FRC HLI NGSIIOTEl. · Tf. l.EFON (05 .i 1)4 1(>11 · !NIi.(;. ARABATZIS 
Ja, er errang im Fußballkrieg 
- Hurra! - schon manchen großen Sieg. 
So setzt' in dieser Meisterschaft 
man auch auf seine Wunderkraft 
die macht ihm klar, wie er versagt. 
Fürwahr, der Mensch wird angeklagt, 
e r wird bespuckt, verhöhnt, verlacht 
und ganz zum Beelzebub gemacht. 
Ohja, das Volk, fußballbesessen, und auf sein Können, sein Geschick - - -
doch hat er neuerdings kein Glück. 
Er hat - das ist schon eine Plage -
das kann so furchtbar schnell vergessen. 
Der Mensch, er muß betrübt beklagen: 
in dieser Spielzeit schlechte Tage: Verflucht sind a lle, die versagen. 
Und jeder große Fußballkrieger 
wird hier gefeiert nur - als Sieger! 
Zwar müht er sich und stürmt auch vor, 
jedoch -verdammt! - das Siegestor 
schießt stets das gegnerische Team. 
Und nunmehr tönt entgegen ihm: 
,,Buh!", ,,Pfui!" und „Blöd!", 
August Feierabend 
,,Potz, Asche!" 
und eine große, harte Flasche, 




Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt• Broitzemer Straße 202-Telefon 85015 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview - Harald Aumeier 
Nach Peter Lübeke hat die Braunschweiger 
Eintracht einen zweiten Stürmer verpflich-
tet. Vom FC Augsburg wurde der 25jährige 
Harald Aumeier an die Hamburger Straße 
geholt. Der gebürtige Schweinfurter ist ge-
lernter Stürmer, der seine Lieblingsposition 
in der zweiten Sturmspitze sieht. Als er zum 
Probetraining gebeten wurde, wußte er noch 
nicht, daß er aus dieser „Prüfung" einen 
Vertrag bis 1981 machte. Er überzeugte im 
Training Branko Zebec, verhandelte mit 
dem Präsidenten und unterzeichnete einen 
Vertrag über 2 ½ Jahre. 
E. A.: Harald, wie kam es zu diesem plötz-
lichen Vereinswechsel vom FC Augsburg 
zur Braunschweiger Eintracht? 
H. A: Ich hatte meinen Vertrag beim FC 
Augsburg unabhängig von allen Dingen 
fristgerecht gekündigt, weil er zum Sai-
sonschluß auslief. Dann bekam ich die 
Einladung der Braunschweiger Eintracht 
zu einem Probetraining. Ich folgte ihr, ab-
solvierte meine ersten Stunden mit der 
Mannschaft. Den Reaktionen des Vereins 
nach muß ich wohl den Anforderungen 
des Trainers genügt haben, denn der Club 
bot mir einen Vertrag an, den ich unter-
zeichnete. So schnell geht das manchmal 
im Fußball. Mein erstes Spiel habe ich für 
14 
die Eintracht gegen Hannover 96 am Sil-
vestertag gemacht. Ich muß mich aller-
dings noch aklimatisieren, denn die Trai-
ningsbelastung gerade in der ersten Wo-
che war sehr hoch. 
E. A.: Wie bist Du in Braunschweig aufge-
nommen worden? 
H. A: Also, besser als ich kann man in 
einer Mannschaft nicht aufgenommen 
werden. Es war sehr angenehm. 
E. A.: Bist Du ver.heiratet? 
H. A: Ja, meine Frau Jutta und meine 
kleine Tochter Nadine werden am 5. 1. 
nach Braunschweig kommen, wenn die 
Wohnung in Veltenhof bezugsfertig ist. 
Bis zu diesem Zeitpunkt wohne ich noch 
in einem Hotel. Es ist ja nur für eine kurze 
Zeit. 
E. A.: Seit wann spielst Du beruflich oder 
halbberujlich Fußbaff? 
H. A.: 1971 unterzeichnete ich bei 
Schweinfurt 05 meinen ersten Vertrag. 
Da ich gebürtiger Schweinfurter bin -
geboren in Werneck/Schweinfurt 
mein Vater schon in der 1. Mannschaft 
der Schweinfurter spielte (übrigens mit 







Adersheimer Str.29 · 'E (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
Leiferder Weg 16 · 'E (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
B19CK', 
AM RING 
33 Braunschweig M I,; , 
Gifhorner Straße 151 
Telefon (05 31) * 315 06 






Milardovic ( Kulka 
Oswald ( Beverungen ( 
Höfert ( Ferrin ( 


















Berliner Str. u. Elbestr. 
1schaften Eintracht 
Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
Uwe Krause ( Uwe Hain 
Matthias Bruns ( Hasse Borg 
J Danilo Popivoda ( l Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
t ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
:richtm ( ) Dieter Zembski 
lieh ( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig· 'lt" 46715 
Pizzeria 
italienisches 
Spezialitäten restau rant 
~~rnoo~ 
43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEIS$ • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· '.i' (0531) 45119 
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besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
( Bundesligatabellen im Vergleich) 
19.Spieltag 
laufende Saison 77 /78 Vorjährige Saison 76/77 
Plus- Tor- Plus- Tor-
punkte dilferenz punkte dilferenz 
1_ Köln 26 + 24 1. M'gladbach (M) 29 + 21 
2. M'gladbach (M) 23 +11 2. Bayern München 24 + 13 
3. Kaiserslautern 23 + 3 3. BRAUNSCHWEIG 24 + 6 
4. Stuttgart (N} 22 + 8 4. Schalke 23 + 10 
5. Hertha BSC Berlin 22 - 1 5. Duisburg 22 + 11 
6. Frankfurt 21 + 11 6. Hertha BSC Berlin 22 + 10 
7. Düsseldorf 21 + 6 7. Köln 21 + 8 
8. Dortmund 21 + 1 8. HSV 20 0 
9. HSV 20 + 1 9. Dortmund (N) 19 + 4 
10. Schalke 20 - 3 1 o. Düsseldorf 19 - 2 
11. BRAUNSCHWEIG 19 - 5 11. Bremen 18 0 
12. Duisburg 18 + 3 12. Frankfurt 17 + 3 
13. Bayern München 17 - 3 13. Bochum 17 - 4 
14. Bochum 16 - 1 14. Karlsruhe (A) 17 - 4 
15. Saarbrücken 16 -13 15. Kaiserslautern 14 - 4 
16. Bremen 15 - 8 16. Saarbrücken (N) 14 - 12 
17. St. Pauli (N) 13 -15 17. Essen (A} 11 -29 
18. 1860 München (N) 9 - 19 18. Te Be Berlin (N) (A) 11 - 31 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Hout 0outer- 3300 Brc,LJ' 1 · t..v::iiq 




WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 27. UND 28. EINTRACHT-QUIZ! 
Auflösung des 27.Quiz: 5/1/2/7/4/6/3 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - FC St.Pauli Hamburg 
Erich Schilling, Moltkestraße 6, 3150 Peine-Handort 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Jürgen Rösler, Maschstraße 21 a, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Wolf-Rainer Lutz, Burgstraße 10, 3388 Bad Harzburg 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
H. Fischer, Walkürenring 41, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Andreas Achilles, Borsigstraße 14, 3300 Braunschweig 
Heinz Thiel, Königsberger Straße 5, 3387 Vienenburg/Harz 
Gertrud Eickhoff, Wümmeweg 4, 3300 Braunschweig 
Michael Sperlich, Auguststraße 15-16, 3300 Braunschweig 
Uwe Zerling, Hermann-Allmers-Straße 10, 2190 Cuxhaven 
Michael Michehl, Eiderstraße 20, 3300 Braunschweig 
Auflösung des 28. Quiz: 20 Sechsecke und 12 Fünfecke 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1.FC Köln 
Klaus-Peter Heilmann, Gartenstraße 20, 3304 Ersehof/Wendeburg 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Günter Mahneke, Kohliwiese 18, 3300 Braunschweig-Mascherode 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Frauke Müller, Hinter den Hainen 15c, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Hans-Jürgen Leister, Oderwaldblick 16, 3300 Braunschweig 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gertrud Gremmer, Juliusmarkt 6, 3340 Wolfenbüttel 
Torsten Müller, Sielkamp 38, 3300 Braunschweig 
Andreas Bilzer, Ohlaustraße 4, 3300 Braunschweig 
Andreas Friedl, Eichenweg 6, 3300 Braunschweig 
Sandra Riedl, Husarenstraße 28, 3300 Braunschweig 





0531 / 45643 
Gesucht war die witzigste Bildunterschrift 
»Laß mich los Reiner, ich habe meine Vitaminpillen mit dem Abführmittel meiner 
Schwiegermutter verwechselt!« 
Eingesandt wurde diese prämierte Bildunterschrift von Roswitha Schröder, David-Mansfeld-Weg 7, 
3300 Braunschweig. 
Der Preis: 1 handsignierter Lederball der Braunschweiger Eintracht. 
Schulfahrten }-
Studienreisen @!J!!ß:?. h hJ.!L.t 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 






Telefon (0531) 464 14 
Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 










Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 409 30 
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Fortsetzung - Interview mit Harald Aumeler 
dem ehemaligen Nationaltorhüter Gün-
ter Bernard, Werder Bremen zusammen) 
mußte es zwangsläufig so kommen. Da-
nach wechselte ich zum FC Augsburg. Ich 
erlebte dann unter anderem auch Max 
Merkel als Trainer. 
E. A.: Max Merkel - ein Thema für sich. 
Was kannst Du über ihn sagen? 
H. A: Als er mit uns anfing zu arbeiten, 
strafte er allen Berichten Lügen, die Nega-
tives von ihm berichteten. Wir konnten 
es zuerst nicht glauben. Aber wir hatten ja 
auch Erfolg. Als dann eine Schwäche-
periode kam, lernten wir dann den Merkel 
kennen, über den schon so viel berichtet 
wurde. Die Peitsche wurde geschwungen. 
E. A.: Harald, was bist Dufarein Mensch? 
Sage uns etwas über Dich selbst. 
H. A: Ich glaube, daß ich ein sehr ruhiger 
Mensch bin, mit dem andere keine großen 
Probleme haben. Meine Hobbys sind zu-
allererst meine Familie und Lesen -
Dinge also, die meiner Wesensart ent-
sprechen. 
E. A.: Wie siehst Du die Braunschweiger 
Eintracht? 
H. A: Die Eintracht ist eine sehr erfahrene 
Mannschaft, die für mich persönlich 
Chancen hat, in der Bundesliga oben mit-
zuspielen. Als die Verpflichtung Paul 
Breitners bekannt wurde, zählte ich sie 
zu den Titelanwärtern. Den Problemen 
um Paul Breitner, die ich Zeitungsberich-
ten entnommen habe, kann ich keinen so 
rechten Glauben schenken. Ich habe ei-
nen sehr positiven Eindruck von Paul 
gewonnen, der alldem widerspricht, was 
zu lesen ist und war. 
E. A.: Welche Envartungen und 
Ziele hast Du Dir bei der Ein-
tracht gesteckt? 
H. A: Als erstes möchte ich na-
türlich Stammspieler werden. 
Das ist wohl ein verständlicher 
Wunsch? Dann hoffe ich, daß 
zum Saisonschluß die Ein-
tracht einen Platz erreicht hat, 
der internationalen Fußball an 
die Hamburger Straße bringt 
wie in den letzten Jahren. 
E. A.: Auf welchem Postenfiihlt 
sich Harald Aumeier am wohl-
sten? 
H. A: Am liebsten spiele ich 
zweite Sturmspitze. Also tor-
gefährlich werden aus der zwei-
ten Reihe. Aber ich fühle mich 
auch im Mittelfeld mit offen-
siven Aufgaben wohl. Im Prin-
zip spiele ich dort, wo der Trai-
ner mich hinstellt. 
E. A.: Viel Glück bei der Braun-
schweiger Eintracht, Harald. 





















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mil Montage und sämtlichen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten. 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLI ESMAROOE 























Ihr perfekter Alfa Romeo-






Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 




6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
17. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2x) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 - - -
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigent.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A ö 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1860 München A 0 1 - --
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 ---
7. 1.78 FC St.Pauli H 
14. 1.78 Düsseldorf A 
21. 1.78 Köln H 
28. 1.78 Bremen A 
4. 2.78 Bayern München H 
11. 2.78 Bochum A 
18. 2.78 Saarbrücken A 
25. 2.78 Schalke H 
4. 3.78 Hamburg A 
11. 3.78 Dortmund H ' 
18. 3.78 Mönchengladbach A 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisbu~g A 
22. 4.78 1860 München H 











Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öfTent liehten Briefe aus Leserkreisen 
geben allei n Ansichten und AufTassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Darf ich an dieser Stelle einmal meiner 
Empörung Luft machen, über die Art und 
Weise eines Herrn Grzyb, einen Mann-
26 
schaftskameraden, nämlich I 1mer, 
öffentlich in schamloser Wr. kriti-
sieren und anzugreifen! Geg k un-
tereinander kann absolut r esagt 
werden, doch muß man von ,o er-
fahrenen Spieler wie Wolfga vb er-
warten können, daß er die f einer 
solchen „Ö!Tentlichkeitsarb sehen 
sollte? Wo soll das denn hinge Grzyb, 
der sowieso nur noch Amate.i t, wagt 
es einen Weltklassespieler wie P l Breit-
n;r zum Teufel, sprich Cosmos 11jagen? 
Ich muß be trübt feststellen, daß oer Fuß-
ball unter solchen Aspekten keinen rech-
ten Spaß mehr macht! Sollte_ man ~on 
einem älteren erfahrenen Spieler nicht 
verlangen kön~en, daß gerade er für Ruhe 
und Ordnung innerhalb der Mannschaft 
sorgt? Gerade die älteren Spieler müssen 
Vorbild in jeder Hinsicht sein. Wo sollen 
sich die jüngeren denn anlehnen, wenn 
nicht an ihre älteren Mannschafts-
kamerade n? Nein, damit hat Grzyb de r 
Mannschaft absolut keinen Gefallen ge-
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Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
ri. Eher das Gegenteil. Böses Blut und 
1chsende Unzufriedenheit, daß ist es, 
:is mit solchen Äußerungen erreicht 
·ird. Er hat sich damit ein schlechtes 
eugnis ausgestellt. Sehr viel Gedanken 
ann Herr Grzyb sich dabei nicht ge-
macht haben. Leider, kann man da nur 
sagen. Trotz allem wünsche ich der Ein-
tracht ein erfolgreicheres Jahr 1978 und 
einen Platz an der Tabellenspitze, damit 
wir auch in diesem Jahr wieder interna-
tionale Spiele hier in Braunschweig 
sehen können! Viel Glück. 
'vfitf reundlichem Gruß 
\ Maniak, 3300 Braunschweig 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Ich schreibe aufgrund meines Leser-
briefes im Eintracht Aktuell gegen Frank-
fu rt (2. Jahrgang, Nr. 21). Hier hatte ich 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
erwähnt, daß ich bisher alle erschie-
nenen Hefte gesammelt habe, aber daß 
mir das Heft gegen Start Kristiansand 
fehle. Ich möchte mich hiermit herzlich 
für die Zusendung dieses Heftes bedan-
ken. Da mirauch einige Eintrachtfans die-
se Sondernummer zugeschickt haben und 
ich deren Anschriften nicht habe, möchte 
ich mich auf d iesem Wege auch bei diesen 
Fans bedanken. 
Mit herzlichen Grüßen 
Christoph Thiele 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
27 
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Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigi 
und habe gut gespeist 
'Rest11utant „ CJiiietia" 
'Da ~uigi 
Bohlweg 13 · 1.Etage ·Tel. 42090 
3300 Braunschweig 
Noten der Eintrachtspieler 
Eine Leserin des Eintracht aktuell hat sich die Mühe gemacht, die Noten der Spieler 























































+ 1 Eigentor von Semlitsch 
23 Tore auf 10 Schützen 
2,3 Tore pro Schütze 
Tore: 
23: 25 = 1,35 pro Spiel: 1,47 
pro Spiel 
Wir danken Frl.Susanne 
Hübner für diese Statistik. 
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, Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
·~ (05304) 517 Beerhouse · Weinstube· Kaffeegarten 
lr h.PeterKniep [m' 
Montag Ruhetag 
f äglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch l 67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 





,. z: I?' .. 'C I?' E .. ,: ,: ,. 
:::, "' .. :::, :::, .; :::, :::, ,: E ..., :s. ..., z: :::, E 'C "' "' ,: E .. f ! ·;; "' f .. .. .. ,:::, .. 
CD CD CD CD = = = ... = 
Berlin • ,., 1:0 2:0 ·3:1 2:2 0:0 2:0 2U . 
Bochum 5:0 • 11,Z, 14.1. 1:0 1:2 21.4. 0:1 1.4. 
Braunschweig , .. 3:1 • 2:0 u.:,. 1:0 2:0 1:1 4:0 
Bremen IU, 1:0 21.1. • tU. 4:2 2:1 3:0 1:2 
Dortmund 1:1 n •. 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 
Duisburg 14.L 211, u . 11,3, 1:2 • U , "' 5:2 
Düsseldorf ZS,2, 1:1 14.1. 2:0 11,2. 0:0 • 2:1 3:1 
Frankfurt :tl.l. 11.2. 21.4, U , 14.L 3:1 IU. • 0:2 
Hamburg 2:2 3:1 .... ll.Z, .... 4:1 u . 7.l • 
FCSt. Pauli 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 2:U. 2:1 11,3, 2:1,L 
Kaiserslautern 2:0 u . 2:1 2:1 4:0 '"· 3:2 25.L IU 
Köln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 ltJ, 1:0 u . 11..t. 
M'gladbach 2:1 2:2 11,3, •~. U.4. 7.l ... m 2:1 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 tu. 3:0 L< 7.1. 22.4. 25.2. 
1860 München 2:3 ... 1:0 0:0 0:2 21.l 0:1 2:4 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 11.t . 4.2, 2:2 22,4, 21.1. 0:0 '" 
Schalke 2.2.•. 3:1 1:0 1:0 U , 0:1 1:0 3:2 2:2 
Stuttgart IL t 11.3. 5:0 21,4, ZI.L 1:0 U . 2:1 1:2 
Aus der waagerechlen Reihe kBnnen Sie die Helmresullate und Heimtermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresullate und Auswlrlstermlne ablesen. 
Moderne Floristik 
,: 
E .. ,: z: 
:! .. .. ,: z: ,: z: .. = :::, .. "" .. ... .. .. E ,: .. 'C .. i! ..., "" '2 .. a. ... ,: • ... .. t; .. .. .. -e '1i .., "' ,: = .. Cl = ·.; c ... u:, .. z: :::, u iE .. .. .. ü; ... :,c :,c CD "' "' 
18.Z ., ., 2:1 ., "' •-·· 2:1 1:1 ..  0:1 0:0 0:0 H .L 2:0 2:5.f. IU. 1:0 
,., 3:1 m 0:6 u . n.,. 3:0 zu. 3:1 
4:0 22.4. 7.l 3:2 1:1 .... 1:1 11.2. 0:1 
U . 21.1. 11..t, 3:3 4,l , 1.1. IU . 2:1 4:1 
4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 2.t.4. IU . 
U ,4, "· 5:1 1:3 4:2 .... 2:1 H.I. 1:0 
5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 ,u. 4:0 3:0 4.1 
0:2 3:1 1:0 2U . 2:2 3:0 1:2 ~-• "' 
• 0:3 21.A, ""· 0:0 4:1 M,l 1:1 ... 
ll,l , • , .. 21.L 211.4, 1:0 2:1 0:0 0:4 
4:1 4:1 • '"'· 14.1 6:2 2'.L 2:4 U ,4, 
2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 .... U . 
4:2 4:2 0:3 u • 1:3 n.t. 7:1 2:0 
4.3. lt.t . TU. M.L u • zu . 0:0 1:2 
4:0 3:3 1:0 "· 2:1 1:1 • 2:1 1.1. 
21,1. ,., ,u. 1:2 11.2. 2:1 ·-~ • 3:1 
1:0 IU, 3:0 2:0 3:3 25.!. 1:0 IU • 
lnh.Barbara Lippelt 
Berliner Straße 99 - Gliesmarode 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372386 
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Bei einem Kauf können Sie 
diesen einen 100,- DM·Schein 
anrechnen lassen. 
MERCEDES 
Gebrauchtwagenmarkt aller Modelle. 
Jahreswagen in jeder Ausstattung kurzfristig lieferbar. 
Inzahlungnahme - Eintausch - Finanzierung möglich. 
Am Schwarzen Berge 59, 3300 Braunschweig 
~Wl.Jl.JJJj Telefon (05 31) 321333, Nähe Eintrachtstadion 
Gaststätte Castell 
BS-Heidberg 
Becks vom Faß 
Remmer Alt 
,.Komm doch mal rüber .. . " 
Castell 
HAAKE BECK PILS 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
OILyS men-shop 




Diese beiden ehemaligen Spieler der Braunschweiger Eintracht wurden 
fotografisch etwas entfremdet. 
Preisfrage: Nennen Sie uns die Namen dieser beiden oben 
abgebildeten Spieler! 
1.Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Bayern München 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
3.Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
4.Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.-10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
29 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Werbebüro Team Zwo •Eintracht-Quiztt 
10.1.1978 (Poststempel) Hamburger Straße 210, 3300 Braunschweig 
!Jlr :J,,i~eur 








Mein Team und ich arbeiten auf Vorbestellung. Melden Sie sich doch mal an. 
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S=hnelldruck.} -~Cen,er _i 
auch für große Auflagen: 
Format bis 43 x 61 cm -
Leitung -) · 
Manfred Rückborn 









Den 20. Spieltag tippt: 
Karl-Heinz Handschuh 
Braunschweig - St Pauli [ill D 
Bayern München - Düsseld. D 
Saarbrücken - Stuttgart [D] D 
Schalke - Kaiserslautern @] D 
HSV - Frankfurt D 
Dortmund - 1860 München [IQ] D 
M'gladbach - Duisburg [ill D 
Bremen - Köln D 
Hertha BSC - Bochum @] D 
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1=0 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bären.kraft. 
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• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. • Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· 1l." (0531) 45884 
Satz : Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· 1l." (05331) 73430 
Druck : Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig · 1l." (05 31) 3710 91 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Kö'lns Torjäger Dieter Müller bei einem 
erfolgreichen Torschuß. 
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Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBLSJ:n 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 
l. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 






WILLI NIES K~, 
.,:;::;: <-,-BRAUNSCHWEIG 
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Lieber Leser 
Auch im neuen Jahr 1978 bleibt die Braun· -
schweiger Mannschaft erfolglos auf frem· 
den Rasen. Die traurige Bilanz der letzten 6 
Auswärtsspiele: 0:12 Punkte, ohne auch 
nur einen einzigen Treffer unterbringen zu 
können! Seit nunmehr 570 Minuten wartet 
die Eintracht auf ein erlösendes Tor im 
fremden Stadion. Das letzte erzielte Paul 
Breitner am 10. 9.1977(!) im Spiel gegen 
die Bayern im Münchener Olympiastadion 
(2:3). 
Das Selbstvertrauen, das gerade die Ein-
tracht in der so erfolgreichen letzten Sai-
son 76/77 auszeichnete, scheint wie weg-
geblasen. Und eine Mannschaft, die zu 
keinem Risiko im Spiel bereit ist, wird 
schablonenhaft und für den Gegner zu 
leicht auszurechnen sein. 
Wie anders spielt z.B. der Aufsteiger seit 
Bestehen der l. Liga, der VfB Stuttgart! 
Welches Selbstbewußtsein und welche 
Moral legt diese junge Mannschaft an den 
Tag! 
So wenig tröstend es für die Eintracht 
ist, daß nun auch Schalke 04 im Neckar-
stadion mit 1 :6 unter die Räder der 
Schwaben gekommen sind, so eindrucks-
voll ist doch die Leistung dieser Mann-
schaft. Die Stuttgarter haben in dieser 
Phase eben das Glück des Erfolgreichen, 
daß aus fast jedem Angriff und aus 
schlechtgemeinten Flanken und Vorlagen 
gutgemeinte Tore werden. 
Somit hat der 1.FC Köln, der heutige 
Gegner der Braunschweiger Eintracht an 
der Hamburger Straße, urplötzlich einen 
Neuling als ernsthaften Verfolger im 
Nacken. Die Saison 77178 ist wirklich eine 
der schillerndsten und spannendsten seit 
1963! 
Mit Werder Bremen und dem FC St. Pauli 
stehen zwei Nordvereine bereit, ihre 
Plätze in der Eliteklasse zwei Aufsteigern 
für die neue Saison 78/79 abzutreten. Die 
Zum Mannschaftsfoto Seite 1. 
Situation für Werder scheint zum wieviel-
ten Mal fast aussichtslos. Im heutigen 
zweiten Auswärtsspiel in Folge müssen 
sie bei einem direkten Konkurrenten, 
Bayern München antreten. 
Die Braunschweiger Eintracht kann im 
Gegensatz zur Auswärtsbilanz eine fast 
makellose Heimbilanz aufweisen: 19:3 
Punkte in 11 Heimspielen, mit einem 
Torverhältnis von 24:10 Toren (das 6:0 
gegen Gladbach schlägt hier besonders 
zu Buchel). 
Wenn auch das heutige Treffen gegen den 
Meisterschaftsfavoriten Köln eines der 
schwersten an der Hamburger Straße 
werden wird, die Eintracht ist mit Sicher-
heit gewillt und bemüht, zumindest zu 
Hause die nötigen Punkte zu holen! Und 
gerade dieses Bestreben der Mannschaft, 
den Knoten endlich platzen zu lassen, 
wird von außen noch erschwert! Einige 
Leute wollen ganz einfach überwundene 
Krisen noch erhalten sehen. Ein gutes 
Beispiel scheint der Kommentar des 
Rundfunkreporters zu sein, der das Tref-
fen zwischen der Düsseldorfer Fortuna 
und der Eintracht zu kommentieren hatte. 
Unsachlich und unqualifiziert deutete 
dieser Sprecher die Auswechselung von 
Paul Breitner, der seine Verletzung der 
Bank signalisierte und per Handzeichen 
um Auswechselung bat, es aber noch ein-
mal versuchte, um dann letztlich doch 
spielunfähig das Spielfeld zu verlassen, 
mit der „symtomatischen und für die 
Braunschweiger Eintracht so schwierigen 
Situation mit Paul Breitner." So etwas 
habe er in der Bundesliga noch nie erlebt! 
,, ... Breitner verläßt einfach den Platz". 
Was er damit angerichtet hat, kann dieser 
Mann wohl nicht erfassen! 
Es scheint zu einfach und zu billig, die 
Unruhe in Braunschweig hoch zu halten 
und dafür zu sorgen, daß diese Mann-
schaft in dieser Saison nie mehr zur 
Ruhe kommt! 
Hintere Reihe stehend von links: Weber, Larsen, Kößling, Pape, Konopka, Simmet, Flohe; 2.Reihe hinten 
stehend von links: Trainer Weisweiler, Müller, Gerber, Cullmann, Willmer, Schmitz, Löhr, Trainerassistent 
Herings; sitzend von links (3. Reihe): Rohde, Hein, Neumann, Zimmermann, Prestin, Strack; unten 




heißen KLARIT'. Sie sind kral2fest 
bruchfest, kinderfreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
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Sie Ist dal Die NAUTILIT'• 
öusclikablne aus Glas. 
Aus SEKURIT'-Slcherheltsglae. 
Rahmenlos - nur glatte Flächen. 
Problemose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Ele1ante, r.ahmenlose 
TQranlapn aus Glas -
aus SEKURIT'. Für den Windfang. 
den Wohnraum, das Eßzimmer. 
In jeder Grö6e. Durchsichtig, struk-
turiert, getönt Fragen Sie uns. 
GLAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 
AM HAUPTGÜTERBAHNHOF TELEFON 716 94 u. 7 15 74 
Blick ins Archiv 
l 
Alle Begegnungen zwischen der B raunschweiger Eintracht und dem heutigen Gegner, 
dem 1. FC Köln, seit dem Bundesligabeginn 1963. 
1963/64 Eintracht - Köln 1 :1 1970/71 Eintracht - Köln 3:1 
Köln - Eintracht 4:1 Köln - Eintracht 3:1 
1964/ 65 Eintracht - Köln 1 :1 1971/72 Eintracht - Köln 0:1 
Köln - Eintracht 5:1 Köln - Eintracht 2:0 
1965/66 Eintracht - Köln 1 :2 1972/73 Eintracht - Köln 2:0 
Köln - Eintracht 3:0 Köln - Eintracht 4:3 
1966/67 Eintracht - Köln 1:0 1974/75 Eintracht - Köln 1:4 
Köln - Eintracht 1 :0 Köln - Eintracht 3:0 
1967/68 Eintracht - Köln 1:2 1975/76 Eintracht - Köln 0:0 
Köln - Eintracht 1 :0 Köln - Eintracht 1 :( 
1968/69 Eintracht - Köln 2:1 1976/77 Eintracht - Köln 4:2 
Köln - Eintracht 2:0 Köln _ Eintracht 3:0 
1969/70 Eintracht - Köln 1 :2 1977/78 Eintracht - Köln ? 
Köln - Eintracht 3:2 Köln - Eintracht 6:0 
Gesamtbilanz der Begegnungen : Braunschweig - Köln 
14:40 Punkte 27:58 Tore 
4 
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1.FC Köln. Anschrift: Postfach 100768, 5000 Köln 41, 'E' (0221) 432893. Stadion: 
Müngersdorfer Stadion, 60000 Plätze, davon 28000 Sitzplätze. Deutscher Meister: 
1962 und 1964. Deutscher Pokalsieger: 1968 und 1977. Mitglieder: 2200. 
Trainer: Hennes Weisweiler, geboren am 5.12.1919. 
Unser Gegner heute 
Wenn man das Lob des kleinen Belgiers 
Roger van Gool als Maßstab nimmt, ist 
der 1. FC Köln einer der am besten ge-
leiteten Profivereine in der Bundesliga. 
Und dieser Verein nimmt in dieser Saison 
zum dritten Mal Anlauf, die Meisterschale 
des DFB an den Rhein zu holen. Die Vor-
aussetzungen für den 1. FC Köln sind her-
vorragend: allein die Tabellensituation 
spricht für das Erreichen des Titels; die 
Regel, daß der Halbzeitmeister oder 
Herbstmeister der Bundesliga am Ende 
der Saison fast ausnahmslos auch der 
Deutsche Meister war, spricht ebenfalls 
dafür! Der Trainer Hennes Weisweiler 
hat über längere Distanz wohl doch die 
Launen der so Formschwankungen unter-
worfenen Rhei nJänder (in den letzten Jah-
ren) in den Griff bekommen. Und gerade 
dieses wurde zu Beginn seiner Tätigkeit 
von vielen Seiten bezweifelt. Das Wort 
vom „Erfolgstrainer" hat wohl doch etwas 
Wahres ... Natürlich auch die Fülle guter 
Spieler, auf die Weisweiler zurückgreifen 
kann. Das Lizenzspieleraufgebot der Köl-
ner ist fast schon wie eine Ansammlung 
von Nationalspielern - ehemalige,aktive 
und die der Zukunft (Löhr, Weber, Flohe, 
Müller, Culmann, Neumann, Zimmer-
mann). Das mit diesem Spielerpotential 
gut zu arbeiten ist, scheint selbstverständ-
lich. Und so lag es in der Hand des Trai-
ners, diese Truppe zu formen und ihr Be-
ständigkeit zu geben. Beides verstand 
Hennes Weisweiler zu vermitteln. 
Der Erfolgskurs der Kölner ist der beste 
Beweis für die starke Hand des früheren 
aktiven Spielers des 1. FC Köln, der seit 
dem Juli 1976 die Geschicke a ls Trainer 
leitet. Und daß das Präsidium den Blick in 
die Zukunft richtig ansetzt, zeigen die 
momentanen Vertragsverhandlungen mit 
den wichtigen Stützen dieser Mannschafi ! 
Heinz Flohe ist für S Jahre! gebunden wor-
den, Roger van Gool, der Millionenkauf 
aus Belgien für 4 Jahre. Der National-
spieler in spe, Herbert Neumann, hat in 
den letzten Tagen einen Dreijahresvertrag 
unterzeichnet, der ihn bis zum Juni 1981 
an den FC hält. Die Fortsetzung der guten 
geleisteten Arbeit scheint gewährleistet. 
Die Eintracht hat mit Sicherheit eines der 
schwersten Heimspiele der Rückrunde an 
der Hamburger Straße zu bestreiten. Mit 
Unbehagen denkt man an das 0:6 in der 
Vorrundenbegegnung in Köln, als die An-
griffsmaschine der Rheinländeraufvollen 
Touren lief. Eine gelungene Revanche für 
dieses Ergebnis würde nicht nur der 
Mannschaft Befriedigung geben - der 
Zuschauer würde für vieles entschädigt 
werden. 
DER TRAINER Hennes Weisweiter 
5 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Wir stellen vor - Herbert Neumann 
1973 im Pokalfinale in Düsseldorf schien 
der Stern Herbert Neumann strahlend 
aufzugehen, als er den Treffer zum 1:2 
gegen Borussia Mönchengladbach er-
zielte. Er wurde damals als die „Entdek-
kung des Jahres" gefeiert. Danach wurde 
es aber still um ihn. Eines der größten 
Talente des 1. FC Köln schien zu verküm-
mern. Der technisch hervorragende Mit-
telfeldspieler, der das Erbe des so berühm-
ten Wolfgang Overath antreten sollte, kam 
in der Saison nach dem Pokalfinale selten 
über die volle Distanz zum Einsatz. Ver-
letzungen und Krankheiten warfen den 
jungen Neumann immer wieder zurück. 
Der ehemalige DFB-Jugendspieler hatte 
allerdings im Trainer Hennes Weisweiler 
einen Mann gefunden, der die großen 
Möglichkeiten und guten Anlagen des 
jungen Kölners erkannte und sich daran 
machte, ihn zu fördern und zu integrieren. 
Er versuchte das Können Neumanns wei-
ter zu fördern. Mit viel Geduld trachtete 
er danach, den Ehrgeiz des begnadeten 
Spielers anzufachen. Denn der Behaup-
tungswille des 25jährigen ist weit weniger 
ausgeprägt gewesen als seine Virtuosität 
am Ball, in der er einem Overath oder nun 
Heinz Flohe in nichts nachsteht. 
Diese Schwierigkeiten hat Herbert Neu-
mann unter Hennes Weisweiler abgelegt. 
Der Weg des Blondschopfes - ein abso-
luter „Mädchentyp" - war frei für eine 
glanzvolle Karriere. Nicht von ungefähr 
stellt die Kölner Mannschaft in dieser 
Saison die Weichen auf die Meisterschaft. 
Entscheidenden Anteil daran hat Herbert 
Neumann. Mit Heinz Flohe zusammen 
bildet er eines der besten Mittelfeld-
gespanne der Bundesliga. Unterschiede 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
zwischen Flohe und sich sieht er nicht: 
,,Vielleicht ist der Heinz im Dribblingstär-
ker als ich, wogegen ich in der Defensive 
Vorteile habe", stellt er fest. Das Wort 
Phlegma, das bei einigen Leuten auf-
kommt, wenn sie von Herbert Neumann 
sprechen, will er nicht hören: ,,Wer so oft 
am Ball ist wie ich, macht naturgemäß 
mehr Fehler als andere, ich bin bestimmt 
ein Typ, der durch Lässigkeit provoziert. 
Auch gehe ich nicht so verbissen zum Ball 
wie andere - ohne weniger Ehrgeiz zu 
entwickeln". Wenn überhaupt Phlegma, 
dann im Privatleben. Seine Frau, die dun-
kelhäutige Maria de Lourdes, eine portu-
giesische Schönheit, sorgt aber dafür, daß 
Herbert Neumann dieses ablegt. Bei einer 
solchen Frau scheint es aber auch kein 
Wunder zu sein. Wie dickfell ig muß ein 
Mann sein, sollte er in Gegenwart dieser 
Maria phlegmatisch sein . .. 
Die WM '78 in Argentinien ist für den 
Kölner ein noch erreichbares Ziel. Hält 
er seine bestechende Form, wird er mit 
Sicherheit zu den gemeldeten 22 Spielern 
des deutschen WM-Kaders gehören. Und 
sollte er zum Einsatz kommen, würde er 
dort stehen, wo er von seinen Anlagen 
her hingehört - in der Nationalmann-
schaft! 
Ein Mittelfeld Bonhof- Flohe-Neu-
mann klingt nicht nur von den Namen her 
sehr gut. Auch von der Spielstärke her 
bräuchte diese Formation keine andere 
Nation zu fürchten. Der Weg des Kölners 
Neumann scheint vorgezeichnet zu sein. 
Er muß nur die Leistung bringen, die ihn 
momentan zur deutschen Spitze katapul-
tiert hat. Das ist alles ... 
,,Zum gemütlichen Conni" 
6 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Braunschweig - Köln ( • ) • • " 
Saarbrücken - Düsseldorf ( • ) • • • 
Schalke - St.Pauli ( • ) • • • 
HSV - Stuttgart ( • ) • • • 
Dortmund - Kaiserslautern ( • ) • • • 
M'gladbach - Frankfurt ( • ) • • • 
HerthaBSC - 1860 München ( • ) • .. • 
Bayern München - Bremen ( • ) • • • 
Duisburg - Bochum ( • ) • • • 
100 Jahre 
Im Herzen des Harzes, eingebettet in lieblicher Mittelgeb1rgslandschaft. beherbergt der Hdr iburger Hof sen uOOr lvu JJtucn Gaste 
aus aller Weil 1875 erbau~ hat sich dieses Hotel bei modernstem Komlo,t das glanzvolle Fi.1t versunkener Zellen bewahrt Wer hier, 
inmitten der schOnen Wlllder des Harzes, e,nmal Erholung gefunden ha~ kehn ,mmer w-r gern zurOck on das behaglocho Haus, das 
sich von den hypermodernen Hotel-Mammut-Bauten so angenehm unlerschetdel 
8 
Außer einem Kur-Cenler m,t Badeabteilung b10tel das Hotel seinen Gasten alle Zimmer mit Bad, eine hervorragende anerkannte 
KOche, eine komfonable Hotelbar und eine große beheizte Oberdachte Caf6terrasse. 
Bad Harzburg selbst ist eine Stadt (28 000 Einwohner) mit einer der schOnsten Fu8gängerzonen, eleganten Geschatten, Bars und 
Discotheken für jeden Geschmack. Das Thermalsole-Hallenbad, 3?' C, l"'ijt unmittelbar am Holelpark. 
Hotel Harzburger Hof · 3388 Bad Harzburg 1 · '.i' (05322) 7051·4 + 7056 · Telex: 0957617 
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Braunschweig 
Neue-Str. - Schuh-Str. 
Neuester Stand 
Platz Verein 
1. 1.FC Köln 
2. VfB Stuttgart 
3. 1. FC Kaiserslautern 
4. Eintracht Frankfurt 
5. Borussia Mönchengladbach 
6. Fortuna Düsseldorf 
7. Hertha BSC Berlin 
8. MSV Duisburg 
9. FC Schalke 04 
10. Borussia Dortmund 
11. Hamburger SV 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
13. 1.FC Saarbrücken 
14. Vfl Bochum 
15. Bayern München 
16. Werder Bremen 
17. FC St Pauli Hamburg 



































extra preiswert mit Nachtflügen 
130.- können ca.15.000 TRANSEUROPA-Nachtflieger im Durchschnitt sparen. 
Und zwar gegenüberTagesfliegern, die in vergleichbaren Hotels wohnen. Dabei 
kann der eine etwas weniger, der andere etwas mehr sparen. 
Deshalb ist dieses Angebot so günstig: 
• Die Flüge finden nachts statt 
• Die Urlaubsdauer ist auf 2 Wochen beschränkt 
• Es gibt keine bzw. nur eingeschränkte Bordverpflegung 
• Wir fliegen nur ab Hamburg, Hannover, Düsseldorf und Frankfurt 
• Einsparungen durch niedrigere Eigenkosten geben wir voll an Sie weiter. 
Reisebüro Braunschweig -Celle 
•~ .__.,.,,.. 1 Helmstedt I „ Salzgitter 
TOUROPA-SPORT-SPEZIAWOURNAL 1978 
Tennis- und Berg-Urlaub an der Spitze 
Vierzehn Sponanen in neun Ferienlän-
dern zwischen Ostsee und Indischem 
Ozean bietet Touropa in ihrem . Spon-
Spezial-Joumal" für Frühjahr, Sommer 
und_ Herbst 1978. Dieser Spezialprospekt, 
der 1m vergangenem Jahr zum ersten Mal 
erschien, hat sich hervorragend bewährt. 
Denn nun hat der sport-inieressierte 
Urlaubsplaner das Angebot übersichtlich 
geordnet zur Hand, und außerdem enthält 
der Spezialprospekt detailliene Informa-
tionen, die gerade bei der Auswahl eines 
Span-Urlaubs besonders wichtig sein 
können. Im übrigen sind die Programme 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Kön-
ner gleichermaßen geeignet, denn Tou-
ropa arbeitet mit Partnern zusammen, die 
10 
in ·ihrer Sportdisziplin Rang und Namen 
haben. 
Am meisten gefragt sind Tennis, Berg-
wandern, Windsurfen, Segeln, Reiten und 
Tauchen. Vor allem mr diese Sporthob-
bys wurde deshalb das Programm erwei-
ten. Insgesamt rechnet Touropa mit etwa 
10 Prozent meb.r Sportfans. 
Neu im Programm ist Squash, das gute 
Kondition und schnelle Reaktion ver-
langt. 
Zahlreiche Angebote gibt es für bewährte 
Sportarten: 
TENNIS: Hohen Ansprüchen gerecht 
wird die neue Robinson-Clubanlage Ata-
lava in Andalusien, wo elf Plätze zur 
Verfügung stehen und auch Intensivkurse 
der World-Cbampion-ship-Tennisaka-
demie durchgefühn werden (220 DM). 
BERGWANDERN: Neben den beliebten 
Bergwochen auf Korsika, Kreta und in 
den Dolomiten werden erstmals millel-
schwere Touren mit der renommierten 
Alpinschule Insbruck .von Hüne zu Hilt• 
te" in den Ötztaler Alpen durchgeführt 
(7 Tage 596 DM). Vier Dreitausender sind 
da schon . drin" - ebenso zünftige Hüt-
tenabende. 
WINDSURFING: Die große Wasser-
sport-Mode ist mit 15 Ferienstationen ver-
treten, von der Ost- und Nordsee über 
den Neusiedler See/Österreich (Wochen-
kurs 183 DM) bis zu den Inseln Korfu, 
Kreta und Gran Canaria, wo der deutsche 
Barakuda-Club eine Wassersportbasis 
hat. 
Im Reisebüro Kahn wartet man auf den 
Besuch der .Sport-Urlauber". 
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- M'gladbach ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Saarbrücken ( : ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
- Bayern ( : ) : : 
- Duisburg ( : ) : 
- Hertha BSC ( : ) : 
- Dortmund ( : ) : 
· .. ; . .. 
_.,.. · .. ·· .·' · . .. . . :·-. . . . , . 
. .. 
: :"_· . :: .. · :ou~~ITY 
·:::•:.' · :' · ,·. . 100!'-COTTOH WPl 413 
_\:- _()02_~02·1 · v . .- . . · .W. 30L ~4 _ 
. . . . 
• i ", ._. ,; · . ·.: 
Wir sind immer 
am Ball' 
Wissen Sie, w ie Sie 
am schnellsten zu 
einer neuen Jeans 
kommen können? 
jSUn 01S uapUij 
uuep 'PtJBLUUa6a1z 
uap 01S U0'1:::>ns 
.. 
Ziegenmarkt 5 JJ~\lVS . 
:a:;;~~weig f J-{()lJS]~ 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
III! 
K0CHENCElftR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 76332 
SCHLAG ERST ARS 
Die Nationalspieler des 
DFB haben wieder einmal 
ihre Stimmbänder ölen 
müssen. Zusammen mit ei-
nem der Großen der Schla-
gerbranche, nämlich Udo 
Jürgens, nahmen 25 WM-
Kandidaten in Köln gemeinsam eine 
WM-Platte auf. Auch Eintracht-Torhüter 
Bernd Franke war selbstverständlich mit 
von der Partie. Er gab auch unumwunden 
ehrlich zu: ,,Es geht kein Weg daran vor-
bei, der Udo Jürgens hat wirklich die 
beste Stimme gehabt." 
Nun, dafür kann der Udo auch nicht so 
gut Fußball spielen ... 
HEINZ SIMMET 
Der erste Spieltag der Rückrunde beende-
te eine Serie, die in der Bundesligage-
schichte für einen Feldspieler einmalig 
ist: Heinz Simmet (33) vom l. FC Köln 
stand nach 259 Spielen erstmals seit dem 
11. April 1970 (!) nicht in seiner Elf. Die 
Rangfolge der „Serienspieler" fü hrt 
souverän der Bayerntorhüter Sepp Maier 
mit385 Spielen ohne Pause an. Die folgen-
den Plätze: Wolfgang Seel (176), Allan 
Simonsen (124). 
PECHVÖGEL 
Zum großen Pechvogel hat sich Frank 
Holzer von der Braunschweiger Eintracht 
entpuppt. Als er glaubte, es gehe wieder 
bergauf mit ihm, riß die alte Verletzung 
zum „vierten Male" wieder auf. Muskel-
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riß im rechten Oberschen-
kel. Nun wird ihm wohl nur 
noch eine Operation übrig-
bleiben, wenn er wieder 
aktiv ins Bundesligage-
schäft eingreifen will. Sei-
nen Zustand braucht man 
wohl nicht mehr zu be-
schreiben. 
Wir drücken Frank die Daumen, daß er 
diese schwierige Situation auch noch 
übersteht. 
Auch Dietmar Erler hat es wieder er-
wischt. Nachdem die Schmerzen im rech-
ten Knie gerade abgeklungen waren, 
machte er im Training eine Drehung, die 
das gerade verheilte Gelenk zu stark be-
lastete: Dr. Harros, Mannschaftsarzt der 
Braunschweiger Eintracht. ,,Ich habe den 
Verdacht, daß der rechte Außenminiskus 
angeschlagen ist". Die Verletztenmisere 
der Eintracht scheint einfach nicht abzu-
reißen. 
SO ANDERN SICH DIE ZEITEN 
Gelänge dem 1. FC Köln der Gewinn der 
Meisterschaft 1977178, stände von jenen 
Spielern, die 1964 Erster der ersten Bun-
desliga waren, kein einziger mehr in der 
heutigen Mannschaft! Kein Wunder bei 
eineinhalb Jahrzehnten Zwischenraum. 
Folgende 15 Spieler gewannen für den 
1. FC Köln 1964 den Titel: 
Ewert, Pott, Regh, Benthaus, Wilden, 
Sturm, Thielen Getzt Manager beim 1. FC) 
Schäfer, Christian Müller, Overath, 
Hornig. 
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Außerdem kamen noch zum Einsatz: 
Torhüter Schumacher (nicht zu verwech-
seln mit dem gleichnamigen Keeper der 
heutigen Formation), Hemmersbach, 
Wolfgang Weber und Ripkens. 
Von den Meistern des darauffolgenden 
Jahres, Werder Bremen, ist allein noch 
Horst-Dieter Höttges dabei. 
Dem Meister von 1968, dem 1. FC Nürn-
berg, entstammt nur noch ein aktiver 
Spieler, allerdings stürmt der jetzt bei ei-
nem anderen Verein: Georg Volkert spielt 
seit 1971 für den Hamburger SV. 
HALBES JAHRHUNDERT 
Einer der Männer, deren Arbeit untrenn-
bar mit der Braunschweiger Eintracht ver-
bunden ist, feiert Geburtstag: Jochen 
Döring. Journalist der Braunschweiger 
Zeitung, der die Mannschaft vielleicht 
so gut kennt wie kein Zweiter in der 
Branche. Zu einer kleinen, gemütlichen 
Runde lud er letzten Montag Vertreter 
aus Politik, der Stadt Braunschweig, Kol-
legen aus seinem Metier und last not least 
auch die Mannschaft der Braunschweiger 
Eintracht ein. Auf diesem Wege nochmals 
he rzlichen Glückwunsch zum Geburts-
tag, lieber Herr Döring! 
BRJEFFREUNDSCHAFI' GESUCHT 
Klaus Flamminger, 25 Jahre und fußball-
begeistert, möchte gerne ein junges Mäd-
chen zwecks Brieffreundschaft kennen-
lernen. Eintracht aktuell möchte behilf-





In der _ersten Januarwoche ver-
schied nach langer Krankheit 
HEINZ SCHÖNFELD 
--
Er hat das Amt des Mannes, 
der zusammen mit seiner 
Frau dafür sorgte, daß der 
Betrieb auf dem Stadion-
gelände reibungslos ablau-
fen konnte. Gerade für 
die Mannschaft der Braun-
schweiger Eintracht, die 
täglich von Heinz Schön-
feld betreut wurde, ist es ein 
schwerer Schlag. 
Seiner Frau sprechen wir unser 
tiefes Beileid aus. 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst"Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt· Broitzemer Straße 202-Telefon 8 5015 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon {0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon {0531) 55311 
Margot Martini 
25 Jahre bei der Eintracht 
Sie hat alle Höhen und Tiefen der Braun-
schweiger Eintracht miterlebt. Ihre Erfah-
rung ist geprägt von dem 25jäbrigen 
Umgang mit Vereinspräsidenten, Vize-Prä-
sidenten, Schatzmeistern, Spielern und 
Trainern. Sollte sie einmal auf den Gedan-
ken kommen, ihre Memoiren schreiben zu 
wollen, könnte sie mit Sicherheit so man-
che Anekdote und Geschichte zum Besten 
geben. Aber eine der geforderten Fähigkei-
ten gerade dieses Posten ist, wie sie sagt: 
,, Viel zu wissen über das Wissen, daß das, 
was man selbst weiß, andere noch lange 
nicht wissen müssen". 
Ein kleines Geheimnis der PersonMargot 
Martini, die nun schon seit 25 Jahren für 
den geschäftlichen Ablauf der Braun-
schweiger Eintracht Sorge zu tragen hat. 
Sie begann mit ihrer Tätigkeit in einer 
Zeit, in der es noch ruhiger und nicht so 
hektisch zuging. Sie hat so viele Spieler 
kommen und gehen sehen, daß sie auf die 
Frage nach den Aktiven ihrer Anfangszeit 
1953 spontan nur noch wenige ne~men 
konnte: Senftleben, Herz, Wozniakowski, 
Heinz Patzig natürlich. Kein Wunder, .. 
wenn man den Zeitraum bedenkt: 1949 
14 
kam Frau Martini an die Okernach Braun-
schweig, die am 22. 7. (nach dem Geburts-
jahr fragt der Gentleman nicht) in Halle 
an der Saale geborene begann als Assisten-
tin des Geschäftsführers. Nachdem sie 
dann offiziell den Geschäftsführerposten 
übernommen hat, tat sie etwas, worüber 
sie heute noch schmunzeln muß: Ein gro-
ßer Ledersessel stand dem jeweiligen Ge-
schäftsführer zur Verfügung. ,,Diesen 
habe ich erst einmal rausbringen lassen, 
weil in ihm schon viele Vorgänger das 
Zeitliche gesegnet haben". Ein wenig 
abergläubisch muß sie also schon sein. 
Aber das ist kein Nachteil, wie die Zeit 
gezeigt hat. 
Mit Humor und Geduld hat sie der jähr-
lich wachsenden Arbeitsbelastung Paroli 
geboten. ,,Mit der Einführung der 1. Bun-
desliga stieg der Arbeitsaufwand beträcht-
lich" meint sie dazu. Zu den Eigenschaf-
ten z. B. der Trainer meinte sie nur: ,,Jeder 
hatte andere Eigenschaften, aber ich kam 
mit jedem hervorragend zurecht". Eine 
wahrlich gute Diplomatin. Sie sah Ed-
mund Conen, Kurt Baluses, Hermann 







Adersheimer Str.29 · '& (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
Leiferder Weg 16 · '& (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
33 Braunschweig 
Gifhorner Straße 151 































Plaza SP.art für Sie 
Mo.-"r. go 18" 
Sa. 8014' 
t':1"' S--,S . 
Braunschweig 
Berliner Str. u. Elbestr. 
ISChaften Eintracht 
( Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( Uwe Krause ( Uwe Hain 
( Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda ( l Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Oietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 46715 
Pizzeria 
italienisches 
Spezial itäten-restau rant 
~~0000~ 
1r 43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· 1i." (0531) 45119 
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besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute / Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die <7,/hrenecke 
am Rlngerllrunnen - Sack 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
21. Spieltag 
laufende Saison 77 /78 vorjährige Saison 76/77 
Plus- Tor- Plus- Tor-
punkte differenz punkte differenz 
1. Köln 30 +28 1. M'gladbach (M) 31 + 21 
2. Stuttgart (N) 25 + 13 2. BRAUNSCHWEIG 27 + 7 
3. Kaiserslautern 25 + 3 3. Bayern München 26 + 13 
4. Frankfurt 24 + 12 4. Duisburg 25 + 13 
5. M'gladbach (M) 24 + 9 5. Schalke 25 + 10 
6. Düsseldorf 24 + 8 6. Dortmund (N) 22 + 9 
7. Hertha BSC Berlin 24 - 1 7. Hertha BSC Berlin 22 + 7 
8. Duisburg 22 + 6 8. Köln 22 + 4 
9. Schalke 22 - 5 9. HSV 22 0 
10. Dortmund 21 - 2 1 o. Düsseldorf 21 - 2 
11. HSV 21 - 2 11. Bremen 20 - 1 
12. BRAUNSCHWEIG 21 - 5 12. Frankfurt 19 + 7 
13. Saarbrücken 19 - 11 13. Bochum 19 - 4 
14. Bochum 18 0 14. Karlsruhe (A) 19 - 7 
15. Bayern München 18 - 5 15. Kaiserslautern 17 - 2 
16. Bremen 15 - 12 16. Saarbrücken (N) 15 - 13 
17. St. Pauli (N) 13 - 19 17. Te Be Berlin (N) (A) 13 -31 
18. 1860 München (N) 12 -17 18. Essen (A) 12 - 31 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Hout Oauter • 3300 6raur 11chweig 





UIQOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Güldenstraße 1 0531/ 45643 
Dje 
Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Bayern München 
HeinzThiel, Königsberger Straße 5, 3387 Vienenburg/Harz 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Karin Reißig, Umweg 28, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Maik Rohde, Asseblick 35, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Brigitte Lutge, Sackring 56, 3300 Braunschweig 
5. -10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister (0, 7 1) 
Babett Waldbrunn, Gerastraße 4, 3300 Braunschweig 
Harald Damm, Ohlaustraße 1, 3300 Braunschweig 
Garsten Stube, Kiefernweg 7, 3300 Braunschweig 
Christiane Jansa, Geysostraße 14, 3300 Braunschweig 
Annemarie Blanz, Scheffler 25, 3300 Braunschweig 
Hans-Joachim Welge, Am Stadtwege 16, 3300 Braunschweig 
Auflösung des 29.Quiz: 
Die abgebildeten Spieler waren JARO DEPPE und BUBI BRÜNDL. 
Schulfahrten 
Studienreisen /JillfJX{/:,1, (0J./~ 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 






Telefon (05 31) 4 64 t 4 
Reisebüro Mundstock Peine · 
Echternstra6e 47 











Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 6714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung von Seite 14 
Lindemann, Hans Vogel, HelmutJohann-
sen, Otto Knefler und Branko Zebec. Spie-
ler wie „Lotte" Ulsaß, Horst „LulTe" Wol-
ter, Max Lorenz standen an ihrem 
Schreibtisch und sie erinnert sich noch 
sehr genau an die Karte, die ihr von Horst 
Wolter und Lothar Ulsaß 1967, dem Jahr 
des größten sportlichen Erfolges der Ein-
tracht mit dem Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft, geschrieben wurde. Die 
Karte wurde „an die schönste Oma 
Deutschlands" geschickt. Man sieht das 
Verhältnis zwischen F rau Martini und den 
Spielern war und ist geprägt von Witz, 
Humor und Kameradschaft. 
Nach den prägnantesten Momenten be-
fragt, stellt sie das Jahr der Meisterschaft 
ganz oben an. ,,Das kann man gar n icht 
beschreiben, wie glücklich und stolz wir 
alle wa ren, daß unsere Jungs die Schale 
nach Braunschweig geholt hatten". 
U nd wie es im Leben so ist, neben dem 
Glück liegt immer Leid und Traurigkeit. 
~Als Jürge~ Moll tödlich verunglückte, lag 
ich gerade 1m Krankenhaus mit einer Rip-
penfellentzündung. Ich bekam die Nach-
richt per Telefon durch einen Journalisten 
und dachte zuers t, der wollte mich verul-
ken. Die Wahrheit dann zu erfahren war 
schrecklich und einfach nicht zu fa;sen. 
Es wa r ein Schock für mich". 
Margot Martini hat ein besonders gutes 
Verhältnis zu den Spielern. Sie hat immer 
ein offenes Ohr für die kleinen und großen 
Probleme jedes Einzelnen. Und gerade 
das macht die Zusammenarbeit mit ihr so 
leicht und angenehm. Vergeblich ver-
sucht man, kritische Worte ihrer Mitar-
beiter herauszukitzeln. Wenn sie die Mei-
nung ihrer „Kollegen" gehört hätte bliebe 
ihr wohl nichts anderes übrig, als' rot zu 
werden, über die Komplimente und posi-
tiven Aussagen zu ihrer Person1 Und bes-
seres kann man nicht verlangen. Margot 
Martini hat allen Grund, zufrieden auf die 
25 Jahre bei der Eintracht zu-
rückblicken. Allein die Tat-
sache, daß eine Frau diese Zeit 
als Geschäftsführerin bei ei-
nem Bundesligaverein tätig ist, 
ve rdient schon Beachtung -
die Art, wie sie die täglichen 
Probleme löst, verdient noch 
mehr Respekt. So bleibt nur 
noch zu wünschen, auch die 
nächsten Jahre Margot Martini 
auf ihrem Posten sehen. Mit 
ihrem Grundsatz: ,,Viel zu wis-
sen, über das Wissen, daß das, 
was man selbst weiß, andere 
noch lange nicht wissen müs-
sen", wird sie mit Sicherheit 
richtig liegen . . . 






















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mit Montage und sämtlichen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten, 
auch für alie Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 












Telefon (05 31) 3513 75 
HOTEL Telefon: (0531) 7 62 75 und 51 10 32 
AQ·UARIUS 
EBERTALLEE 44b BRAUNSCHWEIG 
Privatbad ohne Zuschauer 
Schwimmschule 
für Kinder und Erwachsene 
Montag - Freitag 
BUCHHORST 
Schwimmen lernen vor dem Urlaub 
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Ihr perfekter Alfa Romeo -






Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21 533 
17. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2X) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 - --
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigen!.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.1 1.77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 ---
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 
28. 1.78 Bremen A 
4. 2.78 Bayern München H 
11. 2.78 Bochum A 
18. 2.78 Saarbrücken A 
25. 2.78 Schalke H 
4. 3.78 Hamburg A 
11. 3.78 Dortmund H 
18. 3.78 Mönchengladbach A 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisburg A 
22. 4.78 1860 München H 








Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentl ichten Briefe aus Leserk reisen 
geben allei n Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Ich möchte Ihnen zuerst einmal zu Ihrer 




Stadionzeitung gratulieren. Ich wa !,, 
bei manchen Auswärtsspielen vo·· 
tracht und keine der dortigen Stad11 
tungen entsprach dem Format 
Eintracht Aktuell. Im Fortuna-Ak 
(beiliegend) vom 21. 8. 1976 aus DL , 
dorfist auf Seite 8 eineGegenüberstel1 
aller Spiele Fortunas mit dem jeweilit.,'• 
Gegner. Vielleicht könnte man so etwas 
auch im Eintracht Aktuell einführen. 
Da es mir in den letzten Jahren leider zwei-
mal nicht möglich war, ins Stadion zu 
kommen, fehlen mir zwei Hefte der Sta-
dionzeitung. Nämlich die vom 2. Jahrgang 
Nr. 8undNr. l l.Ich wäre Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie mir diese beiden Hefte (fall s 
noch vorhanden) zusenden könnten. 
Ich wünsche Ihnen und der Mannschaft 











au Telefon 0531 - 41767 
;eschfafen? 
Die Personalpolitik der Eintracht war ja in 
i!tzter Zeit ohne Zweifel unglücklich. 
fa n kann den Verantwortlichen des Ver-
· ns den Vorwurf der Fahrlässigkeit nicht 
, sparen. Die Entschuldigung man konn-
die Entwicklung (Verletzte) nicht vor-
ussehen, kann man in diesem Zusam-
,enhang nur bedingt akzeptieren zumal 
n sehr gr?ßer Teil der unter Vertrag ste-
~nden Spieler 30 Jahre und älter sind und 
eh daraus naturgemäß eine erhöhte Ver-
tzu ngsanfälligkeit ergibt, die einkalku-
rt :,yerden müßte. Von weiteren Folgen 
:c:r Uberalterung soll gar nicht erst ge-
1rochen werden. Hier soJ!ten die Verant-
·ortlichen unverzüglich den Hebel anset-
en, wenn man nicht in absehbarer Zeit 
.weitklassig werden möchte. 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Völlig unverständlich erscheint mir in die-
sem Zusammenhang die mögliche Ver-
pflichtung des Spielers Bernd Dierssen 
von Arminia Hannover durch Borussia 
Mönchengladbach. Hat es sich denn bei 
den Verantwortlichen der Eintracht noch 
nicht herumgesprochen, daß hier in un-
mittelbarer Nachbarschaft ein Fußball-
juwel herangereift ist? Wenn man weiter 
meint, auf junge Talente verzichten zu 
können und nur meint, mit sogenannten 
fertigen Spielern auszukommen müßte 
die erste Bundesliga in ein paa~ Jahren 
ausgestorben sein. Was also dem Meister 
Gladbach ein Vertrag Wert sein wird 
hätte der Eintracht doch wenigstens ei~ 
Versuch wert sein sollen. 
Joachim Peter Menzfer 
(Seit über 25 Jahren Eintracht-Fan 
Südkurve) 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
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Ic h bin sehr zufrieden ! 
Ich war bei Luigi 






Bohlweg 13 · 1. Etage· Tel. 42090 
3300 Braunschweig 
1. J uni Buenos Aires 
2. Juni Rosario 
2. Juni Buenos Aires 
2. Juni Mar del Plata 
3. Juni Buenos Aires 
3. Juni Mar del Plata 
3. Juni Cordoba 
3. Juni Mendoza 
6. Juni Buenos Aires 
6. Juni Mar del Plata 
6. Juni Rosario 
6. Juni Cordoba 
7. Juni Buenos Aires 
7. Juni Mar del Plata 
7. Juni Cordoba 
7. J uni Mendoza 
10. Juni Buenos Aires 
10. Juni Mar del Plata 
10. Juni Rosario 
10. Juni Cordoba 
11. Juni Buenos Aires 
11. Juni Mar del Plata 
11. Juni Cordoba 
11. Juni Mendoza 
Erste Flnalrunde 
Gr. 2: Deutschland - Polen 
Gr. 2: Tunesien - Mexiko 
Gr. 1: Argentinien - Ungarn 
Gr. 1: Frankreich - Italien . 
Gr 3 : Spanien - Osterreich . 
Gr. 3: Schweden - Brasilien . 
Gr. 4: Peru -Schottland . . 
Gr. 4: Iran - Holland . . . . 
Gr. 1: Argentinien - Frankreich 
Gr. 1 : Italien- Ungarn 
Gr. 2: Polen - Tunesien . . 
Gr. 2: Deutschland - Mexiko 
Gr. 3: Osterreich - Schweden 
Gr. 3: Brasilien - Spanien 
Gr. 4 : Schottland - Iran . 
Gr. 4: Holland - Peru . . . 
Gr. 1: ArgenUnien - Italien . 
Gr. 1: Frankreich - Ungarn . 
Gr. 2: Mexiko-Polen . . . . 
Gr. 2: Deutschland-Tunesien . 
Gr. 3: Schweden - Spanien . 
Gr. 3: Brasilien - Osterreich . 
Gr. 4: Peru - Iran 


























14. Juni Buenos Aires Gr. A: Sieger Gr. 2- Sieger Gr. 1 (17.45 u 
14. J uni Cordoba Gr. A: Sieger Gr. 3-Zweit. Gr. 4 (17.45 UhrJ 
14. J uni Rosario Gr. B: Sieger Gr. 2 - Zweit. Gr. 1 (20.45 Uhr) 
14. Juni Mendoza Gr. B: Zweit. Gr. 3 - Sieger Gr. 4 (20.45 Ui r) 
18. Juni Buenos Alres Gr. A: Sieger Gr. 1 - Sieger Gr. 3 (20.45 UI • 
18. Juni Cordoba Gr. A: Zweit. Gr. 4 - Zweit. Gr. 2 (20.45 Uhr) 
18. Juni Rosario Gr. B: Zweit. Gr.'I -Zweit. Gr. 3 (17.45 Uhr) 
18. Juni Mendoza Gr. B: Sieger Gr. 4 - Sieger Gr. 2 (17.45 Uh r) 
21. Juni Buenos Aires Gr. A: Zweil. Gr. 4-Sieger Gr. 1 (17.45 Uhr) 
21. Juni Cordoba Gr. A: Sieger Gr. 3-Zweit. Gr. 2 (17.45 Uhr) 
21. Juni Rosario Gr. B: Sieger Gr. 4-Zweit. Gr. 1 (20.45 Uhr) 
21. Juni Mendoza Gr. B: Zweit. Gr. 3 - Sieger Gr. 2 (20.45 Uhr) 
Die Spiele der argentinischen Mannschaft beginnen, falls sie die zweite 
Finalrunde erreichen sollten, grundsätzlich um 23.15 Uhr (alles MEZ-Ze,-
ten). 
24. Juni Buenos A1res 
25. Juni Buenos A ires 
Finale 
Spiel um Platz 3 . . . . . . (19.00 Uhr) 
Zweiter Gruppe A - Zweiter Gruppe B 
Endspiel . . . . . . . . . (19.00 Uhr) 
Sieger Gruppe A - Sieger Gruppe B 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'E' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep ru· 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr ..._ 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 




C ... .; .. u .. C • "C '5 ... C ... .. 77/78 ... .. u c:, u ... ... C I:!' .. t: "' .. .. :E C u t: E u C ... .. .. .a c:, 'E! .. :::, "' .. :::, :::, .; -= :::, a. ... E • ... "' ... C E E .a "' ... .a ;;; .. .. .a 'iii .. t: "' C E "' C .. Cl .. u f! f ·;; "' .. ·;; :Ö ä, "" "° .. ... ä .. .. .. ,:, .. u iE .. .. u 1 CD CD CD CD Cl = = .:: :z: 16, :,,: :,,: CD "' "' "' 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:1 2:2 0:0 2:0 .. .. ""- . ' ·~ 2:1 .._ '" u 2:1 1:1 
Bochum 5:0 • lll, 2:0 1:0 1:2 "' 0:1 LA, u . 0:1 0:0 0:0 zu 2:0 ..... .... 1:0 
Braunschweig LA. 3:1 • 2:0 .... 1:0 2:0 1:1 4:0 2:0 3:1 zu 0:6 <-L .... 3:0 zu. 3:1 
Bremen u. 1:0 2U. • H.J. 4:2 2:1 3:0 1:2 4:0 tt• 0:2 3:2 1:1 LA 1:1 .... 0:1 
, Dortmund 1:1 H ~4, 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 u 2LI. IU. 3:3 .... 1:3 ..,_ 2:1 4:1 
Duisburg 2:1 nL ... IU , 1:2 • .. u 5:2 
00sseldorf IU. 1:1 2:0 2:0 ll 0:0 • 2:1 3:1 
Frankfurt H„L II Z H.4. , ... 2:1 3:1 IU. • 0:2 
Hamburg 2:2 3:1 ...  lU. .. 4:1 .... 0:0 • 
FC St.Paull 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 zu 2:1 1U. z~, 
Kaiserslautern 2:0 u 2:1 2:1 4:0 IU. 3:2 2U„ 3:0 
Killn 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 1U. 1:0 , .. ILZ 
M'gladbach 2:1 2:2 IU. 4.J, 2:1.4. 1:3 11.t. m 2:1 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 zu 3:0 LA, 0:0 zu. H~ 
1860 MOnchen 2:3 .. 1:0 0:0 0:2 zu 0:1 2:4 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 IU. u 2:2 ?2.4, :ru, 0:0 "·' 
Schalke '" 3:1 1:0 1:0 , .. 0:1 1:0 3:2 2:2 
Sluttgart n.,_ •-• 5:0 tt.4, tl.l 1:0 •-• 2:1 1:2 
Aos der w11gerecblen Reibe k6nnen Sie die Helmresultlle und Heimtermine, 
aus de1 sankrlcbteo Rtlhl die Auswlrtsresuhote und Auswlrtsterml• o ablesen. 
- Moderne Floristik 
4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 ,u ..... 
zu. LA 5:1 1:3 4:2 .... 2:1 .._, 1:0 
5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 IU , 4:0 3:0 ,U. 
0:2 3:1 1:0 zu. 2:2 3:0 1:2 .... "' • 0:3 ..... ILL 0:0 4:1 1:3 1:1 .... 
11,1 • u ·~· :,1.4. 1:0 2:1 0:0 0:4 
4:1 4:1 • lU. 2:0 6:2 zu 2:4 ... .. 
2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 ~· il 
4:2 4:2 0:3 ·-~ • 1:3 ILL 7:1 2:0 
..... .... -~ 1:1 u • zu 0:0 1:2 
4:0 3:3 1:0 , . 2:1 1:1 • 2:1 1 :1 
ZLl 3:0 u 1:2 IU. 2:1 .... • 3:1 
1:0 IU. 3:0 2:0 3:3 ..... 1:0 6:1 • 
lnh. Barbara Lippelt 
Berliner Straße 99 - Gliesmarode 
3300 Braunschweig 




Bei einem Kauf können Sie 
diesen einen 100,-DM·Schcin 
anrechnen lassen. 
MERCEDES 
Gebrauchtwagenmarkt aller Modelle. 
Jahreswagen in jeder Ausstattung kurzfristig liefe1 
Inzahlungnahme - Eintausch - Finanzierung mö" 
Am Schwarzen Berge 59, 3300 Braunschweig 
~L/l!.,UJ.J.J} Telefon (0531) 321333, Nähe Eintrachtstadion 
Gaststätte Gasteil 
BS-Heidberg 
Becks vom Faß 
RemmerAlt 
,.Komm doch mal rüber .. . " 
Castell 
-HAAKE BECK PILS 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
OILyS men-shop 
33 BRAUNSCHWEIG· SACK 13/14 · -a- 0531 /44509 
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29 29 
In dieser Ouizaufgabe sollen Sie einmal zeigen, wie gut Sie schätzen, 
beziehungsweise raten können. 
Wenn Sie es ganz genau wissen wollen, können Sie auch Ihre Unterlagen 
zu Rate ziehen und sich als Statistiker betätigen. W ir haben zu Ihrer Hilfe 






Welches Ergebnis wurde in der vergangenen Saison 1976/77 
(306 Begegnungen) der 1. Bundesliga am häufigsten erspielt? 




2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Schalke 04 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
24.1.1978 (Poststempel) 
Anschrift : Werbebüro Team Zwo "Eintracht-Quiz• 












Braunschweig - Köln [ill 
Saarbrücken - Düsseldorf @] 
Schalke - St Pauli 8I] 
HSV - Stuttgart [ID 
Dortmund - Kaiserslautern @] 
M'gladbach - Frankfurt [ill 
Hertha BSC - 1860 München [II] 
Bayern München - Bremen 
















Er hätte __ Richtigel 
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Jäge 
( .,.,_!'fo·,~ :-. 
is iner für. alle. 






3.Jalirgang Nr.3 Februar 1978 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
1=0 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Hintere Reihe von links: Gruber, Künkel,Weiß, Horsmann, Rummenigge, Roth, Janzon, Rausch, 
Schwarzenbeck, Kirschner; mittlere Reihe von links: Trainer Cramer (jetzt Eintracht Frankfurt), 
Kapellmann, Dürnberger, Önal, Hoeneß, Maier, Müller, Arbinger, Niedermayer, Oblak, Trainer Schulte; 
untere Reihe von links: Schenk, Reisinger, Kloo, Junghans, Schrobenhauser, Augenthaler,Wohland. 
EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'li." (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · T (0 53 31) 7 34 30 
Druck: Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig· T (0531) 371091 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
.. . denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Das entscheidende Tor zum 3:2 für 
Bayern! Müller ist gegen Zembski erfolgreich. 
Sehe 
Lieber Leser 3 
Blick ins Archiv 4 
Unser Gegner heute 5 
Wir stellen vor 6 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Rund um den Ball 12 
Interview 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 








Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 1 
l. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 




WILLI NIES KG . · 
BRAUNSCHWEIG 




Die Eintracht bleibt auswärts ohne Erfolg! 
Auch in Bremen konnten die Niedersach-
den keinen Punktgewinn verzeichnen. 
Zwei positive Lichtblicke wurden aber 
registriert: zum einen erzielte Danilo 
Popivoda nach 626 Minuten wieder einen 
Treffer (der letzte wurde in München am 
10. 9. 77 in der 72. Minute von Paul 
Breitner erzielt), zum anderen konnte die 
Eintracht endlich wieder spielerisch gefal-
len. Obwohl dieses Nordderby stark von 
kämpferischen Akzenten beeinflußt wur-
de, kam das spielerische nicht zu kurz. 
Den Bremern merkte man es an, daß es 
für sie um die nackte Existenz ging. Sie 
machten die Worte ihres Kapitäns Horst-
Dieter Höttges war, der vorher versprach: 
,,Es wird gefightet, daß die Fetzen fliegen". 
Nun, daran hat man sich in Bremen ge-
halten! Der Eintracht bleibt nur noch die 
Hoffnung, den 3-Punkte-Rückstand auf-
zuholen, der sie vom oberen Tabellen-
stand trennt. In 11 Spielen ist aber mit 
Sicherheit noch alles möglich. Auch ein 
UEFA-Cup-Platz für die Braunschweiger 
Eintracht. 
Mit dem 5:0 Sieg der Berliner Hertha in 
Frankfurt ist wiederum ein unglaubliches 
Ergebnis zustande gekommen. Wer hätte 
den Berlinern dieses zugetraut? Nach ei-
nem schlechten Start, Zweifel am Trainer, 
ist die Hertha nun eine der erfolgreichsten 
Mannschaften dieser Saison. Die letzten 
12 Spiele brachten sie mit nur einer 
Niederlage über die Bühne - eine groß-
artige Leistung! Sie zählen jetzt zu ernst-
haften Anwärtern auf die Tabellenspitze. 
In Stuttgart kann keine Bundesligamann-
schaft einen Blumentopf gewinnen. 16:0 
Punkte und 24:3 Tore - besser kann man 
es nicht machen! Die Dortmunder wur-
den mit 4:1 nach Hause geschickt. Am 
11. Februar kommt Hertha BSC Berlin. 
Die Himmelsstürmer. Ein interessanter 
Kampf, mit Sicherheit wiederum vor 
60.000 Zuschauern. Wann gab esje zuvor 
einen auf Anhieb so erfolgreichen Aufstei-
ger? 
Borussia Mönchengladbach bleibt den 
Kölnern im Nacken. Ein Auswärtssieg auf 
dem Betzenberg in Kaiserslautern (3: 1) 
läßt die Chancen steigen, die Kölner noch 
zu gefährden. Am heutigen Spieltag hat 
die Borussia den VfB Stuttgart zu Gast -
ein echtes Spitzenspiel, trifft doch der 
Tabellenzweite (Mönchengladbach) auf 
den Tabellenvierten (Stuttgart). 
Der Braunschweiger Eintracht bleibt der 
Zwang, heute ihr Heimspiel zu gewinnen. 
Jeglicher Punktverlust könnte momentan 
entscheidend für noch vorhandene Hoff-
nungen auf ein UEFA-Cup-Platz am 
Saisonende sein. Wenn die Eintracht an 
die hervorragende Leistung des Kölner 
Spiels anknüpfen kann, mit den gleichen 
Elan und Kampfgeist an dieses Treffen 
herangeht, dürfte die gute Heimbilanz 
nicht gefährdet sein. Die Bayern sind aller-
dings nicht zu unterschätzen - auch sie 
sind noch nicht ganz befreit vom gefähr-
deten Tabellenende, sind also mit Sicher-






heißen KLARJra. Sie sind kratzrest. 
bruchfest, kinderfreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
Sie Ist dal Die NAUTILIT'-
Duschkablne aus Glas. 
Aus SEKUR1ra-s1cherhelt19IH . 
Rahmenlos - nur glatte Flächen 
Problerrlose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schützen Sie sich 
und Ihre Haustür 
vor Wind und Wetter. Mit der neuen, 
eleganten SEKURIT~-Hauselngangs· 
Überdachung. Plan oder gewölbt 




AM HAUPTGÜTERBAHNHOF TELEFON 7 16 94 u. 7 15 74 
Blick ins Archiv 
Alle Begegnungen zwischen der Braunschweiger Eintracht und dem heutigen Gegner, 
dem FC Bayern München, seit dem Bundesligajahr 1965. 
1965/66 Eintracht - Bayern 2:4 1971172 Eintracht - Bayern 1 :1 
Bayern - Eintracht 2:2 Bayern - Eintracht 4:1 
1966/67 Eintracht - Bayern 5:2 1972/73 Eintracht - Bayern 0:2 
Bayern - Eintracht 2:0 Bayern - Eintracht 3:0 
1967/68 Eintracht - Bayern 1 :0 1974/75 Eintracht - Bayern 3:1 
Bayern - Eintracht 3:0 Bayern - Eintracht 1-0 
1968/69 Eintracht - Bayern 2:3 1975/76 Eintracht - Bayern 1:1 
Bayern - Eintracht 2:1 Bayern - Eintracht 1 :1 
1969/70 Eintracht - Bayern 0:4 1976/77 Eintracht - Bayern 1:0 
Bayern - Eintracht 5:1 Bayern - Eintracht 2:2 
1970/71 Eintracht - Bayern 1 :1 1977/78 Eintracht - Bayern ? 
Bayern - Eintracht 4:1 Bayern - Eintracht 3:2 
Gesamtbilanz der Begegnungen: Eintracht Braunschweig - FC Bayern München 
14:32 Punkte 28:51 Tore 
4 
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Bayern München. Anschrift: Säbener Straße 51, 8000 München, T (089) 643005 
und 645205. Stadion: Olympiastadion München, 75000 Plätze, 44500 Sitzplätze. 
Deutscher Meister: 1932, 1969, 1972, 1973, 1974. Pokalsieger: 1957, 1966, 1967, 
1969, 1971. Europapokalsieger der Landesmeister: 1974, 1975, 1976. Europapokal-
sieger der Cupsieger: 1967. Weltpokalsieger: 1976. Trainer: Guyla Lorant. 
Unser Gegner heute 
Wenn die Bayern auf sportlichem Gebiet 
keine Schlagzeilen produzieren, verlegen 
sie sich auf die Randgebiete des Fußballs. 
Der spektakuläre Trainerwechsel zwi-
schen der Frankfurter Eintracht und dem 
FC Bayern München (Lorant/Cramer) 
sorgte für Schlagzeile n in der Presse. 
Ob diese Transaktion dem Stand der Trai-
ner, ihrem Bild in der Öffentlichkeit, so-
wie der Vertragstreue schlechthin positiv 
zu Gesicht steht, scheint zweifelhaft. Un-
zweifel haft ist demgegenüber der Form-
anstieg des jahrelang so erfolgreichen 
Clubs aus der Bayernmetropole Mün-
chen. Saß ihnen unter Trainer Dettmar 
Cramer das Abstiegsgespenst im Nacken, 
konnten sie sich unter dem Ungarn Guyla 
Loranl doch schon deutlich von den ab-
stiegsgefährdeten Positionen 16 bis 18 ab-
setzen! Der Heimsieg vor 14 Tagen gegen 
Werder Bremen, einem Konkurrenten der 
unteren Tabellenregion, machte wohl 
dem letzten Zweifler klar, daß das Spieler-
potential des Weltcupsiegers zu stark ist, 
um zweitklassig zu werden. Allerdings 
scheinen für die Bayern nach den „sieben 
fetten Jahren" (69 - 76) nun die „sieben 
mageren Jahre" angebrochen zu sein. 
Auch dieser Club geht den Weg fast aller 
Großen,jahrelang den Europafußball be-
herrschenden Vereinsmannschaften. Bei-
spiele wie Ajax Amsterdam, Real Madrid 
und nun eben des FC Bayern zeigen deut-
lich, daß die erfolgreiche Zeit jeden Club 
unmittelbar verbunden ist mit den spiel-
prägenden großen Persönlichkeiten. Das 
Problem eben des FC besteht darin, den 
Stil der Mannschaft, der von einigen Spie-
lern bestimmt wurde, auf viele Spielerum-
zustellen. Wie schwer es ist, Persönlich-
keiten gleichwertig zu ersetzen, die abso-
lute Ausnahmefußballer waren oder sind, 
(Beckenbauer, Breitner; Müller, der wahr-
scheinlich den Zenit seiner Leistungs-
fähigkeit überschritten hat) liegt auf der 
Hand. Die nachrückende junge Gene-
ration muß nicht nur sich selbst und zu 
ihrem Spiel finden, sie muß zudem die 
schwere psychische Belastung des unmit-
telbaren Vergleichs tragen. Und diese Be-
lastung scheint schwerer, als es im ersten 
Moment zu erkennen ist. 
Der neue Trainer Lorant hat es in der 
Hand, eine neue Bayernmannschaft zu 
formen. Die Voraussetzungen sind gün-
stig für ihn. Er kann seinen Stil fordern, 
ohne irgendeinen Spieler zu sehr zu 
„verformen". Jungen Spielern kann man 
Impulsegeben, Neues beibringen, was bei 
gestandenen Persönlichkeiten schon weit 
schwerer möglich wäre. Eine dankbare 
Aufgabe also? Wenn der Club die „nicht 
mehr so erfolgreiche" Phase gut übersteht 
(finanziell, die Mannschaft ist immer 
noch sehr teuer), wird es nur eine Frage 
der Zeit sein, wann der FC Bayern Mün-
chen wieder auf einem Tabellenplatz 
steht, der europäischen Fußball ins Olym-
piastadion bringt. Der verwöhnte Zu-
schauer in Bayern wird sich vorerst daran 
gewöhnen müssen, Bundesligahaus-
mannskost vorgesetzt zu bekommen -
allerdings soll es das schlechteste ja auch 
nicht sei n ... 
5 
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Wir stellen vor - Jupp Kapellmanre 
Er ist alles andere als der Prototyp des 
Fußballspielers, wie er sieb vielleicht von 
den meisten vorgestellt wird. Jupp Kapell-
mann spielt Fußball für viel Geld, Akkor-
deon und Gitarre zum Vergnügen, ist Stu-
dent der Medizin, spricht vier Fremd-
sprachen, organisiert Wohltätigkeits-
veranstaltungen, riskiert Kritik an seinem 
Arbeitgeber. Ist dieser Hans-Josef Kapell-
mann ein vielseitig Begabter, den seine 
Talente drängen, oder ist er ein „Hans-
dampf-in-allen-Gassen"? 
Der 1,72 m große und eher schmächtig 
wirkende Kapellmann unterzeichnete mit 
17 Jahren seinen ersten Vertrag. Bei AJe-
mania Aachen. Der charakterliche Schä-
den befürchtende Rektor Kapellmanns, 
wurde mit dem Abiturzeugnis des jungen 
Spielers von der Reife seines Schülers 
überzeugt. Nach einem Jahrzehnt im Ge-
schäft sagt Kapellmann: "Fußball ist ein 
Teil meines Ichs geworden, aber er füllt 
mich nicht aus. Erst das Medizinstudium 
nebenbe•i gibt mir innere Zufriedenheit". 
Im Gegensatz zu anderen Abiturienten, 
die ihr Studium erst einmal für den Fuß-
ball zurückstellen oder ganz aufgeben, 
stellt Jupp Kapellmann eine Ausnahme 
dar. Er zeigte sich 1976 entschlossen, das 
Vertragsverhältnis mit dem FC Bayern 
München zu lösen, falls ihm der Club 
nicht Freistellung zu den Prüfungster-
minen zusicherte. Die Forderung wurde 
erfüllt. Kapellmann ist sich aber durchaus 
klar darüber, das die Entscheidung nur 
aufgeschoben wu rde: ,,Der Arbeitgeber ist 
daran interessiert, daß ich das Gewicht 
nicht zu sehr aufs Studium lege, während 
ich dort aber gute Leistungen bringen 
muß, weil kein Auge zugedrückt wird. Es 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
zählen nur Scheine und Prüfungen 
kurz oder lang wird es sich wohl zug: 
des Studiums wenden müssen." Ver· 
Studenten im allgemeinen über viel 
und wenig Geld, so ist es bei Jupp K, 
mann gerade umgekehrt. ,,Geld zu h. 
ist schon eine große Erleichterung," 
kennt er freimütig. 
Einen Widerspruch leugnet er nie 
,,Ich muß mir immer wieder sagen lasse, 
daß ich leicht reden hätte, bei meinen 
Verdienst". Damit wird er allerdings nocl 
eine Weile leben müssen. Und er gibt zu 
daß es sich so gut leben läßt. Er, der sich 
gerne für Spieler einsetzt, die seiner 
Meinung nach falsch behandelt werden, 
eckt mit dieser Einstellung natürlich bei 
der Clubführung an. Trainer Cramer(jetzt 
Frankfurt) gab zu bedenken, ob es sich 
lohne, sich für einen Mitspieler einzu-
setzen, der ihm das möglicherweise nicht 
danke? Kapellmann dazu: ,,Wir können 
doch nicht vor jedem Spiel sagen, jetzt 
müssen wir alle zusammenhalten und 
nachher ist wieder jeder auf seinen Vorteil 
aus!" 
Manchmal, das gibt er zu, wäre es besser, 
sich still zu verhalten. Doch er mag Men-
schen nicht, die das tun, obwohl sie die 
Macht haben, etwas zu verändern, zu ver-
hindern. ,,Er ist ein spontaner Mensch", 
sagt seine Frau Ariane. Als Außenseiter 
mag Kapellmann nicht gelten. ,,Ich glau-
be, die jungen Spieler empfinden Ver-
ständnis und Achtung für kameradschaft-
liches Entgegenkommen." 
Eine Außenseiter ist Jupp Kapellmann 
vielleicht nicht - eine Ausnahme m · 
Sicherheit! 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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- Bayern ( : ) 
- Bremen ( : ) : 
- Frankfurt ( : ) : 
- Düsseldorf ( : ) : 
- St.Pauli ( : ) : 
- Stuttgart ( : ) : 
- Kaiserslautern ( : ) : 
- Köln ( : ) : 
- Bochum ( : ) : 
ROULETTE BAC BLACK JACK·>~;}! .. 
SPIELAUTOMATEJ,/ /))r i, 
rkich irzterrzätzrmiilen _Re._e,eln • ganzjährig geqf(net , ._.·:~ 
Amencan Snack-Bar j 




Neue-Str. - Schufi-Str. 
Neuester Stand 
Platz Verein 
1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
3. Hertha BSC Berlin 
4. VfB Stuttgart 
5. Fortuna Düsseldorf 
6. Hamburger SV 
7. FC Schalke 04 
8. 1. FC Kaiserslautern 
9. Eintracht Frankfurt 
10. MSV Duisburg 
11. Borussia Dortmund 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
13. Vfl Bochum 
14. Bayern München 
15. 1.FC Saarbrücken 
16. Werder Bremen 
17. 1860 München 


































Urlaub der nicht in die Luft geht 
25 Städte zu »Kennenlern·Preisen«! 
10 sehenswerte europäische Metropolen und 15 nicht wenig1: 
interessante Städte in Deutschland, Frankreich, Österreich, 
Polen, Holland und der Schweiz warten darauf, von Ihnen übe• 
das Wochenende entdeckt zu werden . 
. . . und das sind einige der 25: 
Amsterdam, Baden-Baden, Breslau, Berlin, Brüssel, Danzig, 
Kopenhagen, Luxemburg, Luzern, Paris, Rom, Salzburg, 
Stockholm, Wien, Zürich. 
Prospekte, Beratung und Buchung: 
REISEBIJRO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
DAS BESONDERE FERIENERLEBNIS: 
Mit einem Wohnmobil (Camper) durch Canada. 
Über Vancouver am Pazifischen Ozean 
erreichen Sie per Flug den kleinen Ort 
Penticton im Herzen von British Colum-
bia. Penticton bietet Ihnen unter anderem 
auch den günstigsten Ausgangspunkt für 
Ihre Reise. Fahren Sie in die unendliche 
Weite dieses Landes an ruhigen, einsamen 
Seen vorbei in die tiefen Wälder. Suchen 
Sie sich Ihre eigene Route und verbleiben 
Sie dort, wo es Ihnen gefällt. Lassen Sie 
sich von der fantastischen Kulisse der 
Rocky Mountains begeistern. Ein Besuch 
der Nationalparks von BanlT und Jasper 
sollte in Ihre Planung einbezogen werden. 
Ein Wahrzeichen liegt sicherlich aufJhrer 
Strecke; es handelt sich um den faszinie-
renden Mount Robson, den zweitgrößten 
Berg in Canada. All dies und viele andere 
Dinge werden Ihren Urlaub zu einem Er-
lebnis machen. Die unverfälschte Natur, 
weit ab von Überlandstraßen und Groß-
stadtverkehr, wird Ihnen beweisen: ,,Die 
Freiheit ist noch nicht ausverkauft." Soll-
ten Sie noch etwas Zeit haben, so versäu-
10 
men Sie nicht, vor oder nach Ihrem 
Camperurlaub ein bis zwei Tage in Van-
couver zu verbringen. Die Atmosphäre 
dieser Stadt ist nicht zu beschreiben, man 
muß sie erleben. 
Die komplett ausgestatteten Wohnmobile 
vom Typ 'Country Cruiser' bieten Platz 
für ein bis drei Personen und das 'Mini 
Motor Horne' ist sogar für bis zu sechs 
Personen geeignet. Sämtliche Fahrzeuge 
sind in Konstruktion und Einrichtung 
praktisch und bequem gestaltet. In der 
Mietkosten mr den Camper (pro Woch 
und Person schon ab DM 318,50, b 
Belegung mit zwei Personen) sind un 
grenzte Meilen, vollständige Campem 
rüstung, Kaskoversicherung u. v. m. l' 
halten. 
Buchungen können jederzeit bei 'K 
tours', Braunschweig, Münzstraße 2 1 
in allen Kahn Reisebüros getätigt werct 1 
Bitte fordern Sie unseren Sonderprosp1.i.t 
an! 
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- Duisburg ( : ) : 
- M'gladbach ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Saarbrücken ( :· ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
- 1860 München ( : ) : 
- HerthaBSC ( : ) : 
- Dortmund ( : ) : 
. ' . .. . 
,,,.,: ::. ' . . . . . . •. . -·. , . . . 
. . · .. ~EYI. sTRAUss & eo. 
-.. , ·• . 
·. :_ . ·. ·. ·ouALJTY CLOTHING 
• :,. ' . • • .. t " •• • • 
. . . . 
Wir sind immer 
am Ball! 
Wissen Sie, wie Sie 
am schnellsten zu 
einer neuen Jeans 
kommen können? 
jSUn 8!S uapU!} 
uuep 'ppewua5a1z 
uap a!s ua4ons 
Z iegenmarkt 5 JJ~\l'1S"' . 
Braunschweig -
T41008 f ll()lJS]~ 
11 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
KÜCHENCEffiR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 76332 
JUBJLÄ°UMSMONAT 
Im letzten Monat Januar 
standen einige beachtens-
werte Jubiläen auf dem 
Plan: Franz Merkhoffer be-
stritt im Spiel gegen Fortu-
na Düsseldorf ( 14.1. - Düs-
seldorfer Rheinstadion) 
sein 500. Spiel für die Niedersachsen, Kar/-
Heinz Handschuh steht heute gegen Bay-
ern München zum 300. Mal in einem 
Bundesligapunktspiel (siehe auch Inter-
view Seite 14) auf dem Rasen, und Dierer 
Zembskiabsolvierte in Bremen am letzten 
Samstag sein 250. Bundesligaspiel. 
Für die Statistiker hat Eintracht aktuell 
die Bundesligaeinsätze aller Eintracht-
Spieler in der folgenden Tabelle zusam-






































In der letzten Woche konnte 
man auf dem Trainingsge-
lände der Braunschweiger 
Eintracht wieder ein altbe-
kanntes Gesicht entdecken: 
Reiner Hollmann begann 
wieder mit den ersten Be-
lastungen im Training! Nach intensiver 
Arbeit in der „Folterkammer" der Uni 
Braunschweig, zur Wiederherstellung 
der Muskulatur, machte er sich wieder im 
Umgang mit dem runden Leder vertraut. 
Seine lange Pause, (am 12. 11. 1977 zog er 
sich im Spiel gegen den MSV Duisburg, 
1 :0, einen Muskelriß im linken Ober-
schenkel zu) zwingt ihn zu großer Vor-
sicht. ,,Ich möchte auf keinen Fall ein 
zweiter Fall Hozer werden, ich werde ganz 
vorsichtig mit der Belastung beginnen", 
meinte Holli bei seinem „Einstand". 
Operation, Krankenhausaufenthalt und 
Genesungsurlaub haben vier Monate Zeit 
gekostet. Wann wird sein Comeback sein? 
ES WAR EJNMAL. .. 
Den Leistungsknick des FC Bayern Mi" 
chen dokumentiert ebenfalls die Zahl ':r 
~lpieler, die momentan den Gefallen s 
Bundestrainers Helmut Schön fi n(1 
Ehemals ein ganzes Kontingent von 
tionalspielern stellend, umfaßt das 
gebot der Bayern für die WM '78 in An n-
tinien nur zwei Akteure: Torhüter ~, PP 
Maier und Stürmer Karl-Heinz Rt '11-
menigge. Vorbei sind die glorreichen 
Zeiten, in denen die Nationalmann-
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBmmm 
AKTJENGESElLSCHAfT 
Ihre Privatkredit• und Sparbank .ll · 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31 ) 4 6515 
DAS POKALFINALE schaft bestückt war mit Spielern des Welt-
pokalgewinners! Namen wie Becken-
bauer, Müller, Hoeneß, Schwarzenbeck 
sind halt nicht so leicht zu ersetzen. 
Aber wer weiß, vielleicht stehen junge 
Kräfte bereit, die die Nationalspieler von 
morgen sind? Zum Beispiel Dürnberger, 
Augenthaler, Niedermayer, Horsmann? 
Wie es erreicht wurde (H - Heimspiel, 
A - Auswärtsspiel): 
12,5 Millionenjiir die Zweite Liga? 
Wenn Werder Bremen in dieser Saison tat-
sächlich den Weg in die Zweite Liga an-
treten müßte, würde ein seltener Fall 
eintreten: nach vielen Mühen und Käo,p-
fen gelang es dem Präsidium des Nord-
deutschen Bundesligisten, das Geld für 
einen Stadionausbau in Höhe von 12,5 
Millionen Mark locker zu machen. 
1. FC Köln 
(A) Kickers Offenbach 4:0 
(H) EintrachtKreuznach 3:1 
(A) FSV Frankfurt 3:0 
(H) Karlsruher SC 4:0 
(H) SW Essen 9:0 
(H) Werder Bremen 1:0 
Fortuna Düsseldorf 
(A) FC St. Wendel 6: 1 
(H) Borussia Dortmund 3: 1 
(H) Rot-Weiß Essen 4:1 
(H) Eintracht Braunschweig 3: 1 
(A/H) Schalke 1:1 n. V. 1:0 
(H) MSV Duisburg 4: 1 




Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt• Broitzemer Straße 202 • Telefon 8 5015 
13 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview - Karl-Heinz Handschuh 
Wer den Ausdruck Filigrantechniker ins 
Leben gerufen hat, müßte eigentlich den 
Schwaben „Charly" Handschuh beim Spiel 
zugesehen haben! Denn wenn von Technik 
im Fußball die Rede ist - Charly mischt 
ganz oben mit. Schon Sepp Herberger satte 
zu Lebzeit.en: ,,Der Ball muß getreichelt 
werden, er muß wie Butter behandelt wer-
den, wenn er so laufen soll, wie man es 
haben will. ,,Karl-Heinz Handschuh tut ge-
nau das. In genau 300 Bundesligaspielen 
konnte er den Zuschauern demonstrieren, 
was im Umgang mit dem runden Leder alles 
möglich ist. Und das ist eine ganze Menge! 
E.a.: Seit 1966 steht Karl-Heinz Handschuh 
im Lager der Berufsfußbai/spie/er. 300Spie-
le hast Du jetzt auf dem Buckel, Charly. 
Fühlst Du Dich wie einer, der nun schon 
die 12. Saison hinter sich bringt? 
K-H. H: An und für sieb fühle ich mich 
hervorragend. Man sagtja,jeder ist so alt, 
wie er sich fühlt. Demnach müßte ich 
Mitte Zwanzig sein. Natürlich kann man 
die 12 Jahre Bundesliga nicht einfach 
wegwischen. Verschleißerscheinungen 
gerade an Gelenken, Bändern und Sehnen 
sind unvermeidbar. Das ist logisch. Den-
14 
noch sind die 12 Jahre besser an mir vor-
rüber gegangen, als ich hoffen konnte! 
E.a.: Du hast beim VfB Stuttgart Deine 
Karriere begonnen, 1966. Hast E1folge mit 
Deinem Heimatverein gefeiert. Bist Du ein 
wenig neidisch auf die Glanzvorstellungen 
des Aufsteigers VfB, der den alteingeses-
senen Mannschaften ganz schön einheizt? 
K-H H: Ich gönne der jungen Mannschaft 
diesen Erfolg von ganzem Herzen. Es ist 
natürlich etwas überraschend, daß der 
Erfolg gleich im ersten Jahr der Bundes-
liga gekommen ist. Nach der Abstinenz 
zweier Zweitligajahre sind die Schwaben 
natürlich besonders motiviert. Dazu 
kommt die, wie ich mir habe sagen lassen, 
hervorragende Arbeit des Trainers Sun-
dermann. Momentan paßt eben alles zu-
sammen beim VfB. 
E.a: War nicht gerade für Dich die depri-
mierende 0:5-Niederlage in Stuttgart bitter 
und enttäuschend? 
K-H. H.: Natürlich war gerade ich sehr 
enttäuscht, im Heimatland, auf beimi-
schen Boden, eine solche Niederlage zu 
kassieren. Wie es im Fußball eben manch-








Adersheimer Str. 29 · 'E: (0 53 31) 4 2113 
3300 Braunschweig 
LeiferderWeg 16 · 'E: (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
33 Braunschweig 
Gifhorner Straße 151 
Telefon (0531) * 31506 
@! .. 
Bayern DieMau1 
Maier ( Junghans 
Kapellmann ( Roth 
Schwarzenbeck ( Gruber 
Augenthaler ( önal 


































Berliner Str. u. Elbestr. 
rischaften Eintracht 
( Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( Uwe Krause ( Uwe Hain 
( Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda ( l Friedhelm Haebermann 
( l Frank Holzer ( l Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( l Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Oremmler 
( ) Dieter Zembski 
dnrichter: ( ) Karl-Heinz Handschuh 
!r\Naltert ( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes Hifi·Studio 
Service Verkauf Beratung 






Bohlweg 28 · 3300 BS 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde / Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Cl/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
23. Spieltag 
laufende Saison 77 /78 Vorjährige Saison 76/77 
Plus- Tor- Plus- Tor-
punkte differenz . punkte differenz 
1. Köln 32 +29 1. M'gladbach (M) 32 + 20 
2. M'gladbach (M) 28 +14 ' 2. BRAUNSCHWEIG 31 + 10 
3. Hertha BSC Berlin 28 + 7 3. Duisburg 27 + 15 
4. Stuttgart (N) 27 + 15 4. Bayern München 27 +11 
5. Düsseldorf 26 + 8 5. Schalke 27 +10 
6. HSV 25 + 1 6. Dortmund (N) 24 + 9 
7. Schalke 25 - 2 7. Köln 24 + 6 
8. Kaiserslautern 25 - 4 8. Hertha BSC Berlin 24 + 6 
9. Frankfurt 24 + 5 9. HSV 23 - 1 
10. Duisburg 23 + 2 10. Frankfurt 22 + 8 
11. Dortmund 23 - 1 11. Bochum 22 - 2 
12. BRAUNSCHWEIG 23 - 5 12. Bremen 22 - 3 
13. Bochum 21 + 1 13. Düsseldorf 22 - 3 
14. Bayern München 20 - 4 14. Kaiserslautern 20 0 
15. Saarbrücken 20 - 13 15. Karlsruhe (A) 20 - 9 
16. Bremen 17 - 13 16. Saarbrücken (N) 16 -14 
17. 1860 München (N) 14 - 16 17. Essen (A) 15 -30 
18. St. Pauli (N) 13 -23 18. Te Be Berlin (N) (A) 15 - 33 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Hout. 0out.er · 3300 6rourvchwe19 





alles machen können -
der Leonberger 
sagt's verständlich. 
Der neue Trainer 
Mit der Verpflichtung des 40jährigen 
Fußballehrers Werner Olk haben die Ver-
antwortlichen von Eintracht Braun-
schweig erstmals einen Weg beschritten, 
den zuvor zahlreiche Bundesligaclubs 
eingeschlagen hatten: einen Mann mit 
dem Amt eines Trainers zu betrauen, der 
bereits als Spieler aktiv in das Bundes-
ligageschehen eingegriffen hat. 
Der gebürtige Ostpreuße ist in Nieder-
sachsen aufgewachsen und hat sich hier 
auch die ersten Fußballsporen verdient, 
bevor er 1960 zum 1. FC Bayern wechselte. 
Mit den Münchnern stieg er 1965 in die 
Bundesliga auf, und er stand in jener 
Mannschaft, die sich in kürzester Zeit 
souverän und in einem wahren Sturmlauf 
eine dominierende Rolle eroberte: 1966, 
1967 und 1969 Deutscher Pokalsieger, 
1967 Europapokalsieger und 1969 führte 
Werner Olk unter Trainer Branco Zebec 
die Bayern als „Kapitän" zum begehrten 
Double - sie wurden Deutscher Meister 
und Deutscher Pokalsieger. In der Erfolgs-
bilanz während seiner aktiven Zeit kann 
Werner Olk ferner auf ein Länderspiel 
verweisen: 1961 stand er in der National-
mannschaft, die Polen in Warschau 2:0 
besiegten. 
In Aarau, bei 1860 München, Preußen 
Münster und beim FC Bayern München 







trainer und auch als Manager, bevor er 
mit Beginn dieser Saison den FC Augs-
burg übernahm. Mit dem Präsidium von 
Eintracht Braunschweig verbindet ihn 
eine langjährige Freundschaft. Er ist somit 
den Verantwortlichen, den älteren Spie-
lern und natürlich dem noch amtierenden 









0531 / 45643 
WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 30.EINTRACHT-QUIZ! 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Schalke 04 
Detlef Stentenbach, Herminenstraße 16a, 3062 Bückeburg 
2. Preis: 1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50,-
Erich Buchwald, Am Scheibenstand 21, 3150 Peine 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Wilhelm Brauleke sen., Hauptstraße 55, 3180 Wolfsburg·Wendschotte 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Johs. Wilkening, Maibaumstraße 17, 3300 Braunschweig 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister (0,71) 
Gerhard Busse, Elsterstraße 8, 3300 Braunschweig 
Klaus-Peter Heilmann, Gartenstraße 20, 3304 Wendeburg/Ersehof 
Bernhard Ude, Gartenstraße 19, 3370 Seesen/Harz 
Wolfgang Schiefner, Neumarktstraße 13, 3300 Braunschweig 
Günter Mahneke, Kohlwiese 18, 3300 Braunschweig 
Günter Kellert, Pfälzer Straße 46, 3300 Braunschweig 
Auflösung des 30.Quiz: Das am häufigsten erspielte Ergebnis hieß 2:1 
Schulfahrten }.r 
Studienreisen #J!-./tl ! /,J, f ~!r/~ 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde•Wedtlenstedt 
Sch leusenstraße 3 






Telefon (05 31) 4 6414 
Reisebüro Mundslock Peine 
Echternstraße 47 









B lumenstraße 9 
Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Fortsetzung von Seite 14 
mal ist: 1974 haben wir, direkt nach mei-
nem Wechsel vom VfB zur Eintracht, 
an der Hamburger Straße 6:0 gewonnen. 
Es steht also Unentschieden. 
E.a.: Du spielst im Braunschweiger Mitrel-
feld zusammen mit Paul Breitner. Gerade 
far Dich muß es doch wichtig sein, mit dem 
Mitspieler zu harmonieren. Wie stehr es mit 
der Harmonie? 
K.-H. H.: Zu einer Mannschaft gehören 
immer 11 Spieler. Zwischen diesen muß 
es einfach Harmonie geben. Und das Köl-
ner Spiel, wie auch schon andere vorher, 
bat gezeigt, daß bei uns alles stimmt. Es 
ist so leicht, ein schJecbtlaufendes Spiel 
nach Bedarf zu interpretieren - gerade 
im Mittelfeld, wo fast immer ein Spiel ent-
schieden wird, wird le icht der Hebel der 
Kritik angesetzt. Die Person des Spielers 
ist vollkommen egal, ich komme mit je-
dem zurecht, ob er Paul Breitner oder an-
ders heißen mag. 
E.a.: Wer so lange oben spielt wie Du, 
Charly, muß eine Menge über Verletzungen 
sagen können. Du mußtest ein Jahr wegen 
Achillessehnen-Beschwerden aussetzen. 
Schambeinentzündung und Sonstiges er-
tragen. 
K.-H. H.: Entscheidend für mich ist, ob 
man am Samstag spielt oder nicht. Natür-
lich hat man so manche Blessuren unter 
der Woche. Wehwehchen gibts immer, die 
lassen sich nicht vermeiden. Doch die 
Hauptsache ist doch, ob man dem Trainer 
jeden Samstag zur Verfügung steht. Und 
in der Richtung kann sich keiner beklagen. 
E.a.: Die Schwaben haben ein besonderes 
Talent, ihr Geld zu häufeln, zu vermehren, 
anzulegen. Sagt man. Was hat der Charly 
schon gehäufelt? 
K.-H. H.: Ich habe das Geld, 
was ich mit dem Fußball ver-
dient habe, in Immobilien an-
gelegt. Die 12 Jahre haben sich 
für mich gelohnt. So war und 
ist die Quälerei nicht umsonst 
gewesen. Wenn ich noch ein-
mal vor der Entscheidung ste-
hen würde, Profi oder nicht, 
ich würde alles genauso wieder 
machen. 
E.a: Zwei kleine Kinder, Carola 
(5) und Nadja (I Mo.) müssen 
oft auf den Papi verzichten. Was 
macht er mit ihnen, wenn er Zeit 
und Mußehar? 
K.-H. H.: Nun, ich versuche, 
durch intensives Spielen mit 
ihnen den Mangel an Zeit aus-
zugleichen, der leider in unse-
rem Beruf vorhanden ist. Mein 
Hobby, das Filmen, steht in 
unmittelbarem Zusammen-
hang zu meinen beiden Kin-
dern. Ich habe jede Phase der 
Entwicklung meiner Kinder 
auf Zelluloid gebracht. Es 
macht sehr viel Spaß, dieses 
zu verfolgen. 
E.a: Du stehst Jetzt im 31. Le-
bensjahr. Wie lange möchtest 
Du noch in der Bundesliga spie-
len? 
K.-H. H.:MeinVertragläuftim 
Juni 1979 bei der Eintracht aus. 
Wenn ich mich weiterhin so 
gut füh le, möchte ich noch ein 
paar Jahre weitermachen. Soll-
te etwas dazwischenkommen, 
Verletzungen zum Beispiel, 
Fortsetzung auf Seite 24 




















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mil Montage und sämtlichen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten, 
auch für a lte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 
Braunschweig, Volkmaroder Straße 8 
Fortsetzung von Seite 23 
würde ich versuchen, zwei bis drei Jahre in 
der zweiten Liga zu spielen. Dann natür-
lich in der Heimat, in Süddeutschland. 
Man kann sowieso nicht von heute auf 
morgen einfach aufhören, Leistungssport 
zu betreiben. Der Körper, der jahrelanger 
Höcl,stbelastung ausgesetzt war, würde es 
mit Sicherheit nicht danken. 
E.a. : Glaubst Du an die Möglichkeil auf 
einen UEFA-Cup-P/a,z der Einfracht am 
Ende der Saison? 
K.-H. H.:Ich wäre ein schlechter Fußbal-
ler, wenn ich nicht an diese Chance glau-
ben würde. Man sollte immer ein Ziel 









Telefon (05 31) 3513 75 
fen. Es wird davon abhängen, wie die 
nächsten Spiele für uns verlaufen. Wen, 
es uns gelingt, auswärts wieder erfolgre. 
eher zu spielen, sollte ein Platz unter d~1, 
ersten der Bundesliga realistisch sein 
E.a.: Was ist Dein größter Wunsch, Charly? 
K.-H. H.:Gesundheit für mich und meine 
Familie. Das ist das Wichtigste überhaupt. 
Für den Neuaufbau unserer Organisation 
im Raum Braunschweig suchen wir noch 
einige Mitarbeiter für den Außendienst. 
Informationen erhalten Sie Uber 'li' (0531) 46962 
oder Generalagentur Dietmar Alt, 85, Sack 24. 
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Ihr perfekter Alfa Romeo- Wolfsburg- Sülfeld 





Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
17. 8.77 FC St. Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2x) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 ---
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhofler 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigen!.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 ---
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 B remen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 
11. 2.78 Bochum A 
18. 2.78 Saarbrücken A 
25. 2.78 Schalke H 
4. 3.78 Hamburg A 
11. 3.78 Dortmund H 
18. 3.78 Mönchengladbach A 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisburg A 
22. 4.78 1860 München H 










Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbriefabgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrte Herren! 
Ist Ihnen bei allem Jubel um das erlösende 
1 :0 gegen den 1. FC Köln aufgefallen, daß 
,,arly" Handschuh auch seinen 3. Tref-
fer - ich hoffe, es bleibt nicht dabei -
wieder auf eigenem Platz und in der 





Schon in den Heimspielen gegen den 
Duisburg und gegen den 1. FC St. 
schlug er in derselben Minute(!) zu' 
Ein solcher Vorfall verdient es scho 
wähnt zu werden. Mit der HofTnun 
baldige Rückkehr von Harmonie ,1 
Selbstvertrauen in die Mannschaf, d 
den besten Wünschen für die Zukun 
Ihr Matthias ~ ze 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Vier Eintracht-Fans übersenden Ihnen 
einen Leserbrief mit der Bitte, diesen 
wenn auch nur auszugsweise in einer der 
nächsten Ausgaben abzudrucken. D ieser 
Leserbrief ist als Antwort zu dem Leser-
brief des Herrn Dieter Roth aus Hannover, 
der in der Ausgabe vom 23. 1. 1978 er-
schien, gedacht. 
In dem og. Leserbrief vertritt der Leser 
indirekt die Meinung, die Eintracht aus 
Braunschweig würde ohne Paul Breitner 
und mit Wolfgang Frank in der Bundesliga 
wohl besser stehen. Herr Roth begründet 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
seine Meinung damit, daß Paul Breitner 
bisher für die Mannschaft nicht viel getan 
hat. Wieviel Spiele unserer Eintracht hat 
Herr Roth wohl gesehen? 
Wir sind der Meinung, daß Herr Roth hier 
nur die Meinung der Boulevardpresse 
wiedergibt. Er übernimmt die Klischees, 
die Paul Breitner von einigen Sportrepor-
tern der Presse und des Fernsehens ange-
hängt wurden. Wenn man einen Welt-
klassespieler wie Paul Breitner kritisiert, 
sollte man die in der bisherigen Saison 
gezeigten Leistungen berücksichtigen 
und nicht nur die in dem Freundschafts-
spiel Hannover 96-Eintracht gezeigte 
Leistung. 
Berücksichtigt man die in den bisherigen 
Spielen gezeigten Leistungen Paul Breit-
ners, so fällt der Vergleich zwischen ihm 
und Wolfgang Frank klar zu Gunsten 
Breitners aus. In den Berichten zu den 
Spielen der Fußballbundesliga wurde 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Paul Breitner in fast al len Spielen als Lei-
stungsträger der Eintracht genannt. Sein 
Einsatz war und ist immervorbildlich. Die 
„Paule-Paule"-Sprechchöre zeigen, daß 
einige Tausend Fans der Eintracht genau-
so denken. 
Die Frage, ob die Eintracht mit dem Spie-
ler Wolfgang Frank, der in Dortmund die 
Mannschaft in Stich ließ (er verweigerte, 
obwohl Eintracht letztes Aufgebot die 
Reise angetreten hatte, die Teilnahme am 
Spiel mit der Begründung „ich will vor 
dem bevorstehenden Vereinswechsel 
keine Verletzung risikieren") besser ste-
hen würde, muß unter Berücksichtigung 
der von Wolfgang Frank in der Saison 
1977178 gezeigten Leistungen verneint 
werden. 
Mitfreundlichen Grüßen 
Norman Weldt, Manfred Woile, 
Wilfried Jansen 
Helmut Gieseke 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
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Ich bln sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigo 
und habe gut gespeist 
'R,estautant „'J'izzer · 
'Du ~uigi 














'1i' (0531) 46962 (9 bis 14 Uhr) 
Karl-Heinz Handschuh Familie: Anneliese, Carola, ,.Charly", Nadja 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'.il' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep Mi. 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
"' ·;;; 
77/78 ... "C ... .. f' Cl t: E!' E .. .. ... ,. "' .. ,. ,. .; :::, .. ,. .. E E ... :; ... i: ... ,. t: "' "' .. E .. f .. ·5 "' f .. Cl äi Cl ... "' 1D 1D 1D Cl Cl Cl ... ::i: 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 '3:1 2:2 li:o 2:0 , .... 
Bochum 5:0 • IU. 2:0 1:0 1:2 H .4. 0:1 .... 
Braunschweig ,. 3:1 • 2:0 n.1 1:0 2:0 1:1 4:0 
Bremen IU, 1:0 2:1 • ,..,. 4:2 2:1 3:0 1:2 
Dortmund 1:1 zu. 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 
Duisburg 2:1 0:0 1.4, u . 1:2 • <1 4,Z, 5:2 
Düsseldorf u .z. 1:1 2:0 2:0 !Lt. 0:0 • 2:1 3:1 
Frankfurt 0:5 IU. zt.4. u. 2:1 3:1 IU. • 0:2 
Hamburg 2:2 3:1 u . "·' u . 4:1 u 0:0 • 
FCSt. Paull 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 25.2. 2:1 ,u. 2:3 
Kaiserslautern 2:0 •.!. 2:1 2:1 4:0 ni 3:2 ,,.,_ 3:0 
Köln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 IU„ 1:0 L< 11,t. 
M'gladbach 2:1 2:2 ,u 4,1. tu. 1:3 11.Z. 2:0 2:1 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 , .• 0:0 zu. 2U:. 
1860 München 2:3 u . 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 11.L 4.2, 2:2 22.4, 1:1 0:0 11.3. 
Schalke U:.t. 3:1 1:0 1:0 "· 0:1 1:0 3:2 2:2 
Stuttgart '" .... 5:0 21.4. 4:1 1:0 1.4. 2:1 1:2 
Aus dor waagerechten Reihe kOnnen Sie die Helmrosullate und Heimtermine. 
ous der senkrechten Reihe die Auswlrtsresultot1 und Auswl rtstermlno ablasen. 
- Moderne Floristik 
.. 
E 
., .. ... s .. ., .. ... .. ... .. 
"S 
,. .. "" .. ... "' "' E .. .. t: "' f ... "" '2 .. ... ... E E ... "' ;;; ., "' -e ii "' "' .. ;;, .. ... ::: C ... CO "' ... .s c.:, iE "' "' .. ... :,,: :,,: 1D cn cn cn 
"·' ,_, ., 2:1 ..~ 4:1 ••- 2:1 1:1 
u. 0:1 0:0 0:0 2:1 2:0 , ... L1 1:0 
2:0 3:1 1:0 0:6 .. , ,u. 3:0 = 3:1 
4:0 %2.4. 0:2 3:2 1:1 '-< 1:1 ni 0:1 
.. , 4:0 IU, 3:3 u 1:3 tU 2:1 4:1 
4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 H .4. ,._,_ 
tu. "· 5:1 1:3 4:2 11.l ·2:1 1:1 1:0 
5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 tU. 4:0 3:0 u . 
0:2 3:1 1:0 zu. 2:2 3:0 1:2 „1 2:0 
• 0:3 zu. IU. 0:0 4:1 1:3 1:1 , .• 
tU. • u . 0:3 .. ... 1:0 2:1 0:0 0:4 
4:1 4:1 • U..2. 2:0 6:2 3:1 2:4 zu. 
2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 u. .., 
4:2 4:2 0:3 n.1 • 1:3 u 7:1 2:0 ..,, tL< • .1 1:1 u • ,u. 0:0 1:2 
4:0 3:3 1:0 1.4. 2:1 1:1 • 2:1 1:1 
4:1 3:0 .. , 1:2 1L< 2:1 <1 • 3:1 
1:0 11,1 3:0 2:0 3:3 "·' 1:0 6:1 • 
lnh. Barbara Lippelt 
Berliner Straße 99 - Gliesmarode 
3300 Braunschweig 
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Gaststätte Gasteil 
BS-Heidberg „Komm doch mal rüber 
Becks vom Faß 
Remmer Alt 
Castell ._.IE.:l;.! 
HAAKE BECK P 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
OILy S men-shop 
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Heute sollen Sie, lieber Leser, 
schon am Profil (nebenstehender 
Schattenriß) eine Person 
erkennen, die allen 
Eintracht-Anhängern bekannt 
sein müßte! 






2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Borussia Dortmund 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50, -
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.-10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
10.2.1978 (Poststempel) 
Anschrift: Zembski Marketing 








~hnelldruck·.··.:1. -~Gzn1er / · 
auch für große Auflagen'.: . 
Format bis 43X 61 cm ;!/ 
Leitung :;- ·, 
Manfred Rückborr1·· 









Den 24.Spieltag tippt: 
FRANZ MERKHOFFER 
Braunschweig - Bayern D 
Saarbrücken - Bremen IT!] D 
Duisburg - Frankfurt [}TI D 
HSV - Düsseldorf IT!] D 
Dortmund - St Pauli [ill D 
' [}IJ D M'gladbach - Stuttgart 
Hertha BSC - Kaiserslautern [IQ] D 
Schalke - Köln [IT] D 
1860 München - Bochum [}IJ D 
32 








3.Jahrgang Nr.4 Februar 1978 
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für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Hintere Reihe von links: Dubski,Wagner,Thiele, Fichte!, Sobieray, Fischer; mittlere Reihe von links: 
Extrainer Rausch, Manager Östreicher, Rüßmann, Schipper, Lander, Lütkebohmert, Bongartz, Höfer, 
Neumann, der jetzige Trainer Maslo, Masseur Lastering; vordere Reihe von links: Dörmann, 
H. Kremers. Marie. Groß. Heider, Bittcher, E. Kremers, Abramczik . 
• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B .T. S.V. •Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
'Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · T (05331) 73430 
Druck: Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig · T (05 31) 3710 91 
Fotonachweis: Sven Simon·Meyer·Horstmüller 
. .. denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Franz Merkhoffer klärt energisch vor 
Erwin Kremers (Schalke 04). 
Sette 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Wir stellen vor 6 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Rund um den Ball 12 
Interview 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Die Gewinner des Quiz 
Eintracht-Statistik 
Leserbriefe 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
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Lieber Leser 
Überzeugender konnte der 1. FC Köln 
nicht demonstrieren, daß die Titelvergabe 
des Deutschen Meisters 1978 nurüber ihn 
läuft. Relative 4 Punkte Vorsprung vor den 
Verfolgern Mönchengladbach und der 
Hertha aus Berlin (Gladbach muß ein 
Nachholspiel bestreiten) und noch 
8 Spieltage - das Rennen scheint gelau-
fen. Wenn die Kölner es tatsächlich schaf-
fen sollten, - sie wären ein würdiger 
Meister. 
Trainer Hennes Weisweiler scheint es tat-
sächlich gelungen zu sein, der Mannschaft 
das Stehvermögen mr eine lange Bundes-
ligasaison zu geben. Bei dem Spieler-
material der Kölner schien es in den Jah-
ren zuvor sowieso seltsam, daß sie nicht 
ganz oben mittgemischt hatten. Ist Hen-
nes Weisweiler also doch ein „Meister-
macher"? 
Vielleicht noch imponierender, da die 
Namen nicht so klangvoll, muß die Serie 
der Hertha aus Berlin anmuten. Das Präsi-
dium des HSV muß sich ein Loch in den 
Bauch ärgern, daß sie einen Mann wie 
Kuno Klötzer haben gehen lassen! Was 
hat die Hertha unter ihm schon alles er-
reicht. Der überzeugende 5:0-Sieg der 
Berliner über den FC St. Pauli läßt ihnen 
eine kleine Chance auf den 1. Platz und 
den Hamburgern keine mehr auf den 
Klassenerhalt. 
Gerade der Kampf um den Bundesliga-
erhalt scheint spannender als je zuvor zu 
werden. Werder Bremen zog den Kopf 
durch einen eminent wichtigen Punkt 
beim HSV fast schon wieder aus der 
Schlinge (wie lange wollen die Bremer 
das noch durchhalten?). Am heutigen 
Spieltag haben die Bremer die Dortmun-
der Borussia im Weserstadion zu Gast -
eine Niederlage der Borussia würde ur-
plötzlich Abstiegsgefahr für sie bedeu-
ten - Werder wäre bis auf einen Zähler 
an die Dortmunder heran. So schnell geht 
es im Fußball! 
Der Blick an die Tabellenspitze zeigt hart-
umkämpfte UEFA-Cup-Plätze! Neuling 
Stuttgart, weiterhin mitmischend im Kon-
zert der Routiniers Düsseldorf und Schal-
ke, werden es den Konkurrenten schwer 
machen, sie von den ertragreichen ersten 
Plätzen der Liga zu verdrängen. Frankfurt 
und Kaiserslautern lauem auf Schwächen 
der über ihnen plazierten Clubs. Die Sai-
son 77/78 ist noch lange nicht in ruhige 
Gewässer gelaufen. 
Die Braunschweiger Eintracht bat das 
ausgefallene Spiel in Saarbrücken mit ei-
nem lachenden und einem weinenden 
Auge registriert. Das Positive ist die ge-
wonnene Zeit zur Auskurierung vorhan-
dener Verletzungen und Krankheiten 
(Hollmann, Breitner, Aumeier, Zernbski, 
MerkhofTer) das Negative die Unterbre-
chung des Spielrhythmus, da die anstei-
gende Tendenz der Eintracht nach.Bestä-
tigung sucht - die Pause kann sie nicht 
geben. 
Ohne die Dinge zu schwarz zu sehen, darf 
man im Lager der Eintracht den Blick zum 
Tabellenende nicht verlieren. Ein Sieg 
heute gegen die Schalker würde die kleine 
Chance auf den so begehrten UEFA-Platz 
wahren - ein Punktverlust die Abstiegs-
zone unangenehm näher bringen. 
Dieses Wochenende hat es in sich: Der l. 
gegen den 2. (Köln-Gladbach), der 4. ge-
gen den 3. (Düsseldorf- Hertha BSC), der 
8. gegen den 7. (Kaiserslautern- Frank-
furt). Der 14. gegen den 15. (Bocbum-
Saarbrücken), der 16. gegen den 12. (Wer-
der-Dortmund). Es scheint, als ob nach 





Qbelnenmen .. . 
heißen KLARJ-re. Sie sind kratztest 
bruchfest kinderfreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
Sie Ist dal Die NAUTILIT'• 
D11Schkablne aus Glas. 
Aus SEKUR1re-s1cherhelt1glas. 
Rahmenlos - nur glatte Flächen. 
Problemlose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schüt:a:en Sie sich 
und Ihre Haustür 
vor Wind und Weiter. Mit der neuen, 
eleganten SEKURl-r--Hauselngangs-
Überdachung. Plan oder gewölbt 
Auch in getöntem Glas. Fragen Sie uns. 
GlAS-BIHRINS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 
AM HAUPTGÜTERBAHNHOF TELEFON 7 16 94 u. 7 15 74 
• 




Telefon 4 42 50 und 4 47 31 
. .. die ölf entliche Einrichtung 
für Wei,terbildung 
Jährlich ca.12000 Teilnehmer an über 700 Lehrgängen in den Fachbereichen 
- Sozial- und Kulturwissenschaften 
- Kunst, Musik, Kreatives Gestalten 
- Gymnastik, Kosmetik 
- Deutsch und Fremdsprachen 
- W irtschaftswissenschaften, 
Kaufm. Praxis 
- Mathematik, Naturwissenschaften, 
Technik 
Beginn des Sommersemesters Montag, 27. Februar 
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FC Schalke 04. Anschrift: Postfach 667, 4650 Gelsenkirchen-Schalke, 'E (0209) 
7 2024/25. Stadion: Parkstadion, 70600 Plätze. Deutscher Meister: 1934, 1935, 1937, 
1940, 1942, 1958. DFB-Pokalsieger: 1937, 1972. Trainer : Maslo. 
Unser Gegner heute 
Die Mannschaft aus Gelsenkirchen steht 
in der Tabelle der Rückrunde (siehe Rund 
um den Ball, S. 12/13) auf dem 7. Platz. 
Genau diesen bekleidet sieaugenblicklich 
auch in der Gesamttabelle. Hält die Elf 
von Schalke 04 diesen Platz, ist sie dort, 
wo die Braunschweiger Eintracht gerne 
hin möchte: eine Position, die berechtigt, 
am UEFA-Cup teilzunehmen. Ein großer 
Erfolg für die vom Verletzungspech ge-
beutelten Schalker1 Einen großen Vorteil 
haben die „Knappen" gegenüber den 
Braunschweigern: Aus einem sch ier uner-
schöpOichen Reservoir zaubern sie immer 
wieder Nachwuchskräfte, die, wenn siege-
braucht werden, ihre Chance nutzen und 
den Anforderungen der Bundesliga 
durchaus genügen und entsprechen. Es 
gibt einige Beispiele dieser jungen Garde 
der Schalker: Norbert Dörmann, 20 Jahre 
jung, DFB-Jugendspieler, steht auf dem 
Sprung, den Libero der Gelsenkirchener, 
Klaus Fichte!, gleichwertig zu ersetzen! 
Und das in einem Alter, das sehr viel Ver-
trauen des Trainers voraussetzt, den 
Posten des letzten Mannes' einem „Kü-
ken" anzuvertrauen! 
Oder Herbert Demange. Erst 19 Jahre alt, 
und schon so abgebrüht, daß man sich 
fragen muß, ob die Luft im „Pütt" irgend-
einen Ein0uß auf die Mentalität der Fuß-
baller ausübt? So ist die Situation der 
Schalker, wie groß auch der Verzicht auf 
Stammkräfte sein mag, immer noch gut. 
Das Tief, das der Trainerwechsel, bzw. das 
Nachrücken des Assistenztrainers Maslo 
auf den Posten des „Beurlaubten" Friede! 
Rausch mit sich zog, scheint auch Vergan-
genheit zu sein. Wenn man einen Mittel-
stürmer wie Klaus Fischer hat, der Mann 
der unglaublichen Tore, einen „Flanken-
gott" Rüdiger Ambramczik, der das „Fut-
ter" für seinen Goalgetter Fischer besorgt, 
sollte man keinen Gegner fürchten. Er-
staunlich, daß Schalke 04 aus seinen letz-
ten acht Auswärtsspielen trotzdem nur 
1: 15 Punkte holte, bei 6:25 Toren. Die Ab-
wehrreihen der Gegner scheinen sich 
mittlerweile gut auf dieses Gespann einge-
stellt zu haben. In der Schalker Abwehr 
stehen mit Marie ein Weltklassetorhüter, 
mit Rolf Rüssmann ein excellenter Vor-
stopper internationalen Formats. Trotz-
dem mußten die Gelsenkirchener schon 
mehr Tore kassieren als die Braunschwei-
ger Eintracht! 
Heute kommt eszu einem Duell einer sehr 
starken Heimmannschaft (Braunschweig) 
und einem auswärtsschwachen Gegner 
(Schalke). Dem Verlauf der Saison nach 
müßte es eigentlich einen klaren Sieg der 
Eintracht geben. 21:5 Punkte und 26:10 
Tore - das ist die Heimbilanz der Braun-
schweiger Eintracht gegen Schalke 04 seit 
Bestehen der Bundesliga 1963. Eigentlich 
eine deutliche Bilanz. Doch Fußball hat 
seine eigenen Regeln ... 
5 
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Wir stellen vor- Rüdiger Abramczik 
Man bezeichnet ihn als „Flankengott" aus 
dem Kohlenpott. Und dieses ist nicht nur 
ein schöner Reim - es entspricht durchaus 
den Tatsachen! Rüdiger Ambramczikbringt 
alle Voraussetzungen mit, einer der Besten 
auf seiner Position zu werden. Daß er es 
noch nicht ganz ist, verdankt er seiner 
schwankenden Form. Nicht immer ist es 
Gold, was von der rechten Seite des Schal-
ker Sturmspieles kommt, ab und zu ist es 
auch Asche. Und davon gibt es im Pütt ja 
schon genug. 
In Erle, einem Gelsenkirchener Stadtteil, 
fing alles an. ,,Am Lager", bei den Zechen-
wohnungen von Erle, gab es eine große 
Wiese. Dort spielten die Jungen Fußball. 
Fünf oder sechs Stunden am Tag. Der 
„Abi" ließ seine Linsensuppe stehen und 
begnügte sich mit einer „Knifte" - Butter-
brot mit Marmelade. ,,Da waren zwei da-
bei, die hatten noch mehr Talent als ich", 
erzählt Rüdiger Abramczik heuteübersei-
ne damaligen Freunde. Einer hörte auf, 
weil er das Saufen und Qualmen anfing. 
Ein anderer, weil er es leid war, für seine 
Spielkameraden die Steine für das Tor 
zu schleppen. Abi hielt durch. 
Mit elf meldete ihn der Vater bei den 
Schülern von Schalke 04 an, um „im Fuß-
ball wat zu erreichen". Vater Siegfried, von 
Beruf Schlosser pilgerte jeden Samstag 
zu den Bundesligaspielen, um Stan Li-
buda sehen zu können. Der dribbelte an 
jedem Gegner vorbei, das ein Fan dazu 
verleitete, unter ei n Plakat der Bahnhofs-
mission „An Gott kommt keiner vorbei" 
zu schmieren „Außer Libuda"! 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
So gut sollte Abi auch einmal werdei. 
Drum nahm in der Vater ran, ,,auffe Wiest: 
zum Probieren". Zu Abis Talent kam dt. 
Fleiß. Und Schnelligkeit. Seine Beint. 
sehen aus wie eine Landschaft aus Mus-
keln und Sehnen. Und ein bißchen krumm 
angehängt sind sie auch. 
Mit 17 Jahren kam Abramczik in der 
Bundesliga als Amateur zum Zuge, mit 18 
war er Profi. Mit 30 will er soviel „Kohle" 
gemacht haben, daß er nicht mehr „i·nne 
Grube dat Arbeiten anfangen muß". 
Dafür baut er jetzt schon vor. Der Rubel 
rollt. Seine Freundin Moni führt „Abis 
Sportshop" in Erle. Manch einer kommt 
zum Plaudern (wen verläd'stegegen Dort-
mund") und kauft am Ende eine Turn-
hose. Der Kontakt muß stimmen. Er ist 
einer von ihnen. 
Wenn die Schalkermorgens um 10.00 Uhr 
auf der Glückauf-Kampfbahn trainieren, 
stehen Fußballfreunde - Frührentner 
oder Arbeiter mit Spätschicht - und dis-
kutieren. Sie üben auch. Nämlich Kritik. 
Einer dieser Kibitze wohlwollend: ,,Der 
Abi, der hatten Durchbruchjeschafft. Wie 
der seine Jejenspieler naß macht". 
Nach seinem Länderspiel gegen Nordir-
land (5:0) strengten sich die Fußball-
reporter an, für sein tun auf dem Rasen 
passende Worte zu finden: ,,Senkrecht-
starter", Dribbelkönig", Flanken-Wun-
der",ja sogar „Flankengott". 
Es scheint nur eine Frage der Zeit zu sein, 
bis das nächste Plakat der Bahnhofs-
mission „An Gott kommt keiner vorbei" 
von Fans ergänzt wird: ,,Außer Abi". 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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kann man nicht. 
Schlüsselfertig. Stein auf Stein. 
Individuell. Nach Ihren Wünschen. 
Natürlich zum garantierten 
Festpreis.'' 
Wolfgang Dremmler 
über das ELKA-Massivhous. 
HIER ABTRENNEN UND AN ELKA·HAUS SENDEN. X 
Ja, ich möchte mich von Wolfgang Dremmler über das ELKA-HAUS Massivhaus 
beraten lassen. 
D Ich habe einen Bauplatz in _ __________ _ 
D Ich suche einen Bauplatz in __________ _ 
D Ich bitte um Anruf zwecks Terminabsprache.Telefon ___ _ 
D Senden Sie mir vorab nur einen Gratiskatalog. 
ELKA 
HAUS Bauträgergesellschaft mbH Heinrich-Büssing-Ring 40 














- Schalke ( : ) : 
- M'gladbach ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Saarbrücken ( : ) : 
Frankfurt ( : ) : 
- 1860 München ( : ) : 
- Duisburg ( : ) : 
- HerthaBSC ( : ) : 
- Dortmund ( : ) : 
ROULETTE BAO BLACK JACK 
8 
SPIELAUTOMATEJv.r 
ruich inten1<.lfim1<.ilen Re~rz,eln . ganzjahrig geij{(net 
American Snack-Bar 




1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
3. Hertha BSC Berlin 
4. Fortuna Düsseldorf 
5. VfB Stuttgart 
6. FC Schalke 04 
7. Eintracht Frankfurt 
8. 1. FC Kaiserslautern 
9. Hamburger SV 
10. MSV Duisburg 
11. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
12. Borussia Dortmund 
13. Bayern München 
14. Vfl Bochum 
15. 1.FC Saarbrücken 
16. Werder Bremen 
17. 1860 München 





































ist die spezielle Urlaubsform für denjenigen, der sich danach 
sehnt, die ganze Förmlichkeit des Alltags einmal abzulegen. 
Ein Robinson-Club soll seinen Gästen zwanglos inmitten 
einer freundlichen, naturnahen Ferienwelt einen geselligen, 
sportlichen und erlebnisreichen Urlaub ermöglichen - mit 
einem Hauch von Romantik. - Preise für 2 Wochen ab DM 
(Kenia ab Frankfurt - sonst Hannover). 
Baobab,_ Kenia ab DM 1952 
Vollpension 






Jandia Playa, Fuerterentura 
Halbpension 
FKK La Chiappa, Korsika 
Übernachtung 
ab DM 1120 
ab DM 1104 
ab DM 1202 
ab DM 579 
Prospekte, Beratung und Buchung: 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Mit Touropa nach China 
„Touropa Spezial" hat dem Fernreisen-Programm für 1978 ein ungewöhnl iches neues 
Angebot hinzufügen können: Von Anfang Februar bis Ende September (ausgenommen 
Mitte April bis Mitte M ai) werden wöchentl ich Vier-Tages-AusOüge nach Kanton und 
Foshan in der Volksrepublik China durchgeführt. 
Das China-Erlebnis kostet mit Vollpension im Firstclass-Hotel, Bahnfahrt ab und bis 
Hongkong und Visa-Besorgung (in Hongkong) DM 485,-. Gesamtpreis einer zweiwöchi-
gen TS-Reise ab und bis Frankfurt mit j e 5 Tagen Bangkok und Hongkong und vier 
Tagen China ab DM 2596, - . Anstelle des Bangkokaufenthaltes kann in Thailand auch 
eine Dschungelfahrt zum River Kwai oder ein Abstecher nach Chieng Mai gewählt werden. 
Von der Stippvisite China ausgeschlossen sind Touristen, die in ihrem Paß ein Visum 
von Taiwan, Südkorea, Israel, Südafrika oder Rhodesien oder die Berufsangabe Journalist. 
Schri ftsteller oder Missionar eingetragen haben. Für Auskünfte und Anmeldungen stehen 
10 
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Hohlweg 27, im Rathaus 
3300 Braunschweig 
- Düsseldorf ( : ) : 
- St.Pauli ( : ) : 
- Stuttgart ( : ) : 
- Saarbrücken ( : ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
~Bayern (:): 
- Bremen ( : ) : 
- Köln ( : ) : 










Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
KÜCHENGtftR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 76332 
KLAUS FISCHER 
Der Schalker M ittelstüm,er 
scheiterte mit dem 1300. 
Elfmeter der Bundesliga an 
Kölns Torhüter Schu-
macher. Die Gesamtbilanz 
seit Bestehen der Bundes-
liga 1963 lautet damit: 937 
verwandelt, 227 gehalten, l 35 verschos-
sen. 959 wurden für die Heimmann-
schaften, 341 für die gäste gegeben. 
PLATZ VER WEIS 
Vom neunten Platzverweis dieser Saison 
wurde Vorstopper Ernst Diehl vom l. FC 
Kaiserslautern betroffen. Diehl ist bereits 
der 15. FCK-Spieler, der seit 1963 vor-
zeitig in die Kabine geschickt wurde. 
Kaiserslautern führt damit die Sünder-
tabelle vor dem l. FC Köln und dem 
MSV Duisburg Ge 11 Platzverweise) an. 
Insgesamt gab es schon 147 Feldverweise. 
WM-TEILNAHME? 
Bei einem Elfmeterschießen, an dem 
sämtliche E-Jugendspieler der Bundes-
ligavereine teilnehmen, (Veranstalter: die 
FirmenNUTSundNEUEREVUE)wurde 
im Wettbewerb der Braunschweiger Ein-
tracht Guido Langemann mit 4 verwan-
delten Strafstößen Sieger. Zweiter wurde 
Christian Schmidt, dritter Thomas 
Winkler. 
Der Sieger Guido Langemann fährt am 
8. April nach Kaiserslautern, wo im Rah-
men des Bundesligaspieles 1. FC Kaisers-
lautern gegen den l. FC Köln der beste 
Elfmeterschütze ermittelt wird. . 
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Der l. Preis: eine Flugreise 
nach Argentinien zur Welt-
meisterschaft. Für 2 Per-
sonen. Wir wünschen 
Guido viel Glück! 
Der Gruppenleiter der 
E-Jugend 
Walter Langemann 
Am Schwarzen Berge 36c 
3300 Braunschweig. 
BERTIE VOGTS 
Als fünfter Spieler hat der Mönchenglad-
bacher Bertie Vogts die Grenze der 400 
Bundesligaspiele erreicht. Überschritten 
haben sie schon: Sepp Maier (426), Heinz 
Simmet ( 412), ·Horst-Dieter Höttges 
(411) und Wolfgang Overath (409). Welch 
eine Leistung, wenn man bedenkt, daß 10 
Jahre Bundesl iga mit optimalen Einsatz 
(34 Spiele in der Saison) erst 340 ergeben. 
/. FC LOKOMOTIVE LEIPZIG 
Lok Leipzig, Gast der Braunschweiger 
Eintracht am 28. 2. (Dienstag), liegt zu 
Beginn der Rückrunde der DDR-Oberliga 
an 4. Stelle. 
1. Magdeburg 
2. Dresden 
3. Dyn. Berlin 
4. Lok Leipzig 
5. Halle 
6. Union Berlin 
7. K-M-Stadt 
8. Jena 
9. RW Erfurt 
10. Zwickau 
11. Wismut Aue 
12. Frankfurt/O. 
13. Böhlen 


















17: l l 
17: 1 
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK•Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBmmm 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Am 27. Februar, 
von 16.30 bis 17.30) 
haben wir~. Adier, ~ . 
Didiund~ 
zur Autogrammstunde bei uns. 
Im Rahmen der Aktion 
Sorgenkind. 
Ihre Privatkredit• und Sparbank Marstall 9/12 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
Blick ins Archiv 1968/69 
1969/70 
Alle Begegnungen zwischen der Braun-
1970/71 
Schweiger Eintracht und Schalke 04 seit 1971/72 
1963/64 Eintracht-Schalke 4:3 1972/73 
Schalke-Eintracht 2:0 
1964/65 Eintracht -Schalke 3:0 1974/75 
Schalke- Eintracht 2: I 
1965/66 Eintracht-Schalke 3:0 1975/76 
Schalke - Eintracht J:l 
1966/67 Eintracht-Schalke 1:0 1976/77 
Schalke-Eintracht 0:0 
1967/68 Eintracht - Schalke 1:0 1977/78 
Schalke-Eintracht 0:2 











Schalke - Eintracht 
Eintracht - Schalke 









Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CE BU LSKI 





















Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: T riftweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview - Uwe Hain 
Die Situation der Torhüter innerhalb einer 
Bundesligamannschaft ist besonderer Art: 
im Gegensatz zu den Feldspielern ist der 
Posten des Mannes zwischen den Pfosten 
keiner taktischen Variation unterworfen -
die Nummer 1 spielt, die Nummer zwei 
sitzt - auf der Bank! immt man dazu noch 
die Tatsache, daß der Leistungsstand der 
beiden Torhüter den gleichen Level haben 
sollte, erkennt man die Schwierigkeiten, 
denen der zweite Mann ausgesetzt ist! Uwe 
Hain hat schon beweisen können, daß, wenn 
er gebraucht wird, er absolut seinen Mann 
steht! In der Saison 75/76 verletzte sich 
Bernd Franke im Spiel gegen Schalke 04 
(1 :5 in Gelsenkirchen) - Meniskus-
operation! Uwe kam in das Spiel und 
machte in den darauffolgenden sechs Wo-
chen seine Sache so gut, daß die Eintracht 
stolz darauf sein kann, in Bernd Franke und 
Uwe Hain zwei hervorragende Torhüter zu 
haben. 
Frage: Was halfest Dujiir ein G~fühl, Uwe, 
als Du plötzlich in Schalke zwischen die 
Pfosten mußtest? Angst? Unsicherheit? 
U. H.: Es ist doch ein großer Unterschied 
zwischen Theorie und Praxis. Ich mußte 
'eine relativ starke Unsicherheit be-
kämpfen. Aber ich glaube, dieser Zustand 
ist als normal zu betrachten, wenn man 
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bedenkt, daß das Sei bstvertrauen eine 
große Rolle spielt und gerade dieses 
Selbstvertrauen erst durch die Praxis er-
worben werden kann. 
Frage: Steht ein Mann, der sich fast aus-
schließlich im Training befindet, nicht vor 
einer sehr schwierigen, u11gewoh11ten Situa-
tion, wenn er plötzlich ins Spiel muß? 
U. H.: Auf jeden Fall, da der Trainer, die 
Zuschauer und selbstverständlich auch 
die Mannschaft beijedem Einsatz die glei-
che Leistung wie die des ersten Torhüters 
verlangen. Und diese zusätzliche Bela-
stung bedrückt natürlich sehr. 
Frage: Bist Du der ideale zweite Mann? 
U. H.: Ich glaube, daß ich der ideale Mann 
ft.ir den Verein bin. Für mich allerdings 
ist es keine ideale Situation, ewig auf der 
Bank zu sitzen. 
Frage: Wie ist Dein Verhältnis zum Stamm-
torhüter Bernd Franke? 
U. H.: Bei uns sind die Fronten geklärt. 
Es herrschen keinerlei Spannungen oder 
falsch aufzufassendes Konkurrenzver-
halten. Ich kann sagen, daß das Verhältnis 
zwischen uns gut ist. 








Adersheimer Str.29 · '.!.' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
LeiferderWeg 16 · '.!.' (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
33 Braunschweig 
Gifhorner Straße 151 
Telefon (05 31) * 315 06 
Schalke04 Die Maun: 
Marie ( ) Gross ) 
Ritschel ( ) Suurbier ) 
Dörmann ( ) Sobierav ) 
Rüßmann ( ) Fichtel ) 
Wagner ( ) Dubski ) 
Bongartz ( ) Kremers, H. ( ) 
Lütkebohmert ( ) Kremers, E. ( ) 
Bittcher ( ) Demange ( ) 
Larsson ( ) Lander ( ) 
Abramczik ( ) Schipper ( ) 















Berliner Str. u. Etbestr . 
~chaften • Eintracht ( Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( Uwe Krause ( Uwe Hain 
( Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda ( ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
chter: ( ) Karl-Heinz Handschuh 
)S ( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 1l:' 46715 
Pizzeria 
italienisches 
Spezialitäten restau rant 
-Z- 43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde / Minute -
Minute / Sekunde - Monat / Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 7 /hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sacil: 
J,. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
( Bundesligatabellen im Vergleich) 
26.Spieltag 
laufende Saison 77 /78 vorjährige Saison 76/77 
Plus- Tor- Plus- Tor-
punkte differenz punkte differenz 
1. Köln 36 + 33 1. M'gladbach (M) 34 + 18 
2. M'gladbach (M) * 32 + 27 2. BRAUNSCHWEIG 34 + 10 
3. Hertha BSC Berlin 32 + 12 3. Schalke 31 + 12 
4. Düsseldorf * 30 + 12 4. Duisburg 29 + 15 
5. VfB Stuttgart (N) * 29 + 13 5. Frankfurt 29 + 13 
6. Schalke 29 - 1 6. Köln 28 + 9 
7. Frankfurt 28 + 5 7. Bayern München 28 + 7 
8. Kaiserslautern 28 0 8. Bremen 28 + 3 
9. HSV 26 - 7 9. HSV 28 + 1 
10. Duisburg* 25 0 10. Hertha BSC Berlin 27 + 7 
11. BRAUNSCHWEIG * 25 - 5 11. Dortmund (N) 26 + 5 
12. Dortmund 24 - 3 12. Düsseldorf 25 0 
13. Bayern München 23 + 1 13. Kaiserslautern 24 + 2 
14. Bochum 22 - 3 14. Bochum 24 - 4 
15. Saarbrücken * 21 - 19 15. Karlsruhe (A) 22 -10 
16. Bremen 21 - 11 16. Essen (A) 18 - 33 
17. 1860 München (N) 17 -15 17. Saarbrücken (N) 17 - 19 
18. SlPauli (N) 14 -29 18. Te Be Berlin (N) (A) 16 -36 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
HO"/t Oouter • 3300 Brour ,ICI ,weig 














>>Im Sautenschutz der Trumpf 















TELEFON (0531) 45884 
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UIDOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Güldenstraße 1 0531 / 4 56 43 
Die Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Borussia Dortmund 
Horst Heinemann, Rudolfstraße 10, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM SO.-
Michael W inkler, Sielkamp 40, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Hans Kupke, Siedlerweg 7, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE·BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Monika Rohde, Asseblick 35, 3300 Braunschweig 
5. - 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister(0,7 1) 
Jörg Tantow, Lichtenberger Straße 27, 3300 Braunschweig 
Dirk Lütge, Flughafenblick 13, 3300 Braunschweig 
Babett Waldbrunn, bei Lemser, Schweidnitzstraße 1, 3300 Braunschweig 
Martina Koch, Schoderstedter Beek 24, 3308 Königslutter 
Heinrich Achilles, Bei dem Gerichte 1, 3300 Braunschweig 
Dora Blahut, Herkuleshof 128, 3000 Hannover 21 
Auflösung des 31.Quiz: Der Schattenriß zeigte den Trainer der Braunschweiger Eintracht, 
Branko Zebec. 
Schulfahrten v. 
Studienreisen r./tl'J:.J.,ü?,,f, f1 I P,i' v.,t, 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleusens1ra6e 3 






Telefon (0531) 4 6414 
Re,sebOro Mundslock Peine 
Echternstraße 47 













Fernruf (05 31) * 8001 1 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004·1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung von Seite 14 
Frage: Hast Du nicht schon irgendwann 
die Lust verloren, nur auf der Bank zu sitzen, 
mit einem Nationaltorhüter vor Dir, der 
auch die nächsten Jahre erste Wahl sei11 
wird? 
U. H.: Die Lust habe ich schon oft verlo-
ren. Ich muß mich aber mit der Situation 
abfinden. Ich kann sie nicht beeinflussen. 
Frage: Dachtest du schon mal an einen 
Wechsel zum anderen Verein? 
U. H.: Ja, aber die Angebote waren zu 
unsicher und außerdem empfinde ich -
wie übrigens auch die interessierten 
Vereine - die geforderte Ablösesumme, 
die für mich gezahlt werden muß, als zu 
hoch. 
Frage: Du bist noch sehr jung, Uwe. 22 Jahre 
alt. Hast Du die Geduld, auf Deine Chance 
zu warren? 
U. H.: Ja, weil ich keine andere Möglich-
keit habe. Siehe vorhergehende Frage. 
Frage: Wenn man Uwe Hain näher kennen-
lemt, ist man ersta1111t über die realistische 
Art, wie er für die Zukunft plant. Bist Du 
ein Realist? 
U. H.: Ich würde mich als Realist einstu-
fen. Ich sehe die Dinge so wie sie sind. 
Träume sind zwar schön, aber so schwer 
zu realisieren. 
Frage: Wie sehe11 Deine Zuk1111ftsvorstel-
lunge11 aus? 
U. H.: Die kann ich z. Z. noch nicht beant-
worten, da das auch von meiner beruf-
lichen Laufbahn als Lizenzspieler ab-
hängt. 
Frage: Wann wird geheiratet? 
U. H.: Nun, wenn meiner Freundin Mari-
anne und mir die Zeit dafür richtig er-
scheint, werden wir selbstver-
ständlich heiraten. 
Frage: Was möchtest Du mach-
en, wenn Du kein Fußbaff 
spielen würdest? 
U. H.: Ich möchte in meinem 
erlernten Beruf weiterkom-
men. (Gelernt hat Uwe den 
Beruf des Schlossers, die Re-
daktion) Denn davon verstehe 
ich etwas - im Gegensatz 
zu erst zu erlernenden Bran-
chen. 
Frage: Hast Du Vorbilder? 
Menschen, nach denen Du Dich 
ausrichten könntest? 
U. H.:Nein. 
Frage: Was machst Du in der 
Zeit, die nicht vom Fußbaff 
eingenommen wird? 
U. H.: Ich arbeite wieder, nach 
einer kurzen Unterbrechung, 
halbtags bei der Firma 
Lucks & Co., die sehr viel 
Verständnis für die zeitliche 
Belastung eines Fußballprofis 
hat. So bleibe ich doch immer 
in Kontakt zu meinem erlern-
ten Beruf. 
Frage: Wenn Du drei Wünsche 
ji-ei hä1test - wie sehen diese 
aus? 
U. H.: Gesundheit, eine gute 
berufliche Laufbahn und ein 
gutes Auskommen mit mei-
nen Mitmenschen. 
Frage: Etwas ganz anderes: 
Wird Deutschland Fußbaff-
Weltmeister 1978? 
U. H.: Ich glaube nicht daran, 
daß Deutschland 1978 Fuß-
ball-Weltmeister wird. 























Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren .~ar~ntie. 
In allen Maßen. Mit Montage und samthchen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten. 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GUESMARODE 









Telefon (05 31) 3513 75 
INSTUS~ 
mil verschiedenen Weinen aus dem sonnigen Hellas 
Festsaal für 170 Personen • Parkplätze vorhanden 
Güldenstraße 77 • 33 Braunschweig • Ruf 4 52 62 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-
Wolfsburg- Sülfeld 




Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 




6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
17. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2x} 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 - --
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigent.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 - --
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 - --
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 Bremen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 1 1 Handschuh 16460 
11. 2.78 Bochum A 1 1 Grobe 
18. 2.78 Saarbrücken A Wird am 14. März 1978 nachgeholt. 
25. 2.78 Schalke H 
4. 3.78 Hamburg A 
11. 3.78 Dortmund H 
18. 3.78 Mönchengladbach A 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisburg A 
22. 4.78 1860 München H 









Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kü rzerder Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
ölTentl ichten ßriefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Ist das Gastfreundschaft? 
Wir sind aus Detmold (Krs. Lippe) und 
waren am 21. Januar im Eintrachtstadion 
zum Spiel gegen den 1. FC Köln. Weil 
einem Mitfahrer auf der Fahrt übel ge-
worden war, wollte er auf das Spiel ver-
zichten und im Auto warten. Als ich zur 
Vorsicht in der Halbzeit schnell nach ihm 
26 
sehen woll te, wurde mir am S ,tor 
gesagt: ,,Wenn du rausgehst, 1 wir 
dich Kölnern icht wieder rein, daf. :nen 
wir nur bei Braunschweigern." l das 
nur, weil ich zufällig einen rot ilkn 
Schal umhatte. Egal, obwohl w11 • ei ne 
Kölner waren. Aber das hat uns g4."rgert 
und wir werden wohl nicht mehr h1crhcr-
kommen, wo wir in den vergangenen Jah-
ren so oft waren. 
Mit Gruß ein gewesener Eintracht-An-
hänger: Franz Evers 
An die Redaktion! 
Ist H err Assauer sauer, daß „er" nicht das 
As in Braunschweig geworden ist? Es hat 
den Anschein. Sonst hätte Herr Assauer 
nicht die Bedeu11111gder Übergabe des Blu-
menstraußes von Kapitän Friedhelm I lä-
bermann an seinen Mannschaftskamera-
den Dieter Zembski zu seinem 250. Bun-
desligaspiel verschleiert. 
Daß H err Zembski 179mal seine Gesund-
heit für den Verein Werder Bremen aurs 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
Spiel gesetzt hat, dankte Werders Präsi-
dent Herr Dr. Böhmert mit einem strikten 
Parkettverweis. 
Im Braunschweiger Raum werden beide 
Geschehnisse nicht nur als äußerst un-
sportlich, sondern sogar als grobes Foul 
registriert. 
Ich bin der Überzeugung, daß das Braun-
schweiger Präsidium weder Herrn Kon-
schal, noch Herrn Gersdorff oder Herrn 
Frank und ehemaligen Eintrachtspielern 
das Betreten des vereinseigenen Parkett's 
untersagen würde. Braunschweig ist nun 
mal ein Gastgeber. 
Ich muß hinzufügen, daß ich kein Mit-
glied des BTSV Eintracht bin. 
Gerd Nünke 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Giückspiele oder Winterpause? Mit Be-
dauern muß ich feststellen, daß bei die-
sem Wetter der sportlich faire Wettkampf 
in Frage gestellt ist. Die widrigen Platz-
verhältnisse entscheiden oft über Sieg 
oder Niederlage. Das Glück hält die Tore 
offen. Viele Tore beim Fußball sind zwar 
für den Zuschauer etwas herrliches, aber 
unter welchen Umständen sie erzielt wer-
den ist unerfreulich. Diese Glückspiele 
können auch entscheident über Meister-
schaft und Abstieg sein. Außerdem sollte 
man an die Akteure auf dem Rasen den-
ken. Die Verletzungsgefahr auf diesem 
harten Boden sind trotz der Robµstheit 
der durchtrainierten Spieler sehr groß. 
Sicher! ich sind 2 Punkte unter glücklichen 
Umständen erspielt wichtig, aber die Ge-
sundheit der Spieler wichtiger! Darum 
bin ich für die Winterpause. 
Ein besorgter Fan 
Darum sollten Sie jetzt 




Tel. 0531/ 5 53 04 
Ich besuche Sie auch 
gerne zu Hause. 
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ua6ue6a6 !6m7 nz 
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61meJi os 4:>1 u1q wnJeM f(estaut11Ht „CJizzeti11'' 
'Da ~uigi 
Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigi 
und habe gut gespeist 




dem 28. Februar 1978 hat die 
Braunschweiger Eintracht im 
innerdeutschen Sportverkehr 
die Mannschaft von 
1. FC Lokomotive Leipzig zu Gast. 
Dieses ist die zweite Begegnung der 
Braunschweiger mit einer Mannschaftaus 
der DDR. Die erste fand in Magdeburg 
statt. Damals siegte die Eintracht in Mag-
deburg 2: l. Wie ernst die Leipziger dieses 
Spiel nehmen, zeigt das Bemühen der 
Leipziger Olliziellen, dem heutigen Bun-
desligaspiel der Eintracht gegen Schalke 
beizuwohnen. 
Stehend von links: Wolfram Löwe, Henning Frenzel, Mathias Liebers, Thomas Dennstedt, Günter Sekura, 
Joachim Fritsche, Volker Großmann, Wilfried Gröbner, Udo Ritschel, Roland Hammer; kniend von links: 
Andreas Born schein, Rainer Lisiewicz, Andreas Roth, Rene Müller, Werner Friese, Siegfried Stötzner, Lutz 
Moldt, Dieter Kühn, Lutz Eichhorn. Der Trainer der Leipziger ist Horst Scherbaum, Meister des Sports. 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh. PeterKniep Mi. 
Montag Ruhetag _ 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
.. 
.; 
3 'C 77/78 ... C e 0 1: e E .. C :::, ... :::, "' .. :::, .; :::, C :::, C E E ... :s. ... i: :::, 1: "' "' C E u !! !! ·;; "' f .. 0 0 = .. 1D 1D 1D 1D 0 Cl Cl .... :z: 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:1 2:2 0:0 2:0 ... 
Bochum 5:0 • 1:1 2:0 1:0 1:2 ... 0:1 " . 
Braunschweig L< 3:1 • 2:0 IU, 1:0 2:0 1:1 4:0 
Bremen .... 1:0 2:1 • !U 4:2 2:1 3:0 1:2 
Dortmund 1:1 ,,. 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 
Duisburg 2:1 0:0 , . • . 1 1:2 • u . 3:0 5:2 
Düsseldorl ..... 1:1 2:0 2:0 1:0 0:0 • 2:1 3:1 
Frankfurt 0:5 5:3 ... .. 2:1 3:1 u • 0:2 
Hamburg 2:2 3:1 u. 1:1 .. 4:1 0:3 0:0 • 
FC St. Paull 3:0 1 :1 0:1 3:1 3:6 tu. 2:1 IU 2:3 
Kaiserslautern 2:0 " 2:1 2:1 4:0 6:1 3:2 ... 3:0 
Kliln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 ., 1:0 .. 6:1 
M'gladbach 2:1 2:2 ... .... ... 1:3 2:0 2:1 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 " 0:0 '" Hf. 
1860 München 2:3 2:0 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 14.3. 1:1 2:2 ,,. 1:1 0:0 .. 
Schalke , ... 3:1 1:0 1:0 " 0:1 1:0 3:2 2:2 
Stuttgart 1:0 11.J. 5:0 ,u 4:1 1:0 .... 2:1 1:2 
Aus der waagcrec:hlln Reihe kOnntn si. die Ht1'"resultt1t und Hellnlenolnt. 
1u1 der 11nkr1chl10 Reibe die A•swlrtsr11un111 uod Auswl,Ulenolne ••leno. 
Moderne Floristik 
C 
E .. C 
:! u .. C C .. 
::i 
:::, u = u .. .. • C .. .. ... = = .. ... ... E lE .... .. ... .; 
"' C ä, 
.. 0 .. 
"ii 0 ... <.O .. iE .. .. .. .... "" "" 1D .., .., 
5:0 2:1 . ' 2:1 . , 4:1 .. 2:1 
u 0:1 0:0 0:0 2:1 2:0 .... •• 
2:0 3:1 1:0 0:6 1:1 U ,4 3:0 '" 
4:0 , .. 0:2 3:2 1:1 I< 1:1 2:0 
1:1 4:0 1:2 3:3 '1 1:3 1U 2:1 
4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 ... 
.... " 5:1 1:3 4:2 ,,, 2:1 1:1 
5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 1:0 4:0 3:0 
0:2 3:1 1:0 U-4, 2:2 3:0 1:2 ., 
• 0:3 , .. 0:1 0:0 4:1 1:3 1:1 
11.J. • u. 0:3 " ' 1:0 2:1 0:0 
4:1 4:1 • zu. 2:0 6:2 3:1 2:4 
2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 .. 
4:2 4:2 0:3 11,l. • 1:3 7:1 7:1 ., 2:2 ,u 1:1 ... • "-' 0:0 
4:0 3:3 1:0 l < 2:1 1:1 • 2:1 
4:1 3:0 2:0 1:2 3:2 2:1 ., • 
1:0 11, . 3:0 2:0 3:3 , .... 1:0 6:1 
lnh.Barbara Lippelt 
Berliner Straße 99 - Gliesmarode 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372386 
ß 























Becks vom Faß 
RemmerAlt 
.,Komm doch mal rüber ... " 
Castell 
HAAKE BECK PILS 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
0/l,,y S men-shop 






3. Preis : 
4.Preis: 
5. - 1 o. Preis: 
-
1 1 1 
1 
1 1 1 
1 
32 
In die abgebildeten Kästchen 
sollen Sie, lieber Leser, 
9 Eintrachtspieler einsetzen. 
Wenn Sie die richtigen finden, 
ergeben die Buchstaben in 
der fetten Spalte, von oben 
nach unten gelesen, das 
Lösungswort! 
PREISFRAGE: Wie heißt das 
Ziel der Eintrachtspieler? 
Dieser Quiz wurde uns freund· 
licherweise von Fräulein Petra 
Wolpers zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank! 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hertha BSC Berlin 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 


















bildung kann ·ri 
beendet werde 
bringung in eige 
Hotels. Angehön 
können mitgebr~ 




3388 Bad Har 
-.a- (05322) 7: 
3422 Bad La 
-.S.- (0 55 24) 8 
3300 Braunsc 
-.a- (05 31) 371 





Braunschweig - Schalke I 1 :0 D 
Köln - Mönchengladbach [IT] D 
Bayern München - HSV 1 2:0 D 
Bochum - Saarbrücken 1 0:0 1 D 
Kaiserslautern - Frankfurt I 0:0 ] D 
Stuttgart - 1860 München 1 3:0 1 D 
St. Pauli - Duisburg 1 0:2 J D 
Düsseldorf - Hertha BSC l}I] D 
Bremen - Dortmund D 
32 
Den 27.Spieltag tii 
DANILO POPIVOC 
Er hätte __ Richtige 1 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
J···germeis a I i:: ll 1, '1, '1 
. \ l,'l,t ! 
Ich trinke 
» • ter. J··germe1s , 
a · ht nur weil er nie Bt 








3.Jahrgang Nr.5 März1978 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
l=O 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Hintere Reihe von links: Trainer Rehhagel, Burgsmüller, Nerlinger, Theis, Bertram, Endrulat, Segler, Held, 
Kostedde, Trainerassistent Ludwig ; mittlere Reihe von links: Votava, Siwek, Geyer, Schneider, Wagner, 
• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. • Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil : 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 B raunschweig· T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig · T (05 31) 3710 91 
Masseur Mekelburg ; untere Reihe von links : Wolf, Huber, 
Vöge, Krauss, Meyer, Ackermann. 
Lieber Leser 
Unser Gegner heute 
Wir stellen vor 
Heutiger Spieltag/Halbzeitresultate 
Die nächste Bundesligarunde 










Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Die Gewinner des Ouiz 21 
Eintracht-Statistik 25 
Leserbriefe 26 
Ergebnis- und Terminspiegel 29 
Eintracht-Ouiz 31 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 32 
... denn es gibt 
fast nichts, 





Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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2 
Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 





WILLI NIES KG .'~ 
.·\, 
BRAUNSCHWEIG 






Nach dem verlorenen Spiel gegen den 
HSV ist das Ziel der Niedersachsen, einen 
Platz im oberen Tabellendrittel einzuneh-
men, wieder in weitere Ferne gerückt. Oh-
ne zu übertreiben kann man fast von einer 
,,gelaufenen" Saison sprechen. Theore-
tisch sind die Möglichkeiten zwar noch 
vorhanden, im Kampf um einen UEFA-
Platz einzugreifen, praktisch bedeutet es 
aber, daß die Eintracht sich nahezu keinen 
Punktverlust mehr leisten darf! Und diese 
Basis ist nicht sehr realistisch! Bleiben wir 
einmal bei einem Zahlenspiel: bei 8 noch 
ausstehenden Spielen der Eintracht in die-
ser Saison sind 16 Punkte möglich. Das 
hieße, die Eintracht würde auch auf frem-
dem Platz keinen Punkt mehr abgeben. 
Das Resultat würde am Saisonende 41 
Pluspunkte ergeben! Nimmt man den 
7. Tabellenplatz als erstrebenswertes Ziel, 
(momentan Eintracht Frankfurt, 30:24 
Punkte) dürften die Frankfurter nur noch 
10 Punkte aus 7 ausstehenden Spielen 
holen. Daumendrücken hilft beim Fuß-
ball zwar ab und zu, eine Garantie war und 
ist dieses Hilfsmittel aber nicht! Allein 
an diesem Beispiel wird deutlich, daß nur 
noch Hilfestellung Anderer ein erfolg-
reiches Gelingen des angestrebten Saison-
zieles UEFA-Cup möglich macht! Kann 
man also bei der Eintracht von ei ner ver-
korksten Saison sprechen? Auf den ersten 
Blick vielleicht. Schaut man aber etwas 
näher hin, gibt es viele Ursachen und be-
rechtigte Gründe, diese Bundesligasaison 
unter mildernden Umständen zu betrach-
ten und zu bewerten. Wann konnte die 
Eintracht in diesem Spieljahr einmal mit 
der optimalen Besetzung spielen? Wann 
gab es einmal eine solche Anhäufung von 
Pech und unglücklicher Umstände 
(1. Spiel in Kaiserslautern, Ein-Tor-Nie-
derlagen in Bayern, Schalke, Berlin, 
1860 München, Bremen) die bei etwas 
günstigeren Ausgängen ein wesentlich 
positiveres Tabellenbild für die Eintracht 
zeigen würde? Es ist nun einmal so, daß 
im Fußball einzig und allein die Tore und 
Erfolge zählen, doch wenn man den Wert-
messer in der Kritik ansetzt, sollte man 
fairerweise diesen auch im Positiven an-
setzen! 
Die Erwartung der Zuschauer ist mit Si-
cherheit nicht erfüllt worden. Die Erwar-
tung der Spieler ist ebenfalls hinter der 
Realität zurückgeblieben. Es bleibt der 
Eintracht einfach nichts anderes übrig, als 
sich mit den Gegebenheiten abzufinden 
und die Saison so gut wie möglich zu be-
enden. Ein Ziel ist trotz alJern erstrebens-
wert: die Heimstärke aufrecht zu erhalten. 
22:4 Punkte - sicherlich ein Lichtblick 
in der Gesamtsituation! Nur Berlin, Köln 
und Stuttgart sind auf heimischem Rasen 
erfolgreicher als die Eintracht. Und es gibt 
keine Anzeichen dafür, daß sich an der 
Heimstärke der Braunschweiger etwas 
ändern würde. 
Wie wohl sich die Spieler der Mannschaft 
im Stadion an der Hamburger Straße füh-
len, zeigt die Bilanz der Punktgewinne 
Zuhause recht deutlich. Es spricht für die 
Harmonie zwischen Spielern und Zu-
schauer. Und allein diese Tatsache gibt 
Anlaß, auch weiterhin zuversichtlich in 
die Zukunft zu schauen. Mag es auch Um-
struktuierungen innerhalb des Teams 
geben, mag es auch zu der neuen Saison 
einen neuen Trainer geben - wenn die 
Basis der Erfolge an der Hamburger 
Straße erhalten bleibt - das Zusammen-
spiel Mannschaft/Zuschauer - wird es in 
der Saison 1978/79 nur einen Hebel anzu-
setzen geben: die in der letzten Saison 
76/77 gezeigte Auswärtsstärke muß wie-
dererlangt werden - das ist alles. Es klingt 




heißen KLAR!~. Sie sind klatzfest, 
bruchfest, kindertreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
Sie Ist dal Die NAUTILIT'-
Duschkablne aus Glas. 
Aus SEKURIT~-Slcherheltsglas. 
Rahmenlos - nur glatte Flächen. 
Problemlose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schützen Sie sich 
und Ihre Haustür 
vor Wind und Wetter. Mit der neuen. 
eleganten SEKURl~-Hauselngangs-
Oberdachung. Plan oder gewölbt. 
Auch in getc!ntem Glas. Fragen Sie uns. 
GLAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 
AM HAUPTGÜTERBAHNHOF TELEFON 716 94 u. 7 15 74 
Blick ins Archiv 
Alle Begegnungen der Braunschweiger 1966/67 Eintracht - Dortmund 3: 1 
Eintracht gegen Borussia Dortmund seit Dortmund - Eintracht 0:0 
1963. 1967/68 Eintracht - Dortmund 1:0 
Dortmund - Eintracht 0:2 
1968/69 Eintracht - Dortmund 4:3 
Dortmund - Eintracht 2: 1 
1969/70 Eintracht - Dortmund 1:1 
Dortmund - Eintracht 2·2 
1970/71 Eintracht - Dortmund 3:0 
Dortmund - Eintracht 1:1 
1963/64 Eintracht - Dortmund 2:0 1971172 Eintracht - Dortmund 2:0 
Dortmund - Eintracht 3:0 Dortmund - Eintracht 2:2 
1964165 Eintracht - Dortmu nd 0: 1 1976/77 Eintracht - Dortmund 3: 1 
Dortmund - Eintracht 5:4 Dortmund - Eintracht 0:0 
1965/66 Eintrach t - Dortmund 4:0 1977178 Eintracht - Dortmund ? 
Dortmund - Eintracht 1:1 Dortmund - Eintracht 2:0 
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Borussia Dortmund. Anschrift: Westfalenstadion, Strobelallee, '.a- (02 31) 12 33 79. 
Stadion: Westfalenstadion, 53 790 Plätze, davon 16 430 überdachte Sitzplätze. 
Deutscher Meister: 1956, 1957, 1963. Europapokalsieger der Pokalmeister: 1966. 
Mitglieder: 2000. Trainer: Otto Rehhagel, geboren am 9.8.1938. 
Unser Gegner heute 
Als die Dortmunder Borussia vor 14 Ta-
gen in Bremen antreten mußte, spielten 
sie um eine Situation, die nach dem so 
erfolgreichen ersten Jahr in der Bundes-
liga nach dem Aufstieg 1976 keiner für 
möglich gehalten hatte: um einen unge-
fährdeten Platz im Mittelfeld! 
Nach wahrem Geldregen in die L age ver-
setzt, die Mannschaft durch spektakuläre 
Neueinkäufe zu verstärken, glaubte und 
ho!Tte man in Dortmund, alte, erfolgrei-
che Zeiten wieder aufleben lassen zu kön-
nen. Wie schwer es ist, trotz finanziell 
großer Möglichkeiten eine Spitzenmann-
schaft zu formen, müssen gerade die Ver-
antwortlichen der Borussia aus Dortmund 
erkennen. 
Es wurde gekauft, was auf dem Markt 
war. Konkurrenten wurden Dank der 
finanziellen Potenz aus dem Wege ge-
räumt. Wer in Dortmund unterschrieb, 
bekam mehr für seine Leistung, die erst 
erbracht werden mußte! Wen lockt so 
etwas nicht? Lippens, Kostedde, Werner 
Schneider, Wo lfgang Frank - Namen, 
die allesamt für überdurchschnittlichen 
Fußball sorgen konnten - aber doch 
nicht dafür Garantie gaben, zusammen in 
Harmonie Bundesligafußball der Extra-
klasse zu demonstrieren. Urplötzlich ste-
hen sie mit dem Rücken zur Wand und 
müssen höllisch aufpassen, nicht in den 
Abstiegsstrudel hineingerissen zu wer-
den, der schon drohend seine Finger 
nach der Borussia ausstreckt! 
In der Tat haben die Dortmunder nach 
dem verlorenen Spiel in Bremen (1 :3) ei-
nen Pluspunkt mehr als die schon als 
abgeschrieben gegoltenen Bremer. Und 
die fehlende Erfahrung in diesem Metier 
des Existenzkampfes sind sie den direkten 
Konkurrenten klar unterlegen. Das erste 
Jahr der Euphorie des Wiederaufstiegs 
ist vorbei. Die Substanz eines solchen 
Erfolgserlebnisses vorrüber. Das zweite 
Jahr kristal lisiert sich tatsächlich als das 
schwerste der Etablierung in der ersten 
Bundesliga heraus. Auch für die Dort-
munder. Auswärts ist sie ähnlich erfolg-
los wie die Braunschweiger Eintracht. 
3:23 Punkte und 8:30 Tore zeigen fast 
eine Parallele zu den Niederschsen. 
Nur - zu Hause konnten sie aus 14 Spie-
len nur 17 Punkte holen. Was ist aus der 
uneinnehmbaren Festung Westfalen-
stadion geworden? 
Dieses traumhaft schöne Karree verdient 
eine Spitzenmannschaft. Die Zweitklas-
sigkeit wäre ein Hohn für diese Anlage! 
Mit Sicherheit haben die Dortmunder die 
Zeichen der Zei t erkannt. Wohl ein jeder 
von ihnen weiß, daß es um alles gehl. 
In jedem Spiel muß nun gefightet werden 
bis zur Erschöpfung. Die große Frage ist: 
sind al le Spieler der Borussia in der Lage, 
dieses Spiel zu spielen? Können sie das 
Individuelle aufgeben und nur noch der 
Mannschaft dienen? Wenn das erreicht 
werden kann, hätten die schwarz/gelben 
einen großen Schritt nach vorne getan. 
Ob er allerdings genügt, die Klasse zu er-
halten, wird die Zukunft zeigen. 
Besser ausgedrückt: die nächsten 8 Begeg-
nungen. Die Saison 77178 endet am 29.4. 
Dann weiß man mehr ... 
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Wir stellen vor - Manfred Burgsmüller 
Er mußte bis zur Vollendung seines 28. 
Lebensjahres warten, bis sich ihm die 
Chance bot, ationalspieler zu werden. 
Eiskalt, wie seine S pielweise, nutzte er sie! 
Der schmale Blonde mit den leichten 
Füßen, immerhin schon 8 Jahre im Profi-
geschäft. spielte in der ationalmannschaft, 
als ob er schon immer dabei gewesen wäre! 
„Ich habe ein Gefühl, als ob ich gerade 
auf einen fahrenden Zug aufgesprungen 
sei" meinte er nach seinem Debüt in der 
schwan/weillen Kluft des DFB. ,,Ich hoffe 
nur, daß er die Richtung Argentinien auch 
wirklich einhält". 
Bei nahe hätte der gebürt ige Essener schon 
lange Zeil vor seinem ersten Einsatz in 
der ationalmannschaft dieses Ziel kon-
kreter verfolgen können: die Mönchen-
gladbacher wollten den damals H.ir Uer-
cli ngen spielenden Burgsmüller verpO ich-
ten. Mil der Lockung, daß der Sprung in 
die DFB-Auswahl über einen so renom-
mierten Verein wie es der vielfache Deut-
sche Meister und Europapokalsieger 
Borussia Mönchengladbach nun einemal 
ist, wohl wesentlich leichter wäre. ßurgs-
müller widerstand der Versuchung und 
heuerte bei seinem allen Verein Rot-Weiß 
Essen an, schafTte bei diesem Club aber 
„nu r" den Sprung in das B-Aufgebot. In 
O!Tenbach überzeugte er beim 6:0 über 
Finnland mit Lwei Toren und einer präch-
tigen L eistung. Erst als Star der Dortmun-
der Borussia gelangte er auf der M itt.el-
arnerikareise der Nationalmannschaft in 
diesem Sommer zu erneuten internatio-
nalen Ehren. 
Bis er zur Dortmunder Borussia kam, 
nahm er erneut einen Umweg: er l ieß 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
sich wiederum nach Uerclingen transfem 
·ren! ,,Das war ein Fehler von mir" gestan 
er im Rückblick ein. Der Fehler wurt 
kurzfristig ausgebügelt: mr 800.000 D~ 
(n.ir einen Zweitligaspieler!) holten ih1 
clie Dortmunder ins Westfalenstadion. 
Von nun an war die Zielrichtung kla 
gesetzt: Spitzenfußballer in einem Spit-
zenverein zu werden, mit Blickrichtun"' 
auf die Nationalmannschaft. Mit der ihm 
eigenen Kallschnäutzigkeit setzte er sich 
über die Belastung der hohen Ablösesum-
me hinweg, an der ein Werner Schneider 
unlängst so heftig beißen mußte, und 
avancierte zum Publikumsl iebling der 
Dortmunder. Die tausendfachen Sprech-
chöre „Mani mr Deutschland", die zuletzt 
bei fast jeder ßurgsmüller-Aktion durch 
das Westfalenstadion hallten, waren nur 
der VorgrifT auf eine Zeit, die jetzt Jahre 
dauern soll! 
Burgsmüller hat dem BVB genausoviel zu 
verdanken wie die Borussia ihm. Ohne 
ihn wäre das Aufstiegsjahr nicht so erfolg-
reich, ohne seine Ballfert igkeit und seinen 
Einsatz auch die Formkrise der letzten 
Wochen und Monate nicht so glimpflich 
abgelaufen. Andererseits sagt Burgsmül-
ler auch ei n ehrliches Dankeschön: ,,1 lerr 
Rehhagel hat mich vom ersten Tag opti-
mal einzusetzen vermocht. 
Was Manfred Burgsmüller auszeichnet, 
ist seine Frechheit im direkten Zweikampf 
und seine Abgeklärtheit in der Spielauf-
fassung. ,,Ich habe auch lange Jahre Lehr-
geld zahlen müssen", gesteht er. ,,Ich habe 
aber stets versucht, mich anzupassen und 
nur positive Dinge anzuzeigen. Das ist 
wohl gelungen." 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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kann man nicht. 
Schlüsselfertig. Stein auf Stein. 
Individuell. Nach Ihren Wünschen. 
Natürlich zum garantierten 
Festpreis.'' 
Wolfgang Dremmler 
über das ELKA-Mossivhous. 
- - - - - - - - - - - - HIER ABTRENNEN UNDANELKA+IAUSSENDEN.- - - - - - - - - - X 
Ja, ich möchte mich von Wolfgang Dremmler über das ELKA-HAUS Massivhaus 
beraten lassen. 
D Ich habe einen Bauplatz in ___________ _ 
D Ich suche einen Bauplatz in ___________ _ 
D Ich bitte um Anruf zwecks Terminabsprache.Telefon ___ _ 
D Senden Sie mir vorab nur einen Gratiskatalog. 
RKA 
HAUS Bauträgergesellschaft mbH Heinrich-Büssing-Ring 40 














- Dortmund ( : ) : 
- M'gladbach ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Kaiserslautern ( : ) : 
- Frankfurt ( : ) : 
- 1860 München ( : ) : 
- Duisburg ( : .J : 
- HerthaBSC ( : ) : 
GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 







• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Braunschweig 
Neue-Str. - Schuti-Str. 
Neuester Stand 
Platz Verein 
1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
3. Hertha BSC Berlin 
4. Fortuna Düsseldorf 
5. VfB Stuttgart 
6. FC Schalke 04 
7. Eintracht Frankfurt 
8. 1.FC Kaiserslautern 
9. Hamburger SV 
10. MSV Duisburg 
11. Bayern München 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
13. Borussia Dortmund 
14. Werder Bremen 
15. Vfl Bochum 
16. 1.FC Saarbrücken 
17. 1860 München 


































Urlaub der nicht in die Luft geht 
1. Urlaub im Riesengebirge 
Krummhübel ~,.,~ 1 Woche im Erholungsort am Fuße der Schneekoppe im modernen Hotel Skalny, mit Halbpension. Bei eigener Anreise ab DM 332. 
2. Urlaub mal ganz anders! 
Englische Farmhäuser ~,.,~ Über 300 ausgewählte Farmhouses erwarten Sie. Zum Beispiel 3 Tage Wales und 3 Tage Südengland bei eigener Anreise schon ab DM 270. 
TUI 
3. Das Richtige für Familien mit Kindern 
Appartements Belgien 
Gut ausgestattete Appartements in den belgischen Bade-
orten Knokke, Heist, Blankenberge, Wenduine, Middel-
kerke und Westende. 1 Woche im Appartement für 
4 Wochen bei eigener Anreise schon ab DM 239. 
REISEBURO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
DB-Sonderzug "Antje-Expreß" 
am Sonntag, 9. 4.'78 nach Amsterdam 
Der „Antje-Express" startet um 6.40 Uhr 
von Braunschweig Hbf und erreicht Am-
sterdam gegen 12.30 Uhr. Schon die Bahn-
fahrt soll in zehn modernen Schnellzug-
wagen sowie einem Tanzwagen mit Bar-
theke und Diskjockey-Kabine zu einem 
Erlebnis werden. Von der Tonkabine aus 
werden die Mitreisenden nicht nur musi-
kalisch auf ihr Reiseziel einge-
stimmt; dank der Übertragung in alle Wa-
gen begrüßt die Reiseleitung alle Fahr-
gäste undgibtHinweiseauf das Programm 
und den Verlauf der Reise. 
Im Zug wird außerdem ein Speisewagen 
mitgeführt, in dem die Deutsche Schlaf-
und Speisewagen-Gesellschaft (DSG) mit 
kulinarischen Leckerbissen und Geträn-
ken für das leibliche Wohl sorgen wird. 
Meisjes an Bord des Zuges werden in hol-
ländischen Trachten Käse-Spezialitäten 
anbieten. 
Nach einer vielleicht bereits durchtanzten 
Fahrt wird gleich nach der Ankunft eine 
10 
ca. einstündige Grachtenrundfahrt ange-
treten, die etwas von der Atmosphäre der 
über700 Jahre alten Stadt vermitteln wird. 
Viele Unternehmungsziele erwarten die 
Reisenden im Anschluß an die Grachten-
rundfahrt zu individueller Erkundung der 
Stadt z.B. Besuch von Museen, Diamant-
schleifereien, Probierstuben oder be-
rühmter Speiserestaurants. Die Reiselei-
tung weist auf der Hinfahrt auf solche 
Möglichkeiten hin und versorgt die Fahr-
gäste mit Informationsmaterial. 
Die Rückfahrt beginnt a. 18.00 Uhr und 
soll den erlebnisreichen Tag stimmungs-
voll und unterhaltsam abschließen. An-
kunft in Braunschweig ca. 23.40 Uhr. 
Der Preis von 44,90 DM für Erwachsene 
und 33,90 DM für Kinder unter 12 Jahren 
schl ießt die Bahnfahrt und die Grachten-
rundfahrt in Amsterdam ein. Kostenlose 
Parkplätze stehen den Fahrgästen auf der 
Südseite des Braunschweiger Hauptbahn-
hofs (Siemens-Parkplatz) in ausreichen-
der Zahl zur Verfügung. Fahrkarten gibt es 
in den Kahn-Büros. 
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Hohlweg 27, im Rathaus 
3300 Braunschweig 
- Düsseldorf ( : ) : 
- St.Pauli ( : ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
- Bayern ( : ) : 
- Bremen ( : ) : 
- Köln ( : ) : 
- Bochum ( : ) : 
- Schalke . ( : ) : 






in 3 Etagen. 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
11• 
KÜCHENCEtl'ER 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 76332 
SP!ELA USFALL-REKORD 
der BraunschweigerEi11tracl11 
Mit 18 ausgefallenen Spie-
len führt die Braunschwei-
ger Eintracht die Liste der 
Vereine an, die von ausge-
fallenen Spielen betroffen 
wurden. Hier die „Tabelle": 
18 Braunschweig 5 Saarbrücken 
17 Hertha BSC 5 Oberhausen 
11 Kaiserslautern 5 Wuppertal 
10 Bremen 4 Stuttgart 
8 HSV 4 Bochum 
8 Frankfurt 3 Schalke 
8 Dortmund 2 Düsseldorf 
8 M'gladbach 2 Aachen 
7 München 1860 1 Tasmania Berlin 
7 Duisburg 1 Münster 
7 Bayern 1 TeBe Berlin 
6 Köln 1 Offenbach 
5 Hannover 1 St. Pauli 
Interessant ist die Feststellung, daß vier 
Nordvereine (Braunschweig, Hamburg, 
Hertha BSC und Bremen) an der Spitze 
liegen. Das Wetter in Norddeutschland 
scheint wirklich nicht das Beste zu sein! 
SPIELAUSFÄLLE 
Wenn der Wettergott Regie führt, kommt 
es zwangsläufig zu Engpässen im ohne-
hin knapp kalkulierten Bundesl iga-Ter-
minp lan. Für die Eintracht aus Braun-
schweig, mit zwei Spielen im Rückstand, 
heißt das vier Spiele in 12 Tagen. 
Nach dem Heimspiel gegen Dortmund 
reist die Mannschaft bereits zwei Tage 
12 
später zum l. FC Saarbrük-
ken und am Wochenende 
steht die schwere Begeg-
nung am Bökelberg gegen 
den amtierenden Meister 
an. Vier Tage später, am 
Mittwoch (22. 3.) empfängt 
die Eint.racht Schalke 04. 
Dann gibt es über die Oster-
tage eine Verschnaufpause bis zum Heim-
spiel gegen Hertha BSC am 1. April. 
Erst am 28. März - rund einen Monat 
vor Bundesliga-Abschluß - wird die 
Tabelle ihr schiefes Gesicht verlieren und 
auf gleicher Spielzahl sein - vorausge-
setzt, es fallen keine weiteren Spiele aus. 
Die Termine für nachzuholende Spiele: 
Dienstag, 14. März: 
1. FC Saarbrücken - Braunschweig 
Mittwoch, 22. März: 
Braunschweig - Schalke 04 
Samstag, 25. Marz: 
Kaiserslautern - Eintracht Frankfurt 
Borussia M'gladbach - Fort. Düsseldorf 
VFL Bochum - 1. FC Saarbrücken 
FCSt. Pauli - MSVDuisburg 
Dienstag, 28. März: 
MSV Duisburg - VfB Stuttgart 
1000. TOR FÜR KÖLN 
Bernd Cullmann schoß Kölns Bundesliga-
tor Nr. 1000. Damit sind die Kölner die 
erste Mannschaft, die diese Zahl erreichte. 
Zur Erinnerung: Kölns Tor Nr. I erzielte 
Wolfgang Overath am 24. August 1963 in 
Saarbrücken. Der nächste Anwärter auf 
den 1000 Tore-Meilenstein ist Bayern 
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBfüm[E 
A~TIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit• und Sparbank zl.JJi//Jlw, 11 ,r1h~ 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig ·Telefon (0531) 46515 
München mit 970 TreITern, gefolgt von 
Mönchengladbach mit 938 und Frankfurt 
mit 936 Toren. Die führenden Positionen 
der Münchener und Gladbacher ist um 
so bemerkenswerter, da sie erst zwei Jahre 
später in die Bundesliga aufstiegen. Ein-
tracht Braunschweig liegt in dieser „ewi-
gen Tortabelle" auf Platz 13 mit 621 
Treffern. 
EUROPA-POKALE 
Im Viertel-Finale gab es in der Hin-Runde 
folgende Ergebnisse: 
Pokal der Landesmeister 
Wacker lnsbruck - Bor. M'gladbach 3: J 
Ajax Amsterdam - Juventus Turin 1: I 
FC Brügge - Atletico Madrid 2:0 
Benfica Lissabon - FC Liverpool 1 :2 
Pokal der Pokalsieger 
Austria Wien - Hajduk Split l :l 
Betis Sevilla - Dynamo Moskau 0:0 
Vejle BK - FC Twente Enschede 0:3 
FC Porto - RSC Anderlecht l:O 
UEFA-Pokal 
Eintr. Frankf. - Grasshopper Zürich 3:2 
FC Magdeburg - PSV Eindhoven l:O 
SEC Bastia - Carl Zeiss Jena 7:2 
Aston Villa - FC Barcelona 2:2 
Die Rückspiele finden am Mittwoch, dem 
15. März, statt. Eintracht Frankfurt tritt 
bereits am Dienstag (14. 3.) in Zürich an. 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig. Großmarkt• Broitzemer Straße 202 · Telefon 85015 
13 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview-Wolfgang Grobe 
Er ist einer der ganz wenigen aus dem 
Braunschweiger Amateurlager, der den 
Sprung nach ganz oben geschafft hat. Groß 
geworden bei Eintracht Veltenhof, gewech-
selt zum MTV Braunschweig, den ersten 
Schritt Richtung Eintracht-Bundesliga mit 
dem Wechsel zu den Amateuren des Nieder-
sächsischen Bundesligaclubs vorbereitet, 
ein Jahr in der Amateur-Oberliga gespielt, 
1976 den ersten Vertrag als Profi unter-
zeichnet. Eine Karriere, die sich sehen las-
sen kann! Wolfgang „Arthur" Grobe ist mit 
21 Jahren dabei, Stammspieler in der 
Bundesliga zu werden. 
Frage: Ist es schwer für Dich, als junger 
Spieler, in einer durchschnitt/ich sehr viel 
älteren Mannschaft zu spielen? Oder gibt 
es Vorteilejür Dich? 
W.G.: Für mich, oder besser für jeden 
jungen Spieler, gibt es meiner Meinung 
nach nur Vorteile, in einer erfahre~en 
Mannschaft anzufangen. Man profitiert 
sehr von den Ratschlägen und Anleitun-
gen der Routeniers. Gerade von älteren 
Spielern ist es leichter, Dinge a~zuneh-
men. Denn diese haben schon bewiesen -
durch ihre Jahre in der ersten Liga - daß 
sie das Metier beherrschen. Der einzige 
Nachteil wenn man überhaupt davon 
sprechen' kann, ist es, daß man n~ch nicht 
ganz akzeptiert ist. Aber daß 1st wohl 
überall so und vollkommen normal. 
14 
Frage: Du spielst in der Eintracht im de-
fensiven Miueljeld. Was spielst Du vom 
Naturell her am liebsten? 
W. G.: In der Niedersachsen-Auswahl ha-
be ich Libero in der Amateur-Oberliga 
Vorstopper gespielt. Mein Lieblings-
posten ist der Vorstopper. A:uch wenn_ ich 
diese Position momentan nicht bekleide, 
aber ich habe noch viel Zeit. 
Frage: Gibt es für Dich in der Bundesliga 
den idealen Spie/ertyp? 
WG.: Ja. Kevin Keegan vom Hamburger 
SV. Er ist überhaupt nicht einzuordnen, 
nicht greifbar auf dem Platz! Ist überall 
und kämpft und arbeitet wie kein Zwei-
ter! Er stellt für mich den idealen Typ 
Fußballer dar. 
Frage: Wie sieht Deine Zukunji als Ft(ßbal-
ler aus? Was sind Deine Ziele? 
WG.: Daß meine Karriere sehr lange 
dauert und daß ich keine schwerwiegen-
den Verletzungen bekomme. Stammspie-
ler zu werden und vielleicht irgendwann 
einmal in der Nationalmannschaft zu 
spielen - daß sind Dinge, die meiner 
Meinung gar nicht erst erwähnt werden 
müssen - die sind selbstverständlich. 








Adersheimer Str.29 · T (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
LeiferderWeg 16 · T (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (05 31) 8 52 24 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) * 31505 
-
Dortmund @Die Mar11 
Bertram ( ) Endrulat 
Huber ( ) Vöge 
Wagner ( 1 Meyer 
Theis ( ) Ackermann ( 
Schneider ( ) Wolf ( 
Votava ( ) Held ( 
Segler ( ) Nerlinger ( 





















Berliner Str. u. Elbestr . 
1:;chaflen • Eintracht Wolfgang Grobe { ) Bernd Franke 
Uwe Krause { ) Uwe Hain 
Matthias Bruns ( ) Hasse Borg 
J Oanilo Popivoda ( J Friedhelm Haebermann 
) Frank Holzer { ) Rainer Hollmann 
) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
) Harald Aumeier ( ) Paul Breilner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 






Bohlweg 28 · 3300 BS 
Fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach - 10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde / Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
28.Spieltag 
laufende Saison 77 /78 
Plus• Tor· 
punkte differenz 
1. Köln 38 + 33 
2 M'gladbach (M) * 35 + 21 
3. Hertha BSC Berlin 34 + 12 
4. Düsseldorf • 32 + 12 
5. Stuttgart (N) * 31 + 13 
6. Schalke * 31 + 1 
7. Frankfurt * 30 + 7 
8. Kaiserslautern • 30 + 3 
9. HSV 28 - 7 
10. Duisburg ** 26 0 
11. Bayern München 26 + 3 
12. BRAUNSCHWEIG ** 25 - 7 
13. Dortmund 25 - 5 
14. Bremen 23 - 13 
15. Bochum* 22 - 6 
16. Saarbrücken•• 21 - 19 
17. 1860 München (N) 19 - 14 
18. StPauli (N) * 14 - 32 
(M) = Meister (N_) = Neuling (A) - Absteiger 
douter- optic 
Vorjährige Saison 76/77 
Plus· Tor· 
punkte differenz 
1. M'gladbach (M) 37 + 19 
2. BRAUNSCHWEIG 36 + 10 
3. Duisburg 32 + 16 
4. Frankfurt 32 + 14 
5. Schalke 32 + 11 
6. HSV 31 + 6 
7. Dortmund (N) 30 + 12 
8. Köln 30 + 10 
9. Bayern München 30 + 3 
10. Hertha BSC Berlin 29 + 7 
11. Bremen 28 0 
12. Bochum 27 - 3 
13. Kaiserslautern 26 + 1 
14. Düsseldorf 25 - 2 
15. Karlsruhe (A) 24 - 10 
16. Saarbrücken (N) 21 - 16 
17. Essen (A) 18 - 38 
18. Te Be Berlin (N) (A) 16 - 40 




als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Hoat Oaute • 3300 6 














>>Im ~utenscl]utz der Trumpf 


























Durch das ausgefallene Spiel Eintracht - Schalke 04 
ist es uns leider nicht möglich, die Gewinner zu 
diesem Zeitpunkt bekanntzugeben. Dieses wird der 
Fall, wenn das Nachholspiel am 22.4.1978 über die 
Bühne gegangen ist. Die Auflage des Eintracht aktuell 
zu diesem Treffen liegt im Stadion und kommt 
anläßlich des Nachholspieles abends zur Verteilung. 
Bitte haben Sie Verständnis für die Verzögerung, aber 
der Wettergott ist auch für uns ein großes Problem ! 
Der neue Einsendeschluß für die Schalke-Ausgabe 
(Quiz Nr.32) ist der 25.März 1978. 
Schulfahrten V. Busvermietung 
Studienreisen c/Jl1!f6.7?. Bif!l)f/~ Vereinsausflüge 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 




Telefon (0531) 46414 
Re,sebOro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 











Fernruf (05 31) * 800 11 
Der Versicherer der Eintrach 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung von Seite 14- Interview mit Wolfgang Grobe 
frage: Du has/ es als einer der wenigen 
geschaJTi, aus de111 Ama/eurlager in die 
Bundesliga111an11schaf1 zu kommen. Woran 
/1eg1 es Deiner Meinung nach, daß nur 
wenige es sclta.ffen, Profi zu werden? 
W G.: Zuallererst gehört eine Menge 
Glück dazu, den Sprung zu schaffen. Dazu 
kommt die körperliche Voraussetzung 
und ein ausgeprägtes Durchsetzungsver-
mögen. Nur wenn diese Dinge vorhande_n 
si nd ist der Sprung zum Profi zu errei-
che,~! Viele jungen Spieler scheitern an 
der körperl ichen Anstrengung dieses 
Berufes. 
Frage: Du bisr ein sehr guter Kop.fbal/spie-
ler. Has1 Du das besonders 1rai11ier1? 
WG. : Nein, ich glaube, das ist ein ange-
borenes Talent. Einer meiner früheren 
Trainer hat einmal zu mir gesagt: Du 
mußt immer ein Tickchen eher in der 
Luft sein als der Gegner, dann hat dieser 
keine Chance, hochzukommen. Das habe 
ich beherzigt. 
Frage: Spiels/ Du geme gegen Bochum? 
1,1,: G.: In Anspielung auf meine beiden 
Tore gegen diesen Verein? Sicher. Wenn 
ich kein Stammspieler bin oder wäre, 
würde mich der Trainer, so glaube ich 
jedenfalls, zum Spiel gegen Bochum auf-
stellen. Im Fußball spielt der Aberglauben 
eine große Rolle. 
Frage: Trainer Branko Zebec is1 a) ein 
Wellklassespieler gewesen, b) Dein erster 
Trainer im Pro.figeschä,fl. Hasr Du von ihm 
viel gelem1? 
WG.: Mit absoluter Sicherheit! Die An-
leitungen, den Kopf zu gebrauchen, nic~t 
nur stur den Ball zu sehen, sondern die 
Gesamtsituation zu erkennen, die Ruhe 
am Bai I und die nötige Härte und Clever-
ness im direkten Zweikampf 
- alles das sind Dinge, die 
mir Branko Zebec beige-
bracht hat. Er hat mir die 
Grundlage des Profifußballs 
näher gebracht! 
Frage: Hast Du Hobbys? 
WG.: Mich verbindet mit 
Wolfgang Dremmler nicht 
nur der Vorname, sondern 
auch die Leidenschaft des 
Angels. Wir sind beide oft 
zusammen bei den Fischen 
und versuchen, schlauer zu 
sein als sie. Was uns aller-
dings nicht immer gelingt! 
Frage: Dein Lieblingsessen? 
WG. Da wir gerade bei den 
Fischen sind: Einmarinier-
ten Hering. Jch habe also die 
Gelegenheit, mein Lieblings-
essen selbst zu besorgen. Kei-
ne schlechte Sache, oder? 
Frage: Wie s1ehen die Chancen 
der Braunschweiger Ei111racht, 
den UEFA-Cup in der Saison 
77178 zu erreichen? 
WG.: Jetzt natürlich sehr 
schlecht. Es sei denn, wir ge-
winnen jedes Spiel und die 
anderen über uns machen 
eine kleine Pause. Also prak-
tisch fast nicht mehr zu er-
reichen! 
Frage: Wird Deutschland wie-
der Wellmeis/er? 
WG.: Meiner Meinung nach 
nicht. Ich schätze die Natio-
nalmannschaft in der jetzigen 
Formation nicht so sta rk ein, 
wie im Jahr 1974. 






















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mit Montage und sämtlichen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten. 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 








Telefon (05 31) 3513 75 
INSTUllt~ 
mit verschiedenen Weinen aus dem sonnigen Hellas 
Festsaal für 170 Personen • Parkplätze vorhanden 
Güldenstraße 77 * 33 Braunschweig · Ruf 4 52 62 
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Wolfsburg- Sülfeld 
Ihr perfekter Alfa Romeo- Wolfsbur 
Service. Werkgeschultes Personal. g 
Reichhaltiges Ersatzteillager. 
Kurze W artungstermine. 
( Eintrcxht-Stcrtistik) 
Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
17. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2X) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 ---
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigent.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 - --
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 Bremen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 1 1 Handschuh 16460 
11. 2.78 Bochum A 1 1 Grobe 
18. 2.78 Saarbrücken A Wird am 14. März 1978 nachgeholt. 
25. 2.78 Schalke H Wird am 22.März 1978 nachgeholt. 
4. 3.78 Hamburg A 2 4 Hollmann, Popivoda 
11. 3.78 Dortmund H 
18. 3.78 Mönchengladbach A 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisburg A 
22. 4.78 1860 München H 









, Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserb riefabgef"aßt ist. um so · 
größer ist clie Chance. daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzunge n behält 
sich die Redaktion vo r. 
Sämt liche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentl ichten ßri crc aus Leserkreisen 
geben allein Ansich ten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Eiche Schwarzenbeck 
Als Norddeutscher möchte ich nach eiern 
vom Ergebnis her glücklich verlaufenen 
A-Länderspiel Deutschland gegen Eng-
land für einen Bayern eine Lanze brechen, 
cler oft falsch uncl vorgefaßt beurteilt 
worden ist. Schwarzenbeck war nach an-
fanglichen Patzern derjenige, der durch 
26 
Kleine Burg/Dompassage. 
seinen Offensivdrang dem deutschen 
Spiel sowohl kämpferisch als auch spie-
lerisch gewisse Glanzl ichter aufsetzte. 
Die knorrige Eiche Schwarzenbeck kann 
sich jedenfalls eher Respekt verschaffen 
als der zimperlich und überheblich spie-
lende Kaltz. Mit Kaltz wurde schon viel 
zuviel Starkult getrieben, wen wundert's, 
wenn er jetzt bei der Talfahrt des HSV 
versagte. 
Fazit für die Nationalelf: Kalz auch -
Schwarzenbeck immer! 
Heinz H. Habeck, Wolfsburg 
Länderspiel: Darum Beckenbauer! 
Ganz Fußball-Deutschland jubelt über 
das 2: 1 gegen England, doch dieses Spiel 
kann uns keinen Grund zum Jubeln lie-
fern. 
Wenn man sah wie sich unsere so gelobten 
Bundesliga-Profis anstellten, muß dies ei-
nem zu denken geben. Nachdem Flohe 
verletzt ausschied, war doch kein Spieler 
in der deutschen Mannschaft mehr fäh ig, 
einen Paß über 30 Meter zu schlagen, 
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Ihr Spezialist 
für Estriche und Fußböden 
aller Art 
au 
weder der so gelobte Neumann noch der 
routinierte Bonhof. 
Hieran konnte man sehen, wie wichtig 
„Kaiser" Franz ist, denn was passiert in 
Argentinien, wenn Flohe durch eine Ver-
letzung ausfällt. 
Ich hoffe, der DFB-Vorstand wird sich die 
Sache mit Beckenbauer noch einmal über-
legen. Das Argument, daß man keinen 
Spieler so kurzfristig einbauen kann, zieht 
nicht, denn der Franz kennt ja noch fast 
alle Spieler: Maier, Vogts, Dietz, Flohe, 
Bonhof, Rummenigge. 
Vofkmar Schmidt, 3300 Braunschweig 
Ohne Beckenbauer geht es nicht 
Das letzte Länderspiel war die Stunde der 
Wahrheit. Ohne Beckenbauer ist die Na-
tionalmannschaft -wie ein Rumpf ohne 
Kopf. Trotz der beiden glücklichen Tore 
von Worm und Bonhof merkte man doch 
deutlich, daß der „Mann" fehlte, der die 
Mannschaft rührt und lenkt. 
Das war doch bloß ein Hin- und Herge-
schiebe oder planloses Wegschlagen, 
wenn es im Strafraum brenzlig wurde. 
Auch daß sich der DFB, wie zu lesen war, 
mit Beckenbauer nicht einigen kann, nur 
weil er mr die Vorbereitungsspiele nicht 
zur Verfügung stehen kann, ist ein fach un-
vorstellbar. 
Ein Weltklassespieler wie er kann sich 
doch jederzeit wieder in die Mannschaft 
einfügen. Den Namen Libero kann man 
wirklich nur bei Beckenbauer anwenden, 
aber nicht bei Kaltz oder Hinz und Kunz. 






0531 - 41767 
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Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigi 
und habe gut gespeist 
'Restaurant „CJizzeria'' 
'Da "'uigi 
Bohlweg 13 · 1. Etage· Tel. 42090 
3300 Braunschweig 
»Herr Schiedsrichter, die haben ja 16 Spieler in der Mauer, das ist nicht fair!« 
(Karl-Heinz Handschuh und Franz Merkhoffer im Spiel gegen Kaiserslautern.) 
28 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
11: (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep --
Montag Ruhetag -- -:::o 
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
o7 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
[Ergebnis- und Terminspiegel 
"' 'ii
J 't: 
77/78 'a .c C E' 0 t: E' E u C 'a = "' = = = .. 'ii :; ,. .: C E ... ... .c = E t: "' "' C E u "' .. ·;; "' f! .. 0 0 "" "' IZI IZI Cl Cl Cl ... = 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:1 2:2 0:0 2:0 2, .• 
Bochum 5:0 • 1:1 2:0 1:0 1:2 zu. 0:1 .... 
Braunschweig u 3:1 • 2:0 ,u. 1:0 2:0 1:1 4:0 
Bremen IL~ 1:0 2:1 • 3:1 4:2 2:1 3:0 1:2 
Dortmund 1:1 ". 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 
Duisburg 2:1 0:0 .... 11.1 1:2 • 0:0 3:0 5:2 
Düsseldorf 0:0 1:1 2:0 2:0 1:0 0:0 • 2:1 3:1 
Frankfurt 0:5 5:3 tu u. 2:1 3:1 , .... • 0:2 
Hamburg 2:2 3:1 4:2 1:1 .... 4:1 0:3 0:0 • 
FC St. Paull 3:0 1 :1 0:1 3:1 3:6 2:1 fl.l. 2:3 
Kaiserslautern 2:0 4:1 2:1 2:1 4:0 6:1 3:2 3:0 
Köln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 "' 1:0 ,.~ 6:1 
M'gladbach 2:1 2:2 11.). 4:0 ,u 1:3 2:0 2:1 
Bavem München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 u . 0:0 ,u 2:0 
1860 München 2:3 2:0 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 14.3. 1:1 2:2 ,u 1:1 0:0 ... 
Schalke tU. 3:1 1:0 1:0 ... 0:1 1:0 3:2 2:2 
Stuttgart 1:0 IU. 5:0 :zt.•, 4:1 1:0 u . 2:1 1:2 
Aus der waaaerechlen Reihe kffnnen Siedle Helmresuttate und Helml ermlne, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresul1a1e und Auswlrtstermlna ablesen. 
Modeme Floristik 
C 
E .. C .c .. .. .. C 
:i .c C .c .. 
:i .. ,,. .. ... "' "' E C .. t: "' ... = = .. a. "' 'a E E .. ... 
iil .. "' -e ;;; "' C ci, .. c:, ;;; ;;; ... ... "' .c a y iE "' "' .. ... "" "" IZI Cl') Cl') Cl') 
5:0 2:1 1:1 2:1 ., 4:1 .. 2:1 1:1 
U . 0:1 0:0 0:0 2:1 2:0 ... 1:0 
2:0 3:1 1:0 0:6 1:1 ,u 3:0 3:1 
4:0 22,4. 0:2 3:2 1:1 \.4. 1:1 2:0 0:1 
1:1 4:0 1:2 3:3 1:1 1:3 IU. 2:1 4:1 
4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 zu. 
22.4-. U , 5:1 1:3 4:2 JU. 2:1 1:1 1:0 
5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 1:0 4:0 3:0 2:0 
0:2 3:1 1:0 U.4 . 2:2 3:0 1:2 ,u. 2:0 
• 0:3 H.•• 0:1 0:0 4:1 1:3 1:1 ,.~ ... ,. • M , 0:3 H A , 1:0 2:1 0:0 0:4 
4:1 4:1 • 1:1 2:0 6:2 3:1 2:4 2U. 
2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 u 3:1 
4:2 4:2 0:3 JU, • 1:3 7:1 7:1 2:0 
4:1 2:2 ll,3, 1:1 u . • tu. 0:0 1:2 
4:0 3:3 1:0 u. 2:1 1:1 • 2:1 1 :1 
4:1 3:0 2:0 1:2 3:2 2:1 2:0 • 3:1 
1:0 ll2. 3:0 2:0 3:3 3:1 1:0 6:1 • 
lnh. Barbara Lippelt 
Berliner Straße 99 - Gliesmarode 
3300 Braunschweig 





Becks vom Faß 
RemmerAlt 
,,Komm doch mal rüber . .. 
Castell 
HAAKE BECK PIL "i 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
Oä.y's men-shop 
33 BRAUNSCHWEIG· SACK 13/14 · 11: 0531 /44509 
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1 33 33 
Das Mannschaftsfoto der Braunschweiger Eintracht stammt aus der Saison 76/77. Wir haben zwei 
der Spieler in den •Schatten• gestellt. Ihre Aufgabe ist es nun, die Namen dieser beiden Spieler zu 






2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht -1860 München 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
w ird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
15.3.1978 (Poststempel) 
Anschrift: Zembski Marketing 









auch für große Aufl 
Format bis 43 x 6~ 
Leitung 
Manfred Rüc · 





3300 Brau nschw 
'lr (0531) 371091 (. 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - Dortmund 
Bayern - M'gladbach 
Saarbrücken - HSV 
Bochum - Schalke 
Stuttgart - Kaiserslautern 










Düsseldorf - 1860 München @] D 
Köln - Duisburg @J D 
Bremen - Hertha BSC Berlin @] D 
32 
Den 29. Spieltag 1.,1,,pt: 
BERND FRANKE 





weil Sie mich 
hier leider nur 
schwarz-weiß 
sehen können 
und nicht bunt 







3. Jahrgang Nr. 6 April1978 
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l=O 
für Braunschweiger Bier 
Braunschwel1s edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Splelem Bärenkraft. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Hintere Reihe v. lks.: Krämer, Grau, Granitza, Albert, Sidka, Sziedat, Gersdorff; mittl. Reihe v. lks. Masseur 
Bentien, Kliemann, Weiner, Förster, Rasmussen, Zink,Zeugwart Dimartino, Assistenztrainer Eder, Trainer 
EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.t S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· 'll' (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig· 'll' (0531) 37 1091 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Klötzer; vordere Reihe v. lks.: Beer, Brück, Werner, 
Nigbur, Kristensen, Nüssing, Dieffenbach. 
Titelfoto: Kann Herthas Kapitän Erich Beer heute 
auch so jubeln 
Seite 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Interview 6 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Rund um den Ball 12 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Die Gewinner des Quiz 
Eintracht-Statistik 
Leserbriefe 





Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 











FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 T 83005 
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Lieber Leser 
Nachdem die Nachholspiele der Bundes-
liga absolviert wurden, läßt sich das Bild 
in der Tabelle klarer lesen: der 1. FC Köln 
hat vier Spieltage vor Saisonende nur noch 
zwei Punkte Vorsprung vor Titelvertei-
diger Borussia Mönchengladbach, bei 
noch vier ausstehenden Spielen. Die 
Mannschaft vom Bökelberg bleibt weiter 
auf der Jagd nach der Titelverteidigung. 
Ein scheinbar verlorenes Spiel gegen die 
Düsseldorfer Fortuna, nach einem 0:2-
Rückstand, holte sie im Schlußspurt mit 
3:2 noch aus dem Feuer. Der Kampf um 
die Spitze bleibt spannend. Dafür, daß die 
Kölner es schaffen könnten, spricht die 
Doppelbelastung der Mönchenglad-
bacber, die zu den Bundesligaspielen 
noch die Europapokalspiele(gegen Liver-
pool) bestreiten müssen, die an den Kräf-
ten der Spieler zehren. 
Im Gegensatz zur Tabellenspitze hat sich 
das Bild am Tabellenende abgerundet: die 
letzte Chance auf den Klassenerhalt ver-
gaben die Saarbrücker, die in Bochum, 
einem direkten Konkurrenten, mit 4:2 un-
terlagen. Nach dem FC St. Pauli und 
1860 München werden die Saarbrücker 
wohl als dritte Mannschaft den Weg in 
die Zweite Bundesliga anzutreten haben. 
Der „Krafft-Akt" des letzten Jahres ist 
nicht wiederholbar gewesen. 
Werder Bremen hat sich wieder einmal 
gerettet! Theoretisch, wie auch die Bo-
chumer, könnten sie mit vier Punkten Dif-
ferenz bei 8 noch möglichen Punkten ab-
steigen, doch Saarbrücken hat Borussia 
Mönchengladbach zu Gast, Werder Bre-
menspielt zu Hausegegen 1860München, 
der VfL Bochum empfängt den HSV im 
heimischen Ruhrstadion. Die schwierig-
ste Partie hat der 1. FC Saarbrücken ... 
Großes Gerangel wird es, wie in jedem 
Jahr, um die UEF A-Cup-Plätze geben. 
Selbst in diesem Endstadium der Saison, 
alle festen Anwärter auf die Plätze 2-6 zu 
nennen, ist nicht möglich. Sollte der 
1. FC Köln Meister werden, kommt der 
7. Tabellenplatz noch hinzu: Düsseldorf 
als Pokalfinalist wäre automatisch im 
Europapokal der Pokalsieger vertreten, 
und würde seinen Platz im UEFA-Cup an 
einen anderen Verein abgeben. Also auch 
hier - wie an der Spitze - Spannung bis 
zum Schluß. 
Nachdem die Braunschweiger Eintracht 
ihr Nachholspiel gegen Schalke 04 sou-
verän und in einem lange vermißten Stil 
3: 1 gewonnen hatte, werden sich die Spie-
ler der Niedersachsen wohl doppelt geär-
gert haben, das letzte Heimspiel gegen Bo-
russia Dortmund mit 0:1 verloren zu 
haben. Mit 2 weiteren Punkten auf der 
Habenseite ständen sie mit 31 Punkten 
nicht aussichtslos im Kampf um die 
UEFA-Cup-Teilnahme in der Tabelle. 
Aber es sollte in dieser Saison einfach 
nicht sein. Allerdings könnten auch sie 
theoretisch noch eingreifen. Allerdings 
wirklich nur theoretisch. Der heutige Geg-
ner Hertha BSC muß erst e inmal geschla-
gen sein. Die Berliner bringen gute 
Empfehlungen mit aus den letzten Bun-
desligarunden und sie haben bewiesen, 
daß sie in diesem Jahr eine der besten in 
der Bundesliga sind. Die Braunschweiger 
Eintracht muß nur dort weiter machen, 
wo sie gegen Schalke 04 aufgehört hat -
viel besser kann man nicht spielen. 
lmemationa/es Freundschaftsspiel 
REAL MADRID 
Am 12. April (Mittwoch) um 19.30 Uhr 
spielt die Braunschweiger Eintracht in ei-
nem internationalen Freundschaftsspiel 
an der Hamburger Straße gegen den 
spanischen Spitzenclub und momen-
tanen Tabellenführer der spanischen 
Liga, Real Madrid. Die Dauerkarten ha-
ben zu diesem Spiel keine Gültigkeit. 
Selbstverständlich aber haben die Dauer-
kartenbesitzer Vorkaufsrecht auf Karten 
zu diesem TrefTen. Bitte setzen Sie sich 
mit der Geschäftsstelle der Braun-




Glastüren, die nichts 
übelnehmen .. , 
heißen KLARIT~. Sie sind kratzfest, 
bruchfest kinderfreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack Fragen Sie uns. 
':ä· -:-ii 
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Sie Ist dal Die NAUTILIT•• 
DuscJikablne aus Glas. 
Aus SEKURl~·Slcherheltsglat. 
Rahmenlos - nur glatte Flächen 
Problemlose Pflege. 
Fragen Sie UI\S. 
Schützen Sie sich 
und Ihre Haustür 
vor Wind und Wetter. Mij der neuen, 
eleganten SEKURl~-Hauselnganga-
Überdachung. Plan oder gewölbt. 
Auch in gelönlem Glas. Fragen Sie uns 
GLAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 
AM HAUPTGÜTERBAHNHOF TELEFON 7 16 94 u. 7 15 74 
• 




Telefon 4 42 50 und 4 47 31 
... die öffentliche Einrichtung 
für Weiterbildung 
Jährlich ca.12000 Teilnehmer an über 700 Lehrgängen in den Fachbereichen 
- Sozial- und Kulturwissenschaften 
- Kunst, Musik, Kreatives Gestalten 
- Gymnastik, Kosmetik 
- Deutsch und Fremdsprachen 
- Wirtschaftswissenschaften, 
Kaufm. Praxis 
- Mathematik, Naturwissenschaften, 
Technik 
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Hertha BSC Berlin. Anschrift: Pom mernallee 5, T (0 30) 3 05 50 01, 1000 Berlin 19 
Stadion: Olympiastadion Berlin, 76 000 S itzplätze, davon 27 500 überdachte Plätze 




Wenn man die Überraschungsmannschaft 
der Saison 77178 nennen sollte, würde 
man nicht umhin kommen, die Hertha 
aus Berlin ganz vorne an zu stellen! Nach 
zögerndem Erfolg, noch am 10. Spieltag 
standen die Berliner an 14. Stelle, gelang 
es der Hertha unter Trainer Kuno Klötzer, 
eine glanzvolle Serie hinzulegen! 
Neun Spiele ohne Niederlage (vom 12. bis 
zum 20. Spieltag) katapultierten die Her-
tha auf den 2. Tabellenplatz. Wohl selbst 
für die Berliner ein steiler, vor Saisonbe-
ginn nicht einkalkulierter Weg nach oben! 
Die Berliner, die als einzige Mannschaft 
der Bundesliga auf eigenem Platz unge-
schlagen ist, verteidigten den Platz an der 
Sonne mit guten Spielen und auch dem 
Quentchen Glück, das jeder haben muß, 
will er eine lange Saison an der Spitzeste-
hen. Ein UEFA-Platz ist bei der Mann-
schaft fest eingeplant. Ein erreichbares 
Ziel, das die Braunschweiger Eintracht 
wohl abschreiben kann. 
Der vom Hamburger SV zur Hertha ge-
wechselte Trainer Kuno Klötzer hat maß-
geblichen Anteil an der guten Saison der 
Berliner. Er hat es verstanden, die Mann-
schaft mit feiner Hand und der „langen 
Leine" ans vorhandene Leistungsver-
mögen wieder heranzuführen. Wieder-
erwachtes Selbstbewußtsein und das Er-
kennen der eigenen Stärke sorgten für ei-
nen Aufschwung, der wieder einmal, wie 
so oft im Fußball, Vorhersagen und Pro-
gnosen über den Haufen warf. 
Trainer Klötzer darf sich auch die Lor-
beeren anheften, in Krisenzeiten an Spie-
lern festzuhalten, die eine lange Durst-
strecke überwinden mußten, ehe sie zu 
alter Stärke und Leistung zurückfanden. 
Der Ex-Braunschweiger Bernd Gersdorf 
steht als Beispiel dieser Art des Vertrauens 
eines Trainers in seinen Spieler. (Siehe 
auch Interview mit B. Gersdorfi, Seite 6). 
Die Auswärtsstärke der Berliner kann sich 
nicht an die Heimbilanz anlehnen, trotz-
dem war die Hertha auf fremden Plätzen 
wesentlich erfolgreicher als die Eintracht. 
3 Siege und 4 Unentschieden warnen je-
den Gegner, diese Berliner auf die leichte 
Schulter zu nehmen! Der spektakuläre 
5:0-Sieg in Frankfurt ist noch in frischer 
Erinnerung. 
Kuno Klötzer,geb.19.4.1922 in G eyer/Erzgebirge. 
Spieler beim VfB Helmstedt und Werder Bremen. 
Karrierewegen Knieverletzung vorzeitig beendet. 
Trainerexamen an der Sporthochschule Köln unter 
Sepp Herberger Seit 1977 bei Hertha BSC Berlin. 
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Interview - Bernd Gersdorff 
Am heutigen Spieltag werden die Braun-
schweiger Zuschauer einen Spieler wieder-
sehen, der sieben Jahre im Trikot der 
Eintracht spielte und nun auf des Gegners 
Seite steht: Bernd Gersdorff. 1969 kam 
Bernd aus Berlin, wo er 1965 seine Karriere 
bei TeBe Berlin begann, zur Braunschwei-
ger Eintracht. Bei den Niedersachsen kri-
stallisierte er sich nach und nach zum Tor-
jäger heraus. 
Als die Mannschaft 1973/74 den Gang in 
die tiefere Klasse machen mußte, wechselte 
er zu Bayern München. Wohl noch in 
guter Erinnerung ist die Rückkehr Bernds 
an die Hamburger Straße nach nur halb-
jährigem Gastspiel bei der Bayern-Mann-
schaft, die insofern spektakulär war, weil 
es ihm gelang, trotz des fehlenden halben 
Jahres Torschützenkönig der RegionaJliga 
Nord zu werden. So ist der Wiederaufstieg 
im ersten Anlauf nicht zuletzt durch seine 
Tore realisiert worden! An diese Verdienste 
hat Präsident Ernst Fricke gedacht, als 
Bernd im Dezember 1976 um seine Frei-
gabe bat, um in seine Heimatstadt Berlin, 
zur Hertha zu wechseln. Eintracht aktuell 
sp~ach mit ibm. 
E.a.: Bernd, Dein Wechsel zur Her1ha wurde 
in Berlin enthusiastisch aufgenommen. 
„Der verlorene Sohn" kam zurück! Die 
Wochen danach waren aberalles andere als 
e,:folgreich fiir Dich. Es war mit Sicherheit 
eine schwere Zeit? 
B. G.: Mein Wechsel zu Hertha stellt für 
mich das Paradebeispiel der Medienwir-
kung dar: Durch die Presse euphorisch 
hochgelobt und mit großen Vorschuß-
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
lorbeeren bedacht, und durch die Presse 
fast, ja man kann sagen fertiggemacht. 
Und das alles in einem Zeitraum von we-
nigen Wochen - wenn man nicht betrof-
fen wäre, hätte man diesem Spiel faszi-
niert zuschauen können. Nur leider war 
ich der Betroffene. Um noch einmal zu 
meinem Wechsel zu kommen: mich reizte 
der Gedanke einer neuen Motivation, in 
einer neuen Mannschaft. Wenn man acht 
Jahre für einen Verein spielt, geht man 
zwangsläufig eingefahrene Wege - ein 
Wechsel hatte für mich sportliche und 
selbstverständlich auch finanzielle Grün-
de. Mein Problem der ersten Wochen war 
ein ständiger Wechsel innerhalb der 
Mannschaft. 
Mannschaft. Ich hatte keinen festen Po-
sten. Auch vom Stammplatz konnte nicht 
die Rede sein. Unter den Bedingungen ist 
es noch schwieriger, Anschluß und An-
erkennung zu finden. 
E.a.: Die Frage, ob Du Dich in Berlin als 
Stadt - woh/fühlst, ist übe1j7üssig - wie 
fühlt sich Deine Familie? 
B. G.: Für meine Frau Ulrike war es be-
stimmt eine Umstellung. In Braun-
schweig aufgewachsen, bedurfte es einer 
gewissen Zeit der Anpassung. Doch das 
wurde immer besser und heute können 
wir beide feststellen, nach 1112 Jahren, daß 
wir es genau richtig gemacht haben. 
Jetzt genießen wir die Vorzüge einer 
Großstadt. Wir haben mit Hilfe des Ver-
eins eine sehr schöne Wohnung in Berlin-
Grunewald gefunden, eine Tatsache, die 
Fortsetzung auf Seite 14 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Vermögensberatung und Planung 
Ihr Vermögensberater Uwe Hain 
1st nicht weiter von Ihnen 
· entfernt als Ihr Telefon. 
Badische Kommunale Landesbank -Girozentrale-
lZ) Berliner Disconto Bank fl od'l~ ~d..-Otilltsc'""e.nkAGI 
1 Berhner Pfandbrief-Bank 
BHF Berliner Handels-und Frankfurter Bank 
GfV Gesellschaft für Vermögensanlagen floef'lte1g~lld110rdd,.,,,.. 8"'"'AGI 
Westfälische Hypothekenbank 
Bei der Analyse durch den 
BONNFINANZ-Berater Uwe Hain 
werden Sie feststellen: Er hat die 
Lösung, die genau Ihren Bedürf-
nissen und tvlöglichkeiten entspricht. 
OAl Credn Industrie! d'Alsace et de Lorra,ne. Basel 
a Deutscher Herold Versicherungsgesellschahen 
8 Allgeme,ne Rechtsschutz-Versicherungs AG 

















- Hertha BSC ( : : 
- M'gladbach ( : : 
- HSV · ( : : 
- Stuttgart ( : : 
- Kaiserslautern ( : : 
- Frankfurt ( : : 
- 1860 München ( : : 
- Duisburg ( : : 
- Dortmund ( : : 
GERD LIEBIG 
.'. ' 
Hamburger Straße 211-22 
3300 Braunschweig . :-









• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Braunschweig 
Neue-Str. - Schuli-Str. 
Neuester Stand 
Platz Verein 
1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
'"3. Hertha BSC Berlin 
4. VfB Stuttgart 
5. Fortuna Düsseldorf 
6. 1.FC Kaiserslautern 
7. E intracht Frankfurt 
8. Hamburger SV 
9. FC Schalke 04 
10. MSV Duisburg 
' 11. Borussia Dortmund 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
13. Bayern München 
14. Vfl Bochum 
15. Werder Bremen 
16. 1.FC Saarbrücken 
17. 1860 München 





































»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30cc 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Auslandcc 
Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür-
lich eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul-
garien bis USA. ... und natürlich wie alljährlich 
die Jugend- und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Extra-Service 
für Autokunden 




Jetz bietet das Reisebüro KAHN in Ver-
bindung mit der Europäischen Reise-
versicherungAG allen Autourlaubern den 
,,Auto-Tourist-Versicherungsschutz" an. 
Alle für den Autofahrer notwendigen Ver-
sicherungen sind in einem Paket zusam-
mengefaßt, können aber auch nach indivi-
duellen Wünschen einzeln abgeschlossen 
werden. - Ein besonderer Kundendienst 










Jede Versicherung ist bis zu 30 Tagen 
g_ültig und erspart Ihnen im Urlaub viel 
Arger und zusätzliche Geldausgaben. 
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- Düsseldorf ( : ) : 
- St. Pauli . ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Saarbrücken ( : J : 
- Braunschweig ( : ) : 
- Bayern ( : l : 
- Bremen . ( : ) : 
- Köln ( : ) : 
- Dortmund ( : l : 
ORIGINA.L 
ll• SITI · 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
KÜCHENCEtftR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 76332 
DIETMAR ERLER 
Wiederum großes Pech hat 
Dietmar Erler! In der KJinik 
Melverode mußte er sich 
erneut unters Messer bege-
ben, um einen Kreuzband-
riß im rechten Knie operativ 
zu heilen. Der Mann-
schaftsarzt Dr. Harms hatte Dietmar mit 
Verdacht auf einen Meniskusschaden ins 
Krankenhaus geholt. Bei der Operation 
stellte sich aber heraus, daß das Kreuz-
band kaputt war. Der einzige „Vorteil": 
Der Heilungsprozeß kann kurzfristiger 
verlaufen. Wir wünschen „Didi" Erl er, daß 
er schnell wieder gesund wird und der 
Braunchweiger eintracht bald wieder zur 
Verfügung steht. 
ENDSPURT der Absriegskandidaten 
Das Restprogramm der gefährdeten Ver-
eine im Kampf gegen den Abstieg: 
(H - Heimspiel, A - Auswärtsbegeg-
nung) 
Saarbrücken 
H: Mönchengladbach, Duisburg 
A: Hertha BSC, 1860 München 
Bochum 
H: Hamburger SV, St. Pauli, Düsseldorf 
A: Dortmund 
Bremen 
H: 1860 München, Kaiserslautern 
A: Frankfurt, Stuttgart 
HALBFINALSPIELE - EUROPAPOKAL 
Europapokal der Landesmeisrer 
Mönchengladbach-FC Liverpool ( : ) 
Juventus Turin-FC Brügge ( : ) 
12 
Europapokal der Pokalsieger 
Dynamo Moskau -
Austria Wien ( : ) 
FC Twente Enschede-
RSC Anderlecht ( : ) 
UEFA-POKAL 
Grasshopper Zürich-
SEC Bastia ( : ) 
PSV Eindhoven- FC Barcelona ( : ) 
Die Rückspiele linden am 12. April statt. 
VERTRAGS VERLÄNGERUNGEN 
Da in dieser Saison 10 Verträge bei der 
Lizenzspielerabteilungauslaufen, werden 
in diesen Tagen Verhandlungen zwischen 
Präsidium und Spielern der Braun-
schweiger Eintracht geführt. Folgende 
Verträge laufen zum Juni 1978 aus: 
Franz Merkhoffer, Friedhelm Haeber-
mann, Wolfgang Dremmler, Wolfgang 
Grobe, Uwe Hain, Frank Holzer, Dietmar 
Erler, Matthias Bruns. Mit Franz Merk-
hofTer (2 Jahre), Friedhelm Haebermann 
(2 Jahre), Uwe Hain (2 Jahre) ist Präsident 
Ernst Fricke schon ins Reine gekommen. 
Es wird nur noch eine Frage der Zeit sein, 
bis auch die anderen Spieler weiter an div 
Braunschweiger Eintracht gebunden 
sind. 
VERLETZTEN PECH 
Die Serie der Verletzungen reißt bei der 
Eintracht nicht ab. Die ohnehin dünne 
Spielerdecke wurde durch die Oberschen-
kelzerrung von Dieter Zembski (im Spiel 
gegen Borussia Mönchengladbach) noch 
weiter geschwächt. Durch das Ausschei-
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
l/.l NIK1~}fümm 
Ihre Privatkredit• und Sparbank zi 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
den s1,;hon zur Halbzeit konnte aber das 
1968/69 l:.intrnl:hl - Hertha schlimmste vermieden werden. 
Hertha - Eintracht 
Dr. Harms ist zuversichtlich, den Abwehr- 1969/70 Eintracht - Hertha 
spiel er bis zum Treffen gegen Hertha BSC Hertha - Eintracht 
am 1. 4. 1978 wieder fit zu kriegen. Der 1970171 Eintracht - Hertha 
Spieler selbst: ,,Es ist eine Verhärtung, und Hertha - Eintracht 
das müßte in 10 Tagen überwunden sein" 1971/72 Eintracht-Hertha 
und hofft auf schnellste Genesung, um Hertha - Eintracht 
dem Trainer wieder zur Verfügung zu ste- 1972/73 Eintracht-Hertha 
hen. Hertha - Eintracht 
BLICK INS ARCHIV 1974/75 Eintracht - Hertha 
Hertha- Eintracht 
Alle Begegnungen der Eintracht gegen 1975/76 Eintracht- Hertha 
Hertha BSC seit 1963: Hertha - Eintracht 
1963/64 Eintracht-Hertha 1: 1 1976/77 Eintracht-Hertha 
Hertha - Eintrach t 1:2 Hertha - Eintracht 
1964/65 Eintracht- Hertha 1:1 1977/78 Eintracht- Hertha 
Hertha - Eintracht 0:3 Hertha - Eintracht 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst"Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 





















Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Fortsetzung von Seite 6 - Interview mit Bernd Gersdorff 
gerade in Berl.in so selbstverstä~dlich 
nicht ist. Und wenn das Zuhause stimmt, 
das Sportliebe dazu, dann ist man einfach 
zufrieden. 
E.a.: Bemd, gibt es für Dich sportliche 
U111erschiede zwischen der Eintracht und 
Hertha BSC? 
B. G.: Beide Vereine werden ähnlich ge-
führt haben einen ähnlichen Führungs-
stil. Bei meinem Wechsel war nicht zu er-
kennen welchen sportlichen Weg Hertha 
bzw. Ei'ntracht gehen würde. In meinem 
ersten Jahr 1976/77 hatte Hertha Schwie-
rigkeiten, einen guten Tabellenplatz ein-
zunehmen. Eintracht wurde fast Deut-
scher Meister! In diesem Jahr steht Hertha 
weitgünstigerals die Eintracht. Ich meine, 
daß es typisch für die Bundesliga ist und 
beweist wie schwer es ist, Prognosen vor 
einer S;ison zu stellen. Unterschiede gibt 
es mit Sicherheit. Bei jedem Einzelnen 
herrscht eine profihafte Einstellung. Man 
trainiert, spielt und geht dann seine eige-
nen Wege, ohne daß das etwas Besonderes 
ist. Aus der Presse ist zu entnehmen, daß 
gerade d iese Einstellung bei der Br~un-
schweiger Eintracht Probleme bringt. 
Vielleicht ist es das Klima in Braun-
schweig, welches dazu beiträgt, durch das 
engere Zusammenleben permanenten 
14 
Gesprächsstoff über anstehende Pro-
bleme zu liefern. 
Bei der Eintracht verliefen geführte Dis-
kussionen in einem offensichtlichen 
Gleichklang, und es gab zu viele Spieler, 
die sich nie äußerten, die aber wiederum 
eine Geschlossenheit bildeten, und somit 
im Verein eine gewisse Mehrheit dar-
stellten. Eine nicht ganz einfache Situa-
tion innerhalb der Mannschaft. Als Bei-
spiel sei der Wechsel Paul Breitners 
von Real Madrid zur Eintracht genannt. 
Man liest und hört immer wieder von 
Unstimmigkeiten, die selbst noch in 
einem Zeitraum von 12 Monaten immer 
noch im Raum stehen. Ich bin der Mei-
nung, daß man in dieser Zeit anstehende 
Probleme aus dem Weg hätte räumen kön-
nen. In Großstädten wie Berlin, Frankfurt 
oder München wäre in dieser Hinsicht 
vieles anders gelaufen. 
E.a: Du hast hier in Braunschweig eine sehr 
e1folgreiche Zeit gehabt. Wie siehst Du Dei-
ne acht Jahre bei der Eintracht? 
8. G.: Ich hänge heute noch genau so an 
Braunschweig wie zur Zeit bei der Ein-
tracht. Natürlich mit einem gewissen Ab-
stand. Meine Frau ist gebürtige Bra un-
Fortsetzung auf Seite 23 
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Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Lu191 
und habe gut gespe,st 
~estaurant „C'izzetia'' 
t:Ja ~uigi 







Adersheimer Str.29 · T (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
LeiferderWeg 16 · T (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
HerlhaBSC ,- Die Ma ~, 
Nigbur ( ) Werner ( ) 
Sziedat ( ) Diefenbach ( ) 
Brück ( ) Grau ( ) 
Kliemann ( ) Förster ( ) 
Weiner ( ) Krämer ( ) 
Nüssing ( ) Granitza ( ) 
Sidka ( ) Albert ( ) 
Beer ( ) Zink ( ) 
Gründel ( ) Rasmussen ( ) 
Gersdorff ( ) 







R, ot ... 
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Berliner Str. u. Elbestr . 
n:schaflen • Eintracht ( Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( Uwe Krause ( Uwe Hain 
( Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danllo Poplvoda ( l Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeler ( l Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembskl 
dsrichter: ( ) Karl-Heinz Handschuh 
1 lrrickel ( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'Jil." 46715 
Pizzeria 
italienisches 
Spezialitäten restau rant 
~m ~ITTIDOO~ 
T 43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
Fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
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( Bundesligatabellen im Verglekh) 
30. Spieltag 
.aufende Saison 77 /78 
Plus- Tor-
punkte differenz 
1. Köln 42 + 38 
. M'gladbach (M) 40 + 24 
3. Hertha BSC Berlin 36 + 12 
4. Stuttgart (N) * 35 + 12 
5. Düsseldorf 34 + 9 
6. Kaiserslautern 34 + 3 
7. Frankfurt 32 + 7 
8. HSV 32 - 3 
9. Schalke 32 - 3 
10. Duisburg * 29 - 1 
1. Dortmund 29 - 3 
12. BRAUNSCHWEIG 29 - 7 
13. Bayern München 27 + 1 
14. Bochum 25 - 6 
15. Bremen 25 - 13 
16. Saarbrücken 21 - 27 
17. 1860 München (N) 19 - 18 
18. St. Pauli (N) 17 - 31 
(M) = Meister (N) .. Neuling (A) = Absteiger 
douter- optic 
Vorjährige Saison 76/77 
Plus· 
punkte 







8. Bayern München 
9. Dortmund (N) 





15. Saarbrücken (N) 
16. Karlsruhe (A) 
17. Essen (A) 
18. Te Be Berlin (N) (A) 






















als nur zwei Gläser 





















Horrt Oouter • 3300 (3 11 1 we·q 














>>Im Bautenschutz der Trumpf 












Schulfahrten iV, Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Telefon (05 31) 46414 
Reisebüro Mundstock Pe,ne 
Echlernslraße 47 





WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 32. UND 33. EINTRACHT-QUIZ! 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hertha BSC 
H. H. Huhse, Hinter dem Dorfe 1, 3303 Vechelde/Sierße 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50, -
Heidemarie Binder, In den Langen Äckern 46, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Rainer Ehlers, In der Flage 8, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Erika Ehlers, Wipperstraße 8, 3300 Braunschweig 
5. -10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0 , 7 1 





Michael Sperlich, Auguststraße 15 -16, 3300 Braunschweig 
Dr. Michael Westermann, Sack 24, 3300 Braunschweig 
Erika Meyer-Sylvester, Hauptstraße 22, 3331 Räbke (Helmstedt) 
Horst Gural, Joseph-Fraunhofer-Straße 15, 3300 Braunschweig 
Rolf Ahrens, Abtstraße 16. 3300 Braunschweig 
Peter Mahneke, Kohliwiese 18, 3300 Braunschweig 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - München 1860 
Hermann Friedrich, Burgstraße 23, 3200 Hildesheim 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50, -
Ingo Schmalkohe, Geitelder St raße 86, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignlerter Lederball 
Dieter Wöhlert, Wilhelm-Raabe-Straße 16, 3008 Garbsen 7 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Karsten Baumgart, Virchow-Weg 5, 3330 Helmstedt 
5. - 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0, 7 1 
Frank Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
Ingo Mach, Naabstraße 17, 3300 Braunschweig 
Uwe Ehrenberg, Tannhäuserstraße, 3300 Braunschweig 
Ursula Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
Anna Bock, Nr. 22, 3121 Schneflingen 









Fernruf (05 31) * 8001 1 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004·1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung von Seite 14 - Interview mit Bernd Gersdorf! 
schweigerin. Kontakte privater und ge-
schäftlicher Natur sind vorhanden und 
nach Vertragsbeendigung bei der Hertha 
fuhrt unser Weg mit Sicherheit wieder 
nach Braunschweig zurück. 
E.a.: fs1 Euer Sohn Nikolaus schon ein rich-
tiger Berliner? 
B. G.: Was er sagt, ist zwar zusammen-
hängend noch nicht zu verstehen, aber es 
klingt berlinerisch. (Nikolaus ist 20 Mo-
nate alt, d. Redakt.). 
E.a.: Bemd, Kon1ak1ezu 8ra1111schweigsind 
rorhanden und werden immer bestehen. Wie 
siehs1 Du Deine Zukunft? 
8. G.: Meine Frau ist Lehrerin in Braun-
schweig gewesen und hat sich für die Zeit 
in Berlin Beurlaubung erbeten. Wenn wir 
wicd.;r in Braunschweig sind, will sie in 
den Beruf zurück. Ich selbst werde meinen 
erlernten Beruf des Lehrers wohl nicht 
mehr ausüben, da ich andere berufliche 
Vorstellungen habe. Über Berlin sind 
ständige Kontakte mit „Zemmie" Zembs-
ki vorhanden und nach meiner Rückkehr 
werden wir in ähnlicher Form das fort-
setzen, was wir in unserer gemeinsamen 
Zeit in Braunschweig begonnen haben. 
Es bieten sich aber noch andere beruOichc 
Möglichkeiten für mich an. 
E.a.: 8emd, Du has1 viele Trainer in Deiner 
la11jbahn gehabt. Wie siehst D11 Deinen ehe-
maligen Trainer 8ranko Zebec? 
8. G.: Branko Zebec ist unheimlich hart 
und kompromißlos. Jeder Verein kann 
hochzufrieden sein, wenn er einen Trainer 
hat wie ihn. Mit einer absolut profihaften 
Einstellung versucht er, das bestmög-
lichste mit der Mannschaft zu erreichen. 
Als Spieler ist es nicht im-
mer einfach. Gerade mir, 
der einen persönlichen 
Kontakt zum Trainer sehr 
schätzt, ist es nach 31h Jah-
ren nicht gelungen, einen 
„Draht" zu ihm über einen 
längeren Zeitraum zu ent-
wickeln. Das ist das einzige, 
was ich schade fand. Ich bin 
ein Spieler, der diesen per-
sönlichen Kontakt braucht. 
Man ist tagtäglich zusam-
men, arbeitet zusammen. 
Es gibt andere Beispiele wie 
Johannsen oder zum Teil 
KneOer - und momentan 
optimal Kuno Klötzer, die 
genau auf meiner Linie lie-
gen. 
E.a.: Heure geht es gegen 
Deine ehemaligen Mi1spieler. 
Wie lautet Dein Tip? 
B. G.: Da ich diplomatisch 
bin: ich wünsche uns einen 
Punkt und gönne der Ein-
tracht einen. Mein Wunsch-
tip für die Zuschauer: (Tor-
hüter mal weghören) 6:6. 






















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mit Montage und sämthchen 
Nebenarbeiten. Für Alt· und Neubauten. 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch ' 
HOLZBEARBEITUNGSWERKGLIESMARODE 









Telefon (05 31) 3513 75 
INSTUllt..f 
mit verschiedenen Weinen aus dem sonnigen Hellas 
Festsaal für 170 Personen • Parkplätze varhantlen 
Güldenstraße 71 • 33 Braunschweig · Ruf 4 52 62 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-






Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
17. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2 X) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 ---
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigen!.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Brettner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1 860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 Lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 - - -
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 Bremen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 1 1 Breitner 16460 
11. 2.78 Bochum A 1 1 Grobe 
18. 2.78 Saarbrücken A 1 0 Handschuh 
25. 2.78 Schalke H 3 1 Popivoda, Lübeke, Breitner 20410 
4. 3.78 Hamburg A 2 4 Hollmann, Popivoda 
11. 3.78 Dortmund H 0 1 --- 14556 
18. 3.78 Mönchengladbach A 1 3 Breitner 
1. 4.78 Berlin H 
8. 4.78 Duisburg A 
22. 4.78 1860 München H 
29. 4.78 Eintracht Frankfurt A 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EI TRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ga nz oder in Auszügen ver-
öffent lichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Wohin rollt „Eintracht" 
Bei der Eintracht stimmt zur Zeit über-
haupt nichts mehr, seit Wochen keinen 
Sieg errungen, läßt Böses ahnen. Wann 
wird das Präsidium wach und eingreifen, 
um das Schlimmste, den Abstieg, zu ver-
hüten, aber ein altes Sprichwort sagt, ,,so 
26 
der Herr, so das Gescherr". Ausge ,eil 
werden müßte die lasche Vereim mg 
und die Trainer (die Amateure e, rif-
fen), um wieder Ruhe in die Mai {ft 
zu bringen. In der Bundesliga-Ma •aft 
nach Saisonschluß einiges, um d · hl-
einkäufe vergessen zum machen. S, 1 für 
den Verein statt hochgeschraubter ' ,ar-
tungen ein Jahr der Pannen mit ··111em 
verärgerten Publikum geworden. 
Walter Matthews, BS 
Ohne Beckenbauer gehts auch 
Ich habe die zwei Leserbriefe in der Dort-
munder Ausgabe des Eintracht aktuell ge-
lesen und finde die Argumente für 
Beckenbauer und gegen den „Rest" der 
Deutschen Fußballnationalmannschaft 
nicht gut. Das ist doch wieder so ein 
Quatsch wie mit Uwe Seeler, Gerd Müller 
und jetzt mit Franz Beckenbauer. Ohne 
diese Spieler sollte es nie mehr etwas wer-
den mit dem deutschen Fußball. Wie sieht 
es denn heute aus? Wir haben bisher die 
Vorbereitungsspiele gewonnen. Ist doch 
egal wie. Es muß einfach ohne Becken-
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Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
bauer gehen; denn es kann keine ewigen 
Stars geben. J. Hafer/ach, Braunschweig 
An Eintracht Aktuell! 
Stimmt es, daß Trainer Zebec ein kranker 
Mann ist? Wenn es der Fall ist, dann kann 
ich es nicht verstehen, warum die Verant-
wortlichen der Eintracht diesem früher so 
erfolgreichen Trainer keine lange Er-
holungspause gönnen, bzw. ihm bis zur 
vollständigen Genesung, ohne Rücksicht 
auf die finanzielle Belastung gewähren. 
Zebec ist doch ohne Zweifel der z. Z. 
erfolgloseste Trainer in der Bundesliga. 
Wie kann man es sich erklären, daß die 
Elf bis auf zwei Ausnahmen noch kein 
Auswärtsspiel gewann und jetzt auch 
ihre Heimstärke verlor? Gegenüber an-
deren Trainern sitzt Herr Zebec fast bewe-
gungslos während der 90 Minuten des 
Spiels auf der Trainerbank. Im Spiel gegen 
Borussia Dortmund habe ich beobachtet, 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
daß RA Dremmler siebenmal in unmittel-
barer Nähe der Trainerbank umständlich 
den Ball zurückschob, während Hasse 
Borg weit nach vorn spurtete, aber das 
Leder nicht erhielt. Hier muß doch ein 
Trainer endlich einmal ein Machtwort 
während des Spiels sprechen. Dann frage 
ich mich, was sechs Abwehrspieler ein-
schließlich Tormann im Spiel gegen Dort-
mund in eigener Spielhälfte zu tun haben, 
während sich im Dortmunder Strafraum 
fünf Braunschweiger gegen elf Dort-
munder vergeblich bemühten. Das sind 
doch eklatante Fehler, die ein Trainer 
während des Spiels ausbügeln muß. 
Schon längst hat man es bemerkt, daß die-
ser Trainer die Mannschaft überhaupt 
nicht mehr motivieren kann. Die ehren-
hafte Einstellung der Verantwortlichen 
,,Treue um Treue" kann man schätzen, 
aber im harten Profigeschäft ist sie nicht 
mehr angebracht, wenn man überleben 
will. a/ de Gwert, Faflersleben 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 












Holen Sie sich Ihren Tombola-Gewinn 
und Ihr Autogramm von Danilo Popivoda 
Viele Reisen, große Überraschungen. 
Solange der Vorrat reicht 
Lernen Sie 
Mazda kennen. 
Eine der großen 
Automobilmarken der Welt. Mit Typen von 33 kW (45 PS) 
bis85 kW (115 PS). 
Nichts wie hin zur STADTHALLE BRAUNSCHWEIG 
am Freitag, dem 31. März 1978, Sonnabend, 1. April und Sonntag, 
2. April, von 10 bis 19 Uhr. 
AUTO DIENST U 
Braunschweig CU:1 
""'"" Kurze S1raße7 Telelon 76102 
Ut>er 3~00m Au!1Melh.in9sgelande BS•01.fl!rum 




Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'.il.' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep rm· 
Montag Ruhetag -
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
.., E ·;:; "' :1 'C ;; 
77/78 ... :i .c e' C, t: .., "' E .. C ... "' 'Ei C ::, ::, .. ., "' ::, .; ::, a.::, C E .c, :;; .c, "' .c ::, E t: ., ., C E eil "' .. "' "' :i ., f ·.; .. C, m .. C, = "' III III III Cl Cl Cl ... :r: ... "' 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:1 2:2 0:0 2:0 2'1..4. 5:0 2:1 
Bochum 5:0 • 1:1 2:0 1:0 1:2 2.t.4. 0:1 l~ u . 0:1 
Braunschweig l ~ 3:1 • 2:0 0:1 1:0 2:0 1:1 4:0 2:0 3:1 
Bremen 4:2 1:0 2:1 • 3:1 4:2 2:1 3:0 1:2 4:0 ,a 
Dortmund 1:1 2U 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 1:1 4:0 
Duisburg 2:1 0:0 u . 2:0 1:2 • 0:0 3:0 5:2 4:3 3:2 
Düsseldorf 0:0 1:1 2:0 2:0 1:0 0:0 • 2:1 3:1 zu. u . 
Frankfurt 0:5 5:3 n ., ,.,. 2:1 3:1 4:0 • 0:2 5:2 1:3 
Hamburg 2:2 3:1 4:2 1:1 , ... , 4:1 0:3 0:0 • 0:2 3:1 
FC St. Paull 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 2:1 5:3 2:3 • 0:3 
Kaiserslautern 2:0 4:1 2:1 2:1 4:0 6:1 3:2 3:0 2:1 • 
Köln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 5:2 1:0 u. 6:1 4:1 4:1 
M'gladbach 2:1 2:2 3:1 4:0 zu. 1:3 2:0 2:1 2:1 2:2 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 ... 0:0 "·' 2:0 4:2 4:2 
1860 München 2:3 2:0 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 2:2 4:1 2:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 0:1 1:1 2:2 n.,. 1:1 0:0 3:5 4:0 3:3 
Schalke ,u. 3:1 1:0 1:0 u . 0:1 1:0 3:2 2:2 4:1 3:0 
Stuttgart 1:0 3:1 5:0 21,4. 4:1 1:0 •.. 2:1 1:2 1:0 3:0 
Aus der waagerechten Reihe kannen Sie die Heimresultate und Heimtermine. 
t us der sonktechten Reihe die Auswlrtsresultate und Auswlrtstermlne ablesen . 
UIDOU 























"' C .c .. "' C .c C .c "' .. = .. ..."' :E C .. "" .c, '2 .. ... E :E ... 
"' -e :;., "' Cl -;;; ... (0 ., .c 
"' "' .. :E III cn cn 
2:1 3:1 4:1 ... 2:1 
0:0 2:1 2:0 1:1 
0:6 1 :1 zu. 3:0 3:1 
3:2 1:1 1,, . 1:1 2:0 
3:3 1:1 1:3 2:1 2:1 
1:1 6:3 1:1 5:0 zt.4. 
1:3 4:2 2:0 ·2:1 1 :1 
4:2 4:0 1:0 4:0 3:0 
2U, 2:2 3:0 1:2 2:0 
0:1 0:0 4:1 1:3 1:1 
0:3 29,4. 1:0 2:1 0:0 
1:1 2:0 6:2 3:1 2:4 
• 2:0 2:1 6:1 u • 1:3 7:1 7:1 
1:1 , .•. • IU 0:0 
u . 2:1 1:1 • 2:1 
1:2 3:2 2:1 2:0 • 




05 311 45643 
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Becks vom Faß 
Remmer Alt 
MARKT 
,.Komm doch mal rüber .. • " 
Castell 
HAAKE BECK PILS 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
OILy S men-shop 
33 BRAUNSCHWEIG · SACK 13/14 · "Irr 0531 / 44509 
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34 34 
Wer kennt sich in der Regelkunde des Fußballs aus? Heute werden gute 
Kenntnisse der bestehenden DFB-Regeln gefordert. Die Ouizfrage lautet: 





Ein Spieler der verteidigenden Mannschaft stellt seinen 
Gegenspieler dadurch ins Abseits, indem er über die 
eigene Torlinie neben das Tor läuft. Der abseitsstehende 
Spieler erhält den Ball und erzielt ein Tor. 
Entscheidung? 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1860 München 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG im Wert von DM 50, -
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Jägermeister-Poster der Eintracht 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los ; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 















aller Fabrikate. Die zu 
Hause begonnene Aus- · 
bildung kann hier ·. 
beendet werden. Unter- .;: . 
bringung in eigenen ' 





3388 Bad Harzburg ;, 
".a- (05322) 7011 \' 
3422 Bad Lauterberg 
".a- (0 55 24) 8 31 . 
3300 Braunschweig „ 
-.U- (05 31) 3710 91 j\ 
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Braunschweig - Hertha BSC [JJJ 
Saarbrücken - M'gladbach CE] 
Bochum - HSV @] 
St Pauli - Stuttgart 
Düsseldorf - Kaiserslautern CE] 
Köln - Frankfurt CE] 
Bremen - 1860 München 
Bayern München - Duisburg CE] 














Den 31.Spieltag tippt 
REIN~R HOLLMANN 
Er hätte _ _ Richtige 1 
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· .»Ich trinke 
~ägermeister, 
weil ich mir 
i gestern 
ei Ingeborg 
in Herz gefaßt 
·: ·habe.« 
·• -~-. ' ' :'-' . 







für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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1 
Bien venidos, Caballeros! 
Amigos, con mucha alegria os 
saludamos aqui en Braunschweig. 
Desiamos que tengas una visita 
agradable en nuestra ciudad. 
Gracias por jugar con el 
Eintracht y mucga suerte . 
• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette·Breymann·Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck : Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig· T (0531) 371091 
Fotonachweis: Sven Simon ·Meyer· Horstmüller 
. . . denn es gibt 
fast nichts, 




Paul Breltner über Real Madrid 
Die Mannschaft von Real Madrid 
Die nächste Bundesllgarunde 
Rund um den Ball 
Der Kapitän - »Pirri« 
Mannschaftsaufstellungen 
Das Real-Aufgebot In Zahlen 
Eintracht-Statistik 
Leserbriefe 
Ergebnis- und Termlnsplegel 
Die spanische Tabelle 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
















Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 1 
l. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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Lieber Leser 
Eingebettet in den Bundesliga-Alltag hat 
die Braunschweiger Eintracht heute den 
berühmtesten und erfolgreichsten euro-
päischen Verein zu Gast: Real Madrid 
Club de Futbel. Welcher Club hätte nicht 
.gern solch einen prominenten Gast in sei-
nem Stadion?! Der spanische Spitzen-
reiter erwidert den Besuch der Braun-
schweiger vom 24. August 1977. Im Zuge 
des Transfers von Paul Breitner wurden 
diese Freundschaftsspiele vereinbart. In 
Madrid zog sich die Eintracht mit einer 
ansprechenden Leistung achtbar aus der 
Affäre - man unterlag dem sechsfachen 
Euro-Pokal-Gewinner vor 90 000 (!) Zu-
schauern mit 2:3. 
Spätestens nach dem Unentschieden ge-
gen Hertha BSC ist die Eintracht fest im 
unteren Tabellenmittelfeld verankert. 
Größere Positionswechsel läßt das Um-
feld der Eintracht nicht mehr zu. Span-
nend wird es lediglich im Kampf um die 
letzten Fahrkarten zu den UEFA-Cup-
Spielen. Hier wird die Tagesform und das 
,,Restprogramm" das entscheidende Ge-
wicht haben. Doch alles wird überstrahlt 
vom Kopf-an-Kopf-Rennen um die Tabel-
lenspitze. Der 1. FC Köln und der amtie-
rende Meister haben die Verfolger bereits 
deutlich hinter sich gelassen. Wird das 
Zielfoto - sprich die Tordifferenz - ent-
scheiden? 
Die Bemühungen des Hamburger Sport-
vereins um Branko Zebec haben jetzt end-
lich den Erfolg gehabt. Am 5. April unter-
schrieb der Trainer einen Zweijahres-
vertrag beim Nordrivalen. Die erfolgrei-
che Arbeit des Trainers in Braunschweig, 
auch wenn die Eintracht in dieser Saison 
hinter den gesteckten Zielen und Erwar-
tungen zurückblieb, haben an der Elbe 
ihre Würdigung erfahren. Branko Zebec 
bleibt somit der Bundesliga erhalten, und 
es wird in der kommenden Saison ganz 
bestimmt ein Wiedersehen an der Ham-
burger Straße geben. 
In der neuen Saison 78/79 wird Trainer Branko Zebec das Zepter beim Hamburger SV schwingen. 




heißen KLARIT• . Sie sind kra!Ztes~ 
bruchfe~ kinderlreunclrich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen. passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
'~,- 1 
... --~ ,. 






5'e Ist dal Dte NAUTILIT'-
Duschkal>liii aus lilas. 
Aus SEKuRIT•·Slch• ~tsvl• .. 
Rahmenlos - rllr glatte Flachen 
Proolemlose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schützen 5'e sich 
und Ihre Haustür 
vor Wnd l#ld Wetter. MI der " 
eleganten SEKURl~•HauMIII\, ns,1• 
Überdachung. Plan oder ge 
Auch in getöntem Glas. Fragen 
GlAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 




möchte Sie beraten. 
Beraten über das schlüsselferti ~e 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
Bauträgergesellschaft mbH 
Heinrich·Büssing-Ring 40 
Telefon (05 31) 7 55 75 
3300 Braunschweig 
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Paul Breitner über Real Madrid 
Befragt über Real Madrid, 
bleibt mir nichts anderes 
übrig, als in Superlativen 
zu sprechen. Zu frisch sind 
die Erinnerungen an den für 
mich größten Club. Und da-
mit meine ich nicht nur die 
Zahl seiner Mitglieder, die 
für deutsche Verhältnisse 
astronomischen 70000! 
Vielmehr die Art des Füh-
rungsstils, des Manage-
ments, der Betreuung und 
der Fürsorge die jedem 
Spieler in Madrid geboten 
werden, ist einmalig. Real 
Madrid ist „Der Club" 
schlechthin. Nimmt man 
die Tatsache, daß allein 
250 hauptberuOiche Ange-
stellte für den Verein tätig 
sind, die nur dafür arbeiten, 
daß die Geschehnisse in 
und um den Verein rei-
bungslos ablaufen, kann 
man sich ein ungefähres 
Bild von der Leistungs-
fähigkeit dieses Clubs ma-
chen. Um den Aufbau die-
ses gewaltigen Apparates 
aufzuzeigen, seien hier nur 
einige Anmerkungen ge-
macht: 
An der Spitze Reals steht der 
schon legendäre Präsident 
Santiago Bernabeu. Seit 
35 Jahren führt dieser Mann 
mit feiner Hand die Ge-
schicke des Vereins: Allein 
sein Werdegang ist groß-
artig! Die beherrschende 
Figur Real Madrids (Grün-
dungsnummer 07!) spielte 
16 Jahre als Profi in die-
sem Verein. Danach wurde 
er Trainer, dann Manager 
des Clubs. Seit 1943 ist er 
Präsident. Ende der 40er 
Jahre begann er, das Berna-
beu-Stadion aus dem 
Nichts zu stampfen. Mit 
welcher Energie er an die 
Aufgabe gegangen ist, ist 
schwer vorstell bar. 
Unter ihm besteht die „Jun-
ta Directiva", ein 16 Leute 
umfassendes, mit einem 




tanten. Die Parallele zu ei- , 
nem Wirtschaftsunterneh-
men liegt auf der Hand. 
Wer das Glück hat, in die-
sem Verein spielen zu kön-
nen, hat den Himmel auf 
Erden. Als ich vor vier 
Jahren zu Real kam, hatte 
ich bestimmt Kindheits-
vorstellungen von Real Ma-
drid. Die Realität stellte 
alles in den Schatten. Mein 
Freund Günter Netzer, der 
schon ein Jahr vor mir dort 
war, versuchte damals, mir 
ein Bild von Real zu ver-
mitteln. Selbst das war un-
vollkommen. Was der Ver-
ein dem Spieler und seiner 











. GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 


















»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30« 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Ausland« 
Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür· 
lieh eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul· 
garien bis USA. ... und natürlich wie alljährlich 
die Jugend· und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Extra-Service 
für Autokunden 




Jetz bietet das Reisebüro KAHN in Ver-
bindung mit der Europfüscben Reise-
versicherung AG allen Autourlaubern den 
,,Auto-Tourist-Versicherungsschutz" an. 
Alle für den Autofahrer notwendigen Ver-
sicherungen sind in einem Paket zusam-
mengefaßt,könnenaberauch nach indivi-
duellen Wünschen einzeln abgeschlossen 
werden. - Ein besonderer Kundendienst 










Jede Versicherung ist bis zu 30 Tagen 
s.ültig und erspart Ihnen im Urlaub viel 
Arger und zusätzliche Geldausgaben. 
' 
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Die nächste Bundesligarunde- 22.4.'78 
HSV - M'gladbach ( : ) : 
Düsseldorf - FC St. Pauli ( : ) : 
Köln - Stuttgart ( : ) : 
Bremen - Kaiserslautern ( : ) : 
Bayern München - Frankfurt ( : ) : 
Braunschweig - 1860 München ( : ) : 
Saarbrücken - MSV Duisburg ( : ) : 
Schalke 04 - Herlha BSC ( : ) : 
Dortmund - VIL Bochum ( : ) : 
* 











Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
K0cHENCEtl'ER 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 7 63 32 
EINTRACHT-STATISTIK 
Noch hält der reamateuri-
sierte Wolfgang Grzyb den 
Rekord mit 306 Bundesliga-
Spielen für die Eintracht. 
Erst in der nächsten Saison 
könnte ihn Franz Merkhof-
fer ein- und überholen. 
Trotz des hohen Durchschnittalters der 
heutigen Eintracht-Mannschaft kletterte 
kaum ein Spieler für seinen jetzigen Ver-





















Wer hat seit Bestehen der Bundesliga die 
meisten Punktspiele absolviert. Hier die 
Top-Tender Dauerbrenner: 
Maier 436 Spiele 
Höttges 417 Spiele 
Simmet 417 Spiele 
Vogts 410 Spiele 
Overath 409 Spiele 
Müller (Bayern) 405 Spiele 
Bella 402 Spiele 
Zaczyc 398 Spiele 
Beckenbauer 396 Spiele 
Grabowski 389 Spiele 
12 
EINTRACHT-STATISTIK 
Auch bei den Torschützen 
der Eintracht hält ein ehe-
maliger Spieler den Rekord. 
So schnell sind die 85 Tore 
von Lothar Ulsaß auch 
nicht einzuholen, zumal die 
möglichen Nachfolger, die 
diese Trefferzahl am ehesten erreicht hät-
ten, die Eintracht bereits wieder verlassen 
haben. Nur Dietmar Erler und Danilo 
Popivoda konnten von den jetzigen Ein-
trächtler in die Phalanx der Ex-Spieler 























In der Hit-Liste der Bundesliga-Tor-
schützen hält Gerd Müller seit Jahren 
unangefochten den ersten Platz besetzt. 
Daß dieser Spitzenplatz auch noch über 
Jahre hinaus an ihn vergeben ist, zeigt die 
folgende Tabelle: 
Müller (Bayern) 355 Tore 
Heynckes 214 Tore 
Fischer 175 Tore 
Löhr 166 Tore 
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen . 
• AKTIENGESELLSCHAFT 
. NKK~ill 
Ihre Privatkredit• und Sparbank JJ 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 46515 
Achtung! DFB-Überbrückungsrunde im Mai '78! 
Im Rahmen des vom DFB mitveranstalteten Wettbewerbs 
INTERNATIONALER FUSSBALLCUP MAI 1978 
spielt die Lizenzmannschaft von Eintracht Braunschweig gegen : 
Olympique Marseille 
FC Den Haag 
Honved Budapest 
Zu diesen Heimspielen haben die Dauerkarten der Saison 77 /78 keine Gültigkeit. 
Inhaber von Sitzplatz-Dauerkarten haben die Möglichkeit, ihren Platz bis 3 Tage vor 
dem jeweiligen Spiel in der Geschäftsstelle käuflich zu erwerben. 
Folgende Eintrittspreise wurden vom Präsidium festgesetzt: 
Haupttribüne DM 15,- Stehplatz - Kurve 
Vortribüne DM 10,- Stehplatz - ermäßigte 
Stehplatz - GG DM 7,-
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
DM 5, -
DM3,-
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig. Großmarkt. Broitzemer Straße 202 • Telefon 85015 
13 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Der Kapitän 
Kennen Sie Jose Martinez Sanchez? 
Nein? - Doch!!! Denn Sie kennen Pirri -
und Jose Martinez Sanchez ist Pirri! Wie 
viele berühmte Spanier hat sich der Kapi-
tän des Madrider Spitzenclubs einen 
,,Künstlernamen" zugelegt, denn sein ei-
gentlicher Name zusammengesetzt aus 
derµ der Mutter und dem des Vaters, ist 
in Spanien so häufig wie „Cheng"in China 
oder Müller" bei uns. (Allein im Ma-
dride;' Telefonbuch füllen die Martinez 
38 Seiten). Pirri ist die Vokabel für All-
rounder Dauerbrenner und Zuverlässig-
keit! Pi'rri ist ein ldol geworden wie 
seinerzeit Gento oder Amancio. 
Vor 12 Jahren war er bereits mit der Natio-
nalmannschaft beim WM-Turnier 1966 in 
England dabei. Der Kapitän, der ent-
scheidenden Anteil daran hat, daß Spa-
nien endlich wieder an einer WM teil-
nimmt wird auch in Argentinien nicht 
fehlen.'Der33jährige Pirri ist vorläufig aus 
der Nationalmannschaft nicht wegzuden-
ken, und er ist die Seele von Real Madrid. 
Doch der erstaunliche Pirri ist nicht nur 
ein begnadeter Fußballer. Neben seinen 
sportlichen Aktivitäten bereitet er sich 
an der Madrider Universität auf seinen 
späteren Beruf vor - er studiert im vierten 
14 
Semester Medizin. Begonnen hatte er den 
Weg zu einer akademischen Laufbahn mit 
dem Architekturstudium. Verletzungen 
in seiner langen Laufbahn lenkten sein 
Interesse zur Medizin, speziell Sport-
Medizin. 
Pirri über Pirri: ,,Je~ bin derMeinung,daß 
meine Zukunft durchaus auch nach dem 
Ende meiner Karriere mit Sport zu tun 
haben kann. Ich möchte jedoch nicht 
Trainer werden, sondern vielmehr auf ei-
ner anderen Ebene mit dem Sport verbun-
den bleiben. Als Sport-Mediziner würde 
sich mir ein Gebiet auftun, auf dem es 
noch sehr, sehr viel zu leisten gibt!" 
Wieviel Talent in dem dreifachen Fami-
lienvater Pirri, der mit der bildschönen 
Schauspielerin Sonia Bruno verheiratet 
ist, steckt, beweist er uns in einem ganz 
anderen Metier. In seiner wenigen Frei-
zeit, die ihm neben dem Profigeschäft und 
dem Studium verbleibt, erholt er sich bei 
der Malerei. Er hat sich als Kunstmaler 
der naiven Kunst einen beachtlichen 
Namen gemacht und hat bereits die erste 
Ausstellung hinter sich. Seine Werkefan-
den reißenden Absatz und werden inzwi-









Adersheimer Str. 29 · 'li' (05331) 4 2113 
3300 Braunschweig 
Leiferder Weg 16 · 'li' (05 31) 87 4814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 







BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
B19CK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! ® ·. 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
Real Madrid 
Miguel Angel ( ) 
Benlto ( ) Garcia Remon ( ) 
Pirrl ( ) Amador ( l 
Camacho ( ) Sabido ( l 
Wolff ( ) Sol ( l 
Stielike ( l Agullar ( l 
Juanlto ( l Santlllana ( l 

























Berliner Str. u . Elbestr. 
schalten Eintracht 
( ) Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( ) Uwe Krause ( Uwe Hain 
( ) Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Oanilo Popivoda ( ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi•Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'E' 46715 
Pizzeria 
italienisches 
Spezial itäten·restau rant 
~f~rn~ 
1r 43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEIS$ -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde / Minute -
Minute/ Sekunde - Monat / Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die <//hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Saek 
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/ 
Juanito Wolff Stielike 
Reals Neuzugänge 
Zur Saison 77 /78 verstärkte sich Real Madrid mit diesen 
3 Spielern der Extraklasse. »Juanito« ist ein wieselflinker 
Rechtsaußen, unheimlich schnell und schußstark. 
Henrique Wolff, mehrfacher Argentinischer National-
spieler und Uli Stielike von Borussia Mönchengladbach, 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Ho(Jt Oouter -3300 5rrn,rvc weig 













Das Real-Aufgebot in Zahlen 
Mariano Garcia Remon 
(30.9.1950), Torwart, Span. Meister, 
Pokalsieger, 1 Amat., 1 B, 2 A. 
Miguel-Angel Gonzalez Suarez 
(24.12.1947), Torwart, Span. Meister, 
Pokalsieger, 1 B, 8 A. 
Amador Lorenzo Lemos 
(9.9.1954), Torwart, 8 Jun. 
Gregoric Benito Rubio 
(21.10.1946), Innenverteidiger, Span. 
Meister, Pokalsieger, Europameister der 
Amateur-Nationalmannschaften, 13 Amat., 
2 B, 21 A. 
Jose Antonio Camacho Alfaro 
(8.6.1955), Verteidiger, Span. Meister, 
Pokalsieger, 3 Jun., 2 B, 12 A. 
Andres Sabido Martin 
(13.11.1957), Innenverteidiger, 5 Jun. 
lsidoro San Jose Pozo 
(27.10.1955), Verteidiger, Pokalsieger, 
5 Jun., 5 B, 1 A. 
Juan-Cruz Sol Oria 
( 13.9.1947), Verteidiger, Span. Meister, 
6 Jun., 3 B, 28 A. 
20 
Jose Martinez Sanchez 11Pirri« 
(11.3.1945), linker defens. Mittelfeldspieler, 
Span. Meister, Pokalsieger, Europa-Cup-
Sieger, 1 Jun., 4 Amat., 37 A. 
Ulrich Stielike 
(15.11.1954), linker defens. Mittelfeld-
spieler, 16 Jun., 10 Amat., 6 A. 
Enrique-Ernesto Wolff dos Santos 
121. 2.1949), linker defens. Mittelfeldspieler, 
44 A für Argentinien. 
Francisco-Javier Aguilar Garcfa 
(26.3.1949), Rechtsaußen, Span. Meister, 
Pokalsieger, 1 B, 3 A. 
Carlos Alonso Gonzales Santillana 
(23.8.1952), Span. Meister, Pokalsieger, 
1 Jun., 4 Amat., 7 A. 
Vicente Dei Bosque Gonzales 
(23.12.1950), offens. Mittelfeldspieler, Span. 
Meister, Pokalsieger, 1 Jun., 1 Amat., 2 B, 
7 A. 
lsidro Diaz Gonzalez 
(24.4.1954), Mittelstürmer. 
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UIDOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Güldenstraße 1 0531 / 45643 
Camacho Jensen 
Carlos-Enrique Escribano Gracia 
(9.3.1957), linker offens. Mittelfeldspieler, 
2 Jun. 
Carlos-Alfredo Guerini Lacasia 
(10.3.1949), Linksaußen, Span. Meister, 
11 A für Argentinien. 
Henning Jensen 
(17.8.1949), Außen- und Mittelstürmer, 
13 A für Dänemark. 
Schulfahrten 
Studienreisen 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde-Wedtlenstedl 
SchleusenstraBe 3 
Telefon (0 53 02) 27 51 + 25 47 
DelBosque 
Jose Macanas Perez 
(15.12.1953), Linksaußen, Span.Meister, 
Pokalsieger, 14 Jun., 1 Amat., 1 B. 
Roberto Martinez Martinez 
(25.9.1945), Rechtsaußen, Span. Meister, 
Pokalsieger, 5 A. 
Alberto Vitoria Soria 
(11.1.1956), linker offens. Mittelfeldspieler, 






Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Peine· 
Echlernstraße 47 











Fernruf (0531) *80011 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004·1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 40930 
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Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mit Montage und sämtlichen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten. 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 























mit verschiedenen Weinen aus dem sonnigen Hellas 
h stsaal für 170 Personen • Parkplflm vomanden 
liüldenstraße 77 • 33 Braunschweig · Ruf 4 52 62 
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'Ir perfekter Alfa Romeo-






llesultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
u. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
,J. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21533 
7. 8.77 FC St.Pauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2X) 19945 
31. 8.77 Köln A 0 6 ---
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Fra~k, Merkhof/er 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigen!.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.1 0.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11.77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 lübeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 ---
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 Bremen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 1 1 Breitner 16460 
11, 2.78 Bochum A 1 1 Grobe 
18. 2.78 Saarbrücken A 1 0 Handschuh 
25. 2.78 Schalke H 3 1 Popivoda, lübeke, Breitner 20410 
4, 3.78 Hamburg A 2 4 Hollmann, Popivoda 
11. 3.78 . Dortmund H 0 1 - -- 14556 
18. 3.78 Mönchengladbach A 1 3 Breitner 
1. 4.78 "Berlin H 1 1 Breitner 19864 
8. 4.78 Duisburg A 1 3 lübeke 
22. 4.78 1860 München H 





• einen • 
Namen 
(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behäll 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
ölTentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und AulTassungen 
der Einsender wieder. 
An die Eintracht-Mannschaft! 
Woran lag es, daß Eintracht trotz des Mil-
Ioneneinkaufs Breitner, nicht zu dem Sai-
sonziel der Meisterschaft kam? Da Paule 
ständig zu den Besten Eintrachts gehörte 
und zugleich die meisten Tore erzielte, 
kann es wohl nicht ausschließlich an 
26 
Kleine Burg/Dompassage. · .• 
ihm gelegen haben, sondern auch an der 
Mannschaft selbst. Denn Breitner wurde 
in den Spielen oftmals von den anderen 
übergangen. Einige Spieler äußerten sich 
gegen Breitner. Nun haben wir schon ein-
mal einen Weltklassespieler in Braun-
schweig, aber er wird von den anderen 
weggeekelt. Hätten sich die Spieler zu-
sammengerauft und wären auf das Spiel 
Breitners eingegangen, so hätte es auch 
mehr Erfolge gegeben. Außerdem wäre es 
dann jedem einzelnen Spieler finanziell 
besser ergangen, aber man zog es vor, Pau-
le auszustoßen. Es ist eine Schande, daß 
sich erwachsene Männer nicht damit ab-
finden können, nicht der „Star" zu sein. 
So ist durch Neid einzelner Spieler aus 
Eintracht eine Zwietracht geworden. 
Als Breitner kam, sagten viele Skeptiker, 
daß der sich sowieso nicht unterordnen 
kann. Aber es hat sich gezeigt, daß es auch 
die anderen Spieler nicht konnten. Es ist 
kein Wunder, wenn Breitner sagt, daß er 
nicht mehr gern für Eintracht spielt. 
Breitner trägt sicherlich durch seine Art 
auch zur Mißstimmung bei, aberdieande-
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Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
ren Spieler konnten sich darauf ein-
stellen, denn sie wußten, bevor er kam, 
um dessen Eigenarten. 
Ich möchte freilich nicht behaupten, daß 
nur die Mannschaft Schuld hat, sondern 
nur, daß sie meiner Meinung nach nicht 
genug getan hat, um alles zum Guten 
LU bringen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Jörg Grabenhorst 
Schalke - Der Skandalclub 
Am Samstag, dem 18. 3. 1978 hörte ich 
den Schalker Präsidenten, Herrn Siebert, 
im Hörfunk (NDR II, Berichte von der 
Bundesliga) sagen, daß der Verein sehr 
belie bt sei und überall in Deutschland sei-
ne Anhänger habe. Da irrt Herr Siebert 
aber gewaltig. Meiner Meinung nach be-
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen s_ 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
steht der Verein aus Spielern und Fans, die 
gemeinsam für das Ansehen des Vereins 
verantwortlich sind. 
Zum einen kann man die Schalker Fans 
nicht als Menschen betrachten, wenn sie 
zu Fünft über einen herfallen, zusam-
menschlagen und treten, nur weil man ei-
nen anders gefärbten Schal als sie trägt 
(so geschehen am 22. 3. nach dem Spiel 
am Tor am Mittelweg auf dem Stadion-
gelände). Ich frage mich, was hat das mit 
Fußball zu tun? Müssen wir solche 
Bestien im Eintrachtstadion dulden? 
Zum anderen sind solche Leute wie F i-
scher, Rüßmaon und Fichte! wegen Mein-
eids verurteilt worden. Ich würde mich 
schämen, wenn d ie Nationalelf mit Fi-
scher und Rüßmann tatsächlich Welt-
meister 1978 werden sollte. 
Roland König, Fasanenstraße 40 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
27 
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61Jne,i os IP! u1q wnJeM 1/\estau-taHt „ CJizzetia'' 
'Da ~uigi 
Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigi 
und habe gut gespeist 
Bohlweg 13 · 1. Etage· Tel. 42090 
3300 Braunschweig 
Fortsetzung von Seite 5 - »Paul Breitner über Real Madrid« 
Familie bietet, sprengt die Grenzen der 
Vorstellung. Und ich übertreibe nicht, 
sondern versuche nur, sachlich über Real 
Madrid zu sprechen. Günter Netzer hat 
seinen Eindruck in sehr gute Worte ge-
kleidet: ,,Für Real Madrid gibt es wirklich 
keine Vergleichsmöglichkeit." (Als er im 
ersten Jahr mehr verletzt als gesund war, 
in Deutschland ein Grund, den Begriff 
„Fehleinkauf' anzuwenden, stellte er zu 
seiner Verwunderung fest, daß gerade in 
dieser schwierigen Phase der Verein noch 
bestrebter war, das Leben für ihn an-
nehmlich zu gestalten. 
Meine Aufnahme in diesem Club stellt 
mit Sicherheit auch keine Norm dar. Die 
Integration verläuft reibungslos, Kon-
takte werden gesucht. Einladungen inner-
halb der Mannschaft sind Alltag. Ein 
Mannschaftsessen einmal im Monat 
selbstverständlich. Ich weiß nicht, ob es 
mir und meiner Familie besonders leicht 
gemacht wurde, da wir Ausländer waren, 
kann mir aber auch nicht vorstellen, daß 
die Freundlichkeit und Aufmerksamkeit 
der Menschen im und um den Verein je-
derzeit nach Bedarf abgerufen werden 
kann. Sie sind einfach so. 
Genauso wie es für Real Madrid selbst-
verständlich ist, 5 bis 6 Ärzte zur ständigen 
Verfügung der Spieler zu haben. Und 
nicht nur für die Spieler. Die Familie des 
Profis in Diensten Reals steht gleich ran-
gig unter der Obhut des Vereins. Die Ge-
28 
fahr, daß ein Spieler durch Alltagspro-
bleme seine Konzentration auf das Spiel 
verlieren könnte, stellt sich bei Real nicht. 
Dadurch die sportlichen Erfolge zu be-
gründen, wäre zu einfach. Der erfolgreich-
ste Verein Europas hatte zwar schon 
immer die finanziellen Mittel, die Mann-
schaft durch absolute Weltklassespieler 
zu verstärken und stark zu halten. Doch 
Beispiele ähnlicher Versuche zeigen, daß 
der Erfolg„mit Garantie" im Fußball nicht 
vorhanden ist. Die sportlichen Erfolge 
Real Madrids haben aber mit Sicherheit 
das Klima und den Stil der Fü hrung zur 
Grundlage. Und genau das ist es, was die-
sen Club anderen so überlegen macht! 
Ich freue mich auf das heutige Spiel gegen 
meine ehemaligen Mannschaftskame-
raden aus Madrid. Und ich weiß, warum 
sie das weiße Trikot mit dem königlichen 
Wappen mit Stolz tragen. 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
:?' (05304) 517 
ti. Peter Kniep 
ontag Ruhetag 
aglich ab 18 Uhr 
Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
Sonntags Mittagstisch 
)7 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
rgebnis- und Terminspiegel 
... 
·.; 
:II 'C 77/78 ... ... C e' .. t: E .. C ... :::, :::, "' .. :::, :::, 'ii li .5 C E E ... 'C ... :::, t: "' "' C u f! ! 'Ei "' I! .. .. .. =1D 1D 1D 1D = c:i c:i ... 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:t 2:2 0:0 2:0 
·ochum 5:0 • 1:1 2:0 1:0 1:2 ..... 0:1 
„raunschwelg 1:1 3:1 • 2:0 0:1 1:0 2:0 1:1 
Bremen 4:2 1:0 2:1 • 3:1 4:2 2:1 3:0 
Dortmund 1:1 ,u 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 
Duisburg 2:1 0:0 3:1 2:0 1:2 • 0:0 3:0 
Düsseldorf 0:0 1:1 2:0 2:0 1:0 0:0 • 2:1 
Frankfurt 0:5 5:3 H.A, 0:2 2:1 3:1 4:0 • 
Hamburg 2:2 3:1 4:2 1:1 4:1 4:1 0:3 0:0 
FC St.Paul! 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 2:2 2:1 5:3 
Kaiserslautern 2:0 4:1 2:1 2:1 4:0 6:1 3:2 2:0 
Kllln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 5:2 1:0 0:1 
M'gladbach 2:1 2:2 3:1 4:0 2H 1:3 3:2 2:0 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 3:2 0:0 22:,4. 
1860 München 2:3 2:0 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 
Saarbrücken 2:2 0:1 0:1 1:1 2:2 ,u. 1:1 0:0 
Schalke ,u 3:1 1:0 1:0 0:2 0:1 1:0 3:2 
Stuttgart 1:0 3:1 5:0 'ZU, 4:1 1:0 1:1 2:1 
Au der waagerechten Reihe kDnnen Sie die Helmresutt111 und Heimtermine, 
1u1 der senkrecht an Reihe die Auswlrtsresult1te und Au1wlrt11ermlne ablesen. 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
E .. 
:i ;; ... .. .. .. 
:::, Cl. ... u 
E "' C ·;;; ;;; .. u ::c ... :,,,: :,,,: 
..... 5:0 2:1 1:1 
2:1 4:0 0:1 0:0 
4:0 2:0 3:1 1:0 
1:2 4:0 ..... 0:2 
2:1 1:1 4:0 1:2 
5:2 4:3 3:2 1:2 
3:1 ,,.._ 4:1 5:1 
0:2 5:2 1:3 2:2 
• 0:2 3:1 1:0 
2:3 • 0:3 2H 
3:0 2_:1 • 0:2 
6:1 4:1 4:1 • 
2:1 2:1 2:2 2:5 
2:0 4:2 4:2 0:3 
2:2 4:1 2:2 1:3 
3:5 4:0 3:3 1:0 
2:2 4:1 3:0 2:0 
1:2 1:0 3:0 3:0 
,,Zum gemütlichen Conni" 
lnilaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 










































u .. ... u .. ... 
C .. t: = '2 u • .. .. e iii ... = = ... .. ... :::, .. u ... ... ;;; 
4:1 1:1 2:1 1:1 
2:0 4:2 1:1 1:0 
,u 3:0 3:1 3:1 
2:0 _-1:1 2:0 0:1 
1:3 2:1 2:1 4:1 
1:1 5:0 , .... 
2:0 ·2:1 1:1 1:0 
1:0 4:0 3:0 2:0 
3:0 1:2 2:0 2:0 
4:1 1:3 1:1 1:1 
1:0 2:1 0:0 0:4 
6:2 3:1 2:4 ,,... 
2:1 6:1 2:1 3:1 
1:3 7:1 7:1 2:0 
• 29.4, 0:0 1:2 
1:1 • 2:1 1:1 
2:1 2:0 • 3:1 






Becks vom Faß 
RemmerAlt 
MARKT 
,.Komm doch mal rüber • • • " 
Castell 
HAAKE BECK PILS 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
OILyS men-shop 
33 BRAUNSCHWEIG · SACK 13/14 · 0531 /44509 
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Packende Spielszene aus dem letzten Heimspiel der Braunschweiger Eintracht (Hertha BSC Berlin, 1 :1 ). 

















auch für große Auflage 
Format bis 43X 61 c 1 
Leitung 
Manfred Rückbon 




'lr (0531) 371091 
1. Real Madrid 61:33 l 
2. FC Barcelona 39:21 .1 
3. Valencia 39:25 4 
4. Gijon 41 :34 t 
5. Bilbao 44:30 .5 
6. Vallecano 47:40 . ?7 
7. Las Palmas 37:36 27 
8. Salamanca 32:33 J7 
9. San Sebastian 44:34 28 
10. Sevilla 31:37 .., ,:27 
11. Espanol 42:51 :.7:29 
12. Atletico Madrid 41:41 26:28 
13. Burgos 30:38 26:30. 
14. Alicante 27:34 24:32 
15. Betis 41 :42 23:31 
16. Elche 35:51 23:33 
17. Santander 25:41 23:33 
18. Cadiz 24:59 19:37 
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---: Danilo Popivoda: 
: »Ich fahre den -: Mazda RX-5. -: Dieser Wagen 
: überzeugt mich«. -----------------------------
Lernen Sie 
· Mazda kennen. 
Eine der großen 
Automobilmarken der Welt. Mit Typen von 33 kW (45 PS) 
bis85 kW (115 PS). 
AUTO DIENST U 
Braunschweig (J.~ 
Ku,zcSlraße7 Tc,lelon 76102 
Uber 3SOOm Aus~teUungsgelandc BS Ouerum 







. ,·· Ausgabe 
EINTRACHT oktue 
3.Jabrgang Nr.8 Aprll1978 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
l=O 
fiir Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Drµckerei Seela · Messeweg 41 
3300 B raunschweig· 'll." (0531) 371091 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstm0ller 
... denn es gibt 
fast nichts, 




Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Auf Wiedersehen, Branko ! 6 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Rund um den Ball 12 
Abschiedsworte von Paul Breitner 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Die Gewinner des Quiz 
Eintracht-Statistik 
Leserbriefe 
Ergebnis- und Terminspiegel 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 






WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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Lieber Leser 
Zum letzten Mal wird in dieser Spielzeit 
1977/78 an der Hamburger Straße um 
Bundesligapunkte gekämpft. Eine lange 
Saison findet ihren Abschluß. Anläßlich 
dieser Begegnung können Sie, liebe Zu-
schauer, Abschied nehmen vom Trainer 
Branko Zebec, vom Spieler Paul Breitner 
und vom heutigen Gegner 1860 München. 
Das Wiedersehen mit den „Ex-Braun-
schweigern" ist vom Terminplan der neu-
en Saison 1978/79 abzulesen, beide blei-
ben der 1. Bundesliga erhalten. 
Wann die Mannschaft des 1860 München 
wieder an der Hamburger Straße zu Gast 
sein wird, steht in den Sternen. Sie muß 
den Weg in die 2. Liga gehen. 
Paul Breitner geht den Weg zurück nach 
München, zu den Bayern, wo er seine 
erfolgreiche Karriere 1969 begann. Die 
Frage, ob er dort anknüpfen wird, wo er 
bei den Bayern aufgehört hat, ist graue 
Theorie - die nächste Saison wird es 
zeigen. Das er eine absolute Verstärkung 
für die Münchner sein wird, steht außer 
Frage. Eines ist ihm zu wünschen: daß 
die Erfahrungen des letzten Jahres bei der 
Eintracht lehrreich und von ihm produk-
tiv ausgewertet werden. Der Mensch Paul 
Breitner wird sich nur um Nuancen än-
dern - seine Persönlichkeit ist zu stark 
ausgeprägt, seine Vorstellung des Profi-
Fußballs zu fest verankert, als daß er von 
seinem Stil abweichen wird. Aber schon 
Nuancen können eine ganze Welt bedeu-
ten. Einen großen Vorteil wird er in 
München haben: er spricht die Sprache 
und hat die Mentalität der Münchner. Er 
kommt zu einem Verein, der durch die 
Erfahrungen der letzten Jahre ein anderes 
Verhältnis zum Profifußball hat, haben 
muß. Eines hat die Zusammenarbeit mit 
ihm mit Sicherheit gebracht: der Alltags-
trott ist ein wenig aus der Balance gebracht 
worden. Und es ist nicht das Schlechteste, 
irgendwann einmal aus eingefahrenen 
Gleisen heraus zu kommen, gedankliche 
Neuerungen durchzumachen. Vielleicht 
wird erst nach seinem Weggang zu spüren 
sein, was sich alles geändert hat? Wir 
wünschen Paule auf der nächsten Station 
seiner Laufbahn alles Gute. Im Bayern-
Trikot wird er sich in der neuen Saison 
seinen Fans in Braunschweig erneut prä-
sentieren. Bis dann, Paule. (Seite 14, 
Abschiedsworte). 
Branko Zebec wird im Norden bleiben. 
Beim Rivalen Hamburger SV findet er ein 
Spieler-Reservoir vor, wie er es in Braun-
schweig immer gewünscht hat. Es ist 
schwer vorstellbar, daß ein Trainer seiner 
Güte mit dem ihm zu Verfügung stehen-
den Spielermaterial keinen Erfolg hat. Wir 
wünschen auch ihm alles Gute und hof-
fen für ihn, daß die Arbeit in Hamburg 
so ruhig und befriedigend sein wird, wie 
er es in Braunschweig vorgefunden hat. 
Auf Wiedersehen, Branko. (Seite 6). 
Die Braunschweiger Eintracht kann nicht 
zufrieden auf das vergangene Jahr zurück-
blicken. Der sportliche Erfolg ist hinter 
den Erwartungen zurückgeblieben. Die 
Medien hatten einen zu großen Anteil 
negativer Berichterstattung über die Ein-
tracht in den Rubriken. Aber wie heißt 
es doch so schön: Jetzt kann es nur noch 
besser werden. Und es gibt keine Gründe, 
dieses zu bezweifeln. Die Saison 77178 ist 
gelaufen. Es wird an der Mannschaft unter 
ihrem neuen Trainer Werner Olk liegen, 
Vergangenes vergessen und Zukünftiges 
positiv zu machen. 
Die Erwartungen in die neue Saison wer-
den zumindest nicht ins Uferlose gehen -
und gerade das ist ein Zustand, der der 




Glastüren1_dle nkhts Qbelnenmen ... 
heißen KLARIT". Sie sind kratzfesl 
bruchfest, l<indertreundlich. Es Qibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
Sie Ist dal Die NAUTILIT'• 
Duschkabine aus Glas. 
Aus SEKURIT3·SlcherheltaglH, 
Rahmenlos - nur glatte Flächen. 
Problemlose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schützen Sie sich 
und Ihre Haustür 
vor Wind und Weller. Mil der neuen, 
eleganten SEKURIT~-Hauselngangs· 
Überdachung. Plan oder gewölbt. 
Auch in getöntem Glas. Fragen Sie uns. 
GlAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 




möchte Sie beraten. 
Beraten über das schlüsselfertige 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
Bauträgergesellschaft mbH 
Heinrich-Büssing-Ring 40 
Telefon (05 31) 7 55 75 
3300 Braunschweig 
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Unser Gegner heute 
Den heutigen Gegner der Braunschweiger 
Eintracht wird das Publikum der 1. Bun-
desliga zumindest eine Saison nicht mehr 
sehen können. 1860 München ist einer der 
3 Absteiger, die in der nächsten Spielzeit 
in der zweiten Bundesliga spielen müssen. 
Und somit wäre wieder einmal erwiesen, 
daß es die Aufsteiger im ersten Jahr am 
schwersten haben. St. Pauli Hamburg und 
1860 München - zur Saison 77178 aufge-
stiegen - Ende der Saison abgestiegen. 
Zumindest einen Aufsteiger erwischt es 
immer! Diesmal sogar zwei. Bei den 
Münchnern hat alles nichts genützt. Auch 
nicht der strahlende Optimismus, den 
Trainer Lucas selbst in den schwersten 
Stunden zur Schau stellte. 
Die 60er vollbrachten trotzdem ein klei-
nes Wunder. Und in dieser Art wohl nur 
in München möglich. Trotz einer Punkt-
zahl die den Abstieg bedeutet, zogen sie 
fina~ziell den Kopf aus der Schlinge. Ar-
beiteten sich aus den roten Zahlen in den 
Bereich der unter dem Strich sogar Ge-
winn br;chte. Und dieser Gewinn könnte 
zur Folge haben, daß die Münchner 
Mannschaft zusammenbleiben kann, um 
so die Chance auf einen sofortigen Wie-
deraufstieg größer zu machen. Denn daß 
die Truppe Fußball spielen kann, hat sie 
oft genug bewiesen. Wie schwer es aller-
dings ist, wieder in die Fußball-Spitze zu 
kommen, zeigen Beispiele wie Karlsruhe, 
Offenbach, Tennis Borussia Berlin, Rot-
Weiß Essen, Wuppertaler SV, Bayer Uer-
dingen. 
1860 München begann die vergangene 
Saison von vornherein mit einem Handi-
cap das meist den dritten Aufsteiger be-
last~t: Sie mußten drei Qualifikations-
spiele austragen, um nach oben zu kom-
men. Und die Möglichkeit, sich optimal 
zu verstärken,(bei den damalsvorhanden-
nen finanziellen Gegebenheiten) war zum 
Zeitpunkt des tatsächlich erreichten Auf-
stiegs nicht mehr gegeben. 
So konnten die 60er nur darauf hoffen, 
mit der vorhandenen, in der zweiten Liga 
souveränen Mannschaft auch in der 1. Li-
ga zu bestehen. Wie sich zeigte, genügte 
es nicht, Kampfbereitschaft und gute 
Moral zu besitzen. Auch spielerisch muß 
es in der Eliteklasse stimmen, wenn man 
sich behaupten will. Trotz noch getätigter 
Zugänge innerhalb der Saison, (Hofeditz, 
Scheller) langte es nicht. 
5 
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Auf Wiedersehen, Branko ! 
Heute nachmittag sitzt der 
Trainer der Braunschweiger 
Eintracht, Branko Zebec, 
zum letzten Mal bei einem 
Bundesligapunktspiel auf 
der Bank. Eine Bank, die, 
wenn man aufmerksam sei-
nen Worten zuhörte, für ihn 
keine „harte" war. 
Er, der normalerweise 
höchstens zwei Jahre bei ei-
nem Verein verbrachte, 
wird nach vierjähriger Tä-
tigkeit Braunschweig ver-
lassen. Eine Zeitspanne, die 
für ihn außergewöhnlich ist. 
Es muß doch etwas dran 
sein, daß man bei der Braun-
schweiger Eintracht hervor-
ragend arbeiten kann. Und 
es muß etwas an Branko Ze-
becsein, das den Verein ver-
anlaßte, das Schicksal der 
Mannschaft vier Jahre in 
seine Hände zu legen. Die 
Eintracht ist nicht schlecht 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
damit gefahren. Der Verein 
und Branko können auf eine 
produktive und erfolgreiche 
Zeit zurückblicken. 
Es unterstreicht die Persön-
lichkeit eines Menschen, 
wenn nach seinem Wirken 
Spuren der Tätigkeit sicht-
bar bleiben - Branko hin-
terläßt sie. Wohl keinem an-
deren wäre es gelungen, den 
Stil und die Einstellung ei-
ner ganzen Mannschaft so 
Ein Virtuose auf dem 
Fußballfeld, besticht 
Branko Zebec auch, 
wenn er dem Fotografen 
Modell steht. 
Die Bildunterschrift 
bietet sich förmlich an. 
„Branko spielt die erste 
Geige - ab Juni '78 
beim HSV." 
Fortsetzung Seite 20 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Eine der großen 
Automobilmarken der Welt. Mit Typen von 33 kW (45 PS) 
bis85 kW (115 PS). 
AUTO DIENST U 
Braunschweig dtt ,.~ 
Kurze Slraße7 Telelon 76102 
Ube, 3500m Ausstellungsgelande BS Ouerum 














- 1860 München ( : ) : 
- M'gladbach ( : ) : 
- St.Pauli ( : ) : 
- Stuttgart ( : ) 
- Kaiserslautern ( : ) : 
- Frankfurt ( : ) : 
- Duisburg ( : ) : 
- HerthaBSC ( : ) : 
- Bochum ( : ) : 
GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 







• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Braunschweig 
Neue-Str. - Schul,-Str. 
Neuester Stand 
Platz Verein 
1. 1.FC Köln 
2. Borussia Mönchengladbach 
3. Hertha BSC Berlin 
4. VfB Stuttgart 
5. Fortuna Düsseldorf 
6. Eintracht Frankfurt 
7. Hamburger SV 
8. 1. FC Kaiserslautern 
9. MSV Duisburg 
10. FC Schalke 04 
' 11. Borussia Dortmund 
12. Bayern München 
13. EINTRACHT BRAUNSCHW.EIG 
14. Vfl Bochum 
15. Werder Bremen 
16. 1. FC Saarbrücken 
17. 1860 München 

















































Mehr Italien kann Ihnen keiner bieten! 
Bahn- oder PKW-Reisen 
Preis für 2 Wochen mit Fahrt 
ab Hannover 
Dorf Tirol/Südtirol, 
ab DM 377, -
Pension, Übern./Frühstück 
Völs/Dolomiten, ab DM 520, -
Pension Waldsee, HP 
Torbole/Gardasee 
ab DM 677, -
Hotel Geier, Du/WC/HP 
Allassio/Riviera, ab DM 726, -
Hotel Ideale, Du/WC/VP 
Lido di Jesolo/Adria 
ab DM 505,-
Hotel Derby, Du/WC/VP 
Pesaro/ Adria, ab DM 482, -
Hotel Vesurio, Du/WC/VP 
Sorrent/Golf von Neapel 
ab DM 744,-
Hotel Brisbal, Du/WC/HP 
Flugreisen ab Hannover 
Naxos/Sizilien, DM 1 008, -
Beach Hotel, Bad/WC/HP 
Taormina/Sizilien, DM 699, -
Hotel Residence, 
Du/WC/Frühstück 
Cefalu/Sizil ien, DM 957, -
Hotel Tourist, Du/WC/HP 
Tropea/Kalabrien, DM 1263, -
Hotel Rocca Nettuno, 
Du/WC/VP 




Capri/Golf von Neapel 
DM977, -




Hotel Piccolo, Du/WC/VP 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Fähren und Autoreisezüge jetzt buchen! 
Haben Sie Ihre Fähr- bzw. Autoreisezugbuchung schon vorgenommen? 
Reisenden, die in den Schulferien vom 
27.07. bis 06.09.1978 in Urlaub fahren, 
empfiehlt das · Reisebüro Kahn Fähr-
buchungen nach England, Skandinavien 
und den Mittelmeerinseln sobald als 
möglich vorzunehmen. Schon jetzt sind 
kaum noch Plätze auf den Fährschiffen 
vom Kontinent nach Korsika und Sardi-
nien zu haben. 
Ähnlich sieht die Buchungslage im Skan-
dinavischen Raum aus. Insbesondere die 
10 
Direktfähren von Travemüode nach 
Rönne und Schweden sind stark gefragt. 
Wenn Sie Ihr Urlaubsziel zum genannten 
Zeitpunkt bequem und sicher erreichen 
möchten, sollten Sie die Reservierung 
baldmöglichst vornehmen. Verwiesen 
wird auf das günstige Angebot der Deut-
schen Bundesbahn Autoreisezug Wolfs-
burg/Braunschweig - München. Dieser 
Sonderzug verkehrt nur am 28.07. hin 
und am 19.08. zurück. 
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Hohlweg 27, im Rathaus 
3300 Braunschweig 
- Düsseldorf ( : ) : 
- HSV ( : ) : 
- Schalke ( : ) : 
- Saarbrücken ( : ) : 
- Braunschweig ( : ) : 
- Bayern ( : ) : 
- Bremen ( : ) : 
- Köln ( : ) : 






in 3 Etagen. 
11 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
Ilm 
l<ÜeHENCEtftR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 76332 
ÜBERBRÜCKUNGSSORGEN 
Nach Ende der Saison wird 
die Braunschweiger Ein-
tracht an der neuen Über-
brückungsrunde des DFB 
teilnehmen. Drei Spiele 
werden gegen Olympique 
Marseille, Den Haag und 
I-lonved Budapest ausgetragen. Jeweils 
mit einem Rückspiel ergibt dieses 6 Spiele 
bis zum verdienten Urlaub der Mann-
schaft. Trainer Branko Zebec wird nicht 
ganz ohne Probleme die letzten Spiele 
unter seiner Regie angehen können. 
Durch die WM-Vorbereitung auf Argen-
tinien in Malente steht Torhüter Bernd 
Franke nicht zur Verfügung. Auch Hasse 
Borg wird fehlen, da er sich mit der schwe-
dischen Nationalmannschaft ebenfalls 
auf Argentinien vorbereitet. Da auch Paul 
Breitner am 29. 4. sein letztes Spiel für 
die Niedersachsen macht, besteht das Auf-
gebot der Eintracht nur noch aus folgen-
den Spielern: 
Uwe Hain, Friedhelm Haebermann, Rai-
ner Hollmann, Franz Merkhoffer, Wolf-
gang Dremmler, Dieter Zembski, Wolf-
gang Grobe, Uwe Krause, Matthias Bruns, 
Danilo Popivoda, Peter Lübeke. 
Handschuh, Erler, Holzer, Aumeier wer-
den im Zweifelsfall noch fehlen, da sie 
ihre Verletzungen auskurieren müssen. 
341:29 
Bis zum heutigen Spieltag dieser Saison 
wurden von den 18 Clubs der J. Bundes-
liga 341 Spieler zum Einsatz gebracht. 
Somit wurden im Schnitt knapp 19 Spieler 
12 
pro Mannschaft in die Spie-
le um Punkte geschickt. 
Schalke brachte es auf 22, 
während derHSVund Stutt-
gart mit je 17 Akteuren aus-
kamen. 
Von den 341 eingesetzten 
Spielern schafften es nur 59, 
an jedem Spieltag mit dabei zu sein 
(= 17,3%). Wie hoch die Ausfallquote 
nach so einer langen und harten Saison 
ist, verdeutlicht die Anzahl jener Spieler, 
die Spieltag für Spieltag über die volle 
Distanz von 90 Minuten gingen: Das ha-
ben nur 29(!) von 341 Spielern geschafft 
(= 8,5%). 
[n der Braunschweiger Eintracht kamen 
in der laufenden Saison 20 Spieler zum 
Einsatz. Franz Merkhoffer und „Paule" 
Dremmler sind die einzigen, die alle 32 
Punktspiele 90 Minuten lang dabei waren. 
BERND FRANKES PECH 
Wohl einer der größten Pechvögel ist 
Eintrachts Torhüter Bernd Franke. Die 
Fahrkarte zur WM-Teilnahme 1978 in 
Argentinien schon sicher in der Tasche, 
erlitt er im Abschlußtraining mit der 
Nationalmannschaft einen Miniskusab-
riß. Wer kann sich vorstellen, was es 
bedeutet, sich vier Jahre lang intensiv auf 
ein solches Turnier vorzubereiten, um 
einen Platz im Aufgebot zu kämpfen. 
Vom finanzielllen Verlust mag man dabei 
noch gar nicht sprechen! Trotzdem, wir 
wünschen Bernd ganz schnelle Genesung, 
vielleicht packt er's doch' noch! 
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKm&mm 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit• und Sparbank ;;1 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 651 5 
Achtung! DFB-Überbrückungsrunde im Mai '78! 
Im Rahmen des vom DFB mitveranstalteten Wettbewerbs 
INTERNATIONALER FUSSBALLCUP MAI 1978 
spielt die Lizenzmannschaft von Eintracht Braunschweig gegen: 
Olympique Marseille 
FC Den Haag 
Honved Budapest 
Zu diesen Heimspielen haben die Dauerkarten der Saison 77178 keine Gültigkeit. 
Inhaber von Sitzplatz-Dauerkarten haben die Möglichkeit, ihren Platz bis 3 Tage vor 
dem jeweiligen Spiel in der Geschäftsstelle käuflich zu erwerben. 
Folgende Eintrittspreise wurden vom Präsidium festgesetzt: 
Haupttribüne DM 15, - Stehplatz - Kurve DM 5, -
Vortribüne DM 10, - Stehplatz - ermäßigte DM 3, -
Stehplatz - GG DM 7, -




Obst" Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt-Broitzemer Straße 202-Telefon 8 5015 
13 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Abschiedsworte von Paul Breitner 
Bei einem meiner ersten 
Spiele für die Eintracht hat-
te ich die Gelegenheit, mich 
bei allen Leuten zu bedan-
ken, die mitgeholfen hatten, 
mir den Start hier so ange-
nehm wie möglich zu ge-
stalten. 
Euphorisch und sehr opti-
mistsch glaubte ich damals 
eine Umgebung gefunden 
zu haben, in der man Erfolg 
haben könne, vielleicht so-
gar müsse, wenn es gelänge, 
dieses oder jenes zu beein-
flußen oder zu ändern. Sehr 
bald war jedoch zu erken-
nen, daß dieaofängliche Be-
geisterung meiner Umge-
bung nur ein Strohfeuer 
war. Gutgemeinte Ideen 
und Vorschläge meinerseits 
wurden schnell als Besser-
wisserei ausgelegt. 
Bereits nach einigen Spie-
len war es notwendig, mich 
wegen interner Differenzen 
der Mannschaft im Trai-
ningslager zu stellen, ihr die 
Möglichkeit zu geben, 
Dampf abzulassen. Dies ge-
schah in reichlichem Ma-
ße, wobei es eigentlich nur 
um Kleinigkeiten ging. Ein 
Stein des Anstoßes war 
mein Vertrag mit Puma-




Sportartikel, der vom Präsi-
dium der Eintracht akzep-
tiert wurde und mir eben 
nicht erlaubte,diegleichen 
Klamotten zu tragen wie die 
anderen Spieler der Mann-
schaft. 
Das Wort von der fehlenden 
Kameradschaft kam erst 
nach einigen Monaten hin-
zu, als man sich völlig aus-
einander gelebt hatte. Mir 
wurde vorgeworfen, nicht 
auf die anderen einzugehen, 
mich nicht zu unterhalten 
usw. Natürlich ist es schwie-
rig für eine Truppe wie die 
Eintracht, zu erkennen und 
zu akzeptieren, daß man Er-
folg haben kann ohne sich 
nach täglichem Training 
auch noch privat zu nerven. 
Doch dazu muß ich sagen, 
daß es einfach traurig war, 
daß ich und meine Familie 
einige Wochen im Hotel 
verbracht haben, ohne daß 
uns auch nur ein einziger 
Spieler aus dem Kreis, der 
mir später mangelnde Ka-
meradschaft vorgeworfen 
hat, Hilfe angeboten hat, 
geschweige denn mich zu 
sich nach Hause auf ein Bier 
eingeladen hat. Diese Leute 
regten sich auf, daß ich kein 
einziges Mal in einer gewis-
sen Bier- und Hähnchen-
kneipe war. Daß mir weder 
Besitzer noch Mannschafts-
kameraden nicht einmal ge-
zeigt haben, wo dieser La-
den ist, ist stellvertretend 
für die Anteilnahme und 
Fürsorge, die wir erfuhren. 
Doch nicht alles hinterläßt 
einen negativen Eindruck. 
Es hat sehr viel Spaß und 
Freude gemacht, für dieses 
Publikum in Braunschweig 
zu spielen. 
Nicht nur, daß ich selten 
erlebt habe, daß ein Publi-
kum sich nicht herabläßt, 
die eigene Mannschaft in 
schlechten Spielen in 
Grund und Boden zu ver-
dammen, sondern auch, 
daß es Leistung oderzumin-
dest Leistungsbereitschaft 
mit viel Fachwissen aner-
ke nnt und unterstützt. 
Besonders bedanken möch-
te ich mich für die große 
Hilfe und Fürsorge bei der 
Firma Jägermeister, allen 
voran bei Herrn Mast und 
Frl. Bastian. 
Dem Präsidium gilt mein 
Dank, daß es mitgeholfen 
hat, meinen Wechsel in der 
Freunschaft über die Bühne 
zu bringen, die mich seit 
den Verhandlungen in Ma-
drid vorallem mit Herrn 
Fricke und mit Herrn 
Schröder verbindet. Und 
schließlich möchte ich noch 
einigen Spielern und deren 
Familien danken, daß sie 
sich die Mühe gemacht ha-
ben, mich richtig kennen-
lernen zu wollen und zu 
akzeptieren. Vielen Dank 
Holli, Zemmi, Popi und 
Didi. 
Nun ich möchte nicht von 
h ier gehen, ohne ausge-
drückt zu haben, daß ich 
die FehJer und Mißver-
ständnisse nicht nur den 
anderen zuschiebe. Ich 
weiß, daß ich nach einem 
Jahr auch Mitschuld daran 
habe, daß meine Zeit in 
Braunschweig schon abge-
laufen ist. 






Adersheimer Str.29 · 'll.' (05331) 421 13 
3300 Braunschweig 
Leiferder Weg 16 · 'li:' (0531) 87 4814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 








BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
BIPC 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
1860 München [!] Die 
Hartmann ( ) Eiben ( ) 
Bierofka ( ) Agatha ( ) 
Hartwig ( ) Glavovic ( ) 
Kohlhäufl ( ) Haunsteln ( ) 
Scheller ( ) Falter ( ) 
Nielsen ( ) Köstler ( ) 
Vöhringer ( ) Metzler ( ) 
Herberth ( ) Riess ( ) 
Nachreiner( ) Pelka ( ) 
Hofeditz ( ) 
















Berliner Str. u. Elbeslr. 
;chaften Eintracht 
Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
Uwe Krause ( Uwe Hain 
Matthias Bruns ( Hasse Borg 
l Danilo Popivoda ( l Friedhelm Haebermann 
) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
) Harald Aumeier ( ) Paul Breitner 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
1ter: ( ) Karl-Heinz Handschuh 
~hmann ( ) Oietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 46715 
Pizzeria 
. italienisches 
Spezial itäten·restau rant 
,Z- 43942 
Bohlweg 28 · 3300 BS 
Fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
32.Spieltag 
laufende Saison 77 /78 vorjährige Saison 76/77 
Plus· Tor- Plus· Tor-
punkte differenz punkte differenz 
1. Köln 44 + 39 1. M'gladbach (M) 41 + 20 
2. M'gladbach (M) 44 + 26 2. Schalke 39 + 22 
3. Hertha BSC Berlin 38 + 12 3. BRAUNSCHWEIG 39 + 10 
4. Stuttgart (N) 37 + 17 4. Frankfurt 38 + 27 
5. Düsseldorf 37 + 12 5. Köln 36 + 18 
6. Frankfurt 34 + 6 6. Bayern München 36 + 10 
7. HSV 34 - 1 7. HSV 36 + 8 
8. Kaiserslautern 34 - 2 8. Dortmund (N) 34 + 12 
9. Duisburg 33 + 1 9. Duisburg 34 + 11 
10. Schalke 32 - 6 10. Bremen 32 - 5 
11. Dortmund 31 - 4 11. Düsseldorf 31 + 1 
12. Bayern München 30 + 2 12. Hertha BSC Berlin 31 0 
13. BRAUNSCHWEIG 30 - 9 13. Kaiserslautern 29 - 2 
14. Bochum 29 - 1 14. Bochum 29 - 10 
15. Bremen 29 - 9 15. Saarbrücken (N) 26 - 13 
16. Saarbrücken 22 - 28 16. Karlsruhe (A) 26 - 19 
17. 1860 München (N) 20 - 20 17. Essen (A) 20 - 50 
18. St Pauli (N) 18 - 35 18. Te Be Berlin (N) (A) 19 - 40 





als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Hoat Ool,tc • 3300 ß 













Fortsetzung - • Auf Wiedersehen, Branko• 
nachhaltig zum positiven 
zu ändern. 
Für alle die, die nur einen 
Teil des Ganzen zum Maß-
stab nehmen, sei bemerkt, 
daß eine Saison für einen 
Profi sehr gut verlaufen ist, 
wenn er von 34 möglichen 
Punktspielen 25 sehr gut 
macht, 5 weniger gut und 
4 so gerade eben! 
Branko machte aus einer 
vorrangig kampfbetonten 
Mannschaft ein Team, das 
die spielerischen Akzente in 
den Vordergrund stellte. 
Nach zögerndem Umlern-
prozeß eines jeden Einzel-
nen kam der Erfolg. 
Im ersten Jahr Neunter, im 
zweiten FünfterundUEFA-
Cup-Teilnahme, im erfolg-
reichsten dritten Jahr fast 
die Deutsche Meisterschaft. 
Den wohl größten sport-
lichen Erfolg in der Vereins-
geschichte errang die 
Mannschaft ebenfalls unter 
Branko: in der ersten Runde 
des UEFA-Cups bezwang 
sie den Topfavoriten und 
Supercupgewinner Dyna-
20 
mo Kiew in zwei Spielen. 
Der Höhepunkt de·r „Ära 
Zebec" war erreicht. Aber 
das stellte sich erst später 
heraus. Genauso, wie sich 
sein letztes Jahr als Schwer-
stes erwies. Den aufge-
tauchten Problemen inner-
halb der Mannschaft stand 
auch er machtlos gegen-
über. Welche Gedanken 
müssen ihn beschäftigt ha-
ben, als sein Prinzip: ,,Re-
den ist Silber, Schweigen 
ist mindestens Gold", nach 
und nach mißachtet wurde? 
Als der Leitsatz, den er in 
seiner ihm eigenen Art 
Nachdruck verliehen hatte, 
mit Füßen getreten wurde? 
Branko Zebec war kein Trai-
ner, der die Mannschaft 
schonte. Zu keiner Zeit. Es 
wurde viel Schweiß vergos-
sen. Das Trainingsgelände 
hat leises und lautes Flu-
chen gehört. Zu oft war er 
gezwungen, den innere n 
Schweinehund des Spielers 
herauszufordern, als daß 
ihn dieser dafür lieben 
könnte. Aber achten - das 
ist die gesunde Grundlage 
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einer fruchtbaren Zusam-
menarbeit zwischen Trai-
ner und Spieler. 
Und geachtet hat ihn jeder 
seiner Mannschaft. Er be-
kam auch Lob. Stilles, nicht 
hörbares. Nämlich dann, 
wenn er taktische Varianten 
demonstrierte, mit einer 
Spielintelligenz, die ganz 
einfach den Weltklassefuß-
baller unter Beweis stellte. 
Und dann, wenn er den 
Profis zeigte, wie man den 
Ball im richtigen Moment 
im richtigen Timing genau 
dorthin spielt, wo man ihn 
hinhaben will. Wie man sich 
in Zweikämpfen behauptet, 




der Spieler hat von Ihm ge-
lernt. Und wenn es das war, 
sich durchzusetzen und zu 
behaupten. 
Und noch etwas haben die 
Spieler gelernt: das es un-
möglich war und ist, einen 
Branko Zebec durchschau-
en zu können, seine Gedan-
ken lesen zu wollen. Aber 
auch das ist eines seiner 
Prinzipien gewesen. Er hat 
es vermieden, d.en Abstand 
zwischen sich und der 
Mannschaft irgendwann zu 
klein werden zu lassen. 






hielt er das Team konstant 
in einem Unsicherheitszu-
stand seiner Person gegen-
über. Im Gegensatz dazu 
steht der private Branko 
Zebec der ein absolut fein-
bumo~iger Mensch und be-
lesener Gesprächspartner 
ist. Schafft man es, d ie äu-
ßere Schale und Mauer zu 
durchbrechen, ist das Ver-
ständnis für die Verhaltens-
weise als Trainer und Ver-
antwortlicher für die Mann-
schaft und den Erfolg sehr 
groß. 
Seine Persönlichkeit hat 
Spuren hinterlassen. Es 
sind Spuren, die noch lange 
sichtbar bleiben werden. 
Schulfahrten iVi /,; J: 'h Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Peine· 
Echternstraße 47 











Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
BRAUNSCHWEIGISCHE 
VERSICHERUNGEN AG 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
80 Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 40930 
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Die Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - 1860 München 
Karin Salverius, Hans-Sommer-Str. 45, 33 Braunschweig 
1 Gutschein von der REINIGUNG FREITAG 
im Wert von DM 50, -
Horst Gurol, Joseph-Fraunhoferstr. 15, 33 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Joachim Probst, Ackerstr. 9, 3340 Wolfenbüttel 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, 
Niederlage Hondelage,über 2 Kästen Bier 
Harald Sollmann, Bevenroder Str. 43, 33 Braunschweig 
5. - 10. Preis: Je 1 Jägermeister-Poster der Eintracht 
Thomas Hackmann, Kolberger Str. 19, 3150 Peine 
Lutz Tantow, Geisberg 64, 6601 Bischmischheim 
Andreas Günther, Wurmberstr. 62, 33 Braunschweig 
Gertrud Gremmer, Juliusmarkt 6, 3340 Wolfenbüttel 
Christine Poschacher, Alter Winkel 5, 3340 Wolfenbüttel 
Gertraude Wagne, Comeniusstr. 26, 33 Braunschweig 
Auflösung: Die Entscheidung des Schiedsrichters lautet: Tor 






















Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren _s,ar~ntie. 
In allen Maßen. Mit Montage und samthchen 
Nebenarbeiten. Für Alt- und Neubauten. 
auch für a lte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 









Telefon (0531) 3513 75 
INSTUlt~ 
mit verschiedenen Weinen aus dem sonnigen Hellas 
nstsaal für 170 Personen • Parkplätze vamanden 
Güldenstraße 77 • 33 Braunschweig · Ruf 4 52 62 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-






Resultate 1977 /78 - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
T0<e Torschützen Zuschauer 
E G 
6. 8.77 Kaiserslautern A 1 2 Popivoda 
13. 8.77 Stuttgart H 3 1 Dremmler, Erler, Frank 21 533 
17. 8.77 FC StPauli A 1 0 Popivoda 
27. 8.77 Düsseldorf H 2 0 Breitner (2x) 19945 
31 . 8.77 Köln A 0 6 ---
3. 9.77 Bremen H 2 0 Erler (2x) 15425 
10. 9.77 Bayern München A 2 3 Hollmann, Breitner 
17. 9.77 Bochum H 3 1 Breitner, Frank, Merkhoffer 14958 
24. 9.77 Saarbrücken H 3 0 Hollmann, Semlitsch (Eigen!.), Breitner 14236 
1.10.77 Schalke A 0 1 ---
12.10.77 Hamburg H 4 0 Popivoda, Dremmler, Merkh., Breitner 32838 
22.10.77 Dortmund A 0 2 ---
29.10.77 Mönchengladbach H 0 6 --- 29326 
5.11.77 Berlin A 0 1 ---
12.11.77 Duisburg H 1 0 Handschuh 13519 
26.11 .77 1860 München A 0 1 ---
3.12.77 Frankfurt H 1 1 LObeke 15000 
10.12.77 Kaiserslautern H 3 1 Borg, Popivoda, Dremmler 10378 
17.12.77 Stuttgart A 0 5 --- -
7. 1.78 FC St.Pauli H 2 0 Grobe, Handschuh 12383 
14. 1.78 Düsseldorf A 0 2 ---
21. 1.78 Köln H 1 0 Handschuh 18692 
28. 1.78 Bremen A 1 2 Popivoda 
4. 2.78 Bayern München H 1 1 Breitner 16460 
11 . 2.78 Bochum A 1 1 Grobe 
18. 2.78 Saarbrücken A 1 0 Handschuh 
25. 2.78 Schalke H 3 1 Popivoda, Lübeke, Breitner 20410 
4. 3.78 Hamburg A 2 4 Hollmann, Popivoda 
11. 3.78 Dortmund H 0 1 - - - 14556 
18. 3.78 Mönchengladbach A 1 3 Breitner 
1. 4.78 Berlin H 1 1 Breitner 19864 
8. 4.78 Duisburg A 1 3 Lübeke 
22. 4.78 1860 München H 










Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance. daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Reda ktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
ölTentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und AulTassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zem bski ! 
Seit 1962 bin ich treuer Eintracht-Anhän-
ger und stets im Eintracht-Stadion. 
Als Junge habe ich immer für Schalke 04 
geschwärmt und den Scbalker Kreisel 
bewundert. Schalke hat auch gegen Ein-
tracht immer gute und interessante 
26 
Kleine Burg/Dompassag . 
y 
·,, 
Spiele geliefert. Meine Freude nach cl1' 
Nachholspiel am 22. 3. wurde jedoch ,:, 
stört. Bei der Abfahrt vom Parkplatz hin 
der Nordkurve nahmen mir Schalk er F, 
meinen Eintracht-Schal weg. Mein So• 
erhielt Faustschläge ins Gesicht t 
mußte sich ins Auto retten. Wir wurd1 
beschimpft, bedroht und mein Fahrzet 
von allen Seiten bespuckt. Warum müss 
solche Rowdies sich so verhalten und d 
guten Ruf einer Fußballmannsch, 
schädigen. Schade! 
Mit freundlichem Gruß 
Günter Polz 
Seit den zwanziger Jahren sehe ich die 
Spiele der 1. Eintrachtmannschaft. Zu-
nächst als Junge, als Die Queck's, Bucken-
dahl, Zeidler, Klöppel, Teichmann, Frie-
mel, Moritz Theiss u.s.w. auf dem alten 
Platz an der Helmstedter Straße spielten. 
Dann später an der Hamburger Straße. 
Ich habe als Spielausschußmitglied des 
SC. Leu 06, ich war Spielführer der Re-
servemannschaft, die Einweihung der 
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Ihr Spezialist 






au Telefon 0531 - 41767 
Tribüne im Stadion auf der ich nun 12 
Jahre einen Stammplatz habe, miterlebt. 
Der l. FC Nürnberg gewann damals 10 
oder 11: 1. Als ich dann selbst spielte, 
konnte ich nur hin und wieder die Spiele 
der Eintracht sehen. Mit meiner Reserve-
mannschaft von Leu 06 haben wir damals 
die Bombenreservemannschaft von Ein-
tracht mit Titzhake (Spielführer) Pipel 
Würtz, Basse, Busse, Botke, Grüoig und 
den jetzt kürzlich verstorbenen Sartorius 
6:2 geschlagen. Nach dem Krieg habe ich 
fast jedes Spiel der Eintracht gesehen. 
Das mußte ich vorweg schreiben, denn 
damit wollte ich sagen, daß ich, wenn 
auch nur ein kleinwenig, vom Fußball 
etwas verstehe. 
Mir ist nicht klar, warum der Streit um 
Breitner entstanden ist. Noch unklarer ist 
mir, daß Herr Zembski, so berichtet die 
Bildzeitung, gesagt haben soll, Breitner 
ist eine Nummer zu groß für uns. Das 
Publikum wünscht Breitner, weil er im 
Spiel etwas leistet. (Siehe Bildleistungs-
tabelle an 4. Stelle, Sport Niedersachsen 
Mannschaft des Tages zum 9. Mal aufge-
stellt) und Rufe „Paule, Paule" nicht nur 
auf den Rängen der Jugendlichen. Ist es 
nicht Neid und Mißgunst der anderen 
Spieler? Frank z.B. hat schon bei der 
Verpflichtung von Stolzenburg gemeu-
tert. Und was Herr Grzyb geäußert hat, 
war ungehörig. Die Quittung ist ja post-
wendend erfolgt. Alle Spieler können und 
müssen von Breitner noch viel lernen. 
Wir Zuschauer wünschen uns jedenfalls 
einen Spieler wie Breitner, der das Niveau 
nur heben kann. Wenn er jetzt allerdings 
geht, dann ist das wohl das Werk seiner 
Mitspieler, wobei die Führung des Vereins 
vielleicht nicht energisch genug einge-
griffen hat. 
Mit sportlichen Gruß 
ein alter Eintracht Anhänger 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
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'Da ~uigi 
Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Luigi 
und habe gut gespeist 




18-32 1 - 17 Tore Pkt. 
1. ( 2.) M'gladbach 29:15 22:8 
2 ( 1,) Köln 28:12 21:9 
3. ( 6.) Hertha BSC 32:18 19:11 
4. ( 5.) Düsseldorf 18:12 18:12 
5. ( 4.) Stuttgart 30:18 17:13 
6. (11.) HSV 29:28 17:13 
7. (15.) Bayern München 25:18 16:14 
8. (16.) Bremen 22:21 16:14 
9. ( 7.) Frankfurt 21:23 16:14 
10. (14.) Bochum 26:26 15:15 
11. (10.) Schalke 21:26 14:16 
12. ( 8.) Duisburg 24:30 15:15 
13. ( 9.) Dortmund 20:24 13:17 
14. ( 3.) Kaiserslautern 24:30 13:17 
15. (12.) BRAUNSCHWEIG 18:25 13:17 
16. (17.) 1860 München 23:25 12:18 
17. (13.) Saarbrücken 16-32 7:23 
18. (17.) St.Pali 15:39 6:24 
Die Rückrunde bringt es an den Tag. Was 
mit Erfolg am Anfang der Saison begon-
nen hat, kann gegen Ende der Spielzeit 
ganz anders aussehen, und umgekehrt läßt 
sich ein verkorkster Start durch einen 
energischen Zwischen- oder Endspurt 
wieder ausbügeln. 
Zur „Halbzeit", als am 17. Spieltag jeder 
gegen jeden das erste Mal gespielt hatte, 
war das jetzt bereits ablesbare endgültige 
Tabellenbild schon vorgezeichnet. An der 
Tabellenspitze und auf den Abstiegs-
plätzen gab es keine wesentlichen Ver-
schiebungen, und auch im Mittelfeld 
tauchen immer wieder die gleichen Na-
men auf. 
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Nach dem 17. Spieltag standen 1860 Mün-
chen und St. Pauli bereits jene zwei Ver-
e ine auf einem Abstiegsplatz, die nun end-
gültig das 18-ner Feld verlassen müssen. 
Sie konnten sich auch in der Rückrunden-
Tabelle nicht verbessern. Zu ihnen stieß 
der 1. FC Saarbrücken. Zur Halbzeit noch 
auf einen sicheren 13. Platz, schlitterten 
sie in einer rasanten Talfahrt mitten hin-
ein in den Abstieg. Werder Bremen dage-
gen bewies mit seinem 9. Rückrunden-
Tabellenplatz, daß nach dem 17. Spieltag 
(Platz 16) wirklich erst Halbzeit ist. 
Anhand der Rückrunden-Statistik wird 
das Dilemme der Braunschweiger Ein-
tracht deutlich: Hier steht sie nur um 
einen Punkt besser direkt über 1860 
München. So mußten die Blau-Gelben 
zwangsläufig auf den 13. Rangabrutschen. 
Auch.Kaiserslautern zeigte eine miserable 
Rückrunde. Sie mußten ihren guten 3. 
Platz nach dem 17. Spieltag gegen den 
8. eintauschen. Auf Klettertour dagegen 
gingen der HSV, Bayern München und 
Hertha BSC. 
Köln, Mönchengladbach, Düsseldorfund 
Stuttgart zeigten durchweg konstante 
Leistungen und konnten ihre bereits zur 
Halbzeit eingenommenen Positionen an 
der Tabellenspitze aufgrund ihrer eben-
falls starken Rückrunde konservieren, 
wobei es dem noch amtierenden Meister 
gelang, unmittelbar zum führenden 1. FC 
Köln nach Punkten aufzuschließen. 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
"Ä' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep - -
Montag Ruhetag -
Ta.glich ab 18 Uhr ..,_ 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
'"' ... E .. '"' .c äi .. .. .. '"' 3 'C -; .c '"' .c ..77/78 ,:, :i .. ,,. .. ... .c '"' f' .. t: f' .. .. lE '"' .. t: E .. '"' ,:, .. .. i! .... = 'c .. "' .. .. ü .. a. '"' :E ... .. '"' .. '"' .. e :;. ,:, ... .c e .... "' .... :; .. .. ... ,e -;; =i:: .. t: "' '"' e "' '"' ;;;. .. = ::: .. f! f! = "' f! ·.; :0 "" CO .. .c .. .. .. .. = .. u iE .. .. .. 1D 1D 1D 1D = = = ... :z: ... "" "" 1D !! "' "' ;;; 
Berlin • 4:3 1:0 2:0 3:1 2:2 0:0 2:0 , ... 5:0 2:1 1:1 2:1 3:1 4:1 1:1 2:1 1:1 
Bochum 5:0 • 1:1 2:0 1:0 1:2 "·"· 0:1 2:1 4:0 0:1 0:0 0:0 2:1 2:0 4:2 1:1 1:0 
Braunschweig 1:1 3:1 • 2:0 0:1 1:0 2:0 1:1 4:0 2:0 3:1 1:0 0:6 1:1 ,u 3:0 3:1 3:1 
Bremen 4:2 1:0 2:1 • 3:1 4:2 2:1 3:0 1:2 4:0 22.4, 0:2 3:2 1:1 2:0 1:1 2:0 0:1 
Dortmund 1:1 ZZ.4., 2:0 4:1 • 2:1 1:2 0:2 2:1 1:1 4:0 1:2 3:3 1:1 1:3 2:1 2:1 4:1 
Duisburg 2:1 0:0 3:1 2:0 1:2 • 0:0 3:0 5:2 4:3 3:2 1:2 1:1 6:3 1:1 5:0 z, ... 2:1 
Düsseldorf 0:0 1:1 2:0 2:0 1:0 0:0 • 2:1 3:1 U.4. 4:1 5:1 1:3 4:2 2:0 •2:1 1 :1 1:0 
Frankfurt 0:5 5:3 H.4, 0:2 2:1 3:1 4:0 • 0:2 5:2 1:3 2:2 4:2 4:0 1:0 4:0 3:0 2:0 
Hamburg 2:2 3:1 4:2 1:1 4:1 4:1 0:3 0:0 • 0:2 3:1 1:0 tu. 2:2 3:0 1:2 2:0 2:0 
FC St. Paull 3:0 1:1 0:1 3:1 3:6 2:2 2:1 5:3 2:3 • 0:3 ZU, 0:1 0:0 4:1 1:3 1:1 1:1 
Kaiserslautern 2:0 4:1 2:1 2:1 4:0 6:1 3:2 2:0 3:0 2_:1 • 0:2 0:3 21.4. 1:0 2:1 0:0 0:4 
Köln 3:1 2:1 6:0 7:2 4:1 5:2 1:0 0:1 6:1 4:1 4:1 • 1:1 2:0 6:2 3:1 2:4 , .... 
M'gladbach 2:1 2:2 3:1 4:0 211.•. 1:3 3:2 2:0 2:1 2:1 2:2 2:5 • 2:0 2:1 6:1 2:1 3:1 
Bayern München 0:2 1:1 3:2 3:1 3:0 3:2 0:0 21.•. 2:0 4:2 4:2 0:3 1:1 • 1:3 7:1 7:1 2:0 
1860 München 2:3 2:0 1:0 0:0 0:2 4:0 0:1 2:4 2:2 4:1 2:2 1:3 1:1 1:1 • ... 0:0 1:2 
Saarbrücken 2:2 0:1 0:1 1:1 2:2 U .4. 1:1 0:0 3:5 4:0 3:3 1:0 0:1 2:1 1:1 • 2:1 1:1 
Schalke 12,4, 3:1 1:0 1:0 0:2 0:1 1:0 3:2 2:2 4:1 3:0 2:0 1:2 3:2 2:1 2:0 • 3:1 
Stuttgart 1:0 3:1 5:0 tu. 4:1 1:0 1:1 2:1 1:2 1:0 3:0 3:0 2:0 3:3 3:1 1:0 6:1 • 
Aus der waagerechten Reihe können Sie die Helmresuhate und Heimtermine. 











Becks vom Faß 
Remmer Alt 
,.Komm doch mal rüber . 
Castell 
HAAKE BECK P 
olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
o.fly's men-shop 




Da dieses die letzte Ausgabe der Saison 
1977178 ist, müssen wir heute auf das 
Eintracht-Quiz verzichten. Es scheint uns 
aber Anlaß genug zu sein, Ihnen einmal 
aufzuschlüsseln, was wir in 50 Eintracht 
aktuell-Ausgaben an Gewinnen hatten. 
Generell möchte ich hier den Firmen 
danken, die es uns durch Ihre Unter-
ES WURDEN GEWONNEN: 
154 Jägermeisterflaschen 0,7 Liter 
53 Bücher - Der Weg zur Spitze 
50 handsignierte Eintracht-Poster 
48 Tribünenkarten zu einem Bundesliga-
spiel 
45 Kästen Bier (Wolters und Haake-Beck) 
36 bandsignierte Lederbälle 
24 Gutscheine der Reinigung Freitag 
(DM 50,-) 
15 Gutscheine von Peters Party Service 
(DM 50,-) 
3 Hochglanzfotos der Eintracht unter 
Glas 
2 Verzehr-Gutscheine vom Tango-Tanz-
palast (DM 200, - ) 
2 Reisen zum UEFA-CUP-Spiel in 
Hoelbaek (Norwegen) 
2 Minifaß-Zapfanlagen der Brauerei 
Wolters 
stützung erst möglich gemacht haben, die 
Preisgestaltung so vorzunehmen, daß es 
für Sie einen Anreiz des Mitmachens gab 
und gibt. Bisher ist es uns gelungen, wie 
die Einsendungen zu jeder Ausgabe zei-
gen! Um Ihnen einmal zu zeigen, was es 
alles an Preisen gegeben hat, eine kleine 
Aufschlüsselung seit Bestehen dieses 
Stadionprogramms. 
1 Jahresabbonement des Zeitschriften-
vertriebs Reim KG 
1 Gutschein der Wohnkultur 
(DM 100,-) 
1 Gutschein über 10 halbe Hähnchen 
Gaststätte „Zum gemütlichen Conny" 
1 vierzehntägige Reise für 2 Personen im 
Werte von DM 1000, - vom Reisebüro 
Kahn 
Sie sehen, lieber Leser, mit der Zeit sam-
melt sich eine ganze Menge an. Ich meine, 
es ist einmal ganz interessant, eine solche 
Auflistung vorzunehmen. 
Bis zum nächsten Eintracht-Quiz. 
















Prüfung. SgJJµ I 
aller FabrikäTe. 
Hause begonne 






schein i nhabe~ 
Auffrischungslfo 
3388 Bad ~ ar 
'li" (05322) 7 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - 1860 
HSV - M'gladbach 
Düsseldorf - St Pauli 
Köln - Stuttgart 










Bayern München - Frankfurt D 
Saarbrücken - Duisburg 
Schalke - Hertha BSC 





De n 33. Spielta )t: 
WOLFGANG D '11LER 










CHTOktue ,., ......... 
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l=O 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Grußwort des Veranstalters 
Allen Teilnehmern und Besuchern aus dem Aus- u_nd Inland an den dies-
jährigen Internationalen Fußball-Jugendturnieren Pfingsten, den 14. Mai 
sowie am 17. Juni 1978 übermitteln wir im Namen der Jugendabteilung 
des „BTSV Eintracht Brau_nschweig" ein herzliches Willkommen. 
Wir freuen u_ns sehr darüber, daß Sie unserer Einladung so sehne/! 
gefolgt sind und Ihre Teilnahme zugesagt haben. Da wir aus eigener 
Erfahru_ng wissen, daß schon sehr viel Idealismus und Sportsgeist dazu 
gehört, die oft weiten Anreisewege in Kau_f zu nehmen, wissen wir es 
sehr zu schätzen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 
Unser ganzes Bemühen wird dahin gerichtet sein, Ihnen den Aufenthalt 
in unserer schönen „Löwenstadt Brf].unschweig" so angenehm w_ie 
möglich zu gestalten! - Sollten Sie später in guter Erinnerung an diese 
Internationalen Fu_ßba/1-Ju_gendtu_rniere zu_rückdenken, wäre das für u_ns 
der schönste Erfolg. 
Erfolg in sportlicher und kameradschaftlicher Weise wünschen wir allen 
Teilnehmern dieser Turniere mit dem Wunsch, daß viele Zu_schauer diese 
sicherlich spannenden Spiele mit Aufmerksamkeit verfolgen werden. 
Darüber hinau_s hoffen wir, daß alle Teilnehmer und Gäste etwas Ge-
legenheit und Zeit finden, schöne u_nd erinneru_ngswürdige Eindrücke 
von unserer Stadt gewinnen. 
Wir wünschen Ihnen allen einen fairen, sportlichen und guten Verlau_f 
der Tu_rniere sowie eine gute An- und Rückreise. 
Braunschweig, im Mai 1978 
Braunschweig, im Juni 1978 
•.. denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Mit sportlichem Gruß 
die Fußball-Jugendabteilung 
des BTSV Eintracht Braunschweig 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BART.ELS Jz: 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 ':Ir 83005 
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Glastilren. die nichts 
öbelnellmen ... 
heißen KLARJ-r-. Sie sird kratztest 
bruchfest, kinderfreundlich. Es gibt 
sie in vielen Ausführungen, passend 
für Jeden Geschmack. Fragen Sie uns. 
Sie Ist dal Die NAUTIUT'-
Duschkalilne aus Glas. 
Aus SEKURJT•·Slcherheltagtaa. 
Ralvnenlos - nur glatte Flächen. 
Problemose Pflege. 
Fragen Sie uns. 
Schützen Sie sich 
und Ihre Haustür 
v01 Wind und Wetter. Mit der neuen, 
eleganten SEKURl-r--Hauselngenga-
Oberdachung. Plan oder gewölbt. 
Auch in getöntem Glas. Fragen Sie uns. 
GLAS-BEHRENS 
FLACHGLAS GROSSHANDLUNG 




möchte Sie beraten. 
Beraten über das schlüsselfertige 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
Bauträgergesellschaft mbH 
Heinrich-Büssing-Ring 40 
Telefon (0531) 75575 
3300 Braunschweig 
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e Teilnehmende Mannschaften e 
Viktoria Braunschweig 






JSG 73 Giesen 
Union Salzgitter 
Eintracht Lüneburg 
Red White FC BAOR 
Grün Weiß Hildesheim 
SV Gifhorn Bobjergskolen Asnaes 









TSV Helmstedt BE Quick Groningen 
Hannover 96 Eintracht Braunschweig 
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Ihr perfekter Alfa Romeo- Wolfsburg-Sülfeld 




1. Gespielt wird nach den Regeln des DFB. 
2. Die E-Jugend spielt als 7er Mannschaft auf dem Kleinfeld auf kleine Tore. 
Hier dürfen im Turnier 10 Spieler eingesetzt werden. 
Die D-Jugend und die C-Jugend dürfen im Turnier 15 Spieler einsetzen. 
Während eines Spieles dürfen nur 2 Spieler ausgewechselt werden. 
3. Wird ein Spieler während des Turnieres zweimal des Feldes verwiesen, 
darf er am Turnier nicht mehr teilnehmen. 
4. Sollten nach Beendigung der Vorrunde Mannschaften einer Gruppe 
punktgleich stehen, zählen die mehr erzielten Tore. Bei Punkt- und Tor-
gleichheit erfolgt ein Strafstoßschießen. Ausgeführt von 3 Spielern der 
betroffenen Mannschaften. Bei weiterem unentschiedenen Ausgang 
wird das Strafstoßschießen von je 1 Spieler abwechselnd bis zur End-
scheidung durchgeführt. 
5. Bei unendschiedenem Ausgang der Spiele der Zwischen- und Endrunde 
erfolgt keine Verlängerung, sondern ebenfalls ein Strafstoßschießen 
wie unter 4. beschrieben. 
6. Die Spiele werden von neutralen Schiedsrichtern geleitet, deren End-
6 
scheidungen bindend sind Die Turnierleitung 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 











Eine der großen 
Automobilmarken der Welt. Mit Typen von 33 kW (45 PS) 
bis 85 kW (115 PS). 
AUTO DIENST C.J 
Braunschweig ~J;) 
Kurl'e Slr.:ißf' 1 ff"ll"IOn 76107 
Ube-r JSOOm Aus-.tellung'.;.(Jelandc, 8S Ouerum 




AM 14.MAI 1978 BEGINN 10.00 UHR 
E-Jugend 
GRUPPEA Punkte Tore Platz 
Eintracht Braunschweig 1 
SV Gifhorn 
JSG 73 Giesen 
Rot-Weiß Wolfsburg 
BSV Buxtehude 
Red White FC BAOR 




JSG Afferde/Hamel n 
Eintracht Lüneburg 
Eintracht Braunschweig 2 
Die 3 Erstplatzierten jeder Gruppe kommen in die Zwischenrunde um Platz 1 bis 6. 
8 
Die 3 letzten jeder Gruppe kommen in die Zwischenrunde um Platz 7 bis 12. 
Gaststätte Castell 
B5-Heidberg 
Becks vom Faß 
RemmerAlt 
,.Komm doch mal rüber ... " 
Castell 
HAAKE BECK PILS 
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Vorrunde E-Jugend Spielzeit 2X5Minuten 
Spiel 
1 10.00 Uhr 
3 10.12 Uhr 
5 10.24 Uhr 
PLATZ D/1 - GRUPPE A 
Eintracht Braunschweig 1 - SV Gifhorn 
JSG 73 Giesen - Rot-Weiß Wolfsburg 
BSV Buxtehude - Red White FC BAOR 
7 10.36 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - JSG 73 Giesen 
9 10.48 Uhr SV Gifhorn - BSV Buxtehude 
11 11.00 Uhr Rot-Weiß Wolfsburg - Red White FC BAOR 
13 11 .12 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - BSV Buxtehude 
15 11 .24 Uhr SV Gifhorn - JSG 73 Giesen 
17 11.36 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - Red White FC BAOR 
19 11.48 Uhr Rot-Weiß Wolfsburg - BSV Buxtehude 
21 12.00 Uhr JSG 73 Giesen - Red White FC BAOR 
23 12.12 Uhr SV Gifhorn - Rot-Weiß Wolfsburg 
25 12.24 Uhr BSV Buxtehude - JSG 73 Giesen 
27 12.36 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - Rot-Weiß Wolfsburg 
29 12.48 Uhr Red White FC BAOR - SV Gifhorn 
PLATZ D/2 - GRUPPE B 
2 10.00 Uhr BE Quick Groningen - Union Salzgitter 
4 10.12 Uhr TSV Hallendorf - JSG Afferde/Hameln 
Ergebnis 
6 10.24 Uhr Eintracht Lüneburg - Eintracht Braunschweig 2 _ _ _ _ 
8 10.36 Uhr BE Quick Groningen - TSV Hallendorf 
10 10.48 Uhr Union Salzgitter - Eintracht Lüneburg 
12 11.00 Uhr JSG Afferde/Hameln - Eintracht Braunschweig 2 ___ _ 
14 11.12 Uhr BE Quick Groningen - Eintracht Lüneburg 
16 11.24 Uhr Union Salzgitter - TSV Hallendorf 
18 11.36 Uhr BE Quick Groningen - Eintracht Braunschweig 2 ___ _ 
20 11 .48 Uhr JSG Afferde/Hameln - Eintracht Lüneburg 
22 12.00 Uhr TSV Hallendorf - Eintracht Braunschweig 2 ___ _ 
24 12.12 Uhr Union Salzgitter - JSG Afferde/Hameln 
26 12.24 Uhr TSV Hallendorf - Eintracht Lüneburg 
28 12.36 Uhr BE Quick Groningen - JSG Afferde/Hameln 
30 12.48 Uhr Union Salzgitter - Eintracht Braunschweig 2 ___ _ 
Mittagspause von 13.00 bis 13.45 Uhr 
9 
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Zwischenrunde E-Jugend Spielzeit 2X7Minuter 
GRUPPE C GRUPPE D 
1. Gruppe A 1. Gruppe 8 
2. Gruppe B 2. Gruppe A 
3. Gruppe 8 3. Gruppe A 
GRUPPE E GRUPPE F 
4. Gruppe A 4. Gruppe B 
5. Gruppe 8 5. Gruppe A 
6. Gruppe B 6. Gruppe A 
PLATZ D/1 Spiel Ergebnis 
31 13.45 Uhr 1. Gruppe A 2. Gruppe B 
33 14.02 Uhr 1. Gruppe B 2. Gruppe A 
35 14.19 Uhr 1. Gruppe A 3. Gruppe B 
37 14.36 Uhr 1. Gruppe B 3. Gruppe A 
39 14.53 Uhr 2. Gruppe B 3. Gruppe B 
41 15.10 Uhr 2. Gruppe A 3. Gruppe A 
PLATZ D/2 Spiel Ergebnis 
32 13.45 Uhr 4. Gruppe A 5. Gruppe B 
34 14.02 Uhr 4. Gruppe B 5. Gruppe A 
36 14.19 Uhr 4. Gruppe A 6. Gruppe B 
38 14.36 Uhr 4. Gruppe B 6. Gruppe A 
40 14.53 Uhr 5. Gruppe B 6. Gruppe B 
42 15.10 Uhr 5. Gruppe A 6. Gruppe A 
Die Endspiele finden ab 15.40 Uhr auf den Plätzen 0/1 und D/2 statt. 
10 
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Ich bin sehr zufrieden! 
Ich war bei Lu,g, 
und habe gut gespeist 
~est11ut11Ht „CJiiieti11" 
'Da~uigi 
Bohlweg 13 · 1. Etage· Tel. 4 2090 
3300 Braunschweig 
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Endrunde E-Jugend Spielzeit 2X7Minuten 
Ergebnis 
PLATZ D/1 Spiel um die Plätze 11 und 12 
PLATZ D/2 
* 
Spiel 43 15.40 Uhr 3. Gruppe E - 3. Gruppe F 
Spiel um die Plätze 9 und 10 
Spiel 45 15.57 Uhr 2. Gruppe E - 2. Gruppe F 
Spiel um die Plätze 7 und 8 
Spiel47 16.14Uhr 1.GruppeE - 1.GruppeF 
Spiel um die Plätze 5 und 6 . 
Spiel 44 15.40 Uhr 3. Gruppe C 3. Gruppe D 
Spiel um die Plätze 3 und 4 
Spiel 46 15.57 Uhr 2. Gruppe C - 2. Gruppe D 
ENDSPIEL 
Spiel 48 16.40 Uhr 1. Gruppe C - 1. Gruppe D 

















Fernruf (05 31} * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 












Soll ,,iJeih ~<< ende,,,, 
h1Ü(Jt Du Dutt, Oh wende,,,/ 
Radsport Flechtner 
Am Hasselteich 29 · 3300 Braunschweig 
"l? (0531) 371946 
13 
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Zwei Spezialprogramme: Sport und Cluburlaub 
Die Urlaubsexperten von TOUROPA haben sich darauf spezialisiert, individuelle Urlaubswünsche 
zu erfüllen. 
1. SPORT ZUM SPASS 
Wir bieten Ihnen keinen stocksteifen Hochleistungssport, sondern eine Vielzahl von Möglichkeiten, 
am Urlaubsort Sport zu t reiben, wie Sie Lust und Laune haben. Angeln, zum Beispiel. Oder Berg-
steigen, Bergwandern, Drachenfliegen, Golf, Reiten, Segeln, Sommerski, Tauchen, Tennis, Wasser-
ski und Windsurfing. Sport für alle, die es schon können oder die es gerne von Könnern lernen 
wollen. Damit Sie auch im Urlaub neben Ihrem Sport Ihren Spaß haben. 
Verlangen Sie bei uns den Sport-Katalog der 13 Sportarten in 9 Ländern anbietet. 
2. CLUBURLAUB 
ist die spezielle Urlaubsform für denjenigen, der sich danach sehnt, die ganze Förmlichkeit des 
Alltags einmal abzulegen. Ein Robinson-Club soll seinen Gästen zwanglos inmitten einer freund-
lichen naturnahen Ferienwelt einen geselligen, sportlichen und erlebnisreichen Urlaub ermög-











Jandia Playa, Fuerterentura 
Halbpension 
ab DM 1952 
ab DM 834 
ab DM 1120 
ab DM 1104 
ab DM 1202 
FKK La Chiappa, Korsika 
Übernachtung ab DM 57~ 
Prospekte, Beratung und Buchung: 
BRAUNSCHWEIG -CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Machen Sie Ihre Reise- und Urlaubsfreuden sicher 
Ihr Reisebüro Kahn sagt Ihnen, wie Sie sorglos und unbeschwert Urlaub machen können. Wie Sie Reise- und 
Urlaubsfreuden sicher machen. Welchen ganz speziellen Reise- und Urlaubsschutz Sie brauchen. Auf einen 
Blick die Angebote: Reise~epäc~-Ver~icherung, Rei~e-Unfallversicherung, Reise-Krankenversicherung, Reise-
Haflpn,chtvers,cherung, Rc1se-Rucktnttskosten-Vers1cherung, Luftfahrt-Unfallversicherung Autoreisezug- und 
Fähr-Versicherung, Skibruch-Zusatzversicherung. ' 
Eine_n Extra-Service für Autofahrer bietet die Europäische Reiseversicherung AG mit dem neuen Auto-Tounst-
Vers1cherungssc.hutz, der neben dem Run~um-Sorglos:Pa~et eine Kraftfahrt-Pannenversicherung, Fahrteug-
Rechtsschutz mit Fahrer-Rcchtsschu1z-Vers1cherung sowie eine kurzfristige Kfz-Vollkasko-Versicherung enthält. 
Lassen Sie sich unverbindlich beraten und verlangen Sie das Merkblatt der Europäischen Reiseversicherung. 
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1 
Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Herstellung von: 
Schriftsatz für Druckereien, Verlage, 
Grafiker und Werbebüros. 
Ausführung von Drucksachen aller Art. 
Lieferung von: 
Schreib- und.Composersatz für Kataloge, 
Zeitschriften, Preislisten, Rundschreiben, 
Werksatz. 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Anfertigung von: 
Strich- und Rasteraufnahmen (negativ 
und positiv) 






Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 












Adersheimer Str.29 · '.Ir (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
LeiferderWeg 16 · T (0531) 874814 
Speisegaststätte 
KANZLER-ECK 









BS - Frankfurter Straße 246 
Telefon (0531) 85224 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMWVertragshänd/er.' 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
Internationale Furi 
Bezirkssporta,11 
E- und D-Jugendmannschaften 
Am 14.Mai 1978 .:@ ff 
Die Mannschaften treffen 
sich um 9.30 Uhr · 


















r Am 17.Juni 1978 
1 ' sich um 9.00 Uhr 
Turnierbeginn 9.30 Uhr 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 





Bohlweg 28 · 3300 BS 
Fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 




AM 14. MAI 1978 BEGINN 10.00 UHR 
D-Jugend 
GRUPPEA Punkte Tore Platz 
Eintracht Braunschweig 1 
SV lnnerstetal 
Rot-Weiß Wolfsburg 
Hansa 07 Berlin 
Red White FC BAOR 
GRUPPE B Punkte Tore Platz 
Eintracht Braunschweig 2 -




GRUPPEC Punkte Tore Platz 
Concordia Hamburg 




Die 2 Erstplatzierten jeder Gruppe kommen in die Zwischenrunde um Platz 1 bis 6. 
Die 3. und 4. jeder Gruppe und die beiden Punktbesten von Platz 5 kommen in die 
Zwischenrunde um Platz 7 bis 14. Der Punktschlechteste von Platz 5 scheidet aus. 
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Vorrunde D-Jugend Spielzeit 2x 7Minuten 
Spiel 
PLATZ A - GRUPPE A Ergebnis 
1 10.00 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - SV lnnerstetal 
4 10.17 Uhr Rot-Weiß Wolfsburg - Hansa 07 Berlin 
7 , 10.34 Uhr Red White FC BAOR - Eintracht Braunschweig 1 
10 10.51 Uhr SV lnnerstetal - Rot-Weiß Wolfsburg 
13 11.08 Uhr Red White FC BAOR - Hansa 07 Berlin 
16 11.25 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - Rot-Weiß Wolfsburg 
19 11.42 Uhr Red White FC BAOR - SV lnnerstetal 
22 11.59 Uhr Eintracht Braunschweig 1 - Hansa 07 Berlin 
25 12.16 Uhr Rot-Weiß Wolfsburg - Red White FC BAOR 
28 12.33 Uhr SV lnnerstetal - Hansa 07 Berlin 
PLATZ B . - GRUPPE B 
2 10.00 Uhr Eintracht _Braunschweig 2 - JSG 73 Giesen 
5 10.17 Uhr Borussia Hannover - Eintracht Lüneburg 
8 10.34 Uhr BSV Buxtehude - Eintracht Braunschweig 2 
11 10.51 Uhr JSG 73 Giesen - Borussia Hannover 
14 11.08 Uhr BSV Buxtehude - Eintracht Lüneburg 
17 11.25 Uhr Eintracht Braunschweig 2 - Borussia Hannover 
20 11.42 Uhr BSV Buxtehude - JSG 73 Giesen 
23 11.59 Uhr Eintracht Braunschweig 2 - Eintracht Lüneburg 
26 12.16Uhr BSV Buxtehude - Borussia .Hannover 
29 12.33 Uhr JSG 73 Giesen - Eintracht Lüneburg 
PLATZ C - GRUPPE C 
3 10.00 Uhr Concordia Hamburg - BE Q·uick Groningen 
6 10.17 Uhr Union Salzgitter - SV Gifhorn 
9 10.34 Uhr JSG Afferde/Hameln - Concordia Hamburg 
12 10.51 Uhr BE Quick Groningen - Union Salzgitter 
15 11.08 Uhr JSG Afferde/Hameln - SV Gifhorn 
18 11.25 Uhr Concordia Hamburg - Union Salzgitter 
21 11.42 Uhr JSG Afferde/Hameln - BE Quick Groningen 
24 11.59 Uhr Concordia Hamburg - SV Gifhorn 
27 12.16 Uhr Union Salzgitter - JSG Afferde/Hameln 
30 12.33 Uhr BE Quick Groningen - SV Gifhorn 
Mittagspause von 13.00 bis 13.45 Uhr 
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Zwischenrunde D-Jugend Spielzeit 2x7Mim n 
GRUPPE D GRUPPE E 
1. Gruppe A 1. Gruppe E 
1. Gruppe C 2. Gruppe A 
2. Gruppe B 2. Gruppe C 
GRUPPE F GRUPPE G 
3. Gruppe A 3. Gruppe B 
3. Gruppe C 4. Gruppe A 
4. Gruppe B 4. Gruppe C 
Punktbester Punktbester 
PLATZA Spiel Ergebnis 
31 13.45 Uhr 1. Gruppe A 1. Gruppe C 
34 14.02 Uhr 1. Gruppe B 2. Gruppe A 
37 14.19 Uhr 1. Gruppe A 2. Gruppe B 
40 14.36 Uhr 1. Gruppe B 2. Gruppe C 
43 14.53 Uhr 2. Gruppe B 1. Gruppe C 
46 15.10Uhr 2. Gruppe A 2. Gruppe C 
PLATZ B 32 13.45 Uhr 1. Gruppe F 2. Gruppe F 
35 14.02 Uhr 3. Gruppe F 4. Gruppe F 
38 14.19 Uhr 1. Gruppe F 3. Gruppe F 
41 14.36 Uhr 2. Gruppe F 4. Gruppe F 
44 14.53 Uhr 2. Gruppe F 3. Gruppe F 
47 15.10Uhr 4. Gruppe F 1. Gruppe F 
P~ATZC 33 13.45 Uhr 1. Gruppe G 2. Gruppe G 
36 14.02 Uhr 3. Gruppe G 4. Gruppe G 
39 14.19 Uhr 1. Gruppe G 3. Gruppe G 
42 14.36 Uhr 2. Gruppe G 4. Gruppe G 
45 14.53 Uhr 2. Gruppe G 3. Gruppe G 
48 15.10 Uhr 4. Gruppe G 1. Gruppe G 
Die Endspiele finden ab 15.40 Uhr auf den Plätzen A und 8 statt. 
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Ihr Spezialist 








0531 - 41767 
Endrunde D-Jugend Spielzeit 2X7Minuten 
p LATZ A Spiel um die Plätze 13 und 14 
Spiel 49 15.40 Uhr 4. Gruppe F 4. Gruppe G 
Spiel um die Plätze 9 und 10 
Spiel 51 15.57 Uhr 2. Gruppe F 2. Gruppe G 
Spiel um die Plätze 5 und 6 
Spiel 53 16.14 Uhr 3. Gruppe D - 3. Gruppe E 
PLATZ B Spiel um die Plätze 11 und 12 
Spiel 50 15.40 Uhr 3. Gruppe F 3. Gruppe G 
Spiel um die Plätze 7 und 8 
Spiel 52 15.57 Uhr 1. Gruppe F 1. Gruppe G 
Spiel um die Plätze 3 und 4 
Spiel 54 16.14 Uhr 2. Gruppe D - 2. Gruppe E 
ENDSPIEL 
Spiel 55 16.40 Uhr 1. Gruppe D - 1. Gruppe E 
Siegerehrung 17.10 Uhr 
l-llDOU 











Direkt vom Hersteller mit 5 Jahren Garantie. 
In allen Maßen. Mit Montage und sämtlichen 
Nebenarbei ten. Für Alt- und Neubauten, 
auch für alte Rahmen. 
Tel. BS 37 4015 
Kostenloses Angebot u. Fachberatung 
durch 
HOLZBEARBEITUNGSWERK GLIESMARODE 















als nur zwei Gläser 
und eine Fassung 
Horrt Oouter • 3300 6: r iu uCI UJe·g 








Messer Griesheim GmbH 
Schweiß- und Schneidetechnik 
Gase für Technik, Wissenschaft, Forschung 
Wir verstehen etwas davon 
Verkauf - Werkstatt - Ersatzteile 
Autohaus Behrens oHG 
@ VOLKSWAGEN 
... 
Volkmaroder Straße 14 
3300 Braunschweig 







olly's gekleidet haben sie die besten ideen 
o.lLyS men-shop 




Hamburger Straße 211- 221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 















Postfach 147 · 4354 Datteln 
Telefon 02363/1091 
Fernschreiber 829 809 
Mancher Bauherr sagt mit Zuversich~ 
mein Haus das wird ganz sicher dicht 
Wer heute bau~ der ist gut dran, 
denn wenn er nicht mehr weiter kann, 
dann geht er schnell zu „DEITERMANN". 
,,DEITERMANN" hat das große Programm. 
„DEITERMANN" schützt das Haus 














AM 17.JUNI 1978 BEGINN 9. HR 
C-Jugend 
GRUPPEI Punkte Tore ! ,atz 
Eintracht Braunschweig 
HSV Hamburg 
1. CBC Cassel 
VfR Osterode 
GRUPPE 11 Punkte Tore 
Viktoria Braunschweig 
Concordia Hamburg 
Grün Weiß Hildesheim 
Borussia Hannover 













Vorrunde C-Jugend Spielzeit 2x 10 Minuten 
Spiel PLATZ A - GRUPPE 1 Ergebnis 
1 9.30 Uhr Eintr. Braunschweig - VfR Osterode 
2 9.55 Uhr HSV Hamburg - 1. CBC Cassel 
3 10.20 Uhr 1. CBC Cassel - VfR Osterode 
4 10.45 Uhr VfR Osterode - HSV Hamburg 
5 11.10 Uhr HSV Hamburg - Eintr. Braunschweig 
6 11.35 Uhr Eintr. Braunschweig - 1. CBC Cassel 
PLATZ B - GRUPPE II 
7 9.30 Uhr Viktoria Braunschweig - Borussia Hannover 
8 9.55 Uhr Concordia Hamburg - Grün Weiß Hildesheim 
9 10.20 Uhr Grün-Weiß Hildesheim - Borussia Hannover 
10 10.45 Uhr Borussia Hannover - Concordia Hamburg 
11 11.10Uhr Concordia Hamburg - Viktoria Braunschweig 
12 11.35 Uhr Viktoria Braunschweig - Grün Weiß Hildesheim 
PLATZ C - GRUPPE III 
13 9.30 Uhr BSC Braunschweig - Borussia Salzgitter 
14 9.55 Uhr Bobjergskolen Asnaes - Vfl Wolfsburg 
15 10.20 Uhr Vfl Wolfsburg - Borussia Salzgitter 
16 10.45 Uhr Borussia Salzgitter - Bobjergskolen Asnaes 
17 11 .10 Uhr Bobjergskolen Asnaes - BSC Braunschweig 
18 11.35 Uhr BSC Braunschweig - Vfl Wolfsburg 
PLATZ D - GRUPPE IV 
19 9.30 Uhr FC Lüchtringen - Wiener Sportclub 
20 9.55 Uhr Hannover 96 - TSV Helmstedt 
21 10.20 Uhr TSV Helmstedt - Wiener Sportclub 
22 10.45 Uhr Wiener Sportclub - Hannover 96 
23 11.10Uhr Hannover 96 - FV Lüchtringen 
24 11.35Uhr FV Lüchtringen - TSV Helmstedt 

























besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 298,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die v'/hrenecke 
am Rlngerllrunnen - Saci< 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
III! 
KÜCHENCEtnR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 76332 
Zwischenrunde C-Jugend Spielzeit 2x 10 Minuten 
13.00 Uhr Spiel 25 Platz A 
Spiel 26 Platz B 
Spiel 27 Platz C 
Spiel 28 Platz D 
13.25 Uhr Spiel 29 Platz A 
Spiel 30 Platz B 
Spiel 31 Platz C 
Spiel 32 Platz D 
13.50 Uhr Spiel 33 Platz A 
Spiel 34 Platz B 
Spiel 35 Platz C 
Spiel 36 Platz D 
14.15 Uhr Spiel 37 Platz A 
Spiel 38 Platz B 
Spiel 39 Platz C 
Spiel 40 Platz D 
3. Gruppe 1 - 4. Gruppe III 
3. Gruppe II - 4. Gruppe IV 
3. Gruppe III - 4. Gruppe 1 
3. Gruppe IV - 4. Gruppe II 
1. Gruppe 1 - 2. Gruppe III 
1. Gruppe II - 2. Gruppe IV 
1. Gruppe III - 2. Gruppe 1 









- Sieger 26 
- Sieger 28 
- Verlierer 26 
- Verlierer 28 
- Sieger 30 
- Sieger 32 
- Verlierer 30 




M uhlcnpfordtstr aßc 




alles machen können -
der Leonberger 
sagt's verständlich. 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert 







Ihre Privatkredit· und Sparbank il , ... 1ll"a11YRJ1J1/2m, 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig ·Telefon (0531) 4651-. 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
-~.--. : 7-~ ,i/rl, 
Chiquita 
8/\NANAS 
Obst · Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt-Broitzemer Straße 202 -Telefon 8 5015 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'B' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep --
Montag Ruhetag _ 
Täglich ab 18 Uhr -
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 






Spiel um die Plätze 15 und 16 
Spiel 41 Platz A Verlierer 35 - Verlierer 36 
Spiel um die Plätze 13 und 14 
Spiel 42 Platz B Sieger 35 - Sieger 36 
Spiel um die Plätze 11 und 12 
Spiel 43 Platz C Verlierer 33 - Verlierer 34 
Spiel um die Plätze 9 und 10 
Spiel 44 Platz D Sieger 33 - Sieger 34 
Spiel um die Plätze 7 und 8 
Spiel 45 Platz A Verlierer 39 - Verlierer 40 
Spiel um die Plätze 5 und 6 
Spiel 46 Platz B Sieger 39 - Sieger 40 
Spiel um die Plätze 3 und 4 
Spiel 47 Platz A Verlierer 37 - Verlierer 38 
ENDSPIEL 
Spiel 48 Platz A 
Siegerehrung 
Sieger 37 - Sieger 38 
Schulfahrten , Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenslraße 3 
Telefon (0 5302) 27 51 + 2547 
Telefon (0531) 464 14 
Reisebüro Mundstock Peine· 
Echternstraße 47 








Sie die Preise! 
~hn01d 2: --Gznrer .: 
1 
auch für große AuJI 




Druckerei + V 
eeela ,: 
Messeweg 41 t 
3300 BraunschW 
T (0531) 3710911 
Alu, Kunststoff - jetzt Sonder, bot -
- 10 Jahre Garantie -
Ständige Musterschauen 
Markisen-Kunststoff-Fenster 
Jalousien - Überdachungen 
Vorderdächer aller Art 
Rolladenvertrieb Wedertz u. Knips 
Geschäftszeit 
Montag bis Freitag 
9.00-13.00Uhrund 14.30-18.00Uhr 
32 
Fal lersleber Straße 41 




Heimwerken wie ein Profi! 
· • mit Eurolan-Color 
Fassadenfarben + Putzen 
• mit Plastikol-14 
Fliesen- und Plattenkleber 
DEITERMANN CHEMIE 
Generalvertretung: Jürgen Behre 
Auslieferung: Petzvalstraße 25 
Beratung: 3300 Braunschweig 








für Braunschweiger Bier 
Braunschwefas edler Gerstensaft 




B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· 'E (05331) 73430 
Druck: Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig · T (05 31) 371 O 91 
Fotonachweis: Sven Simon·Meyer·Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 





Unser Gegner heute 
Interview - Werner Olk 
Mannschattsfoto der Eintracht 
Ein ungewöhnliches Mannschattsfoto 








Rund um den Ball 12/ 13 
Die Mannschaften 16/ 17 
Statistiken 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 






Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 






WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 · 
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ZUM GEDENKEN AN ERNST FRICKE 
Dreizehn Jahre hatte E r n s t Fr i c k e als Präsident, davor 
ein Jahrzehnt als Vizepräsident den BTSV „Eintracht" an ver-
antwortungsvoller Stelle geführt, geachtet und verehrt nicht nur 
in seinem Verein. Weit über Braunschweigs Grenzen hinaus 
zählte seine Stimme im Sport, dem er oft über seine Kraft 
hinaus mit aller Hingabe gedient hat. Die überaus große Zahl 
der Trauergäste, die unserem Präsidenten am 25. Juli auf dem 
Braunschweiger Hauptfriedhof die letzte Ehre erwies, war ein 
sichtbares Zeichen der Verehrung. Neben unserer Bundesliga-
mannschaft sahen wir Spieler ehemaliger Eintrachtmannschaf-
ten aus nah und fern, die herbeigeeilt waren, Vertreter kommu-
naler und sportlicher Ämter. Im Namen des Deutschen, Nord-
deutschen und Niedersächsischen Fußballverbandes sprach der 
Präsident des NFV in Worten des Gedenkens von der mensch-
lichen Größe einer Persönlickeit, die im Sport aufging und der 
ihm alles bedeutete. Nun muß Eintracht ohne ihren bewährten 
Steuermann auskommen, der das Vereinsschiff um so manche 
Klippen geführt hat. Der Plan, das Stadion weiter auch im 
Interesse der Zuschauer, deren Wohl ihm immer am Herzen 
lag, zu erweitern, sollte das letzte Jahr seiner Vereinsführung 
ausfüllen. Es sollte nicht sein. Sein Vertreter Karl Zemke 
wird den Verein vorläufig weiter führen. 





Trainer der Bundesliga 
1. Werner Kern 
2. Wolfgang Weber 
3. Dieter Tippenhauer 
4. Jürgen Sundermann 
5. Carl-Heinz Rühl 
6. Heinz Höher 
7. Werner Olk 
8. Rolf Schafstall 
9. Milovan Beljin 
10. Lothar Buchmann 
11. Udo Lattek 
12. Karlheinz Feldkamp 
13. Branko Zebec 
14. lvica Horvat 
15. Otto Knefler 
16. Gyula Lorant 
17. Kuno Klötzer 







































Beraten über das schlüsselfertige 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
RKA 
HAUS Bauträgergesellschaft mbH Heinrich-Büssing·Ring 40 Telefon (05 31) 7 55 75 3300 Braunschweig 
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Unser Gegner heute 
Schwarz-Weiß Essen jetzt drittklassig 
' 
Die abgelaufene Saison 
77178 schrieb ein düsteres 
Kapitel in die Annalen des 
Essener Traditionsvereins, 
in denen, beginnend mit 
dem Gründungsjahr 1881, 
so ein stattlicher Erfolg wie 
der Gewinn des DFB-Po-
kals im Jahre 1959 verzeich-
net ist. Zum ersten Mal sind 
die Schwarz-Weißen dritt-
klassig! 
Der Abstieg aus der 2. Liga 
Nord begann sich schon 
frühzeitig abzuzeichnen, 
und am Ende der Saison la-
gen die Essener weit abge-
schlagen auf dem letzten 
Platz mit 13 Punkten Ab-
stand zu den ebenfalls zum 
Abstieg verurteilten Bre-
merhavenern und dem FC 
Bocholt, zusätzlich belastet 
durch das negative Torver-
hältnis von 45:92. 
Dabei sah es zu Beginn der 
Saison für die Essener nicht 
schlecht aus. 1976/77 beleg-
ten sie den 8. Rang, punkt-
gleich mit dem Tabellen-
vierten Bayer Verdingen, 
und sie befanden sich, was 
die Punkte betraf, in Gesell-
schaft so prominenter Ver-
eine wie Hannover 96, Preu-
ßen Münster, Alemannia 
Aachen und dem VO., Osna-
brück. Zusammen mit dem 
,jüngeren" Lokalrivalen 
Rot-Weiß (gegründet 1907) 
blickt man voll Optimismus 
in die neue Spielzeit. Die 
Schwarz-Weißen hofften 
auf einen guten Tabellen-
platz und die Rot-Weißen 
auf den sofortigen Wieder-
aufstieg. Beide Ziele wur-
den verfehlt. Die Nürnber-
ger begruben die Hoffnung 
der Rot-Weißenaufdie Erst-
klassigkeit und für den heu-
tigen Gast Schwarz-Weiß 
folgte der jähe Sturz in die 
Dri ttrangigkei t. 
Sie landeten in der neu or-
ganisierten Amateur-Ober-
liga. Unbeachtet vom gro-
ßen ~ -Trubel vergange-
ner Wochen ist eine neue 
Epoche im bundesdeut-
schen Amateurfußball ge-
boren. Die 2. Ligen Nord 
und Süd bekommenaufBe-
schluß des Bundestages des 
DFB in Saarbrücken einen 
neuen Unterbau in Form 
von acht Amateur-Oberli-
gen. So eng konzentriert 
war der Amateur-Fußball 
noch nie. In die neue Saison 
starten jetzt also acht Ober-
ligen anstelle von höchst 
unterschiedlichen 15 Ama-
teurklassen. Das bedeutet, 
daß in der kommenden Sai-
son nur noch 144 statt 258 
Amateur-Vereine um den 
Aufstieg in die 2. Ligen 
kämpfen. 
Zweifellos wird mit dieser 
Entscheidung abermals ein 
wichtiger Schritt nach vorn 
getan, denn für alle BeteiJ ig-
ten ergeben sich bemer-
kenswerte Vorteile. Die 
Konzentration wird das 
sportliche Niveau und da-
mit auch das Interesse der 
Zuschauer heben, womit 
gleichzeitig eventuel I höhe-
re Reisekosten zu Auswärts-
spielen aufgefangen werden 
sollten. Weitaus besser vor-
bereitet kann der Sprung in 
den bezahlten Fußball in 
Zukunft reibungsloser ge-
lingen. 
Abgesehen vom Meister in 
Berlin, der sich erst gegen 
den Zweiten der Amateur-
Oberliga Nord durchsetzen 
muß, steigen die jeweiligen 
Spitzenreiter direkt in die 
zweithöchste Spielklasse 
auf. Beständige Leistungen 
während der gesamten Sai-
son finden somit endlich 
ihren verdienten Lohn, und 
„Manipulationen" durch 
„künstliche" Niederlagen 
an den letzten Spieltagen 
(Platz 4 ist vielleicht günsti-
ger als Platz 2) gehören end-
lich der Vergangenheit an. 
In Bayern, Hessen und dem 
Norden blieb es wie es war, 
auch in Berlin, dessen exter-
ne geographische Lage kei-
ne andere Lösung zuließ. 
Aber in Baden-Würtemberg 
und im Westen mußte zu-
sammen gerückt werden. 
Schwarz-Weiß Essen wird 
in der neu geschaffenen 
Amateur-Oberliga Nord-
rhein spielen, zusammen 





Interview - Werner Olk 
Nach Helmut Johannsen, 
Otto Knefler und Branko Ze-
bec - Trainer der etwas „äl-
teren Generation" - hat die 
Braunschweiger Eintracht 
mit Werner Olk einen Reprä-
sentanten der ,Jungeren 
Garde" verpflichtet. Ein 
Trainer, der die Bundesliga 
noch als aktiver Spieler er-
lebte. Der auf eine Karriere 
zurück6licken kann, die ih-
ren Höhepunkt 1969 mit dem 
Gewinn des begehrten 
,,Doubles" hatte: Meister-
schaft und Pokalgewinn in 
Frage: Herr Olk, hat ihr 
damaligerTrainerbei Bayern 
München, Branko Zebec, 
Einfluß auf ihrejetzige Tätig-
keit gehabt? 
WO.:Einfluß insofern, daß 
er mir als Spieler die Mög-
lichkeit gegeben hat, posi-
tive und negative Verhal-
tensweisen eines Trainers 
aufzuzeigen. Als Taktiker 
ist er meiner Meinung nach 
hervorragend - vom fuß-
ballerischen braucht man 
gar nicht zu reden - er ist 
Weltklasse gewesen. Wir 
hatten uns damals bei Bay-
ern München das Glück, zu 
jeder Zeit den genau rich-
einer Saison! Der Kapitän 
dieser erfolgreichen Mann-
schaft: Werner Olk. Der 
Trainer: Branco Zebec. 
Nichts dokumentiert den 
Kreislauf der Bundesliga 
nachhaltiger als gerade die-
ser Wechsel der Trainer-
position bei der Braun-
schweiger Eintracht. Hatte 
Branko Zebec sehr bewußt 
eine „Mauer der Unpersön-
lichkeit" zwischen sich und 
der Mannschaft errichtet, 
geht Werner Olk den entge-
tigen Trainer gehabt zu ha-
ben. Nach 5 Jahren Tschik 
Tschaikovski (64- 69) hat 
uns Branko Zebec den letz-
ten Schliff gegeben, der zum 
Double führte - Pokal und 
Meisterschaft 1969. Die 
Eindrücke, die ich damals 
als Spieler hatte, glaube ich 
für mich persönlich gut aus-
gewertet zu haben. - Seine 
Art, gerade jungen Spielern 
nicht genug zu geben, vom 
Sei bstbewußtsein, von der 
Geduld her, habe ich mir 
als nicht nachahmenswert 
ins Gedächtnis geschrieben 
Und dementsprechend ar-
beite ich mit meiner Mann-
schaft. Branko Zebec kann 
trotz allemjedem Spieler et-
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
gengesetzten Weg. Er fordert 
Disziplin und harte Arbeit, 
verpackt dieses aber in eine 
für den Spieler angenehme 
Weise. Er fordert Diskussion 
und offenen Meinungsaus-
tausch in Grenzfällen - ap-
pelliert an den mündigen, 
selbstkritischen Spieler. Ein 
Führungsstil, der der heuti-
gen Zeit angepaßt ist. Es er-
hebt sich die Frage, ob De-
mokratie in der Branche der 
Fußballprofis realisierbar 
ist? 
was geben, so auch mir 
damals. 
Frage: Hat es Sie gereizt, die 
Nachfolge gerade Zebecs an-
zutreten oder spielte dieses 
Moment bei den Kontaktge-
sprächen mit der Eintracht 
keine Rolle? 
WO. :Nein. Im Fußball geht 
der Weg einer Laufbahn 
nach unbestimmten Regeln 
vor sieb. Da spielt es keine 
Rolle, welcher Trainer oder 
Spieler bei der oder jener 
Mannschaft ist. Die Posi-
tion muß optimal ausgefüllt 
werden - das allein spielt 
eine Rolle. 
Fortsetzung Seite 8 
,,Zum gemütlichen Conni" 
6 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Eintracht Braunschweig - Aufgebot für die Saison 78/79 
Obere Reihe von links: G robe, Nic kel, Aumeier, Haebermann, Bruns, Hollmann, Erler; mittlere Reihe von links: Trainer Olk, Assistent Patzig, Borg, Lübeke, 
..., Merkhoffer, Krause, Holzer, Zembski, Masseur Gänse; sitzend von links: Handschuh, Popivoda, Franke, Hain, Dremmler. 
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Fortsetzung - Interview 
Frage: Jeder Trainer hat sei-
nen eigenen Stil. Die Ein-
tracht haue in Zebec einen 
,,unnahbaren" Trainer ge-
habt - mit Erfolg. Sie legen 
mehr Wert auf ein demokrati-
sches Arbeitsklima - auch 
mit Erfolg? 
W 0 .: Den Erfolg sieht man 
erst nach einer längeren 
Zeit. Nicht schon nach drei 
Wochen. Ich unterscheide 
mich zu Branko Zebec si-
cherlich in der Art der Füh-
rung. D ie D emokratie geht 
bei mir bis zu einer gewissen 
Grenze. D ie Entschei-
dungen muß zu guter letzt 
immer der T rainer treffen. 
Doch durch Gespräche 
Diskussionen, Erfahrungs: 
austausch kommt man im-
merzu einem abgerundeten 
Bild. Und geht man von der 
Tatsache aus, daß kein Trai-
ner der Welt vollkommen 
ist, bietet sich die Zusam-
menarbeit mit der Mann-
schaft gerade in Hinsicht 
der Kommunikation an. In 
der freien Wirtschaft gibt es 
den Ausdruck „Brain-
Trust" dafür. 
Frage: Sie müssen mit dem 
Spielermaterial arbeiten, 
welches Sie vorgefunden ha-
ben. Können Sie die Mann-
schaft kurz skizzieren - mit 
Ihren Augen? 
W 0. : Zu Beginn der Saison 
habe ich mich ausführlich 
mit der Mannschaft unter-
halten. Bei Punkt Null woll-
ten wir alle wieder begin-
nen. Das letzte Jahr sollte 
für alle vergessen sein -
nach 6 Wochen kann ich die 
Feststellung treffen, daß 
uns das gelungen ist. Die 
Mannschaft arbeitet hart 
und diszipliniert. Es macht 
Spaß. Ich versuche, einzel-
nen Spielern einen anderen 
Blickwinkel zu geben. Da 
die Möglichkeit besteht, 
daß ein Spieler festgefah-
rene Wege eingeschlagen 
hat, liegt es am Trainer, ihn 
wieder flexibel zu machen. 
er muß sehen, auf welcher 
Position der Einzelne opti-
male Leistungen bringt -
dort ist er am besten aufge-
hoben, hat den meisten 
Spaß am Spiel, kann die 
letzten Reserven investie-
ren - und das ist das Wich-
tigste! Es macht wirklich 
Spaß, mit der Mannschaft 
zu arbeiten. 
Fortsetzung 8eite 9 
GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 





am Eintrachtstadion • BMW-Fahrzeuge von '_\ .. Werksangehörigen zum Verkauf :I 
',~~ ----------------------i · :.· 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf 'dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 




Versicherungen Bausparen Investment 
Fortsetzung - Interview 
Frage: In der letzten Saison 
gab es das Problem Breitner 
bei der Eintracht. Spüren Sie 
noch etwas davon? 
W.O.: Dieses haben wir 
schon am ersten Tag ausge-
räumt. Das meinte ich mit 
dem Punkt Null in der vor-
hergehenden Frage. Eines 
ist wichtig: Ganz allein der 
sportliche Erfolg ist ent-
scheidend dafür, daß die 
Stimmung und Motivation 
vorhanden ist. Der Erfolg 
zeigt nicht nur, daß es ohne 
den „anderen" auch geht, er 
verdrängt auch zwangsläu-
fig vorhandene Unstimmig-
keiten und hilft, diese aus-
zumerzen. Das ist der Profi-
fußball - allein der Erfolg 
zählt. Die lntertotorunde 
war das erste Steinchen ... 
Frage: Um bei Bayern zu blei-
ben: Gerd Müller sagte in den 
Medien, ,,mit dem Trainer 
Olk steigen die Braun-
schweiger ab". Was halten 
Sie davon? 
WO.: Ich kann mir nicht 
vorstellen, daß der Gerd das 
gesagt hat. Beim letzten 
Spiel der Bayern gegen 
Braunschweig sagte er zu 
mir, als er schon wußte, daß 
ich zur Eintracht gehe: 
,,Werner, du mußt aufpas-
sen, mit der Mannschaft 
nicht abzusteigen." Das ist 
seine offene Meinung. Aber 
was die Medien daraus ge-
macht haben, gibt dem Satz 
eine vollkommen falsche 
Aussage. 
Frage: Sie trainieren zum 
ersten Mal eine Erstliga-
mannschaft. Welche Ziele 
haben Sie sich und der Mann-
schaft gesteckt? 
W 0.: Besser zu spielen als 
im letzten Jahr. Nach oben 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Das Schönste wäre es, wenn 
wir einen Platz erreichen 
könnten, der wieder inter-
nationalen Fußball an die 
Hamburger Straße bringt. 
Das ist unser Ziel. 
Frage: Es ist nicht die Norm, 
daß ein Spieler mit abge-
schlosse11em Studium den 
Beruf des Trainers vorzieht. 
Was reizt Werner Olk an der 
Trainertätigkeit? 
WO.:Ich bin Ingenieur für 
Wirtschafts- und Betriebs-
technik. Diesen Beruf habe 
ich drei Jabre in der Schweiz 
ausgeübt. Karriere hätte ich 
Fortsetzung Seite 14 
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Zwei Spezialprogramme: Sport und Cluburlaub 
Die Urlaubsexperten von TOUROPA haben sich darauf spezialisiert, individuelle Urlaubswünsche 
zu erfüllen. 
1. SPORT ZUM SPASS 
Wir bieten Ihnen keinen stocksteifen Hochleistungssport, sondern eine Vielzahl von Möglichkeiten, 
am Urlaubsort Sport zu treiben, wie Sie Lust und Laune haben. Angeln, zum Beispiel. Oder Berg-
steigen, Bergwandern, Drachenfliegen, Golf, Reiten, Segeln, Sommerski, Tauchen, Tennis, Wasser-
ski und Windsurfing. Sport für alle, die es schon können oder die es gerne von Könnern lernen 
wollen. Damit Sie auch im Urlaub neben Ihrem Sport Ihren Spaß haben. 
Verlangen Sie bei uns den Sport-Katalog der 13 Sportarten1n 9 Ländern anbietet. 
2. CLUBURLAUB 
ist die spezielle Urlaubsform für denjenigen, der sich danach sehnt, die ganze Förmlichkeit des 
Alltags einmal abzulegen. Ein Robinson-Club soll seinen Gästen zwanglos inmitten einer freund-
lichen naturnahen Ferienwelt einen geselligen, sportlichen und erlebnisreichen Urlaub ermög-











Jandia Playa, Fuerterentura 
Halbpension 
ab DM 1952 
ab DM 834 
ab DM 1120 
ab DM 1104 
ab DM 1202 
FKK La Chiappa, Korsika 
Übernachtung ab DM 579 
Prospekte, Beratung und Buchung: 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Machen Sie Ihre Reise- und Urlaubsfreuden sicher 
Ihr Reisebüro Kahn sagt Ihnen, wie Sie sorglos und unbeschwert Urlaub machen können. Wie Sie Reise- und 
U~laub~frcudcn sicher machen. Welchen ganz speziellen Reise- und Urlaubsschutz Sie brauchen. Auf einen 
Bhck ~•e Angebote: Reise~epäc~-Vc~icherung, Rei~e-Unfallversicherung, Reise-Krankenversicherung, Reisc-
Haftpf11chtvers1cherung, Re1se-Rucktnttskosten-Vcrs1cherung, Luftfahrt-Unfallversicherung Autoreisezug- und 
Fähr-Versicherung, Skibruch-Zusatzversicherung. ' 
Eine_n Extra-Service für Autofahrer bietet die Europäische Reiseversicherung AG mit dem neuen Auto-Tourist-
Vers1cherungsschut2, der neben dem Rua~um-Sorglos-_Pa~et eine ~~ftfahrt-Pannenversicherung, Fahrzeug-
Rechtsschutz mit Fahrer-Rechtsschutz-Versicherung sowie eme kurzfristige Kfz-Vollkasko-Versicherung enthält 
Lassen Sie sich unverbindlich beraten und verlangen Sie das Merkblatt der Europäischen Reiseversicherung. 
10 
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Startschuß in die Saison 1978/79 
Schalke - Frankfurt ( : ) : 
Duisburg - Bielefeld ( : ) : 
Dortmund - München ( : ) : 
· Hamburg - Mönchengladbach ( : ) -: 
Düsseldorf - Bremen ( : ) : 
Nürnberg - Bochum ( : ) : 
Kaiserslautern - Stuttgart ( : ) : 
Darmstadt - Berlin ( : J : 
Braunschweig - Köln ( : J : 







in 3 Etagen. 
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Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
ICOcHENCEtfiR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 76332 
TRAJNERTALENT 
Die ersten Früchte seiner 
Trainertätigkeit in Seesen 
hat der ehemalige National-
torwart Horst Wolter geern-
tet. "Luffe", der bis 1972 das 
Tor der Braunschweiger 
Eintracht hütete und bis 
1977 im Dienste von Hertha 
BSC stand, führte den Vfl, Seesen auf An-
hieb in die Verbandsliga, die zweithöchste 
Amateurspielklasse im niedersächsi-
schen Verband. Der jetzt 36jährige Horst 
Wolter betreibt in Braunschweig eine Ver-
sicherungsagentur. 
FROSCH VOR DREMMLER UND GROBE 
„König" der kleinen Sünden wurde in der 
abgelaufenen Saison Walter Frosch vom 
FC St. Pauli. Der gelernte Schornstein-
feger und Abwehrspieler der Hamburger 
sammelte bereits in Kaiserslautern und in 
der 2. Liga die Gelben Karten wie am 
Fließband. Wahrend er es in der 2. Liga 
Nord auf 18 in einer Saison brachte, waren 
es diesmal „nur" 9 beim kurzen Gastspiel 
in der Bundesliga. Mit nur einer Gelben 
Karte weniger folgen Wolfgang Dremm-
ler, Grabowski und Ritschel. Dem steht 
Wolfgang Grobe mit 7mal Gelb nur um 
ein weniges nach. 
In der gelben Sünderkartei stehen ferner 
Breitner (5x), Merkhoffer (4x), Hollmann 
(3x), Borg, Popivoda, Lübeke und Hand-




1. 1860 München 42 
2. Eintracht F rankfurt 38 
3. Eintr. Braunschweig 37 
4. 1. FC Saarbrücken 37 
5. l. FC Kaiserslautern 35 
6. Fortuna Düsseldorf 34 
7. VfB Stuttgart 34 
8. FC St. Pauli 33 
9. Vfl, Bochum 30 
10. Schalke 04 30 
11. 1. FC Köln 29 
12. Bayern München 29 
13. Hertha BSC 28 
14. Werder Bremen 28 
15. MSV Duisburg 28 
16. Borussia Dortmund 27 
17. Hamburger SV 27 
18. Borussia Mönchengladbach 15 
DIE ÄLTESTEN SPIELER DER 
BUNDESLIGA 
l. Siegfried Held 
Dortmund 07.08.1942 36 
2. Josef Meier 
Bayern 28.02.1944 34 
3. Wilfried Woyke 
Düsseldorf 12.05.1944 34 
4. Jürgen Grabowski 
Frankfurt 07.07.1944 34 
5. Klaus Fichte) 
Schalke 18.11.1944 33 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
1/.l lKKC~mrnm 
Ihre Privatkredit-und Sparbank ;J 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
6. Werner Scholz J. Theo Schnei<.la 
Bochum 01.12.1944 33 Dortmund 23.08.1960 
7. Dragan Holcer 4. Pierre Littbarski 
Stuttgart 19.01.1945 33 Köln 16.04.1960 
8. Gerd Müller 5. Willi Junker 
Bayern 03.11.1945 32 Mönchengladbach 06.01.1960 
9. Willi Lippens 6. Gerd Merheim 
Dortmund 10.11.1945 32 Düsseldorf 02.01.1960 
10. Hans Walitza 7. Bernd Schuster 
Nürnberg 26.11.1945 32 Köln 22.12.1959 
DIE JÜNGSTEN SPIELER DER 
8. Michael Tönies 
Schalke 04 19.12.1959 
BUNDESLIGA 9. Uwe Beginski 
l. Eike Imme! HSV 13.12.1959 
Dortmund 27.10.1960 17 10. Thomas Remark 
2. Ralf Augustin Hertha 05.10.1959 
Dortmund 27.09.1960 17 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst · Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 











Fortsetzung - llllervlew 
auch in der freien Wutschaft 
machen können. Doch 
dann stellte sich die Frage: 
Wirtschaft oder Trainer? 
Und zwar 1970. Max Merkel 
hatte großen Anteil daran, 
den Job als Trainer ins Auge 
zu fassen. Er ging damals 
zum spanischen Erstligi-
sten Sevilla. Er wollte mich 
als Assistenztrainer mit-
nehmen. Doch an finanziel-
len Grundlagen scheiterte 
das Ganze. Als Familien-
vater war es mir nicht mög-
lich, das Angebot aus Spa-
nien anzunehmen. Ich folg-
te einer Offerte aus der 
Schweiz, als Spielertrainer. 
Danach kamen drei Jahre 
als Manager bei 1860 Mün-
chen. Der Sprung nach 
Deutschland war gemacht. 
Dann kam der FC Augsburg 
und nun bin ich hier. Es war 
der richtige Entschluß, in 
dem Metier zu bleiben, dem 
ich 25 Jahre meines Lebens 
am nähesten stehe - dem 
Fußball. Für die Familie ist 
es zwar nicht immer ein-
14 
Grebe +Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72- 74 3300Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
fach, doch wenn man eine 
gehobene Stellung in der 
freien Wirtschaft bekleidet, 
ist die Zeit ebenso knapp. 
Frage: Die Eintracht spielt 
seit vier Jahren ein Raum-/ 
Manndeckungssystem. Hal-
ten Sie daran fest? 
W.O.:Dermoderne Fußball 
ist ohne dieses System nicht 
denkbar. Die Kraftvertei-
lung des einzelnen Spielers 
ist optimal. Natürlich ist 
dieses System von den Spie-
lertypen abhängig. Sie 
müssen in der Offensive -
bis zum Abschluß - und 
der Defensive - Torever-
hindern - stark sein. Dann 
praktiziert man den besten 
und modernsten Fußball. 
Stets dort ausreichend prä-
sent sein, wo die größte Ge-
fahr droht. Das ist das Ge-
heimnis einer guten Mann-
schaft. Die körperlichen 
Voraussetzungen erarbeitet 
man sich im Training. So 
einfach kann es in der Theo-
rie klingen. Es in die Praxis 
umzusetzen, ist die Auf-
gabe des Trainers. 
Frage: Es heißt, Werner 
tendiert zu jungen Spiele, 
Spielt das Alter · eine Rolle 
für Sie? 
W.O.: Das Alter, spielt be 
mir keine Rolle .. Nur ist e~ 
in Deutschland dµrch äußt. 
re Einflüsse schqn so weil 
daß ein Spieler m 
30 Jahren zum alten Eis 
gehört. Ich selbs.t weiß. a, 
Spielertrainer ooch m 
35 im Mittelfete! spieleol 
daß die Leistungsgrent 
weiter nach oben tendiere 
kann, als die mei,sten wah 
haben wollen. Nur ist wid 
tig, daß in einer Mann 
schart, die mehr~re Spiek 
um die „30" hat, der Unter-
bau vorhanden sein m uß 
Die jungen Spieler müssen 
bereit und fähig sein, den 
kontinuierlichen Umbau 
innerhalb einer Mannschaft 
reibungslos möglich zu ma-
chen. Darum die lohnende 
Arbeit mit den jungen Spie-
lern das Heranführen an 
den kommenden Wechsel, 
Fortntzung Seite 19 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
Telefon (0531) 87 4942 
-t-~_, ____ ....... IARTWIG 
Internationale Spedition 







Adersheimer Str.29 · 'Ji' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 





TELEFON (0531) 45884 
BIPCl<l 
AM RING 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! @J. 
.... · 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
• 









































HansestraDe 19 · 3300 Braunschweig • (05 31) 3113 21-23 
ISChaften Eintracht 
( ) Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( ) Uwe Krause ( Uwe Hain 
( ) Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda ( l Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( 1 Rainer Hollmann 
( ) Peter lübeke ( 1 Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Dremmler 
( 1 Dieter Zembski 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes Hifi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3·4 · 3300 Braunschweig · "ll." 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die ?lhrenecke 
am Rlngerllrunnen - Saek 
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Braunschweig 
Fortsetzung - Interview 
an die Verantwortung. Es 
macht mir persönlich eine 
Menge Spaß, mit jungen 
Spielern zu arbeiten. Allein 
durch die Tatsache, daß ich 
Cheftrainer der Jugend bei 
den Bayern war. Diese Ar-
beit prägt selbstverständ-
lich. 
Frage: Haben Sie sich schon 
an Braunschweig gewöhnt? 
W.O.: Nun, ich bin in Nie-
dersachsen groß geworden. 
Es ist also kein „Fremdland" 
für mich. Daß man 18 Jahre 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Staatlich gepr. Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt -Schumacher-Straße 5 c 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
UIDOU 
Güldenstraße 1 
München nicht einfach 
wegwischen kann, ist wohl 
auch selbstverständlich. 
Meine Wohnung in Mün-
chen werde ich behalten. 
Gerade im Beruf des Trai-
ners - ein Nomadenle-
ben - braucht man eine 
Stammburg. Das hindert 
mich aber nicht daran, mich 
in Braunschweig wohlzu-
fühlen. 
Frage: Haben Sieden Mut, ei-
nen Ein/auftinfiir die Saison 
78179 zu geben? 
W.O.: Alles spricht vom al-
ten und neuen Deutschen 





wohl normal bei dem Spie-
lerreservoir. Dann räume 
ich Mönchengladbach, 
HSV, vielleicht Stuttgart 
Chancen ein. Als Außen-
seiter dieses Jahr vielleicht 
Kaiserslautern? Mehr als 
ein Prognosenspiel kann 
man vor einer Saison nicht 
machen. 
Eintracht aktuell wünscht 
Ihnen und der lyfannschaft 
eine gute Saiso.n, weniger 
Verletztenpech und das 
Quentchen Glück, daß man 











alles machen können -
der Leonberger 
sagt's verständlich. 
______ _ j 
Bundesligaeinsätze der Eintrachtspie, 
Stand: Ende der Saison 1977/78 Spiele: 
1. Merk hoff er, Franz ab:1968 281 
2. Haebermann, Friedhelm 1963 232 
3. Franke,Bernd 1971 190 
4. Erler, Dietmar 1970 177 
5. Handschuh, Karl-Heinz 1974 123 
6. Hollmann, Rainer 1974 120 
7. Dremmler,Wolfgang 1974 107 
8. Zembski, Dieter 1975 81 
9. Popivoda, Danilo 1975 70 
10. Grobe, Wolfgang 1976 32 
11. Borg, Hasse 1977 26 
12. Holzer, Frank 1976 25 
13. Lübeke, Peter 1977 16 
14. Hain, Uwe 1975 8 
15. Bruns,Matthias 1976 7 
16. Aumeier, Harald 1978 6 












Spiele und Tore im .Spieljahr 1977/78 von Dieter Wöhlert 
Lfd. 
Name Meisterschaft UEFA-Cup DFB-Pokal Freundschaft Insgesamt 
Nr. Spiele 1 Tore Spiele Tore Spiele Tore Spiele Tore Spiele Tore 
1 FRANKE 32 - 6 - 3 - 10 - 51 -
2 HAIN 3 - - - 1 - 16 - 20 -
3 BORG 26 1 6 - 4 - 14 3 50 4 
4 HOLLMANN 24 4 4 2 3 3 19 8 50 17 
5 ZEMBSKI 33 - 6 - 4 - 22 - 65 -
6 HAEBERMANN 30 1 6 - 3 - 14 11 53 4 
7 MERKHOFFER 34 2 5 - 4 - 21 9 64 13 
8 DREMLER 34 3 6 - 3 2 21 9 64 14 
9 GROBE 21 2 3 - 3 - 18 3 45 11 
10 HANDSCHUH 29 4 5 1 2 1 12 8 48 9 
11 BREITNER 30 10 5 1 4 4 15 3 54 23 
12 ERLER 16 3 4 - 4 2 19 10 43 8 
13 POPIVODA 29 7 6 - 4 2 20 16 59 19 
14 BRUNS 7 - 2 1 2 1 16 17 37 18 
15 FRANK 8 2 2 1 2 3 9 7 21 23 
16 LÜBEKE 16 3 - - 1 - 11 - 28 10 
17 AUMEIER 6 - - - - - 1 1 7 -
18 HOLZER 1 - - - - - 2 3 1 
Amateure 
19 GRZYB 5 - 2 - 2 - 4 - 13 -
20 RISTIC 6 - 2 - - - 6 - 14 -
21 KRAUSE 2 - - - - - 8 6 10 6 
22 STRÜMPFLER - - - - - - 1 - 1 -
23 SCHULZKE - - - - - - 1 
1 
- 1 -
24 MEYER - - - - - - 1 - 1 -








Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 












zählen zu den 
Besten! 
Wir liefern schlüsselfertig, 
frei Baustelle zum Festpreis. 
Größen für alle PKW. 
Auch mit Gerätehaus-Anbau. 
24 
Ideal fur Grenzbebauung 
(insg. 7 m lang). 
KURT AHRENS 
33 BRAUNSCHWEIG 








Telefon (05 31) 3513 75 
SCHROTT-GROSSHANDLUNG 
CONTAINER-BETRIEB 
EI SEN • METALLE 
PAPI ERG ROS S HANDLUNG 
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Ihr perfekter A lfa Romeo-
Service. Werkgeschultes Personal. 
Reichhaltiges Ersat zteillager. 
Kurze Wartungstermine. 
Wolfsburg·Sülfeld 
Ruf O 53 62/35 39 
Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore Torschotzen Zuschauer 
E G 
12. 8.78 1.FC Köln H 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 
16. 9.78 Bayern München A 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 Vfl Bochum A 
11.11.78 Borussia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FCKöln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1. FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 Vfl Bochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
25 
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Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kü rzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behä lt 
sich die Redakt ion vor. 
Siimt liche hier ganz oder in Auszügen vcr-
öITent lichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichte n und Auffa~sungen 
der Einsender wieder. 
Paul Ade! 
Wer kann schon mit einem Meister sich 
messen, 
der weidgerecht jedes Versprechen hält 
prompt, 
die Eintracht-Fans werden es niemals 
vergessen 
als er garantierte, daß Paule bald kommt. 
26 
Von Fußball-Experten bewundc:1 
ver· 
von hilnosenNeidern verpönt aus Pnr, 
so ward auch in Braunschweig 
manches verweh 
von Menschen mit Hirnen, genau wie,,: 
Siet. 
Wann mußte sich Braunschweig mal 
derart blamieren, 
bald pfiffen die Spatzen vom Dach, es geht 
schief, 
um solch Phänomen nach Maß inte-
grieren, 
ist manch ein Verein viel zu konservativ. 
Nun werden wir ohne dich auskommen 
müssen, 
das Werk müder Krieger ist leider voll-
bracht, 
ich wette, die werden den Rasen noch 
küssen, 
auf dem du gezaubert - , sobald sie 
erwacht! -
Was dir in Braunschweig nicht gelungen, 
das sei Harald Nickel von Herzen gegönnt, 
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um dessen Gunst wir solange gerungen, 
dann sind auch die Zuschauer wieder 
versöhnt. 
Wenn wir im Punkte-Kampf mit Bayern, 
dich hier in Braunschweig wiederseh'n, 
wird unser Publikum dich feiern, 
Paul Breitner wird nie untergehn -
und Eintracht möge auferstehn! 
Karl Müller 
Sehr geehrter Herr Zem bski ! 
Wie froh ich doch sein werde, wenn ich 
den weichen Fernsehsessel gegen die har-
te Vortribünenbank tauschen kann. Zwar 
war die Zeit zwischen dem Spiel 1860 
München und dem Pokalspiel gegen 
Schwarz-Weiß Essen nicht ganz ohne 
Fußball, aber die Fußballweltmeister-
schaft kannte mich nicht aus dem Polster 
reißen und die Überbrückungsrunde und 
die lntertotospiele haben für mich doch 
nicht die Zugkraft wie Punkt- und Pokal-
spiele. Ich bin ein begeisterter Anhänger 
des harten Profi-Fußballs, und den erhoff-
fe ich mir von der neuen Saison. Ich hoffe 
im Namen vieler zu sprechen, wenn ich 
der Eintracht eine erfolgreiche Saison 
wünsche. Die Fans, mich eingeschlossen, 
erwarten viel von der neu formierten 
Mannschaft. . 
R Hartmann, Braunschweig 
An die Redaktion Eintracht-aktuell! 
Leider konnte ich die Spiele der I ntertoto-
Runde nicht im Stadion verfolgen, da ich 
im Zuge meiner Ausbildung nicht in 
Braunschweig sein konnte. F ür das Fern-
sehen war dieser internationale Wett-
bewerb wohl nicht attraktiv genug! So be-
kam ich nur mit, was die Zeitung, die ich 
mir hab nachschicken lassen, darüber be-
richtete. Mir ist dabei aufgefallen, daß der 
neue Trainer eine ganz andere Sprache 
spricht, als Branko Zebec. Herr Olk be-
gnügt sich nicht damit, festzustellen, daß 
noch viel getan werden muß, er zeigt viel-
mehr auf, wo die Schwächen liegen, und 
wie er sie beseitigen will. Sicherlich ist 
Werner Olk noch gezwungen zu experi-
mentieren, um die Stärken und Schwä-
chen jedes einzelnen zu erkennen, um 
seine Mannschaft zu finden. Aber ich fin-
de, es ist ein Service an den Eintracht-
Anhänger, wenn er Umstellungen inner-
halb der Mannschaft erläutert und be-
gründet, warum jener Spieler auf dem Po-
sten mit den Nebenleuten seine Fähigkei-
ten besser ausspielen kann. Ich wünsche 
mir sehr, daß Herr Olk auch weiterhin mit 
diesen Informationen an die Öffentlich-
keit tritt. 
Mit freundlichen Grüßen 
Rainer Kaufmann, Salzgitter 






Die Anzahl der Tore pro Saison 
Ab 1. Bundesligajahr - Saison 1963/64 
Tore pro Begegnung Tore proBeg g 
1963/64 857 = 3,6 Bielefeld Li. 
16Vereine 
1971/72 (931) 
alle Spiele 1 roln 
1964/65 796 = 3,3 nicht gew~• 
1965/66 987 = 3,2 18Vereine 1972/73 1045 = 3,4 
1966/67 895 =2,9 1973/74 1085 = 3,5 
1967/68 993 = 3,2 1974/75 1056 = 3,5 
1968/69 873 = 2,8 1975/76 1009 = 3,3 
1969/70 951 = 3,1 1976/77 1084 = 3,5 
1970/71 926 =3 1977/78 1013 = 3,3 
Die Bundesliga Torschützenkönige 
re 
1963/64 Uwe Seeler Hamburger SV 
1964/65 Rudi Brunnenmeier 1860 München t 
1965/66 Lothar Emmerich Borussia Dortmund 
1966/67 Lothar Emmerich Borussia Dortmund 
3 Gerd Müller Bayern München 
1967/68 Hans Löhr 1.FC Köln '.7 
1968/69 Gerd Müller Bayern München 10 
1969/70 Gerd Müller Bayern München 38 
1970/71 Lothar Kobluhn Rot-Weiß Oberhausen '24 
1971/72 Gerd Müller Bayern München 40 
1972/73 Gerd Müller Bayern München 36 
1973/74 Gerd Müller Bayern München 
je 36 Jupp Heynckes Borussia Mönchengladbach 
1974/75 Jupp Heynckes Borussia Mönchengladbach 27 
1975/76 Klaus Fischer Schalke 04 29 
1976/77 Dieter Müller 1.FCKöln 34 
1977/78 Dieter Müller 1.FC Köln 
je 24 Gerd Müller Bayern München 
28 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'li' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep Lm' 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
... E 
15 .. 
78/79 3 i 1! 't: :i .... ... e' 0 1: e "' 15 E ii \ö .. :::, :s! :::, :::, '! 
=! 1 
.. C 
! e E j § 
:s. ... = g .. :ä E f ili .. .. .. ... "' 1D 1D 1D III III Cl Cl Cl Cl .t :z: ..: 
Berlin • 2UO. ..... a 2.U. IU .... .. .. u. 2U 111.t u 
Bfelefeld .... • IU . 2,t, , .... lU 11.11. 1'.L 21.11. U.L L. 11.IL 
Bochum tu , ... • ,.n. 7,4. , .• ... , ... IU, IU 21.l. , ..... 
Braunschweig , .... u. lU • 4,4. ... 11.11. u . ... ... , .. Zl.lD. . .•. 
Bremen ""· 111.1 2LIO. "" • , ... Zl,1. ... 13.L ,u, lLI, ... 
Darmstadt IL• ,.n. , .... 21.1. , . • 7.IO. zu. IU 7,4, ,.... , .• 
Dortmund 17.Z. u .... .... 21.1. 17.J, • . .. 21.111, l.tt. lU ...  
Duisburg 31.t. 11.L .. ,. u.n. u , .. ,._ 21.4. • ,u .... ,,.,, u 
Düsseldorf ... 1.1. 2:1,L 24.I. ~-• 17.2. 1.< 4,1L • 11.IL 2L1L , .... 
Frankfurt ...... .... H.t . .. .. 17.t. tn. , .• ... ... U .4. • 2Ul ..... 
Hamburg ... , .... 2LL ,... zu , .... . ... 2u. ..•. u. • 17.1 
Kaiserslautern 21.1. 21.4 • ... ILL 1 .11. O.L ... 21.10. 111.1 .... ,.., • 
Köln ... 7.4. u. d.L 11.lL , .. •• 1 7,10. , .. ""' , .... 21.L 
M'gladbach Jl,4, llt. .... ,.~ 14.11, , ... IU zu .. .... , .... d.L ts.n. 
München 21.IO.. IU IUO. ,u 17.1. .... 11.L ,u, u. Z,I, , .... tu. 
Nürnberg .... 11.n , .. IU u ..  lLIO. 7A , ... "~ ,u. 17.L 
Schalke 11-,, ... n.z. ll.U. ... .... tl.tl , .. IL11. 12.a. t u , ZLII. 
Stuttgart u. ,u. , ... 11.n. '·" ··~ 11,L IU. tJ.L , ... , .• a.1 
Aus der waagerechten Reihe können Sie die Heimresultate und Heimtermine, 





Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstra6e 3 
Telefon (05302) 27 51 + 2547 
... .., 
! ii 
e ... .. .J 
!;! ... ii C E ;;; ... ... ... .., 
..: E E z "' .... 4.11. u U .L 1.10 • 
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u t.t, . .. ILIL ,u 
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Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstra6e 47 





Hotel Königshof- ~ön}gsl~t ,~r 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohre1d· 




Gern ütliche Aufenthaltsräume 
Spezialitätengrill- rustikal eingl' 
z.B.: G RILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot , 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT .. . 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der b l 
Einer muß auf der Strecke bleibe 
im Schlagerspiel: 
Arminia Bielefeld - Hamburger J 
DIE 18 BUNDESLIGISTEN UND IHRE GE<= :.R 
Bundesliga gegen Bundesliga 
Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
Bundesliga gegen 2.Liga 
MSV Duisburg - Wattenseheid 09 
Fort. Düsseldorf - Stuttgarter Kickers 
FV04 Würzburg - HerthaBSCBerlin 
Bur.M'gladbach - WuppertalerSV 
Lüdenscheid - 1.FC Köln 
1860München - FC Schalke04 
30 
Bundesliga gegen Amate 
Bay. München - SSV G1• • 
Eintr. Brschwg. - SW Es:-t n 
VfB Stuttgart - Spandauer SV 
Darmstadt98 - DJK Abenberg 
Werder Bremen - SV Holzwickede 
1. FC Kaisers!. - BFC Preußen Berlin 
VfLBochum - BünderSV 08/09 
Bad Pyrmont - Eintr.Frankfurt 
Bor.Dortmund - BSV Schwenningen 
1. FC Nürnberg - ASV Neumarkt 
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1. FC Köln 
Deutscher Meister und 
Pokalsieger 1977 /78 
Oben von links: Neumann, Zimmermann, Konopka, Hein, Flohe, Konditionstrainer Herings; mittlere Reihe 
von links: Trainer Weisweiler, Cullmann, Willmer, Okudera, Müller, Obmann Löhr; vordere Reihe von links: 
van Gool, Prestin, Schumacher, Gerber, Strack. 
Eintrachts Gegner am ersten Spieltag der neuen Saison. 




-~Cen,er .J . 
. , 
auch für große At:Jf. 








1r (0531) 3710ßn 
(Prominenten-Tips) 
Der Das Diese Po~ 
Prominenten- richtige 
BERND F Tip Ergebnis 
Bielefeld - HamburgerSV [JI] D 
Duisburg - Wattenseheid Cl!] D 
Düsseldorf - Stuttg. Kickers @] D 
M'gladbach - Wuppertal [IQ] D 
1860 München - Schalke @] D 
Lüdenscheid - 1.FC Köln lli] D 
FV 04 Würzburg - Hertha BSC D 
Bayern München - SSV Glött D 














3. Jahrgang Nr. 10 August1978 
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l=O 
für Braunschweiger Bier 
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Oben von links: Neumann, Zimmermann, Konopka, Hein, Flohe, Konditionstrainer Herings; mittlere Reihe 
von links: Trainer Weisweiler, Cullmann, Willmer, Okudera, Müller, Obmann Löhr; vordere Reihe von links: 
van Gool, Prestin, Schumacher, Gerber, Strack . 
• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B .T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
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Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann·Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · 11' (0 53 31) 7 34 30 
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Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße· 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
l. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 







FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 .. 
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Nach dem Mißerfolg der 
Deutschen Nationalmann-
schaft in Argentinien hat die 
Bundesliga dafür zu sorgen 
das enttäuschte Fußball~ 
publikum wieder zu versöh-
nen. 
Zwar haben bei der WM kei-
ne Bundesligaclubs versagt 
doch immerhin ihre Spie~ 
!er! Die Frage, wie das ent-
täuschte Publikum darauf 
reagiert, wird in den ersten 
Spieltagen der Saison 78/79 
die Resonanz in den Stadien 
zeigen. Und nicht nur die 
Resultate werden eine Rolle 
spielen. Die Weltmeister-
schaft hat dem Betrachter 
im Titelgewinner Argenti-
nien eine Mannschaft ge-
zeigt, die den totalen Offen-
sivfußball gezeigt hat. Erste 
Reaktionen darauf haben 
die Bundesligaclubs schon 
gezeigt. Worte wie: ,,Wir 
werden offensiv wie nie 
spielen", kamen nicht nur 
aus einer Richtung! Natür-
lich darf nicht vergessen 
werden, daß die Leistung 
der Argentinier über die 
Dauer nur eines Turniers 
ging - die Bundesligasai-
son bat 34 Spieltage. 
Von den Mannschaften 
über die gesamte Distanz 
eine ebensolche Vorstel-
lungzu verlangen, hieße un-
realistisch denken. Doch 
wenn die Einstellung der 
Vereine sich durch Argenti-
nien auch nur ein wenig ge-
ändert haben sollte, hätte 
das Turnier der Besten ei-
nen guten Zweck erfüllt. 
Lieber Leser 
Die letzte Bundesligasaison 
war eine der spannendsten 
seit Bestehen. Der Zuschau-
er dankte es und kam in 
Scharen (aber auch nicht 
überall). Die Ausgangssitu-
ation in diesem Jahr kann 
eine Wiederholung erge-
ben. Zwar hat die Saison 
78/79 im Gegensatz zur 
letzten einen klaren Favo-
riten, den 1. FC Köln, doch 
gerade dieses reizt alle an-
deren, dem "Übermächti-
gen" ein Bein zu stellen. Der 
Keis der Mannschaften ist 
nicht klein, die dem Meister 
und Pokalsieger Köln einen 
erneuten Titelgewinn strei-
tig machen wollen. Die 
Gladbacher, Schalke 04, der 
HSV unter dem neuen Trai-
ner Branko Zebec, sie kön-
nen das Zünglein an der 
Waage sein, daß das Rad der 
Entscheidung beeinflußen 
kann. Nicht zu vergessen 
die Bayern aus München 
die mit Paul Breitner und 
dem Holländer Jol zwei gro-
ße Verstärkungen an die Isar 
geholt haben, um einen 
neuen Anlauf auf die Wie-
derholung glorreicher Zei-
ten anzustreben. 
Oder gelingt es dem VfB 
Stuttgart, der jungen Über-
raschungsmannschaft der 
letzten Saison schlechthin 
diesmal der ganz groß~ 
Wurf? 
Der MSV Duisburg, Kai-
serslautern, die Eintracht 
aus ~raunschweig, von den 
Medien zu Unrecht als die 
grauen Mäuse tituliert, wol-
len mehr sein als Punktelie-
feranten für die „Großen". 
Eintracht Frankfurt hat 
vom Spielerpotential eine 
Menge zu bieten - Otto 
Knefler als Trainer kann die 
Truppe um Grabowski viel-
leicht wieder beständiger 
machen! 
Werder Bremen will endlich 
einmal nicht gegen den 
Abstieg spielen und kämp-
fen. Was den drei Aufstei-
gern wohl nicht abgenom-
men werden kann. Die Er-
fahrung der letzten Jahre 
zeigt dieses. Und ein zwei-
tes Stuttgart ist ofTensicht-
lich nicht darunter. Die· 
Schwaben werden wohl die 
Ausnahme bleiben, die die 
Regel bestätigt! 
So werden der 1. FC Nürn-
berg, Darmstadt 98 und Ar-
minia Bielefeld eine schwe-
re Saison vor sich haben. 
Aber das wissen sie _woW 
sehr genau. 
Die Saison 78/79 kann be-
ginnen. Genau so spannend 
wie die vorhergegangene. 
Die Mannschaften haben es 
in der Hand, entscheiden-
des beizutragen. Wohl kei-
ne wird es versäumen die 
Wochen in Argentinien' ver-
gessen zu machen und den 
Stellenwert der Bundesliga 







Umfangreicher und ausführlicher denn je. Ein 
Heft, das dem Fußballfreund wirklich alles 
bietet: 
Alle Spieltermine. Alle Daten. Alle Namen. Alles 
über die Bundesliga, die 2. Liga, den DFB-Pokal, 
die nationalen und internationalen 
Wettbewerbe. 
Alle 18 Bundesliga-Mannschaften als 
ganzseitige Farbfotos! 
Alle Mannschaften der 2. Liga in Farbe! 
212 Seiten Fußball für 3 Mark 80! 
überall im Handel. 
Verlangen Sie ausdrücklich das dicke 
, kicker-Sonderheft. 
Wolfgang Dremmler 
möchte Sie beraten. 
Beraten über das schlüsselfertige 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
Bauträgergesellschaft mbH 
Heinrich·Büssing-Ring 40 
Telefon (0531) 75575 
3300 Braunschweig 
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1.FC Köln. Anschrift Postfach 100768, 5000 Köln 41, "lii:'(0221) 432893. Stadion: 
Müngersdorfer Stadion, 60 000 Plätze, 28 000 Sitzplätze. Deutscher Meister: 1962'64 
und 1978. Pokalsieger 1968/1977 und 1978. Mitglieder: 2300. Trainer: Hennes 
Weisweiler, geb. am 5.12.1919. 
Unser Gegner heute 
Die große Mannschaft der 
letzten Saison, Meister und 
Pokalsieger l. FC Köln, ist 
der erste Gast der Braun-
schweiger Eintracht an der 
Hamburger Straße in der 
neuen Saison. Besser konn-
ten die Terminplaner nicht 
für die Niedersachsen ar-
beiten. Der Kassierer der 
Niedersachsen kann mit Si-
cherheit gleich am ersten 
Spieltag zufrieden sein; die 
Mannschaft von Trainer 
Olk kann gleich im ersten 
Spiel die Standpunkte klä-
ren - was will man mehr. 
Daß es für die Eintracht ein 
schweres Spiel wird, ist kei-
ne Frage. Die Vorausset-
zungen für beide Mann-
schaften sind allerdings ver-
schieden. Der 1. FC Köln 
hat sich auf drei Ebenen zu 
bewähren: im Alltag Bun-
desliga, auf Pokalebene, so-
wie auf der internationalen 
Bühne - eine große Bela-
stung für den Doppelsieger! 
Sie steht vor der schweren 
Aufgabe, unter anderem 
den angekratzten Ruf der 
Bundesliga im Europapokal 
wieder aufzupolieren. 
Nicht nur deshalb wird die-
ses Janr wohl eines der 
schwersten der Kölner. 
Bei den Erfolgen des letzten 
Jahres war viel Glück im 
Spiel, auch wenn Trainer 
Weisweiler es nicht wahr-
haben will. Und die Kon-
kurrenz hat zusätzliche Mo-
tivation, wenn es gegen den 
Meister und Pokalsieger 
geht. Gerade Trainer Weis-
weiler hat durch Zeitungs-
artikel die Gegner bestens 
motiviert - schrieb er doch 
vor der WM seine Spielerin 
die Nationalmannschaft, 
alle anderen Kandidaten 
nicht nur Gutes ins Stamm-
buch . . . Auf die Abwehr 




bero Gerber, Vorstopper 
Strack und Zimmermann 
ist Verlaß. Im M ittelfeld 
könnte die Verletzungsan-
fälligkeit Herbert Neu-
manns dafür sorgen, daß 
Weisweileröfter als ihm lieb 
ist, experimentieren muß. 
Sollte Heinz Flohe eben-
falls einmal ausfallen, ste-
hen die ersten Probleme ins 
Haus! Und der Angriff lebt 
von einem Dieter Müller in 
Bestform. Roger van Gool 
und der Japaner Okudera 
vervollständigen·die Sturm-
spitzen, die, wenn es bei ih-
nen einmal richtig läuft, 
kaum zu bremsen sind. 
Doch die letzte Saison hat 
gezeigt, daß das nicht im-
mer der Fall ist. 
Mag man auch noch so kri-
tisch die Kölner beurteilen, 
umsonst und nur m it Glück 
erreicht keine Mannschaft 
den Meistertitel. Das 
Durchschnittsalter der 
Kölner verspricht viel Sub-
stanz undjugendlicheKraft. 
Gerade die muß aber auch 
vorhanden sein bei der Be-
lastung der nächsten Mo-
nate. Die Eintracht wird der 
erste Prüfstein für den Mei-
ster und Pokalsieger sein -
ein Prüfstein, dem Experten 
allenfalls eine Position im 
unteren Tabellendrittel 
voraussagen. Nach den 90 
Minuten des ersten Spiels 
am heutigen Tag werden 
vielleicht Meinungen revi-




Wir stellen vor - Heinz Flohe 
„Falls wirvon Verletzungen 
verschont bleiben, können 
wir den Titel erfolgreich 
verteidigen", so Heinz Flo-
he vor der Saison 1978/79! 
Selbstbewußtsein war 
schon immer eine Stärke 
des Kölners. 
Nach der bisher erfolgreich-
sten Saison seiner Lauf-
bahn - Meister und Pokal-
sieger 1978 - steht der 
Kapitän der Rheinländer 
mit Sicherheit nun vor sei-
nerschwierigsten! Der Tanz 
auf drei Hochzeiten (Pokal, 
Meisterschaft und Europa-
pokal) wird den Kölnern 
alles abverlangen. Die Jagd 
der Bundesligamannschaf-
ten ist ihnen ebenfalls ge-
wiß. 
Wir schwer es Heinz Flohe 
hatte, sich aus dem Schatten 
Wolfgang Overaths zu lö-
sen, oder Tritt in der Fuß-
ballnationalmannschaft zu 
fassen - wer weiß es noch? 
Zu schnellebig ist das Fuß-
ballgeschäft für derartige 
Erinnerungen. 
Im November 1970 gab ein 
Spieler sein Debüt in der 
Nationalmannschaft gegen 
Griechenland, dem man ei-
ne glänzende Karriere vor-
hergesagt hatte: Heinz Flo-
he. Er fristete aber nur das 
Dasein eines Lücken-
büßers. Immer dann durfte 
er spielen, wenn einer von 
den „Großen", Netzer oder 
Overath, verletzt waren. So 
wurde er nie konstant in 
seiner Leistung. Sechs Jah-
re - von 70 bis '76, wurde 
Flohe immer wieder abge-
schrieben. 50 Länderspiele 
wurden in diesem Zeitraum 
gespielt. Heinz Flohe mach-
te ganze 23 mit. Nie ver-
mochte er sich aus dem 
Schatten seines Mann-
schaftskameraden Overath 
zu lösen. Im WM-Jahr '74 
machte er ein gutes Spiel 
gegen die Ungarn - als die 
Weltmeisterschaft begann, 
gehörte er nicht zum enge-
ren Kader! Wie ein roter Fa-
den zog sich der Knoten, der 
nicht platzen wollte, durch 
seine Laufbahn. Wer spielte 
im Spiel der WM 74 gegen 
die DDR (0:1)? Heinz Flo-
he. Es war auch gleichzeitig 
wieder einmal sein vorläu-
fig letztes. Bis zur Europa-
meisterschaft 1976. Dann 
ein strahlendes „Come-
back" des nunmehr 28jäh-
rigen, der nach dem Rück-
tri tt wichtiger Spieler die 
Schlüsselposition nicht nur 
in der Vereinsmannschaft 
innehatte. 
So war es wohl auch eine 
Fügung des Schicksals, das 
ihn, der wirklich nicht zu 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
den Torschützen und 1 -
jägero gehört, das 1000. 
der Nationalmannscl 
gelang. In der 17. Mim 
überwand er den tschech 
slowakischen Torhüt 
Michalik im Endspiel u 
die Europameisterscha1 
der Nationalmannschaften 
Endlich hatte Heinz Flohe 
es gepackt. Regisseur auch 
in der Nationalmannschaft. 
Die WM '78 braucht nicht 
erwähnt zu werden - zu 
frisch ist die Erinnerung ei-
nes jeden Fußballfreundes! 
Wie viele vor ihm '74, schloß 
Flohe nach der WM '78 sei-
ne internationale Laufbahn 
ab - nie mehr National-
mannschaft. 
Der mittlerweile 30jährige, 
Vater eines Sohnes, Nino 
(6 Jahre) (weil die Geburt 
seines Jungen mit dem Ge-
winn des Weltmeistertitels 
für Nino Benvenuti zusam-
menfiel), verheiratet mit 
Frau Ulla, will nur noch 
seinem FC Köln zur Ver-
fügung stehen - als Kapi-
tän und Regisseur. Und daß 
der brillante Techniker die-
se beiden Positionen aus-
füllen kann, hat er bewie-
sen. Wie gesagt - wenn die 
Mannschaft von Verletzun-
gen verschont bleibt ... 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Braunschweig - Köln ( : ) : 
Schalke - Frankfurt ( : ) : 
Duisburg - Bielefeld ( : ) : 
Dortmund - Bayern ( : ) : 
Hamburg - M'gladbach ( : ) : 
Düsseldorf - Bremen ( : ) : 
Nürnberg - Bochum ( : ) : 
Kaiserslautern - Stuttgart ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber •. 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 
oder abends (0531) 4 33 39 
• 
IDUNA 
Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte 
NEUESTER STJ ND 























Zwei Spezialprogramme: Sport und Cluburlaub 
Die Urlaubsexperten von TOUROPA haben sich darauf spezialisiert, individuelle Urlaubswünsche 
zu erfüllen. 
1. SPORT ZUM SPASS 
Wir bieten Ihnen keinen stocksteifen Hochleistungssport , sondern eine Vielzahl von Möglichkeiten, 
am Urlaubsort Sport zu treiben, wie Sie Lust und Laune haben. Angeln, zum Beispiel. Oder Berg-
steigen, Bergwandern, Drachenfliegen, Golf, Reiten, Segeln, Sommerski, Tauchen, Tennis, Wasser-
ski und Windsurfing. Sport für alle, die es schon können oder die es gerne von Könnern lernen 
wollen. Damit Sie auch im Urlaub neben Ihrem Sport Ihren Spaß haben. 
Verlangen Sie bei uns den Sport-Katalog der 13 Sportarten in 9 Ländern anbietet. 
2. CLUBURLAUB 
ist die spezielle Urlaubsform für denjenigen, der sich danach sehnt, die ganze Förmlichkeit des 
Alltags einmal abzulegen. Ein Robinson-Club soll seinen Gästen zwanglos inmitten einer freund-
lichen naturnahen Ferienwelt einen geselligen, sportlichen und erlebnisreichen Urlaub ermög-
lichen - mit einem Hauch von Romantik. - Preise für 2 Wochen ab DM (Kenia ab Frankfurt -
sonst Hannover). 
Baobab, Kenia DM 1952 Vollpension ab 
Cala Serena, Mallorca DM 834 Halbpension ab 
Daphnila, Korfu DM 1120 Halbpension ab 
Calabria, Süditalien DM 1104 Vollpension ab 
Jandia Playa, Fuerterentura DM 1202 Halbpension ab 
FKK La Chiappa, Korsika DM 579 Übernachtung ab 
Prospekte, Beratung und Buchung: 
REISEBURO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Machen Sie Ihre Reise- und Urlaubsfreuden sicher 
Ihr Reisebüro Kahn sagt Ihnen. wie Sie sorglos und unbeschwert Urlaub machen können. Wie Sie Reise- und 
Urlaubsfreuden sicher machen. Welchen ganz speziellen Reise- und Urlaubsschutz Sie brauchen. Auf einen 
Bl ick die Angebote: Reisegepäc~-Versicherung, Rei~e-Unfa llversicherung, Reise-Krankenversicherung, Reise-
l-laftpn1chtvers1cherung, Re1se-Rucktrittskosten-Vers1cherung, Luftfahrt-Unfallversicherung, Auloreisezug- und 
Fähr-Versicherung, Skibruch-Zusatzvers icherung. 
Einen Ex1ra-Service mr Autofahrer biete! die Europäische Reiseversicherung AG mit dem neuen Auto-Touris1-
Versichcrungsschu1z, der neben dem Run~um-Sorglos-_Pa~et eine Kraftfahrt-Pannenversicherung, Fahrzeug-
Rechtsschutz m,1 Fahrer-Rechtsschu1z-Vers1cherung sowie eine kurzfristige Kfz-Vollkasko-Versicherung enthält. 
Lassen Sie s ich unverbindlich beraten und verlangen Sie das Merkblall der Europäischen Reiseversicherung. 
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ie nächste Bundesligarunde-19.8.'78 
Köln - Darmstadt 
Stuttgart - Nürnberg 
Bochum - Düsseldorf 
Bremen - Hamburg 
M'gladbach - Dortmund 
Bayern - Duisburg 




: ) : 
) : 











- Braunschweig ( 
Kaiserslautern ( : 
: ) : 
) : 
DIE ERSTE DFB-POKALHAUPTRUNDE 
llelefeld-HSV 2:1n.V. Trier-FuchsnlOllle 
S:1 
Wan--Elcllel -Vfl Mannllei• 1:1 
Pfvllendorf-Homburg O:S 
MUmter-1.eiwen ,:o 
Dul1burg-Wanen1chefe1 4:S Olllenburg-FSV Fnanldurt 2:4 
DUneldorf-Stuttgarter IC lcllers 7:2 Waldhof-SV l6msen 5:0 
WUrzburg CM-Hertha 0:2 JUllch-Offenbach 1:10 
Gladbach-Wuppertal 4:2 Sclweclltbach-A. MdMOver S:I 
MUnchen 1860-Schalke04 0:5 1Carf1rvhe-iod ICJevmoch S:1 




8raun1chweig-SW & .. n 2:0 loecklngen - Uerdlngen 2:8 
VfB Stuttgart-Spandau 12:0 .Aachen-El1llng..- 4:1. 
Oarrnltadt-DJI[ Abenberg 4:1 SL Paull-layern Hof S:On. V. 
Werder Bremen -Hotzwlckede 5:0 Bavnatal - w•n-Frintrop 5:0 
Bochum - BUnder SV 4:0 Freiburger FC-Neckarel:i: ,:1 
Bad Pyrmont-Fnankfvrt 1:2 
Dortmvnd-Sdlwennlngen 14:1 ESV lngol1tadt-1Clel• Gladbach 4:0 
1. FC NUmberg-ASV ,._,kt 4:0 Thallflngen-SandlKlulen 4:2 
$SV Glätt-8aye,n MUnchen 0:5 Kiel-S-OS Soa,br. 5:0 
KalHrslautern-Pr. lerlln 7:0 ludwlgah.-Conc. "-burg 2:0 
~adorf-lodlott 1:8 
Ger-ringen-lUntodt 1:7 
Saarbrücken - Fllrth 1:0n.V. Oberhausen - Landshut 5:1 
T ... Berlin - Solingen 2:0n. V. lad Sooden- Neu1todt 1:S 




Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
-.,1,t;;f:> 
' ''U9 




Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig, Großmarkt -Broitzemer Straße 202-Telefon 85015 
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Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBfüITJill 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit· und Sparbank .>l---.i,,,,__,~ 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
K0cHENCEtfiR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 76332 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview - Harald Nickel 
Nach dem Wechsel ,·on Wolf-
gang Frank zu Borussia Dort-
mund klaffte im Sturmzen-
trum der Braunschweiger 
Eintracht ein großes Loch. 
Aus Belgien wurde ein Mann 
verpnichtet, der in der Lage 
ist, die Position des Sturm-
führers und Torjägers be-
stens auszufüllen: Harald 
Nickel. Er bringt zum einen 
die Vorausse.tzungen mil, das 
Ausländerpotential der Ein-
tracht nicht zu sprengen (mit 
Hasse Borg und Oanilo Popi-
voda ist es ausgeschöpft), 
zum anderen eilt ihm der Ruf 
eines Goalgetters voraus. 
Der2Sjährige, am 21.7.1953 
in der Nähe Bielefelds gebo-
rene Mittelstürmer, ging den 
nicht gerade gewöhnlichen 
Weg einer Karriere: Regin 
nend in seinem Heimat-
verein Lübbecke, unter-
zeichnete er mit 18 Jahren 
seinen ersten Bundesligaver-
trag - bei Arminia Bielefeld. 
Entgegen aller Warnungen 
wagte er 1972 in sehr jungen 
Jahren den Sprung ins Aus-
14 
land. In der 2. Division Bel-
giens begann er das Aben-
teuer beim FC Torhout, 
wechselte zu Royal Union 
Brüssel, dann zum FC Kor-
trijk, um schließlich bei 
Standard Lüttich in der 
1. Division zu spielen. Er 
halle den Weg in die Spitze 
geschafft. Nach nur einem 
Jahr Gastspiel bei Standard 
erreichte ihn der Ruf der 
Braunschweiger Eintracht. 
Frage: Nach den ersten Wo-
chen in Braunschweig: Hast 
Du Dich 111i1 Deiner Familie 
eingelebt, Harald? 
H.N.: Die Umstellung war 
nicht sehr groß. Lüttich ist 
nicht größer als Braun-
schweig, wir haben ein 
schönes Haus hier, die 
Nachbarn si nd nett - es 
stimmt alles. 
Frage: Du hast jahrelang die 
französische Küche genos-
sen - wird sie Dir fehlen? 
H.N.: Die französische Kü-
che ist ein großer Plus-
punkt. leb werde mir hier 
in Braunschweig die richt1 
gen Restaurants heraus 
suchen, um diese Erfahrun 
gen weiter zu erleben. Mei 
ne Frau Gaby hat sich di \. 
guten Eigenschaften de 
französischen Küche 1 
Nutze gemacht - in dies 
Hinsicht brauchen wir at 
nichts zu verzichten. 
Frage: Wie siehs1 Du d 
Leben als Fußballspieler , 
einem fremden Land? 
H.N.: Als ich mit 19 Jahre 
ins Ausland wollte, mehrte 
sich die Stimmen, die m1 
ein Scheitern voraussagten 
„Du gehst kaputt, bist nocl 
zu jung, hast keine Erfah-
rung" - all das wurde mir 
prophezeit. Ich habe es in 
keiner Sekunde bereut, 
nach Belgien gegangen zu 
sein. Wenn ich nochmal 
die Wahl hätte, ich würde 
es genauso wieder machen. 
Man lernt doch andere 
Mentalitäten kennen, an-




Gaby, Harald und Vanessa Nickel 
fleurop-dienst 








Adersheimer Str.29 · 'Ä' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 
Leiferder Weg 16 · 'Ä' (05 31) 87 48 14 












Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! ~ · 
<o~~--:-. · 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
1. FC Köln & 
Schumacher ( ) Ehrmann ( ) 
Konopka ( ) Glowacz ( ) 
Cullmann ( ) Schmitz ( ) 
Gerber ( ) Schuster ( ) 
Zimmermann ( ) Kroth ( ) 
vanGool ( ) Willkomm ( ) 
flohe ( ) Kösling ( ) 
Neumann ( ) Prestin ( 1 
Strak ( ) Willmer ( ) 
Müller ( ) Mohr ( ) 







Altstadtmarkt 11 ·• 
Braunschweig 






ansestra8e 19 · 3300 Braunschweig • 'a' (05 31) 3113 21-23 
•haften Eintracht 
) Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
) Uwe Krause ( Uwe Hain 
) Matthias Bruns ( Hasse Boru 
( ) Danilo Popivoda ( ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Oremmler 
( ) Dieter Zembskl 
( ) · Karl-Heinz Handschuh 
( l Dietmar Erter 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'l!." 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute / Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Cl,(hrenecke 




Interview - Harald Nickel 
dere Menschen. Von der 
Sprache ganz zu schweigen. 
Man wird weltoffener, ver-
ständiger vielen Dingen ge-
genüber. Die Jahre in Bel-
gien werden immer zu den 
schönsten Erfahrungen 
meines Lebens zählen. 
Frage: Hast Du als Deutscher 
Schwierigkeiten mit der 
Mentalität der Belgier ge-
habt? Kannst Du die Belgier 
charakterisieren? 
H.N.: Das ist schwer in drei 
Sätzen. Schwierigkeiten 
der Anpassung hatte ich 
nicht. Die Belgier sind 
viel konservativer als 
die Deutschen. Sie sind 
sehr gastfreundlich, leben 
sehr viel inniger für und in 
der Familie und haben eine 
unwahrscheinliche Bin-
dung zu ihrem Land. Sie 
machen fast ausnahmslos 
z. B. Urlaub im eigenen 
Land - das drückt das Ver-
hältnis ihrer Beziehung 
zu ihrer Heimat wohl 
gut aus! Die Belgier sind 
in der Mehrzahl katho-
lisch - die Basis des Kon-
servativen. Sollte ich ein be-
sonderes Merkmal nennen, 
müßte die Gastfreundschaft 
an erster Stelle stehen. So 
bin ich auch überall sehr 
herzlich aufgenommen 
worden. 





H.N.: Auch hier habe ich das 
Glück, in eine Mann-
schaft gekommen zu sein, 
die es wohl keinem Spieler 
schwer macht, sich zu in-
tegrieren. Es hat überhaupt 
keine Schwierigkeiten ge-
geben. Umso unverständ-
licher sind mir die Bege-
benheiten der letzten Sai-
son hier in Braunschweig. 
Frage: Mußtest Du Dich nach 
mehreren Jahren Belgien erst 
wieder auf den deutschen 
Fußball einstellen? 
H.N.: Da gab und gibt es 
keine Schwierigkeiten. 
Der Prolifußball in Europa 
ist weitgehend nivelliert -
die Anforderungen fast 
überall gleich. Der ein-
zige Unterschied wird für 
mich die Taktik sein. In Bel-
gien spielen die Abwehr-
reihen sehr viel defensiver 
als in Deutschland. In der 
Bundesliga hat der Stürmer 
doch mehr Spielraum, weil 
auch die Verteidiger, Vor-
stopper und Liberos die 
Offensive suchen. Nach 
einem Jahr kann ich mit 
Sicherheit mehr darüber 
sagen. Vielleicht machen 
wir dann wieder ein Inter-
view? 
Frage: Der belgische Fußball 
hat in den letzten Jahren 
enormen A1.ifschwung ge-
nommen (Brügge, Ander-
lecht). Dem deutschen Fuß-
ball sagt man das Gegemeil 






H.N.: Im Europacup zeigt 
sich tatsächlich der Trend, 
daß der belgische Fußball 
dem deutschen fast den 
Rang abgelaufen hat. Die 
Dichte der Leistungsstärke 
der Bundesliga wird aller-
dings von der belgischen 
l. Division nicht erreicht. 
Die Belgier haben ihre Stär-
ke hauptsächlich den vielen 
Ausländern zu verdanken, 
die in ihren Mannschaften 
spielen. Fastjedes Team hat 
zwei oder drei Ausländer 
in ihren Reihen. Die Hol-
länderhaben hier das größte 
Kontingent an Spielern zu 
Fortsetzung auf Seite 23 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
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Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 
TAXI 
Saarbrückener Str. 246 
3300 Braunschweig 








Eigentlich sind es ja nur 2 Neue: Trainer Werner Olk (Mitte) und Mittelstürmer Harald Nickel (rechts). 
Uwe Krause (links) gehört schon seit einem Jahr als Amateur zum Bundesligakader, hat aber erst jetzt 
einen Vertrag unterzeichnet. 
20 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\'fl8i8iiiiäi8 V ~rslcherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 










































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
80 Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Walter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung Interview - Harald Nickel 
verzeichnen. Die National-
mannschaft der Belgier ver-
deutlicht das Dilemma, 
wenn es darum geht, ohne 
Ausländer international zu 
bestehen. 
Frage: U1e kam der Kon-
takt mit der Eintracht zu-
stande? 
H.N.: Normalerweise woll-
ten wir nach dem ersten Jahr 
in Lüttich noch nicht weg. 
Bis die Eintracht mit ei-
nem konkreten Ang,ebot 
kam. Nach einiger Uber-
Jegung meinten wir dann, 
lange genug im Ausland ge-
lebt und gearbeitet zu haben 
und so unterzeichnete ich 
schon im Dezember einen 
Vorvertrag, obwohl die Bel-
gier mich nicht gehen lassen 
wollten. Ich hatte ein sehr 
gutes Jahr 1977 ... 
Frage: Nach dem Vereins-
wechsel hattest Du eine für 
einen Profi außergewöhnlich 
lange Pause. Ist der An-
schluß wieder hergestellt? 
H.N.: Ich tioffe es. Das kann 
ich wohl erst später feststel-
len. Ich fühle mich topfit 
und in guter Verfassung. 
Die Voraussetzung für gute 
Leistungen ist vorhanden. 
An mir persönlich soll es 
nicht liegen, erfolgreich in 
die Saison zu starten. 
Frage: Wie sieht Harald 
Nickel sich selbst? Welche 
Stärken, welche Schwächen. 
H.N.: Sich selbst kann man 
am schwersten beurteilen. 
Ich glaube, als Mittelstürmer die richtige 
,,Nase" zu haben. Ein sehr einfaches Mit-
tel, um erfolgreich zu sein. - Leider ist 
dieses nicht anzutrainieren. Entweder 
man hat diese „Nase" oder nicht. Zum 
richtigen Zeitpunkt an der richtigen Stelle 
das richtige zu tun - das ist das große 
Geheimnis. Diese Fähigkeit glaube ich zu 
haben. lch bin nicht der „explosive" Typ, 
der „Bomber", ich passe mich gern spie-
lerischen Wegen an, bevorzuge das Kom-
binationsspiel. Mehr kann ich dazu nicht 
sagen. Ist das genug? 
Frage: Um bei „explosiv" zu bleiben: Du 
machts einen absolut ruhigen und ausge-
glichenen Eindmck - nicht nur auf dem 
Spie{feld. Trügt dieser Schein? 
H.N.: Nein. Es stimmt. Ich bin von Natur 
aus ein ruhiger Mensch. Das drückt sich 
selbstverständlich auch auf dem Spielfeld 
aus. Es hat viele Vorteile, wenn man ent-
spannt und ausgeglichen an die Dinge 
herangeht. Im privaten wie im Beruf -
beim Fußball. 
Frage: Gegensätze ziehen sich an. Deine 
beiden „Mädchen" - Frau Gaby und Toch-
ter Vanessa - sind das genaue Gegenteil 
von Di,~ immer sprudelnd, immer tempera-
mentvoll, die ideale Kombination? 
H.N.: Wenn man eine glückliche Ehe 
führt, kann man nur von der idealen Kom-
bination sprechen. Wir ergänzen uns in al-
ler Hinsicht. fch bin der ausgleichende 
Faktor - meine Frau das belebende Ele-
ment - ich meine schon, daß wir die idea-
le Kombination haben. 
Frage: Für einen Mittelstürmer gib! es nur 
eine Bewenung: Tore! Glaubsl Du die Forde-
rung des Publikums und der Ma11nschafi 
eijiillen zu können? 
Fortsetzung auf Seite 28 


















ALTERSDURCHSCHNITT DER BUNDESLIGA 
Immer wieder interessant ist es, das Zah- weise drücken diese Spieler den Altei 
lenmaterial arbeiten zu lassen. Zahlen durchschnitt ganz erheblich und geb; 
kann man je nach Bedarf deuten. Der die tatsächliche Struktur der BUNDL 
Trend der Bundesliga, jngere Spieler zu UGAMANNSCHAFTnicht exakt wied, 
integrieren, dem Nachwuchs immer häu- Der Schnitt des Kaders liegt in der C, 
figer Verantwortung zu geben, ist nicht samtheit der 24 Spieler bei 22,7 - (• 
zu übersehen. Doch aufschlußreich sind tatsächliche Stammelfder Kölner (die 
diese Fakten nicht ganz. Das Beispiel des letzten Jahr die Meisterschaft und tl 
J. FC Köln soll es einmal zeigen: Pokal geholt hat) kommt aber auf ein, 
Das Lizenzspieleraufgebot der Kölner Schnitt von 25,7! Man sieht, daß die L:. 
umfaßt in dieser Saison 24 Spieler. stungsträger einer Mannschaft nicht u 
Zwangsläufig stehen viele junge undjüng- bedingt zu den jüngsten gezählt werde 
steSpieler in diesem Aufgebot. Logischer- können. 
Die komplette Tabelle der Bundesliga im Vergleich Saison 77/78 zu 78/79 
VEREIN LIZENZSPIELER SCHNITT 78/79 LIZENZSPIELER SCHNITT 77/78 
1,FC Köln 24 22,7 
VfB Stuttgart 20 23,6 
FC Schalke 04 26 23,6 
1. FC Nürnbera 20 23,8 
Arminia Bielefeld 20 24,0 
Borussia Mönchenaladbach 25 24,2 
MSV Duisbura 15 24,3 
Werder Bremen 17 24,6 
Borussia Dortmund 23 24,8 
Fortuna Düsseldorf 20 24,9 
Hertha BSC Berlin 22 25,0 
Bayern München 21 25,3 
Hamburger SV 20 25,4 
Eintracht Frankfurt 21 25,7 
1. FC Kaisers lautem 18 25,7 
VfLBochum 20 25,8 
Darmstadt 98 20 26,3 
Eintracht Braunschwei g 18 26,7 
KURT AHRENS 
33 BRAUNSCHWEIG 






















EISEN • METALLE 
PAPI ERG ROSS HANDLUNG 
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Ihr perfekter A lfa Rom eo-
Servic e. W erkgeschultes Personal. 
Reic hhaltiges Ersatzteillager . 
Kurze Wartun gstermine. 
Wolfsburg·Sülfeld 
Ruf D 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig 




12. 8.78 1.FCKöln H 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 
16. 9.78 Bayern München A 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 VfLBochum A 
11.11.78 Borussia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FC Köln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1.FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfLBochum H 
21 . 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 









Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
ßankplatl 2. 3300 Braunschweif,! 
Je küuerdcr Leserbrief abgefaßt ist. um so 
größer ist die Chance. daß er hier er-
scheint. E\cntuelle Kür;ungen behiilt 
sich die Redaktion vor. 
Siimtlichc hier ganL oder in Auszügen ver-
öffentlichten Briefe aus Leserkrei!icn 
geben allein Ansichten und Aulfa\\Ungcn 
der Einsender wieder. 
An die Redaktion Eimracht aktuell 
Mit Trauer haben wir den plötzlichen Tod 
„Balduin" Frickes vernommen. Obwohl 
er in einem Alter war, wo man nicht mehr 
allzu lange Zeit hat, trifft es uns sehr, den 
26 
Kleine Burg/Dompassage. 
großen Mann der Braunschweiger Ein-
tracht nie wieder zu sehen. Hoffentlich 
reißt sein Tod in der Vereinsführung kein 
zu großes Loch. Die Persönlichkeit Ernst 
Frickes stand doch sehr im Vordergrund 
des Bundesligavereins. Wir hoffen, daß 
die Mannschaft der Eintracht auch in sei-
nem Andenken eine große Leistung voll-
bringt. Sie wird wissen, daß gerade das 
die größte Verbeugung vordem Toten sein 
würde! Viel Glück für die neue Saison. 
G. u. F. Sielmann, Wolfsburg 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Als treuer Eintracht-Fan, der durch die 
Ereignisse des letzten Jahres sehr gelitten 
hat, möchte ich der Mannschaft trotz al-
lem für die Saison 78/79 die Daumen 
drücken. Im Fußball muß man vergessen 
können, so auch das Thema Breitner. Ob-
wohl es schmerzt, den Zeitungen zu ent-
nehmen, daß er für die Bayern der richtige 
Mann ist - warum wurde er es nicht bei 
der Eintracht? Ich hoffe, daß die Mann-
schaft die Verpflichtung spürt, dem Zu-
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
schauer in dieser Saison zu beweisen, daß 
es ohne ihn besser geht. Denn sonst könn-
te keiner der treuen Anhänger des Vereins 
verstehen, warum es letztes Jahr nicht 
lief! Wenn die Elf wieder zu einer Einheit 
wird, es keine Unstimmigkeitenmehrzwi-
schen den Spielern gibt und jeder Einzelne 
gewillt ist, wieder mannschaftsdienlich zu 
spielen, sollte dort fortgesetzt werden, wo 
man die Saison 76/77 beendet hat: an der 
Tabellenspitze. Das dieses keine leeren 
Träume sind, kann di Mannschaft nun zei-
gen. Die ZusammensetZ1Ung ist fast die 
gleiche. Wenn die gleiche Einstellung 
zum Spiel wieder vorhanden ist, kann ei-
gentlich nichts schiefgehen. Ich wünsche 
Trainer Olk, der seiner erste Bundesliga-
mannschaft betreut, sowie seinen Spie-
lern alles Gute für diese Saison: möge das 
Glück auf ihrer Seite sein, dann läuft es 
schon. 
H. Friedländer, 3300 Braunschweig 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Ich war im Stadion, als Sie im Pokalspiel 
gegen Schwarz/Weiß Essen spielen 
mußten. Ich habe mich ganz schön er-
schrocken, als die Essener dem Spiel eine 
Härte gaben, die überhaupt nicht nötig 
war! Doch wenn ich mir überlege, daß die 
Eintrachtja Profis unter Vertrag hat, kann 
ich die Reaktion einiger Spieler nicht ver-
stehen! Wenn Hasse Borg einen Ausrut-
scher in Form seines Schlages mit der 
Hand nach dem Gegner auch in einem 
Bundesligaspiel hat, wird er mit Sicher-
heit die rote, und nicht nur die gelbe Karte 
sehen. So etwas darf es für einen Profi 
einfach nicht geben. Auch die Redereien 
mit dem Schiedsrichter müßten nicht 
sein. Der Schiedsrichter fällt immer Tat-
sachenentscheidungen und die sind nun 
einmal nicht anfechtbar. Das sollten die 
Herren Fußballer wohl im Laufe ihrer Zeit 
mitbekommen haben. Das Spiel war alles 
andere als eine gelungene Generalprobe 
für das Auftaktspiel gegen den 1. FC Köln. 
Wenn man überlegt, daß die Eintracht ge-
gen einen solch schwachen Gegner wie 
die Essener nur zwei Tore erzielt, aber un-
gefähr sechs glasklare Chancen nicht ver-
wertet hat, muß einem Angst und Bange 
werden. Sollte die Leistung gegen den 
l. FC Köln genauso sein, sehe ich schwarz 
für die Eintracht. HofTentlich bewahr-
heitet sich der Spruch von der mißlun-
genen Generalprobe, die einer glän-
zenden Premiere vorangehen sollte! Ich 
drücke der Mannschaft die Daumen, daß 
sie gegen den l. FC Köln wieder so spielt, 
daß der Zuschauer endlich wieder Spaß an 
der Sache bekommt. 
Herzlichen Gruß 
M. Wedekind, Braunschweig 
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Trotz Verletzung lachend: Friedhelm Haebermann und Bernd F- , ><e 
warten auf ihre Genesung. 
tracht und den Zuschauer 
Fortsetzung Interview-Harald Nickel optimal verwerten zu 
so vollkommen seir. -
wenn das Selbstbewußt ,1:.in 
nicht vorhanden ist, kann er 
nicht die Leistung bringen, 
H.N.: Die Jahre im Ausland 
haben mir unter anderem 
eine große Selbstsicherheit 
gegeben. Wenn man davon 
überzeugt ist, daß man das 
Metier beherrscht, hat man 
das nötige Selbstvertrauen, 
gelassen an die Dinge -
sprich Spiel - heranzu-
gehen. Das letzte Jahr in 
Lütlich hat mich hinsicht-
lich der Tore in guter Ver-
fassung gesehen. Dieses 
Gefühl habe ich mit nach 
Braunschweig genommen 
und hoffe, es für die Ein-
28 
können. 
Frage: Hasl Du noch Lam-
penfieber vor einem Spiel? 
H.N. : Das konnte ich in den 
letzten Jahren abbauen. 
Wie schon gesagt: Selbst-
vertrauen und Selbstsicher-
heit sind die Eigenschaften, 
die einen Spieler ruhig in 
ein Spiel gehen lassen. 
Meiner Meinung nach hat 
die Selbstsicherheit 60 bis 
70 % Anteil an der Lei-
stungsfäh igkeit eines Spie-
lers! Er kann technisch noch 
. die er zu bringen in der Lage 
sein müßte! Diese Aus-
strahlung der absoluten 
Selbstsicherheit, dieses 
Vertrauen in die eigene Lei-




Jetzt bleib/ nur noch ein Dan-
keschönfiirdas Interview und 
viel Glückjür Dich und der 
Mannschaft der Eintracht/ur 
dieSaison 1978179. 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'li' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
inh.PeterKniep - -
Montag Ruhetag --
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
r .. .. .. 
78/79 31 i 1 i '5 1 1 1 ; 
t: I? ... 
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Aus der waagerechten Reihe ldlnnen Sie die Helmresuhate und Heimtermine. 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrlsresuhate und Auswl rtstennlne ablesen. 
Schulfahrten ),-
Studienreisen fl/J.!,tl,1, /.,J,J~ 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
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Telefon (05 31) 46414 

















Re,sebOro Mundstock Pe,ne 
EchternstraBe 47 





Mit uns sind Sie 
immer am Ball ... 
denn wir suchen für unsere vielseitig ausgelegte 
Versicherungsagentur wenere 
Mitarbeiter/innen 
Unser junges Team vertritt renommierte Firmen dieser Branchen. 
Egal ob Sie sich auf eine Aufgabe spezialisier~n wollen _oder 
ein/e Allround·Mann oder -Frau smd, wir arbeiten Sie ein und 
bilden Sie fort. Wenn Sie eine abwechslungsreiche Tätigken 
evtl. auch halbtags oder nach Feierabend suchen und kontakt· 
frpudlQ sind, sollten Sie mn uns sprechen. 
H.Wohers · P. Lorenz 
OPTIMAL FINANZ OHG 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· T 0531/40930 




Telefon (0 -.-..iiiiiiiiiiiii--------.fP'lllAR f 
....,,,# lntemationa, 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 8 
Hotel Königshof- Königs~ 








80 Betten alle mit Dusche/WC 
Vollklimatisierte Tagungsräume 
Bundeskegelbahnen 





knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
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35 35 
Der1 .FC Köln schickt sich an, seinen 
Titel „Deutscher Fußball-Meister 1978" 
zu verteidigen. 
PREISFRAGE: Wieviel VEREINE 
(einschließlich 1. FC Köln) 




{Mehrmaliger Titelgewinn eines Vereins 
zählt natürlich nur einfach.) 
1.Preis : 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Darmstadt 98 
2.Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
3. Preis : 1 vom Eintracht-Team handslgnierter Lederball 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 




Der Das Den 1.Spiel, ppt 
Prominenten- richtige HARALD NI Tip Ergebnis 
Braunschweig - Köln @] D 
Schalke - Frankfurt @] D 
Duisburg - Bielefeld D 
Dortmund - Bayern DI] D 
HSV - Mönchengladbach D 
Düsseldorf - Bremen @] D 
Nürnberg - Bochum @] D 
Kaiserslautern - Stuttgart [ill D 





. . i~,; --~ • ·-·:: .
• :i; ... 
r;-
• . . . • • 
• 
. .. ... 
:i : : ===~ :;;~ •;:: : : .. ::::. :: :: . 
.. : :::~ •• : 1 ~====~ :: : ··==···- . . : ··•:::. ·:! ···====~ ~.::·· ,::: ••••••. '• 
.: .::::•::::•: ; •• • : :::::·::::; • 
. :::. ~:·,·,===::·· : :::: :~1:1!:::r•' ······· l1'i••~ .. .... ········· .. "·•····· 1 •• ; •• ::· ,· •••••••• .... -., ........ . ... , . .. ., ,, ... , . , , .......... ······a=• .... , ..,!··=·. . : ;:i;.~;.~:.·1-:.·, ·=·= g !:::::•::.: : ·~:. ~······ .. 1· li •• :. .. •••• •·1·· ,.. ........ ! ..... ' ········ .. .. ·••••••• ····•M:-r.... ........ •• . .. Jä ...... ·t~!a"er. ··· alle. -· 9.... .., ... ,-... .. ..  -· 













3. Jahrgang Nr.11 August1978 
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l= 
für Braunschweiget Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Eintrachts Mittelfeldspieler Wolfgang Grobe setzt sich gegen Bernd Cullmann (Köln) durch. Wie oft in 
diesem Spiel gewann der junge Braunschweiger wichtige Zweikämpfe. 
EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil : 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· 'B' (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette·Breymann·Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · 'B' (05331) 73430 
Druck : Druckerei Seela · Messeweg 41 
3300 Braunschweig· 'B' (0531) 371091 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Freude nach dem Sieg (1 :0 gegen Köln, 
12.August1978) v.links: Handschuh, Trainer Olk 
und Hasse Borg 
SeHt 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto Dannstadt 98 617 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Rund um den Ball 13 
Interview 14 









Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael·Klare-Straße 8 












WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 'lr 83005 
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Der erste Paukenschlag des 
zweiten Spieltages fand in 
Berlin am vorletzten Don-
nerstag statt: Geheimtip 
Kaiserslautern schlug in 
Berlin Hertha BSC mit 3:0! 
Aus dem „Geheimtip" 
kristallisiert sich schon 
nach 180 Bundesligaminu-
ten ein Aspirant auf eine 
Führungsrolle der Meister-
schaftsrunde heraus! Ein-
trachltrainer Werner Olk, 
der diesem Spiel beiwohnte, 
hob die disziplinierte Spiel-
weise der Pfälzer als größtes 
Plus hervor. 
Der 1. FC Köln, nach schwa-
chem Start gegen den Auf-
steiger Darmstadt 98 noch 
2: 1 erfolgreich, mußte er-
kennen, daß keine Mann-
schaft der Bundesliga auf 
die leichte Schultergenom-
men werden darf. Die Köl-
ner müssen noch einiges 
tun, um der Favoritenrolle 
als Titelverteidiger gerecht 
zu werden. Ihr fehlender 
Spielmacher Heinz Flohe 
machte deutlich, daß er als 
Gehirn der Mannschaft 
noch n_icht zu ersetzen ist. 
Der Hamburger SV scheint 
langsam aber sicher zu 
kommen. Trotz des 1: !-Un-
entschieden gegen Werder 
Bremen lagen die Spielan-
teile klar auf Seiten des 
H SV - Trainer Branko Ze-
bec hat die Mannschaft da, 
wo er sie h inhaben will. Wen 
überrascht dieses? 
Bayern München versteht 
es ebenfalls, die gestellten 
Prognosen - ,,wir wollen 
Meister werden" - in die 
Realität umzusetzen: Nach 
. Lieber Leser 
hervorragendem Spiel un-
ter der glänzenden Regie 
des Ex-Braunschweigers 
Paul Breitner schlugen die 
Bayern den MSV Duisburg 
klar mit6:2 Toren. Ob Paule 
wohl Recht behalten wird? 
Aufsteiger Arminia Biele-
feld stellte erneut unter Be-
weis (nach dem Pokalsieg 
gegen den HSV) daß die 
Alm wie eh und je ein ganz 
heißes Pflaster für jeden 
Gegner ist. Schalke04 muß-
te sich dem Kampfgeist der 
Westfalen beugen und eine 
2:3-Niederlage hinnehmen. 
Und nicht nur der Kampf-
geist überzeugte den Be-
trachter. Denn unüberseh-
bar ist auch das spielerische 
Potential der Arminen! Ein 
Aufsteiger, der mit größter 
Wahrscheinlichkeit das er-




bach hofft weiterhin auf ei-
ne Festigung in der Abwehr. 
Nur ein mageres 2:2 zu 
Hause gegen Borussia Dort-
mund - die Dortmunder 
haben mit diesem Spiel das 
blamable 0: 12 der letzten 
Saison vergessen gemacht. 
Für die Braunschweiger 
Eintracht ist der Bundes-
ligaalltag wieder einge-
kehrt. Der Euphorie nach 
dem blendendem Start ge-
gen den Meister FC Köln 
folgte die „programmge-
mäße Niederlage gegen Ein-
tracht Frankfurt - Angst-
gegner seil nunmehr 5 Jah-
ren! Die Braunschweiger 
Eintracht spielte zwar recht 
gut mit, aber der Komplex, 
seit Jahren in Frankfurt 
nicht mehr erfolgreich ge-
wesen zu sein, war in fast 
jeder Phase des Spiels be-
merkbar. Der einzige Licht-
blick war die Tatsache, daß 
in den letzten 20 Minuten 
eine deutliche Steigerung 
zu verzeichnen war - mit 
etwas Glück wäre sogar 
noch ein 3:3-Unentschie-
den möglich gewesen. Eines 
haben die Spieler Werner 
Olks als Fazit mitnehmen 
müssen: Wenn die Kampf-
bereitschaft und der Ein-
satzwille des Kölner Spiels 
vorhanden gewesen wäre, 
hätte es diese Niederlage 
niemals gegeben. Und so 
war es eine Selbstverständ-
lichkeit, daß die Spieler di-
rekt nach dem Spiel Selbst-
kritik übten und Bereit-
schaft bekundeten, im heu-
tigen Spiel gegen Darm-
stadt 98 das Treffen in 
Frankfurt vergessen zu ma-
chen! Die Eintracht braucht 
sich vor keinem Gegner zu 
fürchten, wenn ihre Tugen-
den - Kampf und Einsatz, 
um ins spielerische zu 
kommen - vorhanden ist. 
Nachlässigkeit darf der 
Gegner Darmstadt nicht 
vorfinden. Die Kölner ha-
ben beim knappen 2: l er-
fahren müssen, daß Über-
heblichkeit spielerisches 
Vermögen wegwischen 
kann. Darmstadt 98 zeigte 
deutlich, wie stark sie aus-
wärts spielen können - die 
Braunschweiger Eintracht 










Kleine Burg/Dompassag~ · 
Wolfgang Dremmler 
möchte Sie beraten. 
·-
Beraten über das schlüsselfertige 
ELKA-Massivhaus. 
Denn Sie wissen doch: 
Problemloser kann man nicht 
bauen. Schlüsselfertig. 
Stein auf Stein. 
Nach Ihren Wünschen. 
Zum garantierten Festpreis. 
Rufen Sie doch einmal an. 
ELKA 
HAUS Bauträgergesellschaft mbH Heinrich-Büssing-Ring 40 Telefon (0531) 75575 3300 Braunschweig 
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Darmstadt 98. Anschrift: Nieder-Ramstädter-Straße 170, Stadion am Böllenfalltor, 
6100 Darmstadt, 'li" (06151) 48102. Stadion: Am Böllernfalltor, 25000 Plätze, davon 
4000 Sitzplätze. Trainer: Lothar Buchmann, geb.15. 8.1936. 
Unser Gegner heute 
Für Darmstadt 98 bedeutet 
der Aufstieg in die Bundes-
liga den Höhepunkt in der 
Vereinsgeschichte. Die 
Mannschaft mit der weißen 
Lilie auf blauem Grund hat 
es geschafft! Auf dem Weg 
zur Meisterschaft, an die 
anfangs dieser Saison kein 
Mensch in Darmstadtdach-
te, hat sie eine einmalige 
Erfolgsserie im deutschen 
VeFtrags- oder Lizenzfuß. 
ball aufgestellt: Zwölf Spie-
le in Folge hat sie gewon-
nen! Rekordhalter bis dahin 
war kein Geringerer als der 
1. FC Köln, der es im Spiel-
jahr 1969/70 auf neun Er-
folge hintereinander ge-
bracht hat. Und diese zwölf 
Siege der Darmstädter wa-
ren das Sprungbrett zur 
Spitze und in die Bundes-
liga. 
Mit Darmstadt 98 ziehen 
Feierabend-Kicker in die 
Bundesliga ein. Als Frei-
zeit-Fußballer - im Gegen-
satz zu Offenbach oder 
Nürnberg - haben sie ihren 
Weg gemacht. Dabei soll es 
auch bleiben. Das höchste 
der Gefühle ist bei einem 
oder anderen eine Halbtags-
beschäftigung. Der Beruf, 
und was sie hier erreicht ha-
ben, ist ihnen wichtiger als 
Profi-Fußball. Drei Spieler 
sind Lehrer (Dörenberger, 
Weiß und Wagner) zwei 
sind examinierte E-Inge-
nieure (Torwart Rudolf und 
Lindemallil), Vom Abtei-
lungsleiter im Verlagsge-
schäft über Bank- und Ver-
sicherungskaufleute bis hin 
zum Steuerfachmann 
reicht die Palette der Ange-
stellten. 
Man ist wählerisch in 
Darmstadt: ,,Wir nehmen 
keinen und wenn er noch so 
berühmte Fußballerbeine 
hat, wenn er nicht zu uns 
paßt." Zwei Faktoren prä-
gen den Erfolg: Geschickte 
Trainingsleitung durch 
Lothar Buchmann (der ein-
zige Trainer der Bundes-
liga mit einem Halbtags-
job - Verwaltungsange-
stellter im Landratsamt) 
und Erfahrung der Spieler 
als Einheit, die gerade im 
Zenit steht. Buchmann han-
delt durchaus nicht nach 
der Kasernenhof-Methode: 
Einer wie alle, alle wie einer. 
Er zieht das Training in-
dividualistisch auf. Ein äl-
terer Spieler Z-. B. darf im 
Training nicht zuviel Sub-
_stanz verlieren, die im Spiel, 
wenn es darauf ankommt, 
vielleicht fehlt. Auch bei 
den Jungen wird genau do-
siert. Buchmann, Psycho-
loge aus Neigung, kennt so-
gar Pflegetage (statt Trai-
ning). Sauna, Massage, 
Waldspaziergänge. Der 
Grund für die Erfolge der 
letzten Saison. Beweis: die 
12 Siege in Folge. Trainiert 
wird viermal die Woche, 
nachmittags, am Feier-
abend. Nach dem normalen 
Arbeitstag. 
Das große Plus der Mann-
schaft von Darmstadt 98 : 
sie geht unvoreingenom-
men in die Bundesliga. ,,Ein 
Jahr im großen Spiel dabei-
sein, und im Notfall eben 
halt wieder absteigen", 
bringt der bundesligaerfah-
rene Kapitän, Walter Bech-
told, den Tenor der Mann-
schaft auf einen Nenner. 
Der psychologische Vorteil 
der Mannschaft: Hinter ihr 
steht kein Muß, kein Sie-
gen-Müssen wegen Ver-
schuldung des Vereins. 
Frisch und frei, ohne Hem-
mungen und mit einem 
Schuß Begeisterung geht 




Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße J 
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obere Reihe - von links nach rechts: 
Meier, Kalb, Korlatzki, Lindemann, 
Weiß, Weistenberger, Bechthold; 
mittlere Reihe: 
Trainer Buchmann, Bremer, Drexler, 
Cestonaro, Hahn, Kleppinger, Frey, 
Kotrainer R Schlappner, 
vordere Reihe: 
Eigel, Weber, Seyffer, Rudolf, Metz, 








Braunschweig - Dannstadt ( : ) : 
Schalke - Bayern ( : ) : 
Duisburg - M'gladbach ( : ) : 
Dortmund - Bremen ( : ) : 
Hamburg - Bochum ( : ) : 
Düsseldorf - Stuttgart ( : ) : 
Nürnberg - Hertha BSC ( : ) : 
Kaiserslautern - Köln ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 




Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 8:1 4:0 
2. Hamburger SV 4:1 3:1 
3. Fortuna Düsseldorf 5:3 3:1 
4. Vfl Bochum 4:2 3:1 
5. Arminia Bielefeld 4:3 3:1 
6. Borussia Dortmund 3:2 3:1 
7. FC Schalke 04 6:3 2:2 
8. Bayern München 6:3 2:2 
9. VfB Stuttgart 5:5 2:2 
10. 1.FC Köln 2:2 2:2 
' I1. Eintracht Braunschweig 2:3 2:2 
12. Eintracht Frankfurt 3:5 2:2 
13. Darmstadt 98 1:2 1:3 
14. Werder Bremen 2:4 1:3 
15. Borussia Mönchengladbach 2:5 1:3 
16. Hertha BSC Berlin 0:3 1:3 
17. MSV Duisburg 3:7 1:3 





Urlaub der nicht in die Luft geht 
Das sind die ganz heißen Tips aus 
dem Winter-Katalog 1978/79 
1. Vor-Weihnachts-Ski. Besonders preiswerter 
Schnee-Urlaub in vier Ländern. 
2. Hummel-Clubhotel in Pfunds-Stuben an der 
Reschenstraße. 
3. ,,Schnupperski" für Unentschlossene bei 
Heini Messner in Steinachffirol. 
4. Original Kärntner Bauernhöfe als Ferienwoh-
nungen in Seeleit'n am Faakersee. 
5. Die Super-Hotelanlage „Salan'a Mazzin" im 
Fassatal/Dolomiten. 
6. Schweiz: Thyon 2000-Familien-Skiurlaub in den 
Walliser Alpen. 
7. Ein Traumgelände für Langläufer: Morgedal 
Hotel in Telemark/Norwegen. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Neue Winterziele für die Flugurlauber 
Ein interessantes neues Ziel stellt Tou-
ropa vor: Gambia in Westafrika. Dieses 
liebenswerte kleine Land bietet schöne 
Sandstrände, ein angenehmes Klima, eine 
gute Hotellerie und eine freundliche, auf-
geschlossene Bevölkerung. Das Touropa-
Programm umfaßt zwei komfortable 
Hotels, sowie eine interessante Flugreise 
durch Gambia und den Südsenegal. Amts-
sprache in Gambia ist Englisch. 
10 
Durch Schaffung eines Drehkreuzes in 
München wird ab Flughafen Hannover 
auch Monastir und Djerba/Tunesien im 
Winterprogramm angeboten. 
Zusätzlich zu Mallorca und Teneriffa bie-
tet Tr.~nseuropajetzt auch Langzeitreisen 
für „Uberwinterer" nach AJicante/Costa 
Blanca an. 
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Die nächste Bundesligarunde - 2.9.'78 
Köln - Nürnberg ( : ) : 
Stuttgart - Hamburg ( : ) : 
Bochum . - Dortmund ( : ) : 
Bremen - Duisburg ( : ) : 
M'gladbach - Schalke ( : ) : 
Bayern - Frankfurt ( : ) : 
Bielefeld - Braunschweig ( : ) : 
Darmstadt - Kaiserslautern ( : ) : 
Hertha BSC - Düsseldorf ( : ) : 
Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
III! 
l<OcHENCEtftR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 76332 
11 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 









































de wurde von einer Luft-
fahrtgesellschaft aus der 
Taufe gehoben. Die Loft-
leidir Icelanding schrieb 
1500 Reisebüros in 
Deutschland an, die sich 
zum einen um die Teilnah-
me bewerben konnten, zum anderen ihre 
Lieblingsvereine angeben mußten. 710 
Bewerber wurden in die Experten-Tip-
Runde aufgenommen. Spitzenreiter bei 
den Lieblingsvereinen ist Borussia Mön-
chengladbach mit 120 Stimmen. Die 
Braunschweiger Eintracht kam auf I 2 
Stimmen - 9 aus Norddeutschland, 3 aus 
Süddeutschland!!! Der einzige Teilneh-
mer am Experten-Tip aus Braunschweig 
ist beim Wolfenbütteler Reisebüro be-
schäftigt: Herr Dieter Schubert. Experte 
mit Stammkarte mr die Bundesligaspiele 
der Braunschweiger Eintracht. Wir wün-
schen Herrn Schubert viel Glück. 
FREIZEJTFUSSBALLER 
Darmstadt 98 stellt ein Novum im bezahl-
ten Fußball-Deutschland dar: die Darm-
städter, Aufsteiger 78, führen ihre Berufe 
weiter, genauso, wie sie es in der zweiten 
Liga getan haben! Selbst der Trainer, Lo-
thar' Buchmann, arbeitet als Verwaltungs-
angestellter im Landratsamt Heppen-
heim. Drei Lehrer (Dörenberg, Wagner 
und Weiß), zwei examinier-
te E-lngenieure (Torwart 
Rudolf und Lindemann), 
vom Abteilungsleiter im 
Verlagsgeschäft über Bank-
und Versicherungskauf-
leute, bis zum Steuerfach-
mann reicht die Palette der 
Angestellten in Diensten der Darm-
städter. Vom Kapitän Bechtold über 
Drexler, Cestonaro, Pampuch und Seyf-
fer, vom Metzgermeister Westenberger 
über den selbständigen Ladeninhaber 
Schabacker, Installateur Frey, Student 
Sprey und Gymnasiast Korlatzki - keiner 
denkt daran, den Beruf wegen der Bundes-
1 iga aufzugeben. Wirklich einmalig, diese 
Darmstädter! 
GEBURTSTAGSFREUDE MISSLUNGEN 
Obwohl die Spieler der Braunschweiger 
Eintracht es vorhatten, gelang es ihnen 
nicht, Matthias Bruns, der am 19. 8. Ge-
burtstag hatte, am Spieltag des Spiels Ein-
tracht gegen Eintracht (Frankfurt-
Braunschweig) einen Punktgewinn als 
Geburtstagsgeschenk zu offerieren. Ein 
kleiner Wermutstropfen im Kelch des Ge-
burtstagskindes, der2 l Jahre alt geworden 
ist. Die Prämie hätte Matthias sicherlich 
gerne auf seinem Konto gesehen. Aber so 
mußte er sich mit dem „Essensgeld" 
(20, - DM) begnügen, daß der Verein bei 
Auswärtsspielen jedem Spieler auszahlt... 
Mit uns sind Sie 
immer am Ball ... 
denn wir suchen für unsere vielseitig ausgelegte 
Versicherungsagentur weitere 
Mitarbeiter/innen 
Unser junges Team vertritt renommierte Firmen dieser Branchen. 
Egal ob Sie sich auf eine Aufgabe spezialisieren wollen oder 
ein/e Allround·Mann oder ·Frau sind, wir arbeiten Sie ein und 
bilden Sie fort Wenn Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
evtl. auch halbtags oder nach Feierabend suchen und kontakt· 
freudig sind, sollten Sie mit uns sprechen. 
H. Wolters · P. Lorenz 
OPTIMAL FINANZ OHG 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig· 'E-0531/40930 •• - ..... 
13 
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Grebe + ~ . nze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72- 7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Interview - Franz Merkhofler 
Seit 1967, seit elf Jahren also 
schon, trägt Fritz Merkhoffer 
das Trikot der Braunschwei-
ger Eintracht. 283 Bundes-
ligaspiele hat er hinter sich 
gebracht. Er bat den Abstieg 
erlebt, 1973/74. Den Auf-
stieg ein Jahr danach. Bittere 
und schöne Stunden im Le-
ben eines FußbaJlprofis. Er 
weiß, was es heißt, Samstag 
für Samstag auf dem Rasen 
die Leistung zu erbringen, 
die erwartet wird. Von den 
Zuschauern und von den Ka-
meraden. Seiner Beziehung 
zu Pferden, ausschlaggebend 
für seine Tätigkeit neben 
dem Fußball, entstammt der 
Spruch seiner sprichwört-
lichen »Pferdelunge" nicht! 
FranzMerkhofferistderPro-
totyp des durchtrainierten 
Profis, des Athleten. Sein 
Hauptkapital, die Kraft und 
die Kondition (ohne seine 
14 
spielerischen Fähigkeiten 
herabzuwürdigen) setzt er 
optimal ein. Und daß dieses 
auch noch anhält, trotz der 
31 Jahre, spricht für seine 
Bereitschaft, sich im Trai-
ning zu quälen, um den Zeit-
punkt des NacbJassens so 
weit wie möglich herauszu-
schieben. Ehrgeiz, richtig 
eingesetzt, ist eine gute Ei-
genschaft - Franz Merk-
hoffer hat sie. Er, der am 
29. November dieses Jahres 
32 Jahre alt wird, ist stellver-
tretend für die Verschiebung 
der Altersgrenze im Fußball. 
Franz Merkhoffer trägt in der 
neuen Saison die Kapitäns-
binde. Er ist der „dienstälte-
ste" Spieler der Eintracht. 
Eintracht aktuell sprach mit 
dem neuen Mannschafts-
kapitän der Braunschweiger 
Eintracht. 
Frage: Ai1dert sich Deine 
Einstellung zur Mannschafr, 
zum Einsat:: fiir die Mann-
schaft auch mljJerhalb des 
Spielfeldes d,11ch das Amt 
des Kapitän.1 . 
F.M.: Natürl,cl• ändert sich 
mein Verhalte., zur Mann-
schaft. Mit de,n A.r1t des Ka-
pitä ns habe ich die Ver-
pflichtung uocrnommen, 
mit h um die Probleme ei-
nes jeden Einzelnen zu 
kümmern. Ich bin mir der 
Verantwortung innerhalb 
des Mannschaftsrahmens 
sehr viel bewußter. Und je 
intensiver man sich mit den 
einzelnen Spielern unter-
hält, Probleme sieht, die 
vorher n icht sichtbar waren, 
desto in tensiver wird der 
Kontakt zur Mannschaft. 





inh. h. kapke 
sonnenstraße 2 
telefon 0531 /44175 







Adersheimer Str.29 · 'a' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 




B 10h · raunsc we1g. 
Hannover · Braunschweig 
Peine · Hildesheim 
BIPC 
Seit50Jahren lhr AM RING 
:~f:::::~:::e;~1 q, M .~_- .···::· 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
,; 
Darmstadt 98 S Die Mann 
Rudolf ( ) Seyffer ( ) 
Kleppinger ( ) Undemann ( l 
Bechtold ( ) Schabacker ( ) 















l Wagner ( l 
l Hahn ( ) 
l Metz ( ) 
l Korlatzf<i ( ) 














Hansestraße 19 • 3300 Braunschweig • (05 31) 3113 21-23 
schatten 8 Eintracht 
) Wolfgang Grobe 
) Uwe Krause 
• ) Matthias Bruns 
) Danilo Popivoda 
) Frank Holzer 
, ) Peter lübeke 
) Harald Aumeier 
) Bernd Franke 
) Uwe Hain 
) Hasse Borg 
) Friedhelm Haebermann 
) Rainer Hollmann 
) Franz Merkhoffer 
) Harald Nickel 
) Wolfgang Dremmler 
) Dieter Zembski 
) Karl-Heinz Handschuh 
l Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig· 'lt" 46715 
C lubheim 





T 0531/321 379 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
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Fortsetzung Interview 
- Franz Merkhoffer 
Frage: Erstmal herzlichen 
Glückwunsch zur Wahl des 
Mannschaftskapitäns, 
Franz. Hat es Dich über-
rascht, oder hattest Du in Ge-
sprächen mit anderen Spie-
lern schon den Einruck er-
halten, daß die Spieler Dich 
wählen würden? 
F.M.: Danke schön. Etwas 
überrascht war ich schon, 
daß die Mehrheit der Mann, 
schart mich gewählt hat. 
Nachdem Friedhelm Hae-
bermann sein Amt zur Ver-
fügung gestellt hatte, stellte 
ich mich unter anderem zur 
Wahl - es freut mich, daß 
ich das Vertrauen der 
Mannschaft habe und hoffe, 
sie nicht zu enttäuschen. 
Frage: Um Außenstehenden 
zu verdeutlichen, daß der 
Wimpeltausch oder die Platz-
wahl nur der kleinste Aus-
druck des Kapitänsamtes ist: 
könntest Du in Stichworten 
angeben, welche Pflichten ein 
Mannschaftsfahrer hat? 
Welchen Einfluß er auf die 
Mannschaft hat? 
FM.: Die Pflichten erschöp-
fen sich mit Sicherheit nicht 
in der Platzwahl oder des 
Tragens der Kapitänsbinde. 
Der Kapitän sollte Vorbild 
sein. Seine Bereitschaft er-
klären, für alle da zu sein. 
Verhandlungen mit dem 
Präsidium führen, Streitig-
keiten aus dem Weg räu-
men. Das ist wesentlich und 
wichtig für einen Mann-
schaftskapitän. 
Frage: Eine vielleicht etwas 
schwierige Frage: Würde ein 
Problem innerhalb der 
Mannschaft, wie es die Ein-
tracht in der letzten Saison 
haue, unter einem Kapitän 
Franz Merkhojfer wieder auf-
kommen? 
F.M: Probleme wird es im-
mer geben. Aber ich plä-
diere für das offene Wort, 
die Diskussion. Vielleicht 
wurden im letzten Jahr von 
Vielen kleine Fehler ge-
macht, die sich zu einem 
großen Fehler summierten. 
Das wichtigste innerhalb 
einer Mannschaft ist es, 
sich in die Augen schauen 
zu können und sagen zu 
können: ich bin zwar ande-
rer Meinung, aber laß uns 
diskutieren, darüber reden. 
Probleme, die man kennt, 
kann man lösen - dafür 
sind sie da. Probleme, die 
nur schwelen, sind Gift und 
können vieles kaputt ma-
chen. 
Frage: Kapitäne sind das 
Verbindungsglied zwischen 
Schiedsrichter und Mann-
schaft, zwischen Präsidium 
und Mannschaft. Ein Job 
also, der mit Sicherheit nicht 
nur angenehme Seiten hat. 
Eine Position so richtig 
zwischen zwei Stühlen. Be-
hagt Dir dieser Gedanke? 
F.M.: Mit dem Amt habe ich 
natürlich auch die Position 
des Prellbocks übernom-
men. Es macht mir nichts 
aus, selbst schwierige und 
unangenehme Fragen zu 
stellen, auch wenn die Ant-
wort etwas härter ausfallen 
sollte. Aber das habe ich ja 
schon vorher gewußt. Wenn 
es mir unangenehm gewe-
sen wäre, hätte ich mich 
nicht zur Wahl gestellt. Das 
ist eben die eine Seite des 
Kapitänamts, die manch-
mal etwas Nerven kosten 
kann. Aber noch sind meine 
Nerven gut in Ordnung. 
Frage: Die Eintracht 78 soll 
wieder zur „Eintracht" fin-
den. Dieses wird nicht nurvon 
den Zuschauern gefordert, 
sondern ist die Grundbedin-
gung für gute Leistungen. 
Gibt es irgendwelche Vor-
sätze, die zu Saisonbeginn 
von den Spielern gefaßt wur-
den? 
F.M.: Vorsätze wurden be-
wußt innerhalb der Mann-
schaft nicht gefaßt. Es ist 
mir zumindest nichts be-
kannt. 
Fortsetzung auf Seite 23 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt ikermeister 
Kurt·Schumacher·Straße 5c 






Mode und ·.·c 
Kunstgewerbe • 
Boutique ;_ · 
~r 
Braunschweig Güldenstraße 1 05 31 / 4 56 43 . 
n· 
Gewl1lner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Darmstadt 98 
Anni Rohmann, Hüttenstraße 10, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
K. W. Gotthardt, Sehunteraue 15, 3306 Lehre 3 (Flechtorf) 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Thomas Paliga, Amselweg 9, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Peter Reißig, llmweg 28, 3300 Braunschweig 
5. - 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0, 7 1 
Traute Melch, Lagenkamp 6, 3300 Braunschweig 
Horst Gural, Joseph·Frauenhofer·Str. 15, 3300 Braunschweig 
Luitger Spiegel, Lochstraße 38, 3300 Braunschweig 
Dieter Hähnle, Viehwegstraße 35, 3300 Braunschweig 
Thomas Mohnsame, Klüterstraße 6, 3321 Burgdorf 
Bärbel Schmidt, Güldenstraße 40a, 3300 Braunschweig 
348 Einsendungen, davon 167 Richtige 
NATURSTEIN BILLEN KG 
11\ll '.i: GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83, gegenüber dem Krematorium 





Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig. Großmarkt• Broitzemer Straße 202 · Telefon 85015 
Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 
SaarbrOckener Str. 246 
3300 Braunschweig 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen . 
. [lij NKK~ill 
.... AKTIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit• und Sparbank !l 








Fernruf (0531 ) *8 0( 
Der Versicherer der Eintracl 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004· 
Bezirksdirektion 
80 Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung Interview- Franz Merkhoffer 
er es ist sicher, daß jeder 
eler sich nach dem so er-
· losen letzten Jahr selbst 
t. daß es wieder aufwärts 
1cn muß. Und die Ur-
he ist allen bekannt. 
nn alle wieder an einem 
rang ziehen, kann so viel 
1cht mehr passieren. Und 
tl h.gla ube, daß diese Saison 
besser wird als die vergan-
ene. In allen Bereichen. 
/· rage: Du hast bei der 
Braunschweiger Eintracht 
iele Kapitäne erlebt. Wel-
11er von ihnen hat Dir in 
eser Position am meisten 
1po11iert, war Dir Vorbild? 
W.: Ich muß ganz ehrlich 
gen, daß mir keinerimpo-
ert hat. Wörtlich gemeint. 
emzufolge gibt es auch 
:in Vorbild. Mir persön-
·h haben ausnahmslos alle 
:cht offen genug ihre Mei-
ung gesagt. Dann, wenn es 
v1chtig und entscheidend 
ur die Mannschaft war. 
Dann, wenn es darum ging, 
Prämien zu verhandeln, 
dem Präsidium auch ein-
mal Widerstand entgegen 
zu bringen. Natürlich mit 
Argumenten. 
Frage: fn der Boulevard-
presse stand zu lesen, daß der 
nNeue·" - Harald Nickel -
großen Anteil am Burgfrie-
den und der wiedergewon-
nenen Harmonie innerhalb 
der Mannschaft hat. Was hat 
er gemacht? 
FM.: Diesen Artikel habe ich nicht ge-
lesen. Ich kann nur sagen, daß der Harald 
sich sehr gut anpaßt, sehr offen ist, in die 
Mannschaft paßt. Wenn er durch seine 
Art, objektiv und unbelastet, für Har-
monie sorgt, kann es nur gut für die 
Mannschaft sein. Ich würde mich freuen, 
wenn ein Spieler für Denkanstöße sorgt, 
für ein gutes Betriebsklima innerhalb der 
Mannschaft. 
Frage: Kann man also von der Braun-
schweiger Eintracht 78 die alten Stärken, 
mannschaftliche Geschlossenheit und das 
Spiel Jeder.für jeden' erwarten? 
F.M.: Ich glaube, daß das letzte Jahr ver-
gessen ist. Die Eintracht ist nun einmal 
eine Mannschaft, die zur Stärke auf dem 
Rasen findet, wenn es auch innerhalb des 
Teams, untereinander stimmt. Es wird so 
viel geredet vom Profi. Warum kann man 
nicht auch freundschaftliche Gefühle ent-
wickeln?Die Basis wäre nicht die Schlech-
teste. Warum vor und nach dem Spiel kein 
Freund, während des Spiels plötzlich 
Freund? 
Frage: Franz, du kannst durch Deine lang-
jährige Erfahrung in über 280 Bundesliga-
spielen Antwort geben auf den Vorwu,f, die 
Bundesliga wird von Jahr zu Jahr härter, 
schonungsloser. Bist Du ebenfalls dieser 
Meinung? 
F.M.:Nein. Ich bin der Meinung, daß sich 
der Bundesligafußball in dieser Hinsicht 
überhaupt nicht verändert hat. Die Zwei-
kämpfe Mann gegen Mann gab es früher 
und wird es immer geben. Die Härte ist die 
gleiche. Es ist nie angenehm, Zweikämpfe 
um den Ball mit aller Konsequenz zu füh-
ren. Das war es früher nicht und ist auch 
heu~e nicht. 
Fortsetzung auf Seite '24 


















Frage: Welche Chancen 
räumst du nach dem Bundes-
ligastart, der sehr hoffnungs-
voll begann, der Braun-
schweiger Eintracht in der 
Tabelle ein? Kann ein solches 
Erfolgserlebnis stimulie-
rend für eine längere Zeit 
sein? Viel/eicht sogar die 
ganze Saison beeinflussen? 
F.M.: Sicher kann ein guter 
Start in die Saison stimulie-
rend wirken. Doch darf man 
nicht vergessen, daß die 
Mannschaft vom Deut-
schen Meister Köln nicht 
der erwartet ganz schwere 
Prüfstein war. Es klingt 
zwar sehr gut, gegen den 
Meister gewonnen zu ha-
ben, aber bei aller Euphorie 
Fortsetzung Interview -FranzMerkhoffer 
darf nicht vergessen wer-
den, das die Kölner nicht 
den optimalen Konditions-
stand hatten - jedenfalls 
ist das mein Empfinden ge-
wesen. Mut hat das Spiel si-
cher gegeben. Die uns zuge-
dachte Rolle in der Saison 
78179 war eine njcht sehr 
gute. 
Durch den Auftaktsieg ha 
ben wir für die erste Überra 
scbung gesorgt. Ich hoffe 
daß es im Laufe der Saison 
noch viele mehr 
werden. Kanonenfutter, wie 
es einige Leute schreiben 
oder geschrieben haben, 
werden wir dieses Jahr nicht 
sein. 
KURT AHRENS SCHROTT-GROSSHANDLUNG CONTAINER-BETRIEB 
33 BRAUNSCHWEIG EISEN • METALLE 
Broitzemer Straße 236 · Telefon 05 31 / 8 30 88 PAPI ERGROSSHANDLUNG 
24 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf 0 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 
' Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 
16. 9.78 Bayern München A 
30. 9.78 1.FC Nürnberg H 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 Vfl Bochum A 
11.11.78 Borussia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FC Köln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1. FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfLBochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
25 
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l-tl.it.it.11.i•t.1••1.1••········· ......... ,."-~ . ' . 1 ® Braunschweigs größtes ® 
1 Teppichhaus lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
lf Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 PVC-Beläge 
j 13 x in Niedersachsen 
;@ ß<ktlED-TEPPICHHAUS 
9l 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, tl 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, 
E Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn • Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover- fn.i Altwarmbüchen, irn Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 1,1 
...... ............ t.t 
(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EI TRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier e r-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redakt ion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öfTentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und AufTassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Ich bin ein Braunschweig-Fan, obwohl ich 
in Frankfurt zu Hause bin. Noch nie habe 
ich ein Spiel der Braunschweiger Ein-
26 
tracht im Frankfurter Waldstadion ver-
säumt. Doch so langsam fange ich an, mir 
unter anderem zu überlegen, ob sich das 
Geld noch zu zahlen lohnt. Jedes Mal 
fahre ich mit der Hoffnung ins Stadion, 
die Eintracht aus Braunschweig werde es 
der Eintracht aus Frankfurt endlich ein-
mal zeigen. Nichts ist. Ist es mit dem 
,,Angstgegner" wirklich so schlimm? 
Kann eine Mannschaft, die zwar jahrelang 
nicht erfolgreich gegen eine andere in 
Auswärtsspielen war, diesen Komplex 
nicht überwinden? Selbst die Tatsache, 
daß sich das Bild innerhalb der personel-
len Besetzung eines Teams immer ändert, 
scheint das Geschehen während der 90 
Minuten nicht zu beeinfl ussen! Es ist mir 
ein Rätsel, wie so etwas möglich ist. Kann 
der Trainer nicht die Spieler motivieren, 
ihnen die Angst nehmen? Ihnen sagen, 
daß jedes Spiel wieder anders ist? Schein-
bar nicht. Was macht es eigentlich so 
schwer, genauso zu spielen auf des Geg-
ners Platz, wie zu Hause vor eigenem Pu-
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blikum? Vielleicht sollte die Bundesliga 
utsächlich ein Medium zu Hilfe nehmen, 
daß in der freien Wirtschaft schon häufig 
ublich ist und mit guten Ergebnissen 
aufwarten kann: Autogenes Training! 
Warum sollten die Spieler nicht Konzen-
rationsübungen machen, sich ihrer 
selbst sicherer werden. Sich die Angst vor 
Auswärtsspielen nehmen können? Aus-
geglichenheit und Selbstsicherheit sind 
überall die Grundlagen des Erfolgs -
auch im Fußball, oder gerade dort. Wenn 
die Mannschaft in sich gefestigt ist und 
sich ihres Könnens voll bewußt, müßte 
es eigentlich mit dem Teufel zugehen, 
wenn die Ergebnisse im fremden Stadion 
nicht besser werden. Und wer erfolgreich 
in der höchsten Spielklasse sein will, 
muß laut Statistik 17 Heimspiele gewin-
nen und 17 Auswärtspunkte holen - das 
macht nach Adam Riese 51 Pluspunkte! 
Ware es nicht erstrebenswert, alles mög-
liche zu versuchen, diesen „Angstgegner" 
liehe zu versuchen, diesen Komplex 
,,Angstgegner" mit allen Mitteln zu durch-
brechen? Ich hoffe, ihnen mit diesen 
Zeilen vielleicht einige Denkanstöße ge-
geben zu haben. Es soll keine Besserwisse-
rei sein, nur ein Hinweisaufdie totale Aus-
schöpfung der Mittel des Erfolges. Und 
dieses sollte im Interesse jeden Spielers 
und Vereines sein. 
Mit freundlichen Grüßen 
K Dubell, Frankfurt/M. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Man muß sich doch wirklich wundern, 
daß zu einem Saisonstart, dazu noch ge-
gen den amtierenden Deutschen Meister 
1. FC Köln, das Stadion an der Hamburger 
Straße nicht absolut ausverkauft ist! Wel-
cher Gegner muß denn noch kommen, um 
die Ränge bis auf den letzten Platz zu 
füllen? 
Die Spiele der letzten Jahre zwischen 
Köln und der Eintracht haben bislang 
immer das gehalten, was man sich als 
Zuschauer erwünscht hat. Und dennoch 
ist die Frequenz nicht so, wie sie sein müß-
te. Ist das Braunschweiger Publikum so 
nachtragend über die letzte Saison? Ich 
hoffe, daß die Spieler der Eintracht end-
lich irgendwann einmal vor wirklich vol-
lem Haus spielen können. 
Mit freundlichem Gruß 
G. Kleinert, 3300 Braunschweig 
Darum sollten Sie 





Glückwünsche nach dem Torerfolg Zweikampf NickeVStrack 
Ein Schwede zwischen zwei Kölnern: Hasse Borg gegen Zimmermann und Gerber 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'.i" (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube · Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep [U. 
Montag Ruhetag -- -
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheme 
Ergebnis- und Terminspiegel 
... ; 
78/79 'I i l! 'C ,;; :; 1 E!' "' ,: e .. E i 1n "' "' :!:! "' "' ! ,§ ,. "' i E E il a :li! ... J 1 "' ,: i .. i!l f .. .. .. "' "' Cl .. m m m III Cl Cl Cl Cl ... = :,,: 
Berlin • 21.10, ,.,, , .. "~ IU ,.,, ..... u . ... .... 0:3 Bielefeld u • "·· , ... IU IU ..... ..., H,IL 21.1. u, 11.0. Bochum , .. 7.10. • .... 1.4, u u .... 2:2 IU. t7.1 ..... 
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Kaiserslautern 2:1.1. '"· .... , ... , .... ... 24.l. .... .... ,.11. , ... • Köln u. ,... ... Q,L 11.11. 2:1 .... 7.11. 111.2. 11.a ... 21.L 
M'gladbach '" ... ... ~-• , ... ,u 2:2 zu ...... --~ ,,.,. 21.11 
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Aus der waagerechten Reihe kftnnen Sie die Heimresultate und Heimtermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswärtsresultate und Auswlrtstermine ablesen. 
Schulfahrten v, 
Studienreisen #!J.{a?. €1 h~ 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde-Wedllenstedt 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
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Telefon (0531) 46414 
ReisebOro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 
























Das 1:0 gegen den 1.FC Köln. 
30 
Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
tennis & SQL, 
BS-Rüningen, Böt 
Telefon (05 
.iiiiiiiiiiii.---------.f .. /AR n • 
....../1- Internationale ... 






Hotel Königshof- Königsl1:1 ter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohre1ch 





Spezialitätengrill - rustikal eingerichtet 
z.B.: GRILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 






seit Bestehen 1963 






2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1.FC Kaiserslautern 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
5.-10.Preis: 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glUcklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 
30.8.1978 (Poststempel Postfach 5666, 3300 Braunschweig 
31 
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T (0531) 371091 . 
(Prominenten-Tips) 
Der Das Den 3.Spielt~ 
Prominenten· richtige 
FRANZ MERI, Tip Ergebnis 
Braunschweig - Darmstadt D 
Schalke - Bayern [JTI D 
Duisburg - Mönchengladbach D 
Dortmund - Bremen D 
HSV-Bochum D 
Düsseldorf - Stuttgart D 
Nürnberg - Hertha BSC I:I!J D 
Kaiserslautern - Köln D 








weil ich eben 
den Zorn meines 












für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensa t 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkra 
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Eintracht-Libero 'Rainer Hollmann. 
EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B .T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankptatz 2 
3300 Braunschweig· 'i." (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · 'l!.' (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· 'i." (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmuller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
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Die nächste Bundesligarunde 11 
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Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhha 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 







FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Das letz te Fußba llwoche n-
ende ha tte es wirklich in 
sich. Der erste Platz.verweis 
der Saison wurde in Biele-
feld ,1usgespr0··hen: Die 
Braunschweige1 Eintracht 
verlor nicht nur einen 
Punkt, sie muß für minde-
stens vier Wochen auf ihren 
Mittelfeldregisseur Karl-
Heinz Handschuh verzich-
ten! Der Braunschweige r 
wurde für ein „Delikt" be-
straft, welches in einem 
Bundesligaspiel so häufig 
vorkommt. daß ein Schieds-
richter so oft die rote Karte 
zeigen müßte, daß er zum 
Schluß alleine auf dem 
Feld stehen würde! 
Die Si1ua11on: 25 Meter vor 
dem Braunschweiger Tor 
Freistoß für Arminia Biele-
feld. Nach Reklama tion des 
Bielefelders Köstners, der 
die Mauer der Eintracht als 
nicht we it genug vom Ball 
entfernt sah, die gelbe Karte 
für diese n Spieler. Das S ta-
d ion auf der Alm kochte. 
In die Mauer der Eintracht 
stellte sich der Bielefelder 
Rechtsaußen Schildt. Beim 
Rückwärtsgehen trat er 
„Charly" Hanschuh auf den 
Fuß. Da dieses mit 18-mm-
Stollen geschah, sehr 
schmerzhaft. Die Reaktion: 
der Braunschweiger riß das 
betroffene Bein hoch, um 
seinen Fuß aus dieser un-
angenehmen Lage zu be-
freien. Die F.plge: Scbildt, 
Lieber Leser 
programmiert auf diese Ent-
wicklung, ließ sich theatra-
lisch fallen. Der Schieds-
richter fiel auf ihn herein 
und ahndete die „Tätigkeit" 
mit der roten Karte. 
Nimmt man diese rote 
Karte zum Wertmesser für 
Situationen in einem Straf-
raum, so muß einem Ab-
wehrspieler Angst µnd 
Bange werden für die Zu-
kunft. Denn was vor einem 
Freistoß oder Eckball gera-
de im körperlichen Kontakt 
vor einem Tor unabwend-
bar und von jedem Schieds-
richter gesehen und tole-
riert wird, wurde vom 
Schiedsrichter Dölfel mit 
einer roten Karte geahndet! 
Es ist Zeit, daß man sich an 
geeigneter Stelle Gedanken 
darüber macht, die Waffen 
der Autorität, sprich gelbe 
und rote Karten, sinn-
voller und verständlicher 
einzusetzen. Was ist ge-
meint? Als Beispiel dient 
ein Duell im gleichen 
Spiel Bielefeld-Eintracht. 
Harald Nickel, der Mittel-
stürmer der Eintracht ge-
gen Pohl, dem Vorstopper 
der Arminia. Bei jedem 
Ballkontakt riß es dem 
Braunschweiger die Beine 
weg. In der ersten Halbzeit 
achtmal, in der zweiten 
wohl so um die fünfmal, bis 
der Schiedsrichter sich ge-
nötigt sah, dem Spieler 
Pohl die gelbe Karte zu zei-
gen. Es muß also schon so 
richtig weh tun, bevor der 
Schutz eines Spielers vor 
dem anderen eintritt! Und 
als Schutz kann man die 
gelbe Karte auch sehen. 
Die Verhältnismäßigkeit 
der Anwendung stand in 
keiner Weise in richtiger Re-
lation zur Tat. 
Warum machen sich 
Schiedsrichter keine Ge-
danken darüber, welche 
Auswirkungen die rote 
Karte hat? Wie leichtfertig 
werden Weichen gestell t, 
Mannschaften benach-
teiligt, dem Publikum Tri-
but gezollt, oder der Schau-
spielerei aufgesessen? Wie 
Ironie registriert man dann 
den Kommentar des Spie-
lers, der die Karte „provo-
ziert" hat: .,Ich mußte 
mich doch fallen lassen. Ist 
doch klar. Daß der Charly 
runtergeflogen ist, tut mir ja 
leid, das habe ich nicht ge-
wollt ... " 
Zu ändern ist der Platz-
verweis nicht mehr. Im 
Braunschweiger Lager 
bleibt nur zu hoffen, daß 
der Schiedsrichter den 
Spielbericht erst nach einer 
,,überschlafenen Nach t" 
macht. Wenn der Einfluß 
des Hexenkessels Biele-
felder Alm klaren Gedan-




»Viele Leute meinen, 
ich m11che nur wert,ung 
fur ELKA-HAUS. 
wenn Sie wirklich bauen WOiien, 







, ....._""'llll_rl!- Rufen Sie mich doch an. Entweder ELKA•HAUS, 
0531•72018/19 oder 
privat 312038. 
Machen Sie einen Tennin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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1.FC Kaiserslautern. Anschrift: Stadion Betzenberg, Postfach 427, 
6750 Kaiserslautern, T (0632) 26668 + 3290. Stadion: Betzenberg. Plätze: 36520. 
Deutscher Meister: 1951 + 1953. Mitglieder: 2800.Trainer: Karl-Heinz Feldkamp. 
,,Vorsicht, die Riesen kom-
men!" So könnte man ange-
sichts des heutigen Gegners 
der Braunschweiger Ein-
tracht rufen. Der l. FC Kai-
serslautern, zu Saisonbe-
ginn schon des öfteren als 
Geheimtip genannt, ist auf 
dem besten Wege, dieses 
auch zu untermauern! Ihr 
neuer Trainer, Karl-Heinz 
Feldkamp, Jahrgang 34, der 
die Bielefelder noch in der 
letzten Saison in die Bun-
desliga führte, hat eine Pa-
radetruppe, was die körper-
liche Größe angeht, unter 
seinen Fittichen. Unter 
dem Präsidenten Jürgen 
Friedrich, ehemaliger Ak-
tiver bei Kaiserslautern, hat 
die Mannschaft vom Bet-
zenberg ihr Image, eine der 
„härtesten" Mannschaften 
der Bundesliga zu sein, 
weitgehend ablegen kön-
nen. Die Pfälzer, jahrelang 
als überhart bezeichnet 
haben die spielerische 
Komponente so stark in den 
Vordergrund stellen kön-
nen, daß heute keiner mehr 
Vergleiche zu früheren For-
mationen ziehen kann. 
Daß der Betzenberg trotz 





ben ist, spricht für den ge-
lungenen Wechsel der 
Spielweise der Pfälzer. 
Wenn man dazu noch die 
neugefundene Stärke in 
Auswärtsspielen hinzu-
nimmt, bleibt als Resultat 
nur die Feststellung, daß 
mit dem 1. FC Kaiserslau-
tern in dieser Saison wirk-
lich ganz stark zu rechnen 
ist. 
Sie haben sich in den letzten 
Jahren sinnvoll und über-
legt verstärkt. Spieler wur-
den nur gekauf, die abolut 
in das Gesamtkonzept 
paßten. 
Ronnie Hellströms Qualitä-
ten müssen gar nicht erst er-
wähnt werden - jeder Fuß-
ballanhänger kennt die 
Stärken dieses Ausnahme-
torwarts aus Schweden. 
(Foto Seite 15) Vor ihm prä-
sentiert sich eine Abwehr, 
die allein von ihrer Größe 
schon imponiert: Schwarz 
(Außenverteidiger).1,77 m; 
Neues (Libero): 1,85 m; 
Briegel (Vorstopper, der die 
100 m unter 11. Sekunden 
laufen kann), 1,87 m; Grob 
(Außenverteidiger), 1,81 m. 
Wer diese Athleten über-
winden will, muß zu den 
technischen Voraussetzun-
gen auch den Zweikampf 
nicht scheuen dürfen -
trotz des geänderten Image 
wissen diese Spieler ihre 
körperlichen Vorteile sehr 
woW richtig einzusetzen. 
Das Mittelfeld weist eine 
gute Dosierung Kampf/ 
Lauf/Technik auf. Der von 
Schalke gekommene Regis-
seur Bongartz hat in Riedl 
und Metzer, der vom spie-
lenden Libero zum Mittel-
feldakteur umgesattelt hat, 
die richtigen Nebenleute, 
um ein konstruktives, 
drangvolles Spiel nach vor-
ne zu ermöglichen. Und die 
Sturmreihe bietet sich 
förmlich für steiles, schnel-
les Spiel an: Reiner Geye, 
Klaus Toppmöller und 
Benny Wendt - jeder Bun-
desligatrainer hätte solche 
Stürmer gerne in seiner 
Mannschaft stehen. D as 
Beispiel Klaus Toppmöller 
verdeutlicht die kommende 
Stärke der Kaiserslauterer: 
im letzten Jahr noch unter 
den Ursachen seines Un-
falles und dessen Folgen 
stark hinter seiner Form 
herlaufend, kündigt er 
schon in den ersten Spielen 
der Saison seine Torjäger-
qualitäten an. Das große 
Plus dieser Mannschaft, der 
roteo Teufel vom Betzen-
berg: schier unglaubliches 
Selbstbewußtsein. Unter-
mauert von Spieltag zu 
Spieltag. Es erhebt sich d ie 
Frage, ob die körperliche 





Obere Reihe von links: Trainer Feldkamp, Mackensen, Geye, Briegel, Neues, Schwarz, 
Bongartz, Dobiasch, Meier, Masseur Loch, Ass.-Trainer Mangold; 
6 
Sportler treffen sich bei Conni? 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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sitzend von links: Wendt, Menges, Groh, Schuhmacher, Wagner, Stabel, Hellström, 
Toppmöller, Melzer,Wolf, Pirrung, Riedl. 
Orient-Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schönen 
Teppichen führt über den Fachmann. 
Unser persönlicher Einkauf gibt Ihnen die 
Garantie für einen guten Kauf und gerechte Preise! 





















( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 









Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber ' 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 
oder abends (0531) 4 33 39 
• 
IDUNA 
Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 11:4 6:2 
2. Vfl Bochum 9:4 6:2 
3. FC Schalke 04 8:4 5:2 
4. Eintracht Braunschweig 8:6 5:3 
5. 1.FC Köln 5:3 5:3 
6. Fortuna Düsseldorf 8:7 5:3 
7. Borussia Dortmund 5:6 5:3 
8. FC Bayern München 10:6 4:4 
9. Hamburger Sportverein 5:3 4:4 
10. Arminia Bielefeld 6:6 4:4 
·11. Borussia Mönchengladbach 5:5 4:4 
12. VfB Stuttgart 6:7 4:4 
13. Eintracht Frankfurt 5:8 4:4 
14. Hertha BSC Berlin 5:6 3:5 
15. Werder Bremen 5:7 3:5 
16. SV Darmstadt 98 4:8 2:6 
17. 1.FC Nürnberg 2:9 2:6 





Urlaub der nicht in die Luft geht 
Das sind die ganz heißen Tips aus 
dem Winter-Katalog 1978/79 
1. Vor-Weihnachts-Ski. Besonders preiswerter 
Schnee-Urlaub in vier Ländern. 
2. Hummel-Clubhotel in Pfunds-Stuben an der 
Reschenstraße. 
3. ,,Schnupperski" für Unentschlossene bei 
Heini Messner in Steinach/Tirol. 
4. Original Kärntner Bauernhöfe als Ferienwoh-
nungen in Seeleit'n am Faakersee. 
5. Die Super-Hotelanlage „Salan'a Mazzin" im 
Fassatal/Dolomiten. 
6. Schweiz: Thyon 2000-Familien-Skiurlaub in den 
Walliser Alpen. 
7. Ein Traumgelände für Langläufer: Morgedal 
Hotel in Telemark/No~egen. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Mit TransEuropa-Langzeitreisen wird der Winter noch billiger. 
Wer Zeit hat, braucht weniger Geld. Lang-
zeitreisen - die beste Idee, dem Winter 
ein Schnippchen zu schlagen. Nicht nur 
im Hinblick auf das Klima. Überlegen Sie 
mal,was 6, 8, 10 oder 12 Wochen bei richtig 
kaltem Winterwetter zu Hause kosten und 
vergleichen Sie damit die TRANS-
EUROPA-Preise für Langzeitreisen nach 
Mallorca, an die Costa Blanca oder nach 
Teneriffa. Lohnt es sich da wirklich noch 
zu Hause zu bleiben und viele Hundert 
Mark allein für Heizung auszugeben? 
TRANSEUROPA liefert Ihnen bei Lang-
zeitreisen in die südliche Sonne die not-
wendige Warme sehr viel preiswerter. 
10 
Nicht nur die Warme.Auch Abwechslung, 
Unterhaltung, Kontakte mit anderen Ur-
laubern. Auf Mallorca z. B. gibt es den 
Club Mallorquin mit Hobby-, Sport- und 
Tanzkursen, mit Maiunterricht, Strand-
gymnastik und Wanderungen, mit unter-
haltsamen Spielen und heiterer Gesellig-
keit. 
Auch aufTeneriffa und an der Costa Blan-
ka sorgen unsere, Ihre Reiseleiter für sinn-
volle Gestaltung Ihres Langzeiturlaubs. 
Billigstangebot z. B. DM 507, - pro Per-
son für 6 Wochen ab Hannover (Appart-
ment Gamonal in Torremolinos bei Bele-
gung mit 3 Personen.) 
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Die nächste Bundesligarunde-16.9.'78 
Köln - Hamburg ( : ) : 
Stuttgart - Duisburg ( : ) : 
Bochum - Schalke ( : ) : 
Bremen - Frankfurt ( : ) : 
M'gladbach - Bielefeld ( : ) : 
München - Braunschweig ( : ) : 
Kaiserslautern - Nürnberg ( : ) : 
Darmstadt - Düsseldorf ( : ) : 
Berlin - Dortmund ( : ) : 
Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
Telefon (0531) 87 4942 
~-------~~~~~~~ ..... -IA-1l_ TJ_~- ~-G 
-.II- lnfen1ationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
III! 
l<OcHENCEtftR 








Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt-Broitzemer Straße 202-Telefon 85015 
Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 
Saarbrückener Str. 246 
3300 Braunschweig 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK•Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBfü[I]IT{ 
AKIIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit· und Sparbank i.:l 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
12. 8.78 1.FCKöln H 1 0 Popivoda 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 l Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 13581 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
9. 9.78 l.FC Kaiserslau1ern H 
16. 9.78 Bayern München A 
30. 9.78 l. FC Nürnberg H 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 VfLBochum A 
11.11.78 Borussia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FC Köln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1.FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfLBochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 6.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 








Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Triftweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
1.FC KAISERSlAUTERN 
- Das Spieleraufgebot -
Name geboren am Größe m Gewicht kg im Verein se,t 
Hellström, Ronnie 21. 2.1949 1,92 84 1974 
Stabe!, Josef 21. 9.1948 1,82 78 1968 
Briegel, Hans-Peter 11.1 0.1955 1,87 89 1975 
Meier, Reinhard 11. 3.1946 1 1 7 4 72 1973 
Melzer, Werner 2. 5.19541,78 66 1974 
Menges, Günter 11. 2.1954 1,83 73 1977 
Schumacher, Michael 20. 8.1957 1,72 63 1978 
Neues, Hansgünter 14.11.1950 1,85 78 1977 
Schwarz, Peter 14. 6.1953 1 1 77 72 1972 
Bongartz, Hannes 3.10.1951 1,82 72 1978 
Groh, Jürgen 17. 7.19561,81 70 1976 
Mackensen, Uwe 12. 8.1955 1,83 75 1977 
Pirrung, Josef 24. 7.1949 1,67 64 1968 
Riedl, Hannes 2. 1.1950 1,67 64 1974 
Dobiasch, Bernd 3. 6.1957 1,76 68 1978 
Geye, Reiner 22.11.1949 1,85 82 1977 
Toppmöller, Klaus Sp. 12. 8.1951 1,85 70 1972 






Adersheimer Str.29 · '.I!.' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 











Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 







a1sers au em~ 
Hellström ( ) Stabel ( J 
Schwarz ( ) Pirrung { ) 
Neues ( ) Mackensen ( l 
Briegel ( ) Dobiasch ( J 
Grob ( ) Meier ( J 
Melzer ( J Menges ( ) 
Riedl ( ) Schu_macher( J 
Bongartz ( ) Wagner ( J 
Geye ( J Wolf ( ) 
Toppmöller ( ) 









Hansestralle 19 • 3300 Braunschweig • '8' (05 31) 3113 21-23 
schaffen 8 Eintracht 
( Wolfgang Grobe ( ) Bernd Franke 
( Uwe Krause ( ) Uwe Hain 
( J Matthias Bn.ms ( ) Hasse Borg 
( J Danllo Poplvoda ( J Frtedhelm Haebermann 
( J Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( J Peter LObeke ( ) Franz Merkhofler 
( J Harald Aumeler ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembsld 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dletmar Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'lt 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEIS$ • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 9/hrenecke 
am Rlngert>runnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh. Peter Kniep ~-
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr ... 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
1 
; 
78/79 1 ; i 1 1 ; i t: 1 :::1 :::1 1 1 J ! E 1 32 ,Q i .. 1 "" 1D 1D c:a c:a :z: 
Berlin • ..... .... u. '" .. , .... .... 4:1 lU JU. 0:3 Bielefeld .... • 11,L 2:2 ..... '" •.11. D.l IU 11.L l.L .... 
Bochum '" , ... • , ... u l.L 4:1 .... 2:2 aL 17.L .. ... BraunschwelQ LD. u. '" • u 4:1 .... LL - lt.]. ..... u. Bremen .... ... ..... h.ll • ... tu. 3:2 D.L .... 1:1 LI. Darmstadt 0:0 4 IL ,.a. 11.L I.L • ,.a HI, .... ,... ILL 2:2 Dortmund 11.t. .... J.L tu. 1:0 ,u. • .... tLa 1.11. .... ..... Duisburg ,u. 1 :1 .. tu. u IUI tu. • ... .... .... .. Dßsseldorf u .... ... , tu 3:1 lfL J.4 .... • .... na '" Frankfurt ...... 1:0 , .... 3:1 17,L . .... l.L ... 11,4, • ILIL .... 
Hamburg u 1,11. 1:1 ,... 11.L ..... u. tu. u U- • ff.L 
Kal11rslaut1m tu tu. .. ILL UL LL IU .... .... ._.. , ... • 
KOln n ,... .... 11.l ILIL 2:1 ... , ... JU. na ... "' 
M'gladbach '" tU <.4 .. ,. .... au. 2:2 "·' , ..... •• .. , IUL 
Mßnchan tn. •• .... .... tu "" ILL 6:2 l.L 3:1 tLII. lU, 
NDmbarg 2:1 .... 0:2 ... .... .. na J.4 , .. .... tu ff.1. 
Schalke ff,L ,., IJL ..... .... ... .... t.& .... 4:0 .. .. .... 
Stuttgart u t4.L tu. .... '·" , ... •.. ..... 11.L , .... 1:0 .... 
Aua der waagerecllten Reibe ldlnnen Sie die Hetmrauttate und Hunt1rmln1, 
1u1 der aenllnclrttn Reibe dll Auswlrt11esuttat1 und Auswlrtstermlne ablesen. 
Schulfahrten IV: 
Studienreisen @'fJXrr(/11 lilv,'g 
Ertch Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleueenstraße 3 
Telefon (0 5302) 27 51 + 25 47 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
1 1 1 .. ' .5 ... 1:::1 :.: • • z 
a11. ... u ru. ... 
..... 17.t. .... . .. 3:2 
lU. .. .. IU D.l .... 
1:0 ru • 11.L '" ... ..... lU , .. all. .... 
lU ILIL h.4 JU. ..... . .... H.L 1:0 .... .... 
11.L 0:3 ..... ... I.D. 
.... .... I.IL 11.>. BA. 
u .... , .. ... a., 
ff.L 3:0 , ... M,a ILIL 
1:1 .... .. .. .... .... 
• h.4 u 2:0 IU .... • ... u 0:0 




Telefon (0531) 46414 
Re,sebOro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 




















UIDOU Mode und Kunstgewerbe \ Boutique 
Braunschweig Guldenstraße 1 0531145643 





2 TribUhenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1.FC Kaiserslautern 
Charlotte Schulz, Julius-Konegen·Straße 17, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Jürgen Rösler, Lenaustraße 9a, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Lothar Hollenstein, Einsteinstraße 1, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Tilo Paetschke, Dreisch 15, 3300 Braunschweig 
5.-10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Günther Brunke, Marienstraße 21, 3338 Schöningen 
Michael Kalata,· Bahnhofstraße 34, 3111 Emmendorf 
Erwin Wirges, Wiihelm·Raabe·Straße 24, 3300 Braunschweig 
Volker Latus, Schöppenstedter Straße 19, 3300 Braunschweig 
Walther Garbe, Rottenweg 3, 3201 Söhlde 
Christei Burgardt, Brockhauser Weg 78, 5880 Lüdenscheid 
NATURSTEIN BILLEN KG 
i,'!. GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83. gegenüber dem Krematorium 




Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 













































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
4.Spieltag 
laufende Saison 78/79 
Plua• Tor• 
punkte, dlfforenz 
1. Kaiserslautern 6 +7 
2. Bochum 6 + 5 
3. Schalke 5 + 4 
4. Braunschweig 5 +2 
5. Köln (M) 5 +2 
6. Düsseldorf 5 + 1 
7. Dortmund 5 - 1 
8. Bayern München 4 + 4 
9. HSV 4 + 2 
10. Bielefeld (N) 4 0 
11. Mönchengladbach 4 0 
12. Stuttgart 4 - 1 
13. Frankfurt 4 - 3 
14. Berlln 3 - 1 
15. Bremen 3 - 2 
16. Darmstadt (N) 2 - 4 
17. Nürnberg (N) 2 - 7 
18. Duisburg 1 - 8 
(M) = Meister (N) • Neuling (A) • Absteiger 
KURT AHRENS 
33 BRAUNSCHWEIG 
Broitzemer Straße 236 · Telefon 05 31 / 6 30 88 
24 
Vorjährige Saison 77 /78 
Plua· Tor-
punkte dlfferenz 
1. Köln (M) 6 
2. HSV 8 
3. Braunschweig 6 
4. Schalke 6 
5. Mönchengladbach 6 
6, Düsseldorf 4 
7. Frankfurt 4 
8. Duisburg 4 
9. Kaiserslautern 4 
1 0. Dortmund 4 
11. Bremen 4 
12. Bochum 3 
13. Saarbrücken (A) 3 
14. Bayern München 3 
15. Stuttgart (N) 3 
16. Berlln 3 
17. St. Paull (N) (A) 2 
18. 1860 München (N) (A) 1 
SCHROTT-GROSSHANDLUNG 
CONTAINER-BETRIEB 
EISEN • METALLE 

















Die Meldung einer Boule-
vardzeitung über die fahr-
baren Untersätze der Li-
zenzfußballer der Braun-
schweiger Eintracht veran-
laßte uns, den tatsächlichen 
Fuhrpark der Spieler einmal 
unter die Lupe zu nehmen. 
Und zwar nicht, wie beschrieben, im 
Zweifelsfall die Zweitwagen der Spieler-
frauen, sondern die tatsächlichen Autos 
der Profis. 
Bernd Franke: Mercedes 280 
Lwe Hain: BMW320 
Hasse Borg: VW GTI Golf 
Dieter Zembski Alfa Romeo 1,8 
Reiner Hollmann: Ford Capri GT 
Friedh. Haebermann Mercedes 200 D 
Franz MerkhotTer: Ford Gran. Comb. 
K.-H. Handschuh: Mercedes 280 SE 
Wolfg. Dremmler: VW Passat 
Uwe Krause: BMW2002 
Wolfgang Grobe: Mercedes 280 
Danilo Popivoda: Mazda RX-5 
Matthias Bruns: Ford Escort 
Harald Nickel BMW 520 
Dietmar Erler Porsche 91 I 
Peter Lübeke: Mercedes 280 
Frank Holzer: Corvette Sting-Ray 
Harald Aumeier: Opel 1,9 
Es sind führend die Mercedes-Fahrer mit 
fünfExemplaren derNobel-Schmiedeaus 
Stuttgart. Guter Geschmack ist eben doch 
etwas teurer .. . 
BLICK INS ARCHIV 
Alle Begegnungen der 
Braunschweiger Eintracht 
und dem heutigen Gegner, 
dem 1. FC Kaiserslautern, 
seit Bundesligabeginn 
1963: 
1963/64 Eintracht-Kaiserslautern O: 1 
Kaiserslautern - Eintracht 2: 1 
1964/65 Eintracht-Kaiserslautern 2:0 
Kaiserslautern - Eintracht 2: 1 
1965/66 Eintracht-Kaiserslautern 1: 1 
Kaiserslautern - Eintracht 1: I 
1966/67 Eintracht- Kaiserslautern 2:0 
Kaiserslautern- Eintracht 2:0 
1967 /68 Eintracht-Kaiserslautern l :0 
Kaiserslautern - Eintracht 2:2 
1968/69 Eintracht-Kaiserslautern 3 :0 
Kaiserslautern-Eintracht 4:0 
1969/70 Eintracht-Kaiserslautern 1 :0 
Kaiserslautern - Eintracht 2 :0 
1970/71 Eintracht-Kaiserslautern 2:0 
Kaiserslautern - Eintracht 0: 1 
1971/72 Eintracht-Kaiserslautern 1: l 
Kaiserslautern- Eintracht 2:2 
1972/73 Eintracht-Kaiserslautern 0:0 
Kaiserslautern - Eintracht 3 :0 
1974/75 Eintracht-Kaiserslautern 3:2 
Kaiserslautern- Eintracht 2:0 
1975/76 Eintracht-Kaiserslautern 2:0 
Kaiserslautern - Eintracht 3: 1 
1976/77 Eintracht-Kaiserslautern 2: 1 
Kaiserslautern - Eintracht 1 :3 
1977178 Eintracht-Kaiserslautern 3: J 










Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbriefabgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembskil 
Mit Freude konnte ich feststellen, daß die 
Moral der Braunschweiger Eintracht in 
diesem Jahr augenscheinlich sehr viel bes-
ser als in der letzten Saison zu sein scheint. 
Die letzte Saison hatte viele Zuschauer 
vergrault, weil keiner mangelnden Kampf 
und Einsatz mit einem Eintrittsgeld in 
Höhe von mindestens 18, - DM belohnt! 
Im Spiel gegen den Aufsteiger Darmstadt, 
26 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Staatlich gepr. Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt-Schumacher-Straße 5c 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
daß nach einer wirklich nicht guten ersten 
Halbzeit noch bravourös 4:1 gewonnen 
wurde, machte es einen Heidenspaß, dt 
Eintracht bedingungslos auf Sieg spiele, 
zu sehen. Mit Sicherheit hat die Mann 
schaft viele Zuschauer durch diese Le 
stung veranlaßt, auch zum nächsten Spi 
ins Stadion zu kommen. Und die Manr 
schaft wird selbst gemerkt haben, daß bl 
dieser Art Fußball zu spielen, die Zu 
schauer auch hinter „ihrer" Eintracr 
stehen. 
Freude hat der Neueinkauf Harald Nicke 
gemacht (nicht nur er). Wenn er auch ein, 
lange Zeit erbarmungslos im Spiel gcstön 
wurde. Vier Minuten im Spiel genügten 
ihm, um zwei Tore zu machen! Das zeich 
net einen Mittelstürmer aus. Nur Tore 
zählen auf diesem Posten. Auch die jun-
gen Spielerwie Grobe und Dremmler(von 
ihm als jungen Spieler zu sprechen, er 
scheint übertrieben, er spielt schon vier 
Jahre in der Bundesliga) machen sich im-
mer besser. Es scheint doch tatsächlich 
so zu sein, wie es zwischen den Zeilen 
in Sportberichten zu lesen war, daß Bran-
ko Zebec, der Vorgänger Werner Olks. 
nicht das richtige Gespür und die Hand 
für den AufbaujungerSpielerhatte! Wenn 
die Eintracht so weiter spielt, braucht ihr 
vor keinem Gegner Angst zu werden 
Denn mit der Spielweise ist jeder Gegner 
in die Knie zu zwingen. 
Mit freundlichen Grüßen 
W. Kappel, 3300 Braunschweig 
An die Redaktion des Eintracht aktuell.' 
Mit Befremden habe ich erst aus der Zei-
tung erfahren müssen, daß der DFB eine 
sogenannte Nachwuchsrunde gestartet 
hat. Es ist trau rig, daß die Versorgung der 
Zuschauer so schlecht ist, was die Infor-
mation betrifft. Immerhin ist die Sache 
wohl interessant genug,junge Spieler, die 
auf de~ Sprung in die Bundesliga stehen, 
unter die Lupe nehmen zu können. Wenn 
man die Vereine und die Information ob• 
jektiv betrachtet, gerade im Norden, 
scheint diese Spielrunde nicht überall auf 
Interesse zu stoßen? 
I~h · gebe auch gerne zu, daß bei einem 
L1zenzspielerkader von 18 Spielern die 
jeden Samstag zur Verfügung stehen :Uüs-
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sen, die Abstellung nicht so leicht fällt. 
Verletzungsgefahr, Reiseanstrengung 
usw. fordern Überlegung der Mann-
schaftszusammenstellung hervor - doch 
ist der Anreiz für die Amateure der Bun-
desligisten nicht groß? Hier können sie 
zeigen, wie weit sie schon mithalten kön-
nen. Noch ein zusätzlicher Pluspunkt: das 
Interesse von talentierten Nachwuchs-
spielern, die vielleicht eher zu einem Bun-
desligaverein wechseln würden, bei der 
Chance, sich gerade in einem Nachwuchs-
wettbewerb profilieren können. Und die-
ses kostenlose Mittl der Werbung scheint 
doch so interessant nicht zu sein? 
Mit freundlichen Grüßen 
H. Konawitsch, 3340 Wolfenbüttel 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Da ich mich z. Z. in der J.V.A. Braun-
schweig in Haft befinde, hätte ich folgende 
Bitte an Sie: Da ich ein großer Eintracht-
Fan bin, fehlt mir in meiner jetzigen 
Sammlung ein Bild von der neuen Mann-
schaft. Eine Eintracht-Uhr und ein Kissen 
habe ich mir schon vom Kicker-Sportver-
lag gekauft. Am 14.10.1978 habe ich mei-
nen ersten Ausgang, und ich bin froh, mir 
das Spiel gegen Düsseldorf anschauen zu 
können. 
Für das oben gewünschte Bild möchte ich 
mich im voraus bei Ihnen bedanken. Ich 
· vü nsche Ihnen und der Mannschaft auch 
'1 Zukunft viel Erfolg. 
: 1it freundlichem Gruß 
Ihr treuer Eintracht-Fan 
Da ich seit etwa 2 Jahren nicht mehr in 
Braunschweig wohne, kann ich nur noch 
gelegentlich Spiele der Eintracht sehen. 
Eines davon war das Spiel gegen Köln. 
Ich muß sagen, daß ich seit langer Zeit 
wieder einmal begeistert war von Ein-
tracht. 
Um so erstaunter war ich, als ich am Mon-
tag die Kommentare in Westdeutschen 
Zeitungen las. Da hieß es, Eintracht habe 
den Sieg mit übertriebener Härte erzwun-
gen und „nur" Kraft-Fußball gespielt. 
Kölns Präsident Weiand forderte im 
,,Kicker-Sportmagazin" vom 17. 8. 78 so-
gar: ,,Die Schiedsrichter müssen härter 
durchgreifen gegen Ausschreitungen, als 
dies in Braunschweig geschah." Es ist 
wirklich erstaunlich, welche Erklärungen 
und Entschuldigungen Westdeutsche 
Journalisten und Vereinspräsidenten 
oft für Niederlagen ihres Teams haben. 
Freunde außerhalb des Ruhrpotts werden 
sie sich damit nicht machen. 
Hans-Werner Otte, z. Z. Witten/Ruhr 
Darum sollten Sie jetzt 





Ich besuche Sie auch 
gerne zu Hause. 
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Nachwuchswettbewerb des DFB 
im Spieljahr 1978/79 
1.Spieltag 
29./30. August '78 
GRUPPE VII 
Lichterfelder S. U. - Eintracht Braunscliv 
Werder Bremen - Hannover 96 
Hamburger Sportverein - Hertha Zehlendorf 
2.Spieltag Hannover 96 - Lichterfelder S. U. 
5./6.September'78 Eintracht Braunschweig - Hamburger SportvE-
3.Spieltag 
19./20. Sept '78 
4.Spieltag 














Hertha Zehlendorf - Werder Bremen 
Lichterfelder S. U. - Werder Bremen 
Eintracht Braunschweig - Hertha Zehlendorf 
Hamburger Sportverein - Hannover 96 
Werder Bremen - Hamburger Sportve• 
Hertha Zehlendorf - Lichterfelder S. U. 
Hannover 96 - Eintracht Braunsei°' 
Eintracht Braunschweig - Werder Bremen 
Lichterfelder S. U. - Hamburger Sportve 
Hannover 96 - Hertha Zehlendorf 
RÜCKRUNDE: 
Werder Bremen - Eintracht Braunset 
Hamburger Sportverein - Lichterfelder S.U. 
Hertha Zehlendorf - Hannover 96 
Hamburger Sportverein - Werder Bremen 
Lichterfelder S. U. - Hertha Zehlendorf 
Eintracht Braunschweig - Hannover 96 
Werder Bremen - Lichterfelder S. U. 
Hertha Zehlendorf - Eintracht Braunsch-. ·19 
Hannover 96 - Hamburger Sportvere,•1 
Lichterfelder S. U. - Hannover 96 
Hamburger Sportverein - Eintracht Braunschweig 
Werder Bremen - Hertha Zehlendorf 
Eintracht Braunschweig - Lichterfelder S. U. 
Hannover 96 - Werder Bremen 
Hertha Zehlendorf - Hamburger Sportverein 
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Ein Wunsch der Polizei! 
Lieber Fußballfreund! 
Mit der Anbindung der Nordtangente an die Hamburger Straße und dem Aus-
bau der Kreuzung Hamburger Straße/Siegfriedstraße gibt es eine Reihe neuer 
Probleme für die Lenkung und Unterbringung der Besucherfahrzeuge. Diese 
Probleme werden durch die im Herbst 1978 beginnende Verlegung der Tennis-
plätze von der Hamburger Straße zur Rheingoldstraße und der damit verbun-
denen Halbierung des Parkplatzes am Stadion noch vergrößert. 
Damit auch künftig für eine reibungslose An- und Abfahrt gesorgt werden 
kann, haben wir folgende Wünsche: 
l. Sollten Sie Inhaber von Dauerparkkarten sein oder als Tagesbesucher 
den noch verbleibenden Restparkplatz an der Rheingoldstraße aufsuchen 
wollen, reisen Sie bitte rechtzeitig an und vermeiden Sie, wenn möglich, aus 
Richtung Norden kommend ein Wenden an der Siegf riedstraße. Sobald künftig 
der Parkplatz am Stadion besetzt ist, wird ein Abbiegen von der Hamburger 
Straße in die Rheingoldstraße untersagt werden. 
2. Wenn Sie von Norden her über BAB und B 4 anreisen, folgen Sie bitte 
der ausgeschilderten Route zum Parkplatz Nord (VW Ohefeld). 
3. Sollten Sie aus Richtung Süden und Westen anreisen, ordnen Sie sich bitte 
nach Verlassen der Tangente auf der Hamburger Straße links ein, wenden Sie 
an der Siegfriedstraße und fahren Sie bitte auf den Parkplatz Schützenplatz. 
Die Rückfahrt wird sich wesentlich reibungsloser gestalten. 
4. Parken Sie bitte nicht auf dem Mittelstreifen der Hamburger Straße und 
nicht in Grünanlagen und auf bewachsenen Randstreifen. Die Polizei wird in 
dieser Hinsicht auch künftig keine Nachsicht üben, da Parkraum ausreichend 
vorhanden ist. 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. Viel Freude am Spiel und einen 
sicheren Heimweg. 
Für die Polizeidirektion Braunschweig 
Heiner Kocziot, Polizeioberrat 
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Arminia Bielefeld - Eintracht Braunschweig 
wurde Karl-Heinz Handschuh 
in der 62. Min.ute des Feldes verwiesen. 
Preisfrag~ 
Der wievielte Platzverweis 
.i 
der B~ndesl~ga 






2 Tribünenkart~n zu'!' Bund~slig11spiel Elntracl)t - 1,FC Nürnberg 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE i111 Weri von DM 501-
1 vom Eintrac1lt-Te11m handsignierter Lederball 
1 Gutschein der 1-tAAKE-BECK-BRAUEREI, Nied,rlage Hpndelage, 
Ober 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 























Eintracht - Kaiserslautern @] 
Schalke - Bremen [!!] 
Duisburg - Bochum IT!] 
Dortmund - Stuttgart e] 
Hamburg - Berlin [!TI 
Düsseldorf - Köln 
Nürnberg - Darmstadt @] 
' 
Bielefeld - München @] 














Den 5. Spieltag tipr 
DIETER ZEMBSKI 













für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Das einzige, was ihm momentan übrig bleibt, Autogramme geben. Karl-Heinz Handschuh muß 8 lange 
Wochen auf seinen nächsten Einsatz warten 1 
• EINTRACHT oktue 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · 'Jr (053 31) 7 34 30 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · (05 31) 4 27 77 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
rrtelfoto: Danilo Popivoda, wie er leibt und lebt, 
immer in Aktion! 
Seite 
Ueberleser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Nürnberg 6/7 
Heutiger Spleltag/ Halbzeltresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Eintracht-Statistik 13 
Spieleraufgebot - Nürnberg 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Ergebnis• und Terminspiegel 
Die Gewinner des Quiz 
Interview - Uwe Krause 





Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








, .............................. , 
1 ® Braunschweigs größtes ® Ci 
11 Teppichhaus 1 
11 bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :,o. 1 Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und S 
; PVC-Beläge lf 
1 13 x in Niedersachsen 1 
E® ® ! 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, f, 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, J: 
t,i Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 
• Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover-. 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 T 83005 
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Die beiden letzten Wochen 
waren wohl die schlimm-
sten seit langem ftir die Pro-
fis der Braunschweiger 
Eintracht! Zum einen das 
Debakel in München mit 
der l :6-Niederlage gegen 
die Bayern, zum anderen 
das unbefriedigende Spiel 
im DFB-Pokal gegen die 
Amateure von der SG El-
lingen-Bohnefeld. 
Wollte man nur den Erfolg 
zugrunde legen, haben die 
Niedersachsen mit dem 1 :0-
Sieg zwar die dritte Runde 
erreicht; will man allerdings 
die Zuschauerzahlen an der 
Hamburger Straße konstant 
halten, so hat die Eintracht 
dieses Ziel nicht erreicht! 
Das Publikum kann zu 
Recht in jedem Spiel opti-
male Leistung erwarten -
zumindest einen klareren 
Sieg gegen Amateure. Der 
Gedanke liegt nahe, daß das 
so deprimierend verlorene 
Spiel in München tiefere 
Spuren hinterlassen hat, als 
es selbst die Profis der Ein-
tracht wahrhaben wollen. 
Der Wille zur Wiedergut-
machung war sicherlich bei 
jedem Spieler vorhanden -
wer will sich vor eigenem 
Publikum schon auspfeifen 
lassen? - doch daß im Spiel 
des DFB-Pokals fast nichts 
davon zu sehen war, gibt zu 
denken. 
Sollte es tatsächlich Ver-
krampfung sein, die ein nor-
males Spiel nicht mehr 
möglich macht? Haben die 
Spieler ihr System nicht 
mehr im Grill'? Wiegt der 
Ausfall ihres Spielmachers 
Karl-Heinz Handschuh 
wirklich so schwer, oder 
Lieber Leser 
macht die Eintracht das in 
jeder Saison jedem Verein 
drohende Formtief schon 
nach sechs Spieltagen 
durch? 
Diese Fragen werden von 
Trainer Werner Olk und der 
Mannschaft inne rhalb die-
ser Woche beantwortet wer-
den müssen. Andernfalls 
könnte der relativ gute Sai-
sonstart schnell Vergangen-
heit sein. Und wie schwer 
ein Punkterückstand aufzu-
holen ist, wissen die Be-
troffenen selbst am besten. 
Das heutige Spiel gegen den 
Traditionsclub l. FC Nürn-
berg wird Antwort darauf 
geben, welche Schlüsse die 
Mannchaft und der Trainer 
aus den Ereignissen der 
letzten zwei Wochen gezo-
gen haben. Die Moral und 
der Wille dieser Ma nnschaft 
kann mit Sicherheit Berge 
versetzen - wenn alle wie-
der den Fußball spielen, den 
der Zuschauer in Braun-
schweig schon oft genug ge-
sehen hat. Das Spiel der 
Eintracht ist nicht der 
Schnörkel und brilliante 
Technik des K.le in-Klein-
Spiels; Geradlinigkeit und 
das so oft bewiesene Jeder-
ftir-Jeden waren schon im-
merGarantie ftirguten Bun-
desligafußball an der H am-
burger Straße! Stellt die 
Mannschaft diese Tugen-
den wieder ganz vorne an, 
sollte der Erfolg und Auf-
wärtstrend nicht lange auf 
sich warten lassen.' 
Nach dem Poka lspie ltag 
geht die Bundesliga wieder 
ihren gewohnten Rhythmus 
Ganz ohne Ein0uß ftir ei-
• •••••••••••••• 
nige Bundesligamannschaf-
ten war diese Runde aller-
dings nicht: der FC Bayern 
München z. B. wird den 
Gürtel erst einmal enger 
schnallen müssen - die 
sensationelle Heimnieder-
lage gegen den Nord-Zweit-
ligisten VfL Osnabrück 




decker selbst beziffert den 
Verlust der Pokaleinnah-
men zwischen 500.000 und 
2 Millionen DM!!!) Die 
Bayern wollten es dieses 
Jahr wissen - die erste 
Schlappe, der Pokal-K.o., 
machte einen ersten Strich 
durch die Erfolgserwartung 
dieser' Mannschaft. Nun 
stehen sie schon mit dem 
Rücken zur Wand. Um die 
Ma nnschaft finanziell über 
die Runden zu bringen, 
braucht die Breitner-Trup-
pe die Teilnahme am euro-
päischen Fußball - jetzt 
bleiben nur noch Meister-
oder UEFA-Pokal! 
We rder Bremen verlor in-
nerhalb einer Woche zwei-
mal gegen Eintracht Frank-
furt: im Punktspiel mit 0:2, 
im Pokalspiel mit 2:3! Reali-
sten weisen nun auf die bes-
sere Konzentration im 
Kampf um den Klassen-
erhalt hin - auch ein Trost. 
De r heutige Gegner der 
Braunschwe iger Eintracht, 
die Nürnberger, hatten eine 
gelungene Generalprobe 
auf das heutige Treffen : 3: 1-
Sieg in Augsburg. Die Ein-




Hotel Königshof- ~ön}gsl~tter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm- Besitzer Rainer Frohre1ch 





S peziali tätengrill -
rustikal eingerichtet 
z.B.: G RILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang ao der B 1 
»Viele Leute meinen, 
ich mP.che nur Werbung 
fur ELKA-HAUS. 
wenn Sie wirklich bauen wallen, 
überze~ ich Sie aern 
. vom Cegenteil:« 
ELKA·HAUS 
Bautragergesellschafl mbH 











Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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,,Zuhause21 Punkte",mein-
te der Bundesligaerfahrene 
Hans Walitza, ,,auswärts 8, 
dann müßten wir eigentlich 
über die Runden kommen". 
Das ist der Plan der Nürn-
berger, das schwere erste 
Jahr in der Bundesliga zu 
überstehen. 
Die Eliteklasse hat ihren 
verlorenen Sohn wieder! 
Nach neun Jahren Zweit-
klassigkeit kehrte der neun-
malige Rekordmeister von 
Deutschland wieder zurück 
in den Spitzenfußball z u-
rück. Dieser Weg war sehr, 
sehr schwer. Sieben Trainer, 
zwei Vorstände und vier Ob-
leute blieben auf diesem 
Weg auf der Strecke: Kuno 
Klötzer, Barthel Thomas, 
Boba Mihailovic, Fritz 
Langner, Tschik Cajkovski, 
Horst Buhtz, Hans Tilkows-
ki, Walter Luther, Hans 
Ehrt, Ottmar Sulzer, Wer-
ner Höllerer, Franz Brungs, 
Fred Böhm. Nahezu 100 Li-
zenzspieler verschliß der 
Club auf dem Weg nach 
oben! 
Als der Verein sich vor ei-
nem Jahr e ntschloß, den 
Radikalschnitt zu wagen, 
sahen viele Anhänger der 
Nürnberger ihren „Club" 
schon in der Bayernliga. 
Das Vertrauen war nicht 
groß. Aber dieser Schnitt 




tel. Gerade in diesem Ja hr 
gelang es den Nürnbergern, 
die Jahre der „Demütigung" 
vergessen zu machen. 
Mit der jüngsten Mann-
schaft, dem jüngsten Trai-
ner, eine m neuen Vorstand 
und neuen Konzeptionen 
bewältigte der Club auf ei-
nem Schlag seine Vergan-
genheit. 
Als der neue Vorstand mit 
dem Foto-Quelle-Direktor 
Lothar Schmechting als 
Präsident, Quelle-Prokurist 
Bernhard Kelsch als Schatz-
meister und den Geldge-
bern Zeitei hack (Stahl) und 
Roth (Teppiche) an die Ar-
beit ging, waren die Wei-
chen gestellt! Das Wichtig-
ste: die finanzielle Rücken-
stärkung in prekären Situa-
tionen (der Ve rein ist im-
merhin noch mit rund 3 
Millionen verschuldet), so-
wie der Traine rwechsel kurz 
vor Ladenschluß zwischen 
Horst Buhtz und seinem 
Nachfolger We rner Kern! 
Ob die Bundes liga für diese 
Mannschaft zu früh kam, 
mag Diskussionsstoff für 
solche sein, die sich für Ke n-
ner halten - wem die Stun-
de schlägt, sollte die Gele-
genheit am Schopfe fassen. 
Zwei Westdeutsche (Tor-
wart Müller, Walitza), zwei 
Jugoslawen (Petrovic, Zi-
valjevic) und sonst nichts 
als junge bayrische Bur-
schen: die sieben Amateur-
und Jugendnationalspieler 
Eder, Weyrich, Schöll, 
Pauscb, Sommer, Dorok, 
Dämpfling und Talente aus 
der Provinz wie die Brüde r 
Täuber, Lieberwirth, Süs-
ser, Stocker, Steinkirchner 
und Hummel - das ist der 
!.FC Nürnberg '78. Eine 
M ischung aus Profi-Clever-
ness und jugendlichem 
Drang, schwer einzuschät-
zen in der Bundesliga. Der 
Club hat das kämpferische 
Poential der Löwen aus 
München und den jugend-
lichen Nachschub des VfB 
Stuttgart - irgendwo da-
zwischen ist diese Mann-
schaft a nzusiedeln. Das 
Nahziel des Trainers Kern 
heißt: nur nicht schlecht-
starten und hinterherlaufen 
müssen. 
Die Bundesliga ist für den 
1. FC Nürnberg kein Aben-
teuer, sonde rn Verpflich-
tung! 
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Oben von links: Masseur Brablek, Co-Trainer Tauchmann, Walitza, K. Täuber, Dämpfling, 
Zivaljevic, Sommer, Weyerich, Pausch, Beierlorzer, Susser, Schöll, Trainer Kern, 
Obmann Schäfer, Betreuer Eckert. 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße l 
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Unten von links: Eder, Lieberwirth, Steinkirchner, J.Täuber, Hummel, Müller, Berkemeier, 
Heidenreich, Stocker, Petrovic. 
Orlent~Tepplc:hhaus 
MALEKI 
Der ~Veg vom V.1unsch zu SC..,0'1e'1 
Teppichen fuhrt uber den Fachmann 
Unser personlicher Einkauf g,bt Ihnen die 
Garantie !ur einen guten Kauf und gerech.:e Pre se' 
Münzsir. 10 a, gegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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7.SPIELTAG 
Braunschweig - Nürnberg 
Schalke - Stuttgart 
Duisburg - Berlin 
Dortmund - Köln 
Hamburg - Darmstadt 
Düsseldorf - Kaiserslautern 
München - M'gladbach 
Bielefeld - Bremen 
Frankfurt - Bochum 
( : ) : 
( : ) : 
( • ) • • •. 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) ! 
( : ) : 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber ' 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 
oder abends (0531) 4 33 39 
• 
IDUNA 
Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 14:4 9:3 
2. FC Bayern München 18:7 8:4 
3. Hamburger SV 12:5 8:4 
4. Fortuna Düsseldorf 15:9 8:4 
5. FC Schalke 04 12:7 8:4 
6. Eintracht Frankfurt 9:8 8:4 
7. Vfl Bochum 11:7 7:5 
8. Borussia Dortmund 9:13 7:5 
9. Borussia Mönchengladbach 9:8 6:6 
10. VfB Stuttgart 11:11 6:6 
. 11. 1.FC Köln 7:7 6:6 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 9:12 6:6 
13. Hertha BSC Berlin 10:10 5:7 
14. Arminia Bielefeld 7:12 4:8 
15. 1.FC Nürnberg 5:14 4:8 . 
16. Werder Bremen 6:11 3:9 
17. MSV Duisburg 6:15 3:9 







»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30« 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Ausland« ~,.,~ Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür-
TUI 
1 
lich eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul-
garien bis USA ... und natürlich w ie alljährlich 
die Jugend- und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
REISEBORO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Fahr mal zum Bummel. Die Bahn arrangiert das. 
Sie haben noch drei Tage „alten Urlaub"? -
Ein langes Wochenende? - Einen Grund zum 
Feiern? - Das dringende Bedürfnis nach Ta-
petenwechsel? - Oder auch einfach nur viel 
Unternehmungslust und wenig Zeit? 
Wir haben etwas für Sie ausgetüftelt: Die DB-
Städtetouren. Das sind kleine Reisen. Auf Maß 
gearbeitet, für ein paar freie Tage. Erprobte 
Mini-Kuren gegen Alltagsstreß. Urlaubsbon-
bons für mal so zwischendurch. 
Sie wollten immer schon mal gern nach Basel 
ins Museum? - In Bremen Labskaus essen? -
Bummeln in Paris? - Vielleicht Ihr Herz in 
Heidelberg verl ieren? - Na schön, wirhaben's 
bestens vorbereitet. Ihr Bett ist reserviert an 
Ort und Stelle. Für Überraschungen und Ex-
tras ist gesorgt. Sie steigen in den Zug und 
machen sich's gemütlich. Es werben über 50 
interessante Städte im In- und Ausland um 
Ihr Wochenende. Und neuerdings können Sie 
sogar mehrere sehenswerte Städte in einer 
Tour besuchen. 
Nichts geht von Ihrer freien Zeit verloren. Die 
Reise selbst wird schon zum Erlebnis. Mit 
Blick aufBerge, Burgen, Flüsse, Felder - (mit 
10 
einem kleinen Flirt im Speisewagen) - mit 
einem Buch das Sie schon immer lesen 
wollten. 
Die Reise mit dem kleinen Koffer - die kön-
nen Sie sich hin und wieder gönnen. Weil's 
preiswert ist, bequem, erholsam. Weil's Ihnen 
einfach gut tut. Zwischendurch. 
Übrigens: 
Wir haben ein Jahresprogramm anzubieten, das 
Ihnen volle 12 Monate gleichbleibende Preise 
garantiert. 
Übungshänge, scharfe Pisten, heiße Discos. 
1 Woche Saalbach HP (]003 bis 2100m) ab 
DM313,-
l Woche Zell am See HP (756 bis 2000m) ab 
DM 261,-
Schnee bis Mai im Ötztal (1J77 bis 3058m) 
l Woche Sölden Haus Ria UF ab DM 84, -
Gran Canaria - Tag und Nacht ist hier was los! 
Residencia Lucasen, Las Palmas, 2 Wochen ÜF 
ab Hannover ab DM 601, -
Hotel Eugenia Victoria, Playa del Ingles, 
2 Wochen HP ab Hannover ab DM 1066, -
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Die nächste Bundesligarunde - 7.10.'78 
Köln - Duisburg 
Stuttgart - Frankfurt 
Bochum - Bielefeld 
Bremen - München 
M'gladbach - Braunschweig 
Nürnberg - Düsseldorf 
Kaiserslautern - Hamburg 
Darmstadt - Dortmund 
Berlin - Schalke 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
Telefon (0531) 87 4942 
-,.. ----...... •IARTWIG 
....,,,._ /nte,nationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 81096 
Eine besonders gute Adresse 
für besonders gute Einbauküchen 
1111 
K0cHENCEtfiR 
Kurt-Schumacher-Straße 4 · 3300 Braunschweig ·Telefon (0531) 76332 




Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 




TELEFON (0531) 45884 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
[l:J NKK~ill AKTIENGESELLSCHAFT 
Ihre Privatkredit· und Sparbank J.'i,.Jd/tMY/1v1;,r/h~ 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig 




12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 23.663 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 13.587 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 --- 21.399 
16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 VfL Bochum A 
11.11.78 Bc-russia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FC Köln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1.FC Nürnberg A 1 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfL Bochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 








Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 37 2076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
.. 
1.FC NURNBERG 
- Das Spieleraufgebot -
geboren Größe Gewicht im Verein 
Name am m kg seit 
Müller, Manfred Sp. 28. 7.47 1,82 79 1976 
Hummel, Gerhard 22. 8.53 1,82 78 1975 
Beierlorzer, Bertram 31. 5.57 1,83 70 1977 
Dämpfling, Günter 11.11.56 1,83 72 1977 
Pausch, Hans 9. 9.57 1,86 72 1977 
Stocker, Peter 30. 6.53 1,80 76 1975 
Täuber, Jürgen 12. 4.55 1,73 66 1976 
Weyerich, Horst 13. 8.57 1,85 74 1970 
Berkemeier, Winfried 22. 1.53 1,83 77 1978 
Eder, Norbert 7.11.55 1,78 72 1974 
Lieberwirth, Dieter 13. 1.54 1,73 66 1975 
Petrovic, Slobodan 2.10.48 1,72 72 1972 
Schöll, Reinhold 23.10.55 1,78 74 1974 
Steinkirchner, Alfred 23.10.56 1,75 70 1977 
Heidenreich, Herbert 15.11.54 1,76 75 1978 
Sommer, Peter 6.12.57 1,78 68 1970 
Susser, Siegfried 12. 7.53 1,79 73 1977 
Täuber, Klaus 17. 1.58 1,79 77 1976 
Walitza, Hans 26.11.45 1,84 80 1974 
Zivaljevic, Miodrag 9. 9.51 1,81 75 1977 
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Mazda Sonderschau 
·t neuen Modellen. 
Kommen Sie jetzt zu Ihrem 
Mozdo-Höndler, denn es gibt eine 
Menge zu sehen, 
die Luxus-Limousine 929 l, 
den sportlichen 323 SP, 
den Fomilientronsporter 
323 Variabel. 
Testen Sie den Mazda 323 
mit dem neuen starken 
1415ccm Motor 
mit 51 kW 170 PSI. Bringen Sie 
Ihre Fomilie und Ihre Freunde mit, 
denn wir hoben viele Oberroschungen 
für Sie vorbereitet. 
d ieses Model l auch in einer 
.. s.... »sp... und 323-Komb,-
Version mit 1,4 Llr. und 70 PS 
erweitert worden. D,es ,n einer 
Preisklasse ab DM 9140,- mit 
einem riesigen Paket an Kom-
lortausstallung serienmäßig 
ohne Aulprers, ebenso wie bei 
dern neuen 929 L, e ,n Aulo der 
2,0-Llr -Klasse, das eine Reprä-
senta tions- und Reiselin'lous ine 
gleichermaßen rsl. Der Preis 
beträgt DM 14 440,- . natürlich 
auch mit Sicherheitsgurten hin-
ten, elektrischem Tank- und 
Kolferraumverschluß sowie e,-
ner Hochdruckwaschanlage für 
die Scheinwerfer. um nur ein i-
ge der teclin,schen Finessen zu 
erwähnen. Überzeugen Sie sich 
selbst von diesen Mazda-Auto-
mobilen. Sie sind herzlichst ---- am 30. September und 1. Oktober von 10.00 bis 19.00 Uhr oul unserem Auss1clluogsgol:1ndo 
_ eingeladen von der Firma 
• "Mazda« Auto-Dienst-GmbH in 
: Braunschweig. 
-- Bevenroder Straße 149 (Braunschweig-Querum) A11,akflon t.oMon B1e1bus der Feldscfltoßchcn Brnucre1, BratwUrsle. Musik. v,clc Preise und kleine Gcsct,ooke; TombOii.l m1I Rundflügen uber B1aunsehwc19, 
T•Sh,r1, Rnllyc•Sockcn 
: Haupthändler fur Braunsct1weig 
- und Salzgitter. ---- ----- Aulog,ammstundo nlll Fußballsra, Dan,to PopwocJa ;:im Sonn1a9 um 11 00 Uhr ----- ADB - Auto-Dienst GmbH -- Autogrammstunde mit ----- Breunschweig. Kurze Straße 7. Tel. (05 31) 7 6100/02 Hauplhandler rur Braunschwetg. Saltgll!er und Pcme Uber 600 Moz.dopVert,ogsportner in Oevtschlond. - Danilo Popivoda -= am So11ntag, 1. Okt. 11 Uhr. - mazoa 
Wußten Sie ... 
.. . daß der Mazda 323 das der· 
zeit meist verkaufte japanische 
Fahrzeug auf dem deutschen 
Markt ist? 
Am 30. September und 1. Ok-
tober veranstaltet die Fi rma 
»Mazda« Auto-Dienst-GmbH in 
Braun:,chwe,g auf Ih rem Aus-
stell\lngsgelande, Bevenroder 
Straße 149, ein "Oktoberfest« 
anläßlich der »Premiere« der 
neuen Modelle mit allem was 
dazu gehörll 
Lassen Sie sich überraschen, 
dre große Tombola hat viele 
. Gewinne für jung und a ll. Für 
Ihr leibl iches Wo hl sorgen der 
»Englische London B,erbus« 
und ein Bratwursts tand. Er-
freuen Sie sich auch bei d er 
»D1sco-Mus1k« an den Darbie-
tungen eines Spielm,,nnzuges 
am Samstag und am Sonntag! 
Während es bisher den Mazda 
323 in einer 1.0- und 1,3-Llr.-







Adersheimer Str.29 · 'Ä' (0 5331) 4 2113 
3300 Braunschweig 







Waisenhausdamm 4 / 
1 
BIPC~ 
~eit50Jahrcn/hr AM RING 
MW-Vertragshändler 1 
G"f . , horner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
Nürnberg e 
Müller ( ) 
Schöll ( ) 
Weyerlch ( ) 
Pausch ( ) 
Stocker ( ) 
Ueberwlrth ( ) 
Berkemeier ( ) 
Eder ( ) 
Susser ( ) 
Walitza ( ) 
ZivalJevlc ( ) 
Hummel ) 
Stelnkirchner ( ) 
Täuber, K. ( ) 
Täuber, J. ( ) 
Dämpfling ( ) 
Heldenreich ( ) 
Sommer ( ) 
Belertorzer ( ) 
Petrovic ( ) 
Ihr 
Modehaus 








Hansestraße 19 · 3300 Braunschweig • '8' (05 31) 3113 21-23 
,schalten • Eintracht ( Wolfgang Grobe ( ) Bernd Franke 
( Uwe Krause ( ) Uwe Hain 
( Matthias Bruns ( ) Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda ( ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
( ) Kar1-Helnz Handschuh 
( ) Dietmar Er1er 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'll." 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach - 10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 9ihrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
"t (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube · Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep --
Montag Ruhetag -- -
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 317 4 Mei ne-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
CII .. 
15 l; 
78/79 il i ... 'C = ... .. f' .. i:: f' "' E ! .. 1n ::, ... ::, '! ::, .. E ::, 1 lii! ::, 1 '&; ! !§ 1 ... = ll i "' j .. E .. "' = f! "' 1D 1D 1D 1D 1D = = = ... :c
Berlin • ""' .... u. tu. 11L 4:0 , .. 4:1 lU, I0,2. 0:3 
Bielefeld ... • 11.1 2:2 30.1. .... ...... Q.L u.n. 27.L 2.1. 11.IL 
Bochum HA '·'" • 4.11. ,... LL 4:1 ... 2:2 11.1 zu. .. ... 
Braunschweig , .... , . ,,... • .... 4:1 ILIL 1.1. ...... ..~ 28.10, 0:0 
Bremen n.1L ...  2L IO. 21.IL • U.IL 17.L 3:2 1>.L 0:2 1:1 , .• Darmstadt 0:0 •.1L 1.12. 27.1. ... • , .... tu. 1:6 ,.. IU 2:2 
Dortmund 11.L u ... '"' 1:0 ., ... • 11.IL ,n. ..... ..  ... . Duisburg I U 1:1 1:0 tt,n. u , ...... tu. • ... .... ILIL ... 
DOsseldol1 , .. u 2LL 24,.). 3:1 11.L ,.. .... • 11.n. lUL ,u 
Frankfurt ...... 1:0 31U. 3:1 17 • .t. , ... , .. 1Ll2. ,u • U .IL .... 
Hamburg 4:1 1.12. 1:1 ,.. 2LL ,u 4.IL !LL u. LI. • "·· 
Kaiserslautern ,u 2LL ... 11.L 1.12. .... ,u I U L .... l ,IL , .... • l(61n ... ,... ... 11,L ._IL 2:1 ,u ue. 11.L 2LIO. 1:3 tu. 
r-.t'gladbach , ... 4:1 ... IU ...... ,u 2:2 n.1. 11,12. 11..2. , ... 25.ll 
MOnchen 21.10. IU ... ... 6:1 "·· ILIL 11L 6:2 •-~ 3;1 ... ,u 
Nürnberg 2:1 IU 0:2 IU u 3:2 t l ,IO. 1,4 , ... ... tu. 11.t. 
Schalke IU. H.t.. 11.2:. ..... 2:1 .. tt.fL u n.lL 4:0 .. .. ..... 
Stuttgart •-~ 24,a, ,u .... •.n. 1&1>. , ... 2:0 17.1. , .... 1:0 D.L 
Aus der waagerechten Reihe können Sie die Helmresuhate und Heimtermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswansresuhate und Auswlrtstermlne ablesen. 
Schulfahrten 
Studienreisen 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstra6e 3 




"' i f' ... .. :s ... ... l!l i'i .. .= E '5 ;; = = :i&: :E • z cn 
16.12; 4.IL u U .L T.NL 
,n. 11.2. 0:2 , .... 3:2 
u.n. m, , .. ..., 2:2 
1:0 17.l. 11.Z. .... , .• 
21.4. ,u , .... ..... 11.2 
20.,,, 11.11. n• .... !LIO. 
3G.I. lG.1. 1:0 ... .... 
n., . 0:3 ZO,L .. .. 1.12. 
1:1 , . '·"- 11.& ... 
4.4, 2:0 .... ILIL 11L 
,u. 3:0 ... ..... ... .. 
1:1 ,., . 11.IL 3:0· 7A 
• "" .... 2:0 zu 
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Ul~OU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Güldenstraße 1 0531/ 45643 
Die Gewinner 
WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 37. EINTRACHT-QUIZ! 
1. Preis: 
2 Preis: 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1. FC Nürnberg 
Eva-Maria Nickstadt, Kastanienallee 51, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Werner Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Anette Henseleit, Rheingoldstraße 1, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Herbert Schröder, Sieglindstraße 23, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Michael Kühling, K rappitzer Straße 1, 3380 Goslar 
Helmut Hebestreit, Dolmenkotten 10, 3320 Salzgitter 1 
Dieter Albrecht, Wilhelm-Raabe-Straße 9, 3300 Braunschweig 
Rolf lsert, Schleistraße 9, 3300 Braunschweig 
Ursel Tallig, Freyastraße 52, 3300 Braunschweig 
Carlos Behre, Emsstraße 16, 3300 Braunschweig 
NATURSTEIN BILLEN KG 
f llf GRABMALBERATUNG 
Helmstedter Straße 83, gegenüber dem Krematorium 




Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen• Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 












































Fernruf (05 31 ) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Walter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Interview- Uwe Krause 
Im DFB-Pokalspiel am letz-
ten Samstag gegen die Ama-
teure aus EUing.-Bohnefeld 
stand Uwe Krause zum ersten 
Mal von Anpfiff an in der 
Bundesligamannschaft der 
Eintracht. Er hätte sich ein 
glücklicheren Einstand ge-
wünscht - das Spiel lief 
nicht so, wie er 11Dd die 
Mannschaft es sich eigent-
lich gewünscht hatten. 
Die S tunde der Wahrheit 
schlug ihm durch die Verletz-
ungen von Reiner Hollmann 
und Friedhelm Haebermann. 
Seine Aufstellung damit her-
abzuwürdigen, entspräche 
aber nicht seiner Leistungs-
stärke und Qualifikation! 
Uwe ist der zweite Krause im 
Profi-Trikot der Eintacht. 
1967, im Jahr des größten 
sportlichen Erfolgs der Ein-
tracht (Deutscher Meister) 
stand schon sein Bruder 
Wolf-Rüdiger im l.izenz-
spieleraufgebot der Nieder-
sachsen, welches er aller-
dings nach nur einem Jahr 
Richtung Wolfsburg wieder 
verließ. Uwe strebt nach Hö-
herem! 
Der am 13.10.1955 geborene 
Mittelfeldspieler begann 
1964 beim RSV Braun-
schweig mit dem Fußball-
spielen. 1972 stieß er zur A-
Jugend der Braunschweiger 
Eintracht, um 1974 in die 
Amateurmannschaft zu kom-
men. Er spielte dort so gut, 
daß er zweimal für die Ama-
teurnationalmannschaft no-
miniert wurde (2 X gegen Dänemark 1 :0, 
ein Treffer von Uwe Krause). Durch einen 
Amateurvertrag mit dem DFB gehörte er 
zwar zum Lizenzspielerkaderder Eintracht, 
allerdings im Amateurstatus. Daß er diesen 
Status in den zwei Jahren unter Branko 
Zebec als Belastung empfinden mußte, 
zählt er zu den negativen Erfahrungen mit 
dem jugoslawischen Trainer. So gibt Uwe 
auch offen zu, daß er es sich unter einem 
Trainer Zebec reiflich überlegt hätte, einen 
Profi-Vertrag zu unterzeichnen. Daß er es 
unter T rainer Olk getan hat, spricht für die 
positive Erwartung Uwes in den neuen T rai-
ner. Sein Einsatz am letzten Samstag war 
eine Bestätigung dieser Erwartung! 
Frage: Uwe, als bekannt wurde, daß Reiner 
Hoffmann auif,el, hallesr du mit Deiner No-
minierung gerechnet.? 
U. W: Gerechnet hatte ich nicht damit, 
höchstens gehofft. Die Erfahrungen der 
letzten Jahre hatten mich etwas vorsicht ig 
mit den Erwartungen gemacht. 
Frage: We1111 Du Dich einem Trainer gegen-
über erklären soffrest, wie sieht Uwe Krause 
sich selbst? 
U.K.: Ich glaube, daß ich aufjedem Posten 
mehr oder weniger gut verwendbar bin. 
Außer der Position des Torwarts habe ich 
schon alles gespielt (Lieblingsposition Li-
bero). Und jeder Trainer kann einen AJl-
round-Man n gebrauchen. Was mir noch 
fehlt ist die Härte, die in der Bundesliga 
unbedingt erforderlich ist. 
Frage: Du bistjetzt 22 Jahre alr. Was sagsr 
Du zum hohen Durchschniflsalter der 
Braunschweiger Eintracht? 
Fortsetzung auf Seite 26 

















( Bundesligatabellen im Vergleich) 
&.Spieltag 
laufende Saison 78/79 vorjährige Saison 77 /78 
Plus- Tor- Plus- T 
punkte differenz punkte differt 
1. Kaiserslautern 9 + 10 1. Schalke 9 + 
2. Bayern München 8 + 11 2. Köln (M) 8 +I 
3.HSV 8 + 7 3. HSV 8 + 
4. Düsseldorf 8 + 6 4. BRAUNSCHWEIG 8 
5. Schalke 8 + 5 5. Duisburg 7 + 
6. Frankfurt 8 + 1 6. Kaiserslautern 7 + 
7. Bochum 7 + 4 7. Mönchengladbach 7 
8. Dortmund 7 - 4 8. Berlin 7 
9. Mönchengladbach 6 + 1 9. Düsseldorf 6 + 
10. Stuttgart 6 0 10. Frankfurt 6 -t 
11. Köln (M) 6 0 11. Dortmund 6 
12. BRAUNSCHWEIG 6 - 3 12. Saarbrücken (A) 5 
13. Berlin 5 0 13. Bayern München 5 
14. Bielefeld (N) 4 - 5 14. St Pauli (N) (A) 5 
15. Nürnberg (N) 4 - 9 15. Bremen 5 
16. Bremen 3 - 5 16. Bochum 4 
17. Duisburg 3 - 9 17. Stuttgart (N) 3 
18. Darmstadt (N) 2 - 10 18. 1860 München (N) (A) 2 
(M) = Meister (N) = Neuling (A) = Absteiger 
Gaststätte für jung& alt 
24 
das Lokol ,m Landbaustil 
mit brenneodem Komn 
Im Zentrum von Browschweig 
das Haus mit der gemutl,chen Note 
+OPP~,e 
lnh. Peter Scheidemontet 








schweiger Eintracht haben 
in diesen Tagen Geburtstag 
gehabt oder haben ihn: Co-
Trainer Heinz Patzig ist am 
I 9. 9. 78 49 Jahre alt gewor-
den (das 4: 1 seiner Amateure in Delmen-
horst gegen Atlas war eines seiner schön-
sten Geschenke, wie er sagt!). Dem Heinz 
an dieser Stelle nachträglich die herzlich-
sten Glückwünsche! 
Reiner Hoflma1111, Libero der Eintracht, 
momentan gahandicapt mit Achillesseh-
nenbeschwerde n, wird heute, am 30.9. 78 
29 Jahre alt. Die Mannschaft möchte ihm 
einen Sieg gegen den 1. FC Nürnberg als 
Geschenk machen - alle hätten etwas 
davon ... 
UWE HAIN 
Nur Lob bekommt Uwe Hain gespendet 
seit er das Tor der Eintracht hütet. Und 
er hat es auch verdient! Denn jede Bun-
desligamannschaft kann stolz sein, wenn 
sie einen solchen Torhüter hat, der von 
der Reservebank weg so hervorragende 
Leistungen bringt! Wenn Bernd Franke 
wieder vollkommen gesund ist, wird der 
Trainer die Qual der Wahl haben ... 
FRIEDHELM HAEBERMANN 
«Alles ist zur Zufriedenheit verlaufen" -
Kommentar Dr. Harms nach der Achilles-
sehnenoperation an „Jupp" Haebermann. 
Wir drücken Friedhelm die Daumen, daß 
er so schnell wie möglich wieder fit wird 
und das Kontingent des Li-
zenzspielcrkaders aulTLillen 
kann! 18 Spieler sind bei ei-
ner Kette von Verletzungen 
doch nicht viel! So heißt es 
für die gesunden, eng zu-
sammenzurücken! 
BERND FRANKE 
„Der Adler fliegt wieder" - so könnten 
Trainingsbesucher angesichts des Tor-
warts der Eintracht wieder sagen! Bernd 
Franke sieht mit jedem Tag optimistischer 
in die Zukunft. Sein verletztes Bein (Foto 
unten zeigt die interessante Röntgenauf-
nahme des „Innenlebens seiner Kno-
chen") wird immer besser mit der Trai-
ningsbelastung fertig! Es wird nur noch 
eine Frage der Zeit sein, bis er wieder 
vollständig hergestellt ist. 
blumen-breier fleurop·dienst inh. h. kapke 
sonnenstraße 2 
telefon 0531/44175 33 braunschweig 
25 
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Fortsetzung von Seite 23 
U.K: Momentan braucht es keine Pro-
bleme hinsichtlich des Alters zu geben. 
Doch darf der Zeitpunkt nicht verpaßt 
werden, an die kontinuierliche Verjün-
gung der Mannschaft zu denken. Obwohl 
das Alter im Fußball überhaupt keine Rol-
le spielt - nur die Leistung zählt - sollte 
man nach und nach daran denken,jünge-
re Spieler an die rauhe Bundesligaluft zu 
gewöh nen. Ich bin der Meinung, daß bei 
den Amateuren der Eintracht guter Nach-
wuchs heranwächst, der eines Tages ge-
sunde Konkurrenz für die Profis darstel-
len könnte. Und Konkurrenz belebtjedes 
Geschäft. Die „älteren" Spieler werden 
durch Konkurrenz zur Leistungssteige-
rung gezwungen - eine gute Sache für 
alle Beteiligten. Also auch für die Mann-
schaft! 
Frage: Mit Branko Zebec hattest Du so Dei-
ne Probleme (lt. Vorspann). Wie arbeitet es 
sich unter Trainer Werner Olk? 
U.K.:Trainer Olk hat einen ganz anderen 
Stil. Schon allein deshalb, weil er „Deut-
scher" ist. Das klingt zwar ironisch, soll 
aber nur darstellen, daß man sich mit 
26 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Staatlich gepr. Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
Herrn Otk über alles, wirklich alles untet 
halten kann. Er versucht, den einzelne1 
Spieler auf seine optimale Position zt 
stellen - bei Branko Zebec mußte ic 
Rechtsaußen spielen - ein Posten, de 
mir nicht so liegt und wo ich mich aud 
nicht sehr wohl fühle. Ergo kann man 
auch nicht als junger Spieler seine opt1 
male Leistung bringen. Bei Trainer Olk 
braucht man keine Angstgefühle auf den, 
Platz zu haben - wenn einem mal ein 
Fehlpaß unterläuft, hört man keine ironi-
schen Bemerkungen, die unter die Haut 
gehen. Und das ist ein gutes Gefühl. 
Frage: Du bist nicht verheiratet. Nicht ver-
lob!. Deine Freundin Vera war1e1 gerne? 
U.K.: Eine gute Frage. Sie wartet nicht 
mehr so gerne. Ich werde mich wohl bald 
verloben. Der Druck der „Besseren Hälf-
te" wird immer stärker. Jede Festung fällt 
einmal unterständiger Belagerung - aber 
ich falle gern ... Die Heirat wird dann auch 
nicht mehr lange auf sich warten lassen. 
In einem Satz: Verlobung in Kürze, Heirat 
in „Bälde". 
Vielen Dank und viel Glück - sportlich 
wie natürlich auch mit Deiner Vera, Uwe! 
Rund um die Uhr 
• für Sie bereit! 




Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Even tuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Verehrte Frau Martini! 
Da ich ein großer Fan Ihrer Eintracht bin 
und Ihre Adresse zufällig erfahren habe, 
möchte ich Ihnen einige Zeilen aus dem 
Osten Deutschlands schreiben. Ich habe 
nach dem Bundesligaaufstieg mit immer 
wachsender Interesse in den letzten Jah-
ren, die Entwicklung der Braunschweiger 
Eintracht verfolgt, die von auf und ab ge-
prägt war. Ich hoffe, daß sie nun unter 
dem neuen Trainer Werner Olk einiges 
zulegen kann und in den nächsten Jahren 
einen Stammplatz im oberen Drittel er-
reichen kann. Durch das sportlich faire 
Auftreten der Braunschweiger Eintracht 
im In- und Ausland hat sie sich viel Sym-
pathien der Fußballfans in ganz Deutsch-
land und im Ausland erobert. lch hoffe 
und wünsche auch in der kommenden 
harten und schwere-n Bundesligasaison, 
daß sie von Verletzungen weitgehend ver-
schont bleibt und die Leistungsträger der 
Eintracht, 8. Franke, K.-H. Handschuh, 
D. Popivoda und D. Zembski das Spiel 
ihrer Mannschaft prägen um ein wichtiges 
Wort im Kampf um die Deutsche Meister-
schaft mitzusprechen. 
Ich freue mich schon sehnlichst auf das 
Rückspiel im deutsch-deutschen Freund-
schaftsspiel zwischen Eintracht Braun-
schweig und dem 1. FC Lok Leipzig im 
Leipziger Zentralstadion. Sie können sich 
der Sympathien der Leipziger Fußballfans 
gewiß sein, nachdem ja die Leipziger Lok 
2:2 im Februar in Braunschweig spielte. 
Könnten Sie mir als großem Eintracht-
Braunschweig-Fan einige Souvenire ihrer 
Eintracht schicken, da man bei uns nicht 
an so etwas herankommt. Viel/eicht kö1111-
1e11 Sie mir auch eine Briejbekanntschaft 
eines Fans der Eintracht vermitre/11. Ich 
danke Ihnen jedenfalls schon im voraus. 
Ich wünsche Ihnen aus ganzem Herzen 
alles nur erdenklich Gute und Toi, Toi, 
Toi Ihrem Team. 
lch verneige mich ehrfurchtsvoll 
Frank Matuschzik, Leipzig 
,,:<d} .,,:cl>i,,,. ,;,j@i:,,,IJll ,-------71 
li 1, 
$%,~ 1 1 ~il. 
Darum sollten Sie jetzt 













Telefon 4 42 50 und 4 47 31 
.. . die öffentliche Einrichtung 
für Weiterbildung 
Jährlich ca.12000 Teilnehmer an über 700 Lehrgängen in den Fachbereichen 
- Sozial- und Kulturwissenschaften 
- Kunst, Musik, Kreatives Gestalten 
- Gymnastik, Kosmetik 
- Deutsch und Fremdsprachen 
- Wirtschaftswissenschaften, 
Kaufm.Praxis 
- Mathematik, Naturwissenschaften, 
Technik 
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In Braunschweig scheint die Sonne im 
SporthE)LYMPIA 
bis 22.00 Uhr! 
In wenigen Tagen garantierte 
Urlaubsbräune ohne Sonnenbrand! 
Wir laden Sie zu einem Besuch in unserem Bräunungs-Studio ein. 
Erleben Sie die gesunde Kraft unserer Sonne. 
Ihre Haut wird tiefenbraun, bleibt elastisch und jugendlich frisch. 
Bräunungs-Studio 
Münzstraße 16 
direkt im Sporthaus Olympia 
3300 Braunschweig 
Bräunungs-Studio 
Bernd Gersdorff und Jürgen Dudda 
Eröffnung 2. Oktober '78 
Im Oktober servieren wir 




Mit der Anbindung der Nordtangente an die Hamburger Straße und dt>r· us-
bau der Kreuzung Hamburger Straße/Siegfriedstraße gibt es eine Reihl uer 
Probleme für die Lenkung und Unterbringung der Besucherfahrzeuge 
Damit auch künftig für eine reibungslose An- und Abfahrt gesorgt len 
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Auf dem untenstehenden Foto der Braunschweiger Eintracht haben wir eine 
Fotomontage vorgenommen. Ein Spieler der Eintracht ist zweimal vorhanden. 






fehlt auf diesem Foto? 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Düsseldorf 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Market ing 

















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 





Den 7. Spieltag tippt: 
TRAINER WERNER OLK 
Braunschweig - Nürnberg [iiJ D 
Schalke - Stuttgart [ill D 
Duisburg - Berlin [ill D 
Dortmund - Köln [ill D 
Hamburg - Darmstadt [iiJ D 
Düsseldorf - Kaiserslautern [ill D 
München - Mönchengladbach [ill D 
Bielefeld - Bremen D 
















Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Birenkraft. 
• 
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Ein Spieler auf dem Weg nach oben? Uwe Krause, der im Spiel gegen den 1. FC Nürnberg eingewechselt 
wurde, im Sprintduell mit dem Nürnberger Berkemeier. ' 
EINTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplat? 2 
3300 Brpunschweig · T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· 'lt' (0531 ) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
.. . denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Dieter. Zembski im Kopfballduell mit 
dem Düsseldorfer Wolfgang Seel. 
Ueberleser 
Unser Gegner heute 
Mannschaftsfoto - Düsseldorf 
Heutiger Spieltag/ Halbzeltresultate 
Die nächste Bundesligarunde 
Eintracht-Statistik 
Spleleraufgebot - Düsseldorf 
Mannschaftsaufstellungen 
Ergebnis- und Terminspiegel 
Die Gewinner des Quiz 
Rund um den Ball 





Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 

















E ® Braunschweigs größtes @ 
ll Teppichhaus ! 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
lf Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und E PVC-Beläge 
1.1 13 x in Niedersachsen 
I® ®· 
t.1 BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, t.1 
t.1 Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, t.1 





WILLI NIES .KG 
BRAUNSCHWEIG .. . 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 J 
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Lieber Leser 
Im Prinzip das gleiche Pro-
blem, daß die Münchner 
Bayern durchmachen muß-
ten. 
Die Lorant-Truppe ist auf 
dem besten Wege, wieder in 
die alten Fußtapfen der Er-
folgsära Beckenbauer's zu 
treten. Hautnah am Spit-
zenreiter Kaiserslautern 
klebend, wahrten sie ihre 
Chance nach oben mit dem 
wichtigen 1: 1 Unentschie-
den in Bremen. Tabellen-
führer Kaiserslautern be-
zwang mit viel Glück den 
Hamburger SV, der mit ab-
soluter Sicherheit stärker 
einzuschätzen ist als im 
Vorjahr! 
Der Meister FC Köln hat 
wohl die ärgste Krise durch-
zumachen. Erst zwei Siege 
in acht Spielen - eine Sel-
tenheit für einen amtieren-
den Deutschen Meister. 
Auch mit Heinz Flohe lief 
das Spiel der Kölner nicht 
wie erhofft. Heute müssen 
sie in Gelsenkirchen bei 
Schalke 04 antreten - ein 
schwerer Gang. Die „Knap-
pen" holten immerhin in 
der Festung der Berliner 
Hertha ein 1:1 Unentschie-
den. 
Stuttgart beginnt das zweite 
Jahr der Bundesligazuge-
hörigkeit dort, wo es die er-
ste Saison aufgehört hat: am 
oberen Tabellendrittel. Die 
Frankfurter wurden mit 3: 1 
Toren heimgeschickt und 
die Schwaben könnten in 
Bielefeld heute auf einen 
Punktgewinn ho!Ten. 
Überraschend für viele war 
der Nürnberger Sieg gegen 
Fortuna Düsseldorf. 3:2 
wurden die Rheinländer an 
der Noris besiegt. Wichtige 
Punkte für die Nürnberger 
im Kampf gegen die Ab-
stiegsregion der Tabelle, 
aus der sie in der nächsten 
Zeit aber wohl noch nicht 
herauskommen werden -
heute müssen sie in Ham-
burg antreten! 
Sollte die Braunschweiger 
Eintracht die Moral und die 
Spielanlage des Gladbacher 
Tre!Tens beibehalten. dürfte 
Fortuna Düsseldorf ein 
schwerer Gang bevorste-
hen. Für die Eintracht geht 
es darum, den Abstand zur 
Tabellenspitze nicht größer 
werden zu lassen (2 Punk-
te). Ein Sieg würde alle 
Möglichkeiten nach ganz 
oben öffnen helfen. 
Wer hätte das 3:2 der Braun-
schweiger Eintracht am 
letzten Samstag auf dem 
Bökelbergin Mönchenglad-
bach für möglich gehalten? 
Wer hätte dieser Mann-
schart eine solche Steige-
rung zugetraut? Wiederei n-
mal hat König Fußball be-
wiesen, wie unberechenbar 
er ist! 
Erinnert man sich an die 
letzten beiden Wochen, in 
denen die Mannschaft wie 
ausal len Fugen gespielt hat-
te. kommt man mit logi-
schen Erk lärungen für die 
plötzliche Leistungssteige-
rung nicht aus. In der Phase. 
wo die Tendenz eher nach 
unten als nach oben zeigte, 
erbrachte die Eintracht eine 
Mannschaftsleistung, die 
an die guten Tugenden der 
Niedersachsen erinnert: 
Konzentration eines jeden 
einzelnen Spielers auf seine 
Aufgabe, Kampf um jeden 
Meter Boden und die Be-
reitschaft, Wege für den an-
deren zu gehen. Wenn es 
Trainer Werner Olk gelingt, 
diese Bereitschaft in den 
Spielern wach zu halten, 
sollten die nächsten Aufga-
ben lösbar sein. 
Unter welch' schwierigen 
Bedingungen wurde der er-
steAuswärtssieg für die Ein-
tracht in dieser Saison er-
rungen: mit Uwe Krause auf 
dem Liberoposten (zum er-
sten Mal in einem Bundes-
ligapunktspiel), mit mehre-
ren angeschlagenen Spie-
lern - Werner Olk hat es 
fert iggebracht, aus den ihm 
noch verbliebenen 131!! Li-
zenzspielern die Motivati-
on zu holen, nicht aus-
sichtslos in das Spielzuge-
hen. Die Gladbacher wur-
den vom „letzten Aufgebot" 
der Eintracht bezwungen. 
Doch um nicht nur in höhe-
ren Regionen zu schweben: 
die Borussia aus Mönchen-
gladbach ist auch nicht 
mehr das, was sie einmal 
war. Der große Vereins-
name täuscht doch etwas 
darüber hinweg, daß die 
Mannschaft großen Ader-
laß an guten, sogar über-
durchschnittlichen Fußbal-
lern überstehen muß. Wer 
kennt denn die Sp ieler Rin-
gels, Gores, Bruns, Lenzen? 
Betrachtet man dazu noch 
die Verletztenliste, weiß 
man um die Sorgen Udo 
Latteks. Die ganz große Ge-
fahr ftirdieGladbacher wird 
darin bestehen, daß die 
Gegner um die „Durch-
schnittlichkeit" der mo-
mentanen Formation wis-
sen, die Scheu vor dem Na-





Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in WoHsburg 1 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
»Viele Leute meinen, 
ich moche nur Werbung 
fur ELKA•HAUS. 
wenn Sie wirklich bauen wallen, 






Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA• HAUS, 
0531•72018/19 oder 
privat 312038. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Fortuna Düsseldorf. Anschrift: Flingerbroich 87, 40000 Düsseldorf, '.Ir (0211) 
234716. Stadion: Rheinstadion, 70.000 Plätze, davon 27.000 überdachte Sitz- und 
6500 überdachte Stehplätze. Deutscher Meister1933. 
Wer das Pokalendspiel der 
letzten Saison Düsseldorf 
gegen den Meister 1. FC 
Köln gesehen hat, wer die-
ses Treffen mit objektiver 
Brille analysiert hat, mußte 
zu dem Schluß kommen, 
daß der Pokalsieger 1978 
eigentlich Fortuna Düssel-
dorf heißen müßte! Die 
Rheinländer von de „Kö" 
waren dem l. FC Köln in 
fast allen Belangen über-
legen - nur im Tore-
schießen haperte es! 
Daß die Düsseldorfer trotz-
dem im Europapokal der 
Pokalsieger spielen, ver-
danken sie der Tatsache, 
daß der Meister Köln lieber 
am attraktiveren Pokal der 
Meister teilnimmt und so-
mit der Platz für den Final-
gegner Düsseldorf frei 
wurde. 
Düsseldorf '78 eine 
Mannschaft, die den Um-
bruch hinsichtlich des Ein-
baus einiger jüngerer Spie-
ler endlich verkraftet hat. 
Ein absolut zur Spitzen-
gruppe gehörendes Team. 
Der Tabellenplatz 
1 Punkt Differenz zum Ta-
bellenführer München -
untermauert diese Feststel-
lung. Und es ist noch nicht 
abzusehen, ob die Fortuna 
dieses Jahr ganz oben mit-
spielen kann, oder ob wie-
der, wie in jeder Saison, ein 
langanhaltendes Formtief 





Die Forturta hat den Weg 
gefunden, eine glückliche 
Mischung zwischen jung 
und alt zu erreichen. Das 
beginnt im Tor. Reservetor-
hüter Jörg Daniel hat schon 
bewiesen, daß mit ihm zu 
jeder Zeit gerechnet werden 
kann. Echte Konkurrenz für 
den Platz zwischen den Pfo-
sten. In der Abwehr stehen 
vorwiegend ältere Spieler: 
Heiner Balles (29), Gerd 
Zimmermann (29), Gerd 
Zewe (28), Dieter Brei (28). 
Den Rahmen sprengt Hu-
bert Schmitz (23). lnder Ab-
wehr verläßt sich jeder 
Trainer gerne auf routi nier-
te Spieler! Im Mittelfeld 
und Sturm stehen die jun-
gen Hasen der Düsseldor-
fer: Rudi Bommer (21), Jo-
sef Weikl (24), Klaus Allofs 
(21 ), Emanuel Günther (23) 
Fleming Luod mit 26 Jah-
ren und Wolfgang Seel mit 
30 Jahren sind die Verbin-
dungsglieder zwischen den 
jungen. 
Der 5. Platz der letzten Sai-
son kommt nicht von unge-
fähr. Nach zwei 12. Plätzen 
75/76 und 76/77 steht das 
Signal auf plus! Den Düssel-
dorfern genügt die Wieder-
holung ihres erreichten 
Tabellenplatzes im letzten 
Jahr nicht. Sie wollen mehr. 
Den Titel? 
Das Leistungsniveau hat 
die Mannschaft erreicht. Ihr 
junger Trainer Dieter Tip-
penhauer, Jahrgang 43, der 
vorher Trainerassistent 
Dietrich Weises bei der 
Frankfurter Eintracht war, 
hat eine Mannschaft unter 
seinen Fittichen, die den 
Sprung ganz nach oben 
schaffen kann. Die große 
Frage wird sein, ob es Tip-
penhauer gelingt, die Lau-
nen der Fortuna - das 
Formtief kam bestimmt -
in Grenzen zu halten. Wenn 
dieses erreicht werden 
könnte, spricht die Düssel-
dorfer Mannschaft ein ge-
wichtiges Wort um die Ve r-
gabe des Meistertitels 1979 
mit. Und das ist realistisch 
und nüchtern gesehen. Die 
Braunschweiger Eintracht 
wird eine wesentliche Stei-
gerung gegenüber den letz-
ten Spielen an den Tag 
legen müssen, will sie das 
heutige Spiel an der Ham-




Obere Reihe von links: TrainerTippenhauer, Zimmermann, Baltes, Dusend, Merheim, 
Szymanek (jetzt 1. FC Nürnberg), Sommer, Masseur Henselmann. Mittlere Reihe von 
links: Co-Trainer Exner, Thomas Allofs, Schmitz, Weikl, Klaus Allofs, Günther, Fanz, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße J 
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Betreuer Heidelberger. Untere Reihe von links: Lund, Z immer, Köhnen, Daniel, Woyke, 
Zewe, Brei, Seel. 
Orient~Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vcm Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhrt uber den Fachmann 
Unser personl,c~,er Ein, auf gibt Ihnen die 
Garantie fur einen guten Kaut und gerec~te Pre:se' 




Braunschweig - Düsseldorf ( : ) : 
Schalke - Köln ( : ) : 
Duisburg - Darmstadt ( : ) : 
Dortmund - Kaiserslautern ( : ) : 
Hamburg - Nürnberg ( : ) : 
M'gladbach - Bremen ( : ) : 
München - Bochum ( : ) : 
Bielefeld - Stuttgart ( : ) : 





Hamburger Straße 211- 221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber ' 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 
oder abends (0531) 4 33 39 
• 
IDUNA 
Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. 1.FC Kaiserslautern 18:7 12:4 
2. FC Bayern München 22:9 11:5 
3. Hamburger SV 15:8 10:6 
4. VfB Stuttgart 17:14 10:6 
5. Eintracht Frankfurt 14:13 10:6 
6. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 15:15 10:6 
7. Fortuna Düsseldorf 19:14 9:7 
8. FC Schalke 04 15:11 9:7 
9. Vfl Bochum 14:11 9:7 
10. 1.FC Köln 10:10 8:8 
·11. Borussia Dortmund 11:16 8:8 
12. Hertha BSC Berlin 13:14 6:10 
13. Borussia Mönchengladbach 12:14 6:10 
14. Werder Bremen 10:13 6:10 
15. MSV Duisburg 12:20 6:10 
16. 1.FC Nürnberg 9:19 6:10 
17. Arminia Bielefeld 8:16 4:12 






»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30« 
Übungshänge, scharfe Pisten, heil!e Discos. 
1 Woche Saalbach HP ( 1003 bis 2100m) ab 
DM313, -
I Woche Zell am See HP (756 bis 2000m) ab 
DM261 , -
Schnee bis Mai im Ötztal (1377 bis 3058m) 
1 Woche Sölden Haus Ria ÜF ab DM 84, -
Gran Canaria - Tag und Nacht is t hier was 1'1s! 
Residencia Lucasen, Las Palmas, 2 Wochen U F 
ab Hannover ab DM 601, -
Hotel Eugenia Victoria, Playa del Jnglcs, 
2 Wochen HP ab Hannover ab DM 1066, -
REISEBURO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Fahr mal zum Bummel. Die Bahn arrangiert das. 
Sie haben noch drei Tage „alten Urlaub"? -
Ein langes Wochenende? - Einen Grund zum 
Feiern? - Das dringende Bedürfnis nach Ta-
petenwechsel? - Oder auch einfach nur viel 
Unternehmungslust und wenig Zeil? 
Wir haben etwas mr Sie ausgetüftelt: Die DB-
Städtetouren. Das sind kleine Reisen. Auf Maß 
gearbeitet. für ein paar freie Tage. Erprobte 
Mini-Kuren gegen Alltagsstreß. Urlaubsbon-
bons mr mal so zwischendurch. 
Sie wollten immer schon mal gern nach Basel 
ins Museum? - In Bremen Labskaus essen? -
Bummeln in Paris? - Vielleicht Ihr Herz in 
Heidelberg verlieren? - Na schön, wir haben's 
bestens vorbereitet. Ihr Bett ist reserviert an 
Ort und Stelle. Für Überraschungen und Ex-
tras ist gesorgt. Sie steigen in "den Zug und 
machen sich's gemütlich. Es werben über 50 
interessante Städte im In- und Ausland um 
10 
Ihr Wochenende. Und neuerdings können Sie 
sogar mehrere sehenswerte Städte in einer 
Tour besuchen. 
Nichts geht von lhrer freien Zeit verloren. Die 
Reise selbst wird schon zum Erlebnis. Mit 
Blick aufBerge, Burgen, Flüsse, Felder - (mit 
einem kleinen Flirt im Speisewagen) - mit 
einem Buch das Sie schon immer lesen 
wollten. 
Die Reise mit dem kleinen KolTer - die kön-
nen Sie sich hin und wieder gönnen. Weil's 
preiswert ist, bequem, erholsam. Weil 's Ihnen 
einfach gut tut. Zwischendurch. 
Übrigens: 
Wir haben ein Jahresprogramm anzubieten, das 
Ihnen volle 12 Monate gleichbleibende Preise 
garantiert. 
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Die nächste Bundesligarunde - 21.10.'78 
Köln - Frankfurt 
Stuttgart - München 
Bremen - Braunschweig 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
( : ) : 
Bochum - M'gladbach 
Düsseldorf - Hamburg 
Nürnberg - .Dortmund 
Kaiserslautern - Duisburg 
Dannstadt - Schalke 
Bertin - Bielefeld 
Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
( ·= ) : 
tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
Telefon (05 31) 87 49 42 
, •• • H • 1:: • M u hlenplordlS t r 18 . 3300 B ra unschw e,g . 34 21 5 5 Beratung 
• Ir I Verkauf 
• ,.. • n lli 1nf il ,... ~- Servi ce • • • uer ,ll, ,e,, I ur 11/B e;gene W e rksta tt 
I f/ ':;2. auf alle Ge riit e ' fi](i l ,? " 'r,1 ~f? M o · F, ,ooo ,s 3 0 Uhr s. 900 - •4 0 0 Voll arantie [!j}tJ ..::;5.J,.,,..J GuJC!.!J J~ng.Sa 9 00· 18 00 b ,:, He ,m.sp,eJen von E,nua clU 9.00 • 14.00 Auf M a ?e,ia / u.A rbelt 
ScoTT RECEIVER Rl5S 2x90Wsin nur0MBBB,-
T H0RENS PtArrENSP/ElER TB 145 MI II mit 0rtatan ff /5 0 0M 396,-
OPTONICA TUNER ST IBIB H 0M 42B, VERSTÄRKER SM IBIB H 0M 52B; 
p I0NEER CTf 500 Tap TAPE HECK 0M 43B,-
11 
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Obsr Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt-Broitzemer Straße 202-Telefon 8 5015 
Erinnern Sie sich noch? 
/ -
. ) ~· 
Können Sie sich noch erinnern? Rote Karte für den Düsseldorfer Klaus Allofs im letzten 
Spiel der Braunschweiger Eintracht gegen Fortuna Düsseldorf in Braunschweig. 
Eintrachtspieler Rainer Hollmann krümmt sich auf der Erde, Allofs will es nicht glauben, 
was er in der Hand des Schiedsrichters sieht. (Karl-Heinz Handschuh konnte diese 
kleine, rote Karte »life« in Bielefeld betrachten, Platzverweis, 8 Wochen Sperre ... ) 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort 
Tore 
Torschützen Zuschauer E G 
12. 8.78 1.FCKöln H 1 0 Popivoda 23.663 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 13.587 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 - -- 21.399 
16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
30. 9.78 1.FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 10.706 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 2 3 Nickel (2 x ), Popivoda 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 
21.10.78 Werder Bremen A 
28.10.78 Hamburger SV H 
4.11.78 VfL Bochum A 
11.11.78 Borussia Dortmund H 
18.11.78 VfB Stuttgart A 
25.11.78 MSV Duisburg A 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 
13. 1.79 1.FCKöln A 
20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern München H 
10. 3.79 1. FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfL Bochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 








Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Trittweg 7 2-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
•• 
FORTUNA DUSSELDORF 
- Das Spieleraufgebot -
geboren Größe Gewicht im Verein 
Name am m kg seit 
Daniel, Jörg 9. 7.51 1,88 80 1976 
Woyke, Wilfried 12. 5.44 1,82 83 1965 
Baltes, Heiner 19. 8.49 1,80 77 1967 
Fanz, Reinhold 16. 1.54 1,82 76 1977 
Köhnen,Egon 24.11.47 1,75 80 1966 
Zimmermann, Gerd 26. 9.49 1,85 82 1974 
Merheim, Gerd 2. 1.60 1,78 73 1976 
Allofs, Klaus 5.12.56 1,74 66 1972 
Sommer, Rudi 19. 8.57 1,90 81 1976 
Brei, Dieter 30. 9.50 1,80 71 1972 
Schmitz, Hubert 15. 4.55 1,77 72 1976 
Zewe, Gerd Sp. 13. 6.50 1,78 70 1972 
Zimmer, Herbert 23. 9.51 1,79 71 1977 
Lund, Fleming 8.10.52 1,68 60 1977 
Seel, Wolfgang 21. 6.48 1,73 72 1973 
Szymanek, Detlef 16. 4.54 1,80 75 1976 
Günther, Emanuel 13.11 .54 1,77 72 1978 
Allofs, Thomas 17. 1.59 1,73 69 1973 
Dusend, Ralf 28. 9.59 1,79 70 1976 
Weikl, Josef 15. 1.54 1,70 71 1976 
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Die 2 Ltr.-limousine, die mit Luxus bis ins 
Detail überzeugt: 
In der Frontscheibe integrierte Antenne, 
elektrisch von innen entriegelbarer 
Kofferraum und Tankverschluß, Halogen-
erinnern, was Luxus für 14.440,- DM 
wert ist. 
* Unverbindliche Preisempfehlung ab 
Auslieferungslager des Importeurs, incl. 
Doppelscheinwerfer mit 
Hochdruckreinigungsanlage 
und ein akustisches Signal, 
das Sie erinnert, das licht 
auszuschalten. 
Mehrwertsteuer. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 









Adersheimer Str.29 · T (05331) 42113 
3300 Braunschweig 








Se,t 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
Düsseldorf 
Woyke ( ) 
Brei ( ) 
Zewe ( ) 
Zimmermann ( ) 
Baltes ( ) 
Schmitz ( ) 
Lund ( ) 
Welkl ( ) 
K.Allofs ( ) 
Günther ( ) 






Merhelm ( ) 
T.Allofs ( ) 
Dusend ( ) 







Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 




schaffen • Eintracht 
l 
( ) Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
( ) Uwe Krause ( Uwe Hain 
( ) Matthias Bruns ( Hasse Borg 
( ) Danilo Poplvoda ( ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter LObeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembskl 
( ) Kal1-Helnz Handschuh 
( ) Dietmar Er1er 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· T (0531) 45119 
17 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
18 






besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die C/lhrenecke 
am Rlngerbrunnen - Saek 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'lt' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep --
Montag Ruhetag -- -
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel · 
"' E ·a; .. 
78/79 !II i .... 't: .... i .. f' .g 'C f' .. il E lii 1ii .. .. '! .. E .. 1 li! .. .. li ! f§ 1 ... J!l i l! .. 'C .. i 0 f .. 0 ,.. f .. 
1D 1D 1D 1D 1D ... ... ... ... ... :z: :.: 
Berlin • ZUl ,. .. U, U4. U,l 4:0 IU 4:1 tu. ... 0:3 Bielefeld u. • 17.1 2:2 1:3 U.4. ..... U.l 25.ll 27.l u. u. Bochum 21.4. 1:0 • u u t.L 4:1 ..• 2:2 11.1 2'1,1, ..... 
Braunschweig ..... u ,u • ,U. 4:1 lln. u. ..... 21,L a„ 0:0 
Bremen TI,IL IU 2LIG. 2L1L • ..... 21.1. 3:2 11 .. 1. 0:2 1:1 •• Darmstadt 0:0 u I.IZ U.l u • 3:2 u.,. 1:6 1.4. ,u 2:2 Dortmund 11.t ... , .• zu. 1:0 11,1 • ..... 2U0. . .... , .... .... 
Duisburg 3:2 1:1 1:0 25.11. u ,..,.. tt.4. • Jl.4, u . ""· .... 
Düsseldorf l .t. ... tG.I. ,u 3:1 11.t l.4, ,.n. • 11.n. .... 2:2 Frankfurt , .... 1:0 4:2 3:1 11,t H .IO. , .. ,.,. 21.4. • zu. ,.., Hamburg 4:1 1.12. 1:1 . ,... 20.1. 2:1 4.11. n<. ,U, u . • ,u 
Kaiserslautern tu zu. . .. IU , .... , .• , .... 2L10, 10-3. .... 2:1 • Köln 1,1, • , ... ..  13.L , ... 2:1 ID..3, 3:3 10.t zuo. 1:3 UL 
M'gladbach 18.4. 4:1 u 2:3 , .... 21..4. 2:2 2.l.L IU2. 10-2. IU 25.n.. 
München U .NI, ... .... 6:1 ,u. ILn, .. ,. 6:2 u, 3:1 II.II, U ,4. 
Nürnberg 2:1 "·" 0:2 IU ... 3:2 21.IO. , ... 3:2 zu. zu. n.a 
Schalke 17.1 tu , 17,Z. lt,12. 2:1 4A u .n, a n.u. 4:0 zu. .... 
Stuttgart u 24.a. ,u •• TL .... Ji,12, ... 2:0 21.L 3:1 1:0 11L 
Aus der waagerechten Reihe können Sie die Heimresultate und Heimtermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresultate und Auswartstermine ablesen. 
Schulfahrten ;').,-, 
Studienreisen cffeP!.rr{IJ1 f 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
Erich Mundslock KG 
3303 Vechelde-Wedtlenstedl 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 27 51 + 2547 
... 
1 .. f' .. .. .i ... ... c., ii .E :a, ,:: E ... 
"" = = c., • :.: • z II) 
11,12. . ... ,... n .L 1:1 
H .)d. 11,t 0:2 2U 3:2 
H,IL zuo • zu . 13.L 2:2 
1:0 11.1 11,t 3:1 , .• 
H .4.. 24.1 1:1 IU . "·' 
ZD.I. 11.11. zu. ... :mo, 
0:0 2U. 1:0 . ... u 
,u. 0:3 ,u ..... 9.12. 
1:1 ... 1.12. 11.1 zu. 
4.4. 2:0 , . llll 13.l 
17.t. 3:0 , .. 14,1), "'"· 
1:1 ... 11.11 3:0 u 
• zu„ 4.TL 2:0 , ... 
ILIL • IU .... 0:0 , .... 3:1 • 25,1t 2.7.t ... ,.12. u, • '·" 




Telefon (0531) 46414 
'C .. 



















Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 















1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Fortuna Düsseldorf 
Heinrich Kneipert, Hartgerstraße 4, 3300 Braunschweig 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
lrene Lütge, Flughafenblick 13, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht·Team handsignierter Lederball 
Lothar Strauch, Nr.4, 3301 Bechtbüttel 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Jörg Hachmeister, Im Seumel 11, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Ursula Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
Christiane Nowak, Am Bülten 41, 3300 Braunschweig 
Ingrid Papenberg, Bienroder Weg 18, 3300 Braunschweig 
Helmut Wienecke, Schulenburgweg 11, 3121 Brome 
Peter Kriebel, Lortzingstraße 15, 3300 Braunschweig 
Hermann Evers, Cyriaksring 46, 3300 Braunschweig 
Auflösung des Quiz Nr. 38: 
Zweimal war der Spieler Uwe Krause abgebildet. 
Es fehlte der Spieler Harald Aumeier. 
NATURSTEIN BILLEN KG 
05 31 
fl\il:E GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83, gegenüber dem Krematorium 
Nach Büroschluß: H. Kienast, "i." 05 31 / 4 18 75 
75290 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 












































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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In Braunschweig scheint die Sonne im 
SporlhQLYMPIA 
bis 22.00 Uhr! 
In wenigen Tagen garantierte 
Urlaubsbräune ohne Sonnenbrand! 
Wir laden Sie zu einem Besuch in unserem Bräunungs-Studio ein. 
Erleben Sie die gesunde Kraft unserer Sonne. 
Ihre Haut wird tiefenbraun, bleibt elastisch und jugendlich frisch. 
Bräunungs-Studio 
Münzstraße 16 
direkt im Sporthaus Olympia 
3300 Braunschweig 
Bräunungs-Studio 
Bernd Gersdorff und Jürgen Dudda 
Eröffnung 2. Oktober '78 
Im Oktober servieren wir 
Ihnen kostenlos einen 
erfrischenden „Sonnendrink"! 
In Braunschweig ungeschlagen Erster ... 
23 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
{ Bundesligatabellen im Vergleich) 
8.Spieltag 
laufende Saison 78/79 Vorjährige Saison 77 /78 
Plus- Tor· Plus· Tor-
punkte ditferenz punkte differenz 
1. Kaiserslautern 12 + 11 1. Schalke 13 + 7 
2 Bayern München 11 + 13 2 Frankfurt 10 + 7 
3.HSV 10 + 7 3. Düsseldorf 10 + 6 
4. Stuttgart 10 + 3 4. HSV 10 + 2 
5. Frankfurt 10 + 1 5. BRAUNSCHWEIG 10 + 1 
6. BRAUNSCHWEIG 10 0 6. Kaiserslautern 9 + 4 
7. Düsseldorf 9 + 5 7. Duisburg 9 + 2 
8. Schalke 9 + 4 8. Mönchengladbach 9 - 1 
9. Bochum 9 + 3 9. Köln (M) 8 + 7 
10. Köln {M) 8 0 10. Dortmund 8 0 
11. Dortmund 8 - 5 11. Saarbrücken {A) 8 0 
12 Berlin 6 - 1 12 Berlin 8 - 3 
13. Mönchengladbach 6 - 2 13. Bayern München 7 - 3 
14. Bremen 6 - 3 14. Bochum 6 + 2 
15. Duisburg 6 - 8 15. Stuttgart {N) 6 - 5 
16. Nürnberg {N) 6 - 10 16. Bremen 6 - 8 
17. Bielefeld {N) 4 - 8 17. St Pauli {N) (A) 5 - 7 
18. Darmstadt {N) 4 - 11 18. 1860 München (N) (A) 2 - 11 
(M) "" Meister (N) = Neuling (A) • Absteiger 
Gaststätte für jung& alt 
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das Lokol rn Londboushl 
m,t brennendem Komr, 
Im Zentrun von Brounschwe,g 
dos Hous md der gemutlochen Note 
+OPI»~? 
lnh Peter Scheidemonte! 





Und wieder haben Spieler 
der Braunschweiger Ein-
tracht Grund zum Feiern: 
die beiden „Uwe's" (Hain 
und Krause) haben in die-
sen Tagen Geburtstag! Uwe 
Krause wird am 13. Oktober 
23 Jahre alt, Uwe Hain am 
18. Oktober ebenfalls 23 ! Herzlichen 
Glückwunsch den beiden Geburtstags-
kindern an dieser Stelle und alles Gute 
für den weiteren Weg - sportlich wie 
selbstverständlich auch privat. 
ALLE BEGEGNUNGEN DER 





































Anm.: Fortuna Düsseldorf ist erst 1966/67 
in die Bundesliga aufgestiegen, mußte so-
fort wieder absteigen (67/68) und spielt 
seit 1971/72 konstant in der ersten Bun-
desliga. 
FRIEDHELM HAEBERMANN 
Endlich ist „lupp" Haeber-
mann aus dem Kranken-
haus entlassen! Nach drei 
Wochen Klinikaufenthalt 
konnten seine Frau Ulla 
und Sohn Martin den Papa 
wieder in den eigenen vier 
Wänden empfangen. Sein 
Befinden ist ausgezeichnet, den Trai-
ningsbeginn sieht Friedhelm schon in 
greifbare Nähe gerückt. Am letzten Dien-
stag tauchte er zum ersten Mal wieder in 
der Kabine des Eintracht-Stadions auf. 
Mit lautstarkem „Hallo" von seinen Ka-
meraden begrüßt, konnte er wieder daran 
gehen, die Mannschaftskasse zu überneh-
men. Einiges Geld hatte sich angesam-
melt, welches ein Gönner der Eintracht 
neuerdings pro erzieltes Tor in Heimspie-
len locker macht. 
blumen-breier fleurop-dienst inh. h. kapke 
sonnenstraße 2 




Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
scheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öfTentlichten Briefe aus Leserkreisen 
geben allein Ansichten und Auffassungen 
der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Zuerst entschuldigen Sie mein schlechtes 
Deutsch, es liegt daran, daß ich in Däne-
mark geboren bin, aber in Malmö Schwe-
den groß geworden bin. Habe dort auch 
die Schule besucht und bin seit Juni 1961 
in Deutschland. Ich bin 33 Jahre alt und 
zur Zeit in Haft wegen Rauschgift. Ich bin 
selbst stark Heroin-Abhängig aber das nur 
nebenbei. 
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Es ist ein Gerücht, zu 
sage n, daß die Qualität 
de r Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staalhch gepr Augenoptiker 
und Augenoptokerme,ster 
Kurt -Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschwe,g, Tel. 7 64 96 
Ich möchte heute meine Wut und Entäu-
schung über den DFB loswerden. Es ist 
einfach ein Skandal was man sich wieder 
mit Handschuh erlaubt hat. Mir kommt 
es langsam so vor als ob der DFB nichts 
anderes zu tun hat, als Charly 8 Wochen 
Sperre zu verpassen. Es ist als ob sie da-
rauf lauern, daß ein Spieler der Eintracht 
eine Regelverstoß begeht der natürlich 
sehr hart bestraft werden muß. Ich frage 
mich langsam ob man mit aller Gewalt 
die Eintracht vor einem Erfolg in der Bun-
desliga stoppen will? Gönnt man Ihnen 
die Meisterschaft nicht? Ich glaube das 
Herr Kindermann sich langsam lächerlich 
macht. 
Andere Spieler werden mit höchstens vier 
Wochen Sperre bestraft- sicheKliemann 
und viele andere. 
Ich selbst bin ein St. Pauli Anhänger aber 
der Eintracht und nur Ihrer Mannschaft 
gönne ich den Titel, der DFB hat Sieschon 
einmal betrogen und zwar ging es auch 
um Charly, das war in Frankfurt. 
Ich würde gerne Hasse Borg in Schwe-
disch schreiben aber es ist leider nicht 
erlaubt. Können Sie ihm vielleicht sagen, 
Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 
TAXI 
Saart>rOckener Str. 246 
3300 Braunschweig 
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daß ein Landsmann hier ist, leider bin ich 
aber in Haft. Ich würde mich glücklich 
schätzen von [hm und auch von Ihnen 
etwas zu hören. 
Lassen Sie sich nicht vom DFB aus der 
Ruhe bringen, also alles Gute wünscht 
Ihnen ein St. Pauli Anhänger 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Vor einiger Zeit haben wir die Zustände 
auf der Gegengeraden bereits dem Präsi-
dium des BTSV-Eintracht Braunschweig 
schriftlich mitgeteilt. 
Dieses Schreiben hatte doppelren Erfolg, 
da an den darauffolgenden „zwei" Heim-
spieltagen einige Ordner auf der Gegen-
gerade zu sehen waren. Es herrscht an 
diesen Tagen Ruhe. Beim letzten Heim-
spiel Braunschweig-Kaiserslautern war es 
wieder unerträglich.In den letzten Reihen 
der Gegengerade wurden laufend Jäger-
meisterflaschen zertrümmert, die Glas-
splitter waren mehr als unangenehm. An-
schließend fand eine deftige Schlägerei 
statt, bei der auch die Umstehenden in 
Mitleidenschaft gezogen wurden. Muß 
erst etwas passieren!?! 
Für genügend Ordnungspersonal ist ge-
sorgt, denn allein J 1 Ordner hatten sich 
neben der Bank der Ersatzleute niederge-
lassen und konnten so ruhig und ohne 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Störungen den Spielverlauf verfolgen. Wir 
möchten uns unter diesen Umständen als 
Ordner aufstellen Jassen. 
Wir hoffen, daß sich die Angelegenheit 
„intern" regeln läßt und bitten - da wir 
im Namen vieler Fans schreiben - diesen 
Brief im „Eintracht aktuell" zu veröffent-
lichen. 
Mit sportlichem Gruß im Namen vieler 
Fans und Dauerkarteninhaber S. Patzke 
Sehr geehner Herr Zembski.l 
Ich schreibe Ihnen, weil mirwiedereinmal 
ein Eintracht aktuell, nämlich das gegen 
Ellingen-Bonefeld fehlt. Ich möchte aber 
auch noch ein anderes Thema anschnei-
den. Ich finde die derzeitigen Leistungen 
der Anrnteure müßten einmal mit mehr 
Zuschauern belohnt werden. Denn nicht 
nur viele Tore (5:1 gegen Oldenburg, 4:1 
in Delmenhorst und 4:2 gegen Itzehoe), 
sondern auch Dramatik und Einsatz-
willen sind Trumpf. Sehr interessant ist 
auch die 10-Minuten-Zeitstrafe. Einige 
Spieler hätten es verdient, mal von Herrn 
Olk unter die Lupe genommen zu werden 
(z. B. Schulzke und Meyer). Da die Spiele 
der Aniateure für Dauerkarteninhaber 
nichts kosten, möchte ich besonders 
diese motivieren, zu den Spielen der Ein-
tracht-Amateure zu gehen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Christoph Thiele (J 3 Jahre) 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 











Mit der Motorkamera bannte der Fotograf das zw 
Spiel Eintracht gegen den 1. FC Nürnberg auf da 
Genau zur richtigen Sekunde auf den Auslöser f1 







Dietmar Erler in Aktion. Das Foto auf der nebenstehenden Seite zeigt die Aktion; die 
wuchtiger Kopfball, optimal mit der Stirn getroffen. Das untenstehende Foto zeigt die 
vergebliche Reaktion des Torhüters und die gespannte Erwartung des Kopfball-
schUtzen. Paßt er? Das ganz untenstehende Foto drückt Erlösung, Jubel beim 
Schützen, Resignation beim Gegner aus. Das ist Fußballjubel auf der einen, Ent-










lntetnationale Spedt 7 







mit eigenen Parkplätzen 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 22 22 
Ma-Fr9-21, Sa Sa9 - 12 Uhr 
* Jetzt mit der Abteilung 
dermatologische und pflegende 
Damen- und Herrenkosmetik 
Bräune! 
Erhöhung der Widerstand~· ·1 
gegen lnfektionskrankheite 
Aufbau von Vitamin D in d 
Haut, Vermehrung der rote 
Blutkörperchen, positive 
Beeinflussung des vegetativen 
Nervensystems! 
Das bietet Ihnen unser Studio 
mit seiner neuen Solartechnik, 
Einzelkabinen und einer 
gepflegten Atmosphäre zum 








1.Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hamburger SV 
2.Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
3.Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
4.Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
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Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
18.10.1978 (Poststempel). 
Anschrift: Zembski Marketing 



















Tel. 0531/42777 + 428 
( Prominemen-Tips) 
Braunschweig - Düsseldorf 
Schalke - Köln 
Duisburg - Darmstadt 
Dortmund - Kaiserslautern 
Hamburg - Nürnberg 
M'gladbach - Bremen 
München - Bochum 
Bielefeld - Stuttgart 














Den 9. Spieltag tipp 
Friedhelm Haeberr 
Er hätte _ __.Richtigel 
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• • e1nz1gezum 
Aufwärmen ist, 
was Renate 
mir in den 
Kühlschrank 
gelegt hat.« 
Jägermeister. Einer für alle. 




, EINTRACHT oktue 
3.Jahrgang Nr.15 Oktober 1978 
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l=O 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Etwas skeptisch schaut hier Trainer Olk auf das Spielgeschehen. Trainerassistent Heinz Patzig dagegen 
strahlt Optimismus aus. Es ist zu wünschen, daß nach dem Spiel gegen den HSV beide fröhlich sein können ! 
EINTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· T (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette·Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· T (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmüller 
. . . denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto : Hamburgs Super-Star Kevin Keegan. 
Der Ex-Liverpooler wird eine Schlüsselrolle im 
heutigen Treffen spielen. 
Lieber Leser 
Unser Gegner heute 
Mannschaftsfoto - HSV 
Heutiger Spieltag/Halbzeitresultate 
Die nächste Bundesligarunde 
Eintracht-Statistik 
Spieleraufgebot - HSV 
Mannschaftsaufstellungen 
Ergebnis- und Tenninspiegel 
Die Gewinner des Quiz 






Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
















••••••••••••••••••••••••••• .. lb · • i ® Braunschweigs größtes ® ..: 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, lf 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 
il PVC-Beläge • 
fr = ; 13 x in Niedersachsen ; 
1 @ JRliitf#iilHUUt•:l!ßlJ.-1 @ 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, '-1 
• Theaterwall 1 · 8S, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb. Voigtländerst raße · Gifhorn, f, 
• Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn :,iii 
• Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover- • 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 1r 83005 
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Wieder einmal hat die Bun-
desliga bewiesen, daß sie für 
jede Uberraschunggut ist -
mag sie auch noch so unvor-
hergesehen sein. Immer 
ausgeglichenere Mann-
schaften sorgen für Erwar-
tung des Publikums auf 
eben jene Ergebnisse, die 
vor kurzer Zeit undenkbar 
waren. Es gibt kein oben 
und unten mehr. Die eta-
blierten Clubs haben eben-
sowenig Garantie auf zwei 
Pluspunkte gegen „leichte 
Gegner", wie die „Kleinen" 
sichere Punktelieferanten 
für die „Großen" sind! Das 
beste Beispiel: Aufsteiger 
Bielefelds Sieg in Berlin ge-
gen die Hertha. Einen bes-
seren Einstand konnte sich 
Bielefelds neuer Trainer Ot-
to Rehagel wirklich nicht 
wünschen. 
Überhaupt stellen die Toto-
Tipper vor immer schwere-
ren Aufgaben. Vier Aus-
wärtssiege am letzten Spiel-
tag - wann hat es das zum 
letzten Mal gegeben? 
Meister Köln bekommt ein-
fach keinen Fuß auf die Er-
de. Erneute Punkteinbuße 
gegen die Frankfurter Ein-
tracht Zuhause im Mün-
gersdorfer Stadion. Von Ti-
telverteidigung spricht kein 
Mensch mehr. Erfolgstrai-
nerWeisweilerscheint lang-
sam ratlos zu werden! 
Der andere große Westver-
ein, Schalke P4, besiegte 
Aufsteiger Darmstadt 98 
Lieber Leser 
mit viel Glück - aber sie 
holten die Auswärtspunkte. 
Glück und die richtige Por-
tion Cleverness besiegten 
Kampfmoral und das Pech 
dessen, der unten steht. Der 
Spruch des Darmstädter 
Trainers Lothar Buchmann 
nach dem Spiel: ,,Der liebe 
Gott muß ein Schalkersein" 
verdeutlicht die Resignati-
on. nach dem Spiel, das dem 
Verlaufnachjedes Ergebnis 
gerechtfertigt hätte - nur 
einen Sieg der Schalker 
nicht. 
Der Norden hat wieder ei-
nen potentiellen Meister-
aspiranten bekommen: den 
HSV. Was sich schon nach 
den ersten Spieltagen ab-
zeichnete, tritt immer deut-
licher zutage: unter Brartko 
Zebec haben die Hambur-
ger an taktischem Geschick 
. so viel dazu gelernt, daß sie, 
gepaart mit dem spieleri-
schen Vermögen, ernsthaf-
teste Titelaussichten haben. 
Den Braunschweigern steht 
am heutigen Spieltag ein 
sehr, sehr schwerer Gang 
bevor. Die Hamburger ha-
ben bewiesen, daß sie auch 
vor fremder Kulisse keinen 
Respekt haben, (das gleiche 
konnte die Eintracht vor 
zwei Jahren - unter Branko 
Zebec - demonstrieren). 
Nimmt man aus der Sicht 
der Braunschweiger die Per-
sonalnot hinzu, stehen die 
Chancen auf einen doppel-
ten Punktgewinn nicht gut. 
Das Freitagabendspiel der 
Niedersachsen in Bremen 
verlief alles andere als 
glücklich. Über die Schieds-
richterleistung des Treffens 
ist schon genug gesagt wor-
den - eines darf noch hin-
zugefügt werden: die Män-
ner im Dienste des DFB ha-
ben sicherlich kein leichtes 
Amt. Fehlentscheidungen, 
da Momententscheidun-
gen, dürfen sein, sind zu er-
klären. Doch was aus Spie-
lersichtam meisten betrübt, 
ist die Art und Form, die 
einige Schiedsrichter ge-
genüber Spielern an den 
Tag legen. Von den Spielern 
wird verlangt, daß sie Re-
spekt schon in der Konver-
sation zeigen - Respekt vor 
der Entscheidung wird vor-
rausgesetzt - doch sollten 
sich die Herren in Schwarz 
(Ausnahmen bestätigen die 
Regel) ebenfalls eines To-
nes befleißigen, der unter 
erwachsenen üblich sein 
sollte! 
Leider sind die Kommenta-
re der Unparteiischen zu 
Spielern vom Publikum 
nicht zu hören - (vielleicht 
ist es auch besser so) - die 
Reaktionen darauf wären 
sicherlich interessant. Es 
wäre zu schön, wenn sieb 
die erste Bundesliga auch in 
dieser Hinsicht als Deutsch-





Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBLSJn 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
. 2mal in Wolfsburg 1 
l. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 





Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(05 31) 7 2018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Hamburger SV. Anschrift: Rothenbaumchaussee 115, 2000 Hamburg 13, (040) 
444031-3. Stadion: Volksparkstadion. Deutscher Meister: 1922 (verzichtet), 1923, 
1928, 1960. Deutscher Pokalsieger: 1963, 1967. Europapokalsieger der Pokal-
gewinner: 1977. Mitglieder: 4400.Trainer: Branko Zebec, geboren am 17.5.1929. 
Ein erstes Nordderby steht 
in Braunschweig vor der 
Tür: Meisteraspirant Ham-
burger SV will beweisen, 
daß er zu Recht zu den gro-
ßen Favoriten 78/79 zählt. 
Allerdings - dieses Rolle 
haben die Hamburger 
schon länger zu tragen. 
Auch im letzten Jahr wur-
den sie mit auf den Favori-
tensessel gehoben - blie-
ben jedoch weit unter den 
Erwartungen zurück. Ein 
neuer Anlauf wurde genom-
men. Mit neuem Trainer -
Branko Zebec (von 1974-78 
in Braunschweig tätig) Ver-
stärkungen (Hrubesch, 
Hartwig) und gesundem 
Optimismus steht der Euro-
papokalsieger im Pokal '77 
nach den ersten Spieltagen 
tatsächlich dort, wo er nach 
dem Spielerpotential hinge-
hört: mit an der Spitze. Es 
wäre wirklich schon Tief-
stapelei, würden die Ham-
burger sich selbst nicht als 
stark genug einschätzen, in 
den Titelkampf eingreifen 
zu können. 
Welcher Trainer möchte 
nicht auch ein Spielerange-
bot solcher Güte vorfinden, 
wie Branko Zebec beim 
Hamburger SV! 
Mit Kevin Keegan haben die 
Hamburger einen absolu-
ten Weltklassespieler in ih-
ren Reihen, mit Horst Hru-
besch einen Goalgetter be-
kommen, der allerdings 




muß, die Rolle spielen zu 
können, die ihm zugedacht 
ist. Aber die Gründe seiner 
„Ladehemmung" liegen im 
Dunkel - so gern gerade 
dieses Thema immer wieder 
als ein Probl~m zwischen 
einigen Spielern gesehen 
wird. Nicht jeder wird auf 
Anhieb mit der Belastung 
eines Vereinswechsels fer-
tig, der immer gekoppelt ist 
mit hohen finanziellen 
Transaktionen, die sicher-
lich belastend wirken kön-
nen! 
Der andere Neueinkauf 
„Jimmi" William Hartwig 
scheint robuster und ner-
venstärker zu sein. Jimmi 
schlüpft immer mehr in die 
Rolle, die eigentlich Horst 
Hrubesch zugedacht wor-
den war: Torschütze vom 
Dienst. In neun Spieltagen 
6 Treffer! Für einen Mittel-
feldspieler eine Leistung, 
die schwerlich eine Paralle-
le findet. Nimmt man dazu 
dann noch die Namen 
Kargus, Kaltz, Reimann, 
Buljan, weiß man um die 
Stärke des HSY. 
Diese Formation unter den 
Händen eines Branko Ze-
bec. Ein Trainer, der ohne 
Übertreibung zur Eliteklas-
se seiner Branche gezählt 
werden darf. Was sagten ei-
nige Fachleute vor Beginn 
der Trainertätigkeit des Ju-
goslawen beim HSV: ,,Diese 
Mannschaft in optimaler 
körperlicher Verfassung, 
wer soll sie aufhalten?" 
Nun, der Garant für die 
Fitneß ist vorhanden. Und 
ein Taktiker größten Ranges 
dazu: Branko Zebec. Mit 
Hilfe seines Assistenten, 
dem Braunschweig wohl be-
kannten Aleksandar Ristic, 
geht Branko daran, die Vor-
stellungen des Präsidiums 
und des Managers Günter 
Netzer zu verwirklichen. 
Und diese Vorstellungen 
kennen wohl nur ein Ziel: 
Meisterschaft. 
- Aus dem Pokal sind die 
Hamburger schon von den 
Bielefeldern eliminiert wor-
den - sind also gezwungen, 
Meisterschaft oder zumin-
dest UEFA-Pokal als Not-
wendigkeit zur Aufbrin-
gung des hohen Spieleretats 
zu erreichen. Dieses kann 
natürlich eine Belastung 
darstellen, unter der es nicht 
unbedingt leicht zu spielen 
ist - und zu siegen. 
5 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Hamburger SV. Hintere Reihe von links: Co-Trainer Ristic, Keegan, Reimann, Ripp, Gorski, 
Hrubesch, Memering, Kaltz; mittlere Reihe von links: Zeugwart Freytag, Buljan, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Bliemeister, Magath, Stars, Kargus, Bertl, Nogly,Trainer Branko Zebec; sitzend von links: 
Hidien, Plücken, Wehmeyer, Beginski, Karow, Hauser, Hartwig, Masseur Krüger. 
Orient-Teppichhaus 
MALEKI 
Der V1/eg vori \\1unsc~ ZJ sc!'"'1onen 
Tepp,chen fuhrt uber den Facr-,,ann 
Unser person 1,c~er E1nk.a~' g •t)! 1..,.ner. c e 
Garant,e ~ur e ;:,en gu~en KaL..t -..:rC gerec.,!e Pre se' 




Braunschweig - Hamburg ( : ) : 
Schalke - Kaiserslautern ( : ) : 
Duisburg - Nürnberg ( : ) : 
Dortmund - Düsseldorf ( : ) : 
Bremen - Bochum ( : ) : 
M'gladbach - Stuttgart ( : ) : 
München - Ber1in ( : ) : 
Bielefeld - Köln ( : ) : 





Hamburger Straße 211- 221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Bei mir ist jeder sicher aufgehoben, 
mein Gegenspieler auf dem Rasen -
genauso wie Sie als mein Kunde. 
Reiner Hollmann, 
Repräsentant der lduna-Gruppe 
Sie erreichen mich tagsüber ' 
unter Telefon (05341) 4 37 31/2 
oder abends (0531) 4 33 39 
• 
IDUNA 
Versicherungen Bausparen Investment 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte 
NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 23:10 16:4 
2. Hamburger SV 21:9 14:6 
3. FC Bayern München 24:12 13:7 
4. VfB Stuttgart 20:15 13:7 
5. Eintracht Frankfurt 18:15 13:7 
6. FC Schalke 04 18:13 12:8 
7. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 17:19 11:9 
8. Fortuna Düsseldorf 20:17 10:10 
9. Vfl Bochum 15:13 10:10 
10. Borussia Mönchengladbach 16:14 9:11 
·u 1. FC Köln 11:13 9:11 
12. Borussia Dortmund 15:21 9:11 
13. Werder Bremen 13:18 8:12 
14. Hertha BSC Berlin 16:18 7:13 
15. Arminia Bielefeld 11:18 7:13 
16. MSV Duisburg 17:26 7:13 
17. 1. FC Nürnberg 12:25 7:13 




Urlaub der nicht in die Luft geht 
Kurzreisen + Städtereisen 
• Allein, zu zweit, für Grüppchen, 
Clübchen und Vereine. 
• 29 europäische Städte, 
von Amsterdam bis Zürich. 
• 50 ausgesuchte Kurzreisen 
zur Nord- und Ostsee, in die Heide, 
an den Rhein, ins Mittelgebirge, 
den Elsaß und nach Oberbayern. 
Für jeden Anspruch und Geldbeutel. 
REISEBIJRO 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Himmelblaues Wochenende im Europaverkehr billiger 
Lufthansa setzt Preiskonzept auf IATA-Konferenz in Genf durch 
Vom !.November an will die Lufthansa 
ihren Sondertarif „himmelblaues Wo-
chenende" zu europäischen Metropolen 
drastisch verbilligen. Einen Preisnachlaß 
von 50% auf den Normaltarif soll es künf-
tig für Direktflüge nach Amsterdam, Brüs-
sel, Genf, Oslo, Helsinki, Kopenhagen, 
London, Mailand, Manchester, Paris, 
Stockholm, Tu rin und Wien geben. Um-
steigeflüge werden zwischen 31 und 50% 
billiger sein. Die finnische Hauptstadt war 
erstmalig in diesen Sondertarif einbezo-
gen. Einen entsprechenden Antrag wird 
die Lufthansa in den nächsten Tagen dem 
Bundesminister für Verkehr zur Geneh-
migung vorlegen, nachdem sie ihr Kon-
zeptjetzt auf der Tarifkonferenz der !AT A 
in Genf durchsetzen konnte. 
Bislang wird für Wochenendflüge ein 
Nachlaß von rund einem Drittel auf den 
Normaltarif eingeräumt. Einzige Voraus-
setzung für diese Vergünstigung Hin-und 
10 
Rückflug müssen an einem Samstag oder 
Sonntag erfolgen, wobei der Rückflug 
nicht am gleichen Wochenende, jedoch 
innerhalb eines Monats angetreten wer-
den muß. Flugunterbrechungen sind 
nicht möglich. Für Kinder bis zu zwei Jah-
ren kosten Wochenendflüge zehn, bis 
zwölf Jahren 50% des himmelblauen 
Wochenendtarifs. 
Mit dieser Entscheidung konnte die Luft-
hansa in Genf einen Sondertarif durch-
setzen, der von ihr bereits vor sieben Jah-
ren erstmalig auf Flügen u.a. nach Paris 
und Wien angeboten wurde. In den Fol-
gejahren konnte das Angebot auf zusätz-
liche europäische Lufthansa-Ziele ausge-
weitet werden. 
Das „himmelblaue Wochenende" gibt es 
auch im innerdeutschen Linienverkehr. 
Der Nachlaß auf den Normaltarif beträgt 
etwa 40%. 
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Die nächste Bundesligarunde - 4.11.'78 
Köln - München ( • ) • 
Stuttgart - Bremen ( • ) • 
Bochum - Braunschweig ( • ) • 
Hamburg - Dortmund ( • ) • 
Düsseldorf - Duisburg ( • ) • 
Nürnberg - Schalke ( • ) • 
Kaiserslautern - Frankfurt ( • ) • 
Bertin - M'gladbach ( • ) • 
Darmstadt - Bielefeld ( • ) • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder E~·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 

















Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
11 
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Der Hamburger SV 
Der Trainer 
Mit dem Jugoslawen Bran-
ko Zebec haben die Ham-
burger einen der profilier-
testen Trainer der Bundes-
liga unter Vertrag. Dieser 
Taktiker und ehemaliger 
Weltklassespieler, der von 
1974 bis 1978 die Mann-
schaft der Braunschweiger 
Eintracht betreute und sie 
zu einer Formation machte, 
die über dem Bundesliga-
durchschnitt lag, ist einer 
der Garanten für den erstre-
benswerten Erfolg des I ISV. 
Unter seinen Händen kann 
der Weg der Hamburger 
nach oben führen. Ein Profi, 
der gleiche Einstellung von 




Ein Goalgetter, der seinem 
Ruf noch einiges schu ldig 
blieb. Die Belastung eines 
Vereinswechsels, verbun-
den mit hohen Investitio-
nen, kann nicht jeder Spie-
ler auf Anhieb verkraften. 
Vielleicht er auch nicht? 
William Hartwig 
,,Der EinkauP' der Hambur-
ger schlechthin! Als Mit tel-
feldspieler steht dieser 
kraftstrotzende Spieler mit 
6 Treffern im oberen Drille! 
der Torschützenliste. Eine 
großartige Leistung! Gefahr 
für jeden Torwart! 
RudiKargus 
Der große Konkurrent für 
die Nationalmannschaft 
von Bernd Franke in den 
letzten Jahren. An guten 
Tagen fast unschlagbar -
doch immer für einen Pat-





nalen Format. Der Libero-
Posten war doch nicht seine 
,,ideale" Position. 
Willi Reimann 
Als zweite Spitze brandge-
fährlich. Immer für ein Tor 
gut. Ein Mittelstürmer, der 
,,mitspielen" kann. 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 






















1.FC Köln H 1 0 Popivoda 
Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 
Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
1. FC Kaiserslautern H 0 0 - --
Bayern München A 1 6 Nickel 
1.FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 
Borussia M'gladbach A 2 3 Nickel (2), Popivoda 
Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 
Werder Bremen A 1 3 Nickel 
. Hamburger SV H 
VfLBochum A 
Borussia Dortmund H 
VfB Stuttgart A 
MSV Duisburg A 
Hertha BSC Berlin H 
FC Schalke 04 A 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 









Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 553t1 
Sei kein Frosch - tennis & squash centrum BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
spiele Squash. Telefon (0531) 87 4942 
Das geboren Größe Gewicht im Verein Position Name am m kg seit 
Aufgebot Tor Kargus, Rudi 15. 8.52 1,83 76 1971 Stars, Jürgen 24. 6.48 1,82 75 1977 
des Abwehr Hartwig, William 5.10.54 1,87 82 1978 Buljan, Ivan 11 .12.49 1,86 86 1977 
HSV Kaltz, Manfred 6. 1.53 1,84 77 1971 Nogly, Peter, Spielf. 14. 1.47 1,84 84 1969 
Hidien, Peter 14.11.53 1,78 80 1971 
Ripp, Hans-Jürgen 24. 6.46 1,78 77 1970 
Karow, Andreas 3.11.58 1,81 71 1977 
Beginski, Uwe 13.12.59 1,83 73 1978 
Mittelfeld Magath, Felix 26. 7.53 1,72 74 1976 
Memering, Caspar 1. 6.53 1,78 72 1971 
Bert!, Horst 24. 3.47 1,78 73 1974 
Gorski, Bernd 4.10.59 1,83 74 1978 
Bliemeister, Thomas 10. 4.56 1,82 70 1978 
Angriff Keegan, Kevin 14. 2.51 1,70 68 1977 
Reimann, Willi 24.12.49 1,78 69 1974 
Hrubesch, Horst 17. 4.51 1,93 87 1978 
Wehmeyer, Bernd 6. 6.52 1,72 68 1978 
Plücken, H.-Günter 15.11.54 1,71 70 1978 
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Die 2 Ltr.-Limousine, die mit Luxus bis ins 
Detail überzeugt, 
In der Frontscheibe integrierte Antenne, 
elektrisch von innen entriegelborer 
Kofferraum und Tonkverschluß, Halogen-




und ein akustisches Signal, 
das Sie erinnert, das Licht 
auszuschalten. 
* Unverbindliche Preisempfehlung ob 
Auslieferungslager des Importeurs, incl. 
Mehrwertsteuer. 
Wir freuen uns auf lh ren Besuch 
und werden Sie daran -----------------
"Wenn Sie endlich Ihren Mazda 
bekommen haben, g_ibt es eine gute 
Chance die lanj!e Lieferzeit 
wieder aufzuholen: Gas geben." 
Jf, a!~.,;~~ ~.~,~!:'oo-. Jf, 
G 
Ausstellungsgelände Bevenroderstraße 149 Neue Sammelnummer 73015' GmbH 
mbH 








Adersheimer Str.29 · '1f (05331) 42113 
3300 Braunschweig 






Bra. __ t11....... · .Ul~Iwetg. 
Waisenhausdamm 4 
B19C 
Seit50Jahrenlhr AM RING ', 
BMW·Vertragshändler 1 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
HSV 
Kargos ( ) 
Kaltz ( ) 
Nogly ( ) 
Buljan ( ) 











Hartwig ( ) 
Memering ( ) 
Bertl ( ) 
Bliemeister ( ) 
Wehmeier ( ) 
Plöcken ( ) 
Keegan ( ) 
Hrubesch ( ) 





Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
schaffen • ( ) Wolfgang Grobe 
( ) Uwe Krause 
( ) Matthias Bruns 
( ) Danilo Poplvoda 
( ) Frank Holzer 
( ) Peter LObeke 












Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 






) Friedhelm Haebermann 
) Rainer Hollmann 
) Franz Merkhoffer 
) Harald Nickel 
) Wolfgang Dremmler 
) Dieter Zembskl 
) Kart-Helnz Handschuh 
) Dletmar Erter 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig· 1r 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'B' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
lnh. Peter Kniep 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 
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Schulfahrten 
Studienreisen 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstra6e 3 
Telefon (05302) 27 51 + 2547 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
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Reisebüro Mundstock Peine 
Echlernstraße 47 















0531 / 45643 
WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 39. EINTRACHT-QUIZ 1 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hamburger SV 
Andreas Klaus, Sielkamp 18, 3300 Braunschweig 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
E. Jacob, Karlstraße 38, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handslgnierter Lederball 
Silke Pregla, Salzdahlumer Straße 170, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Peter Michitsch, Greuhorststraße 1, 3180 W olfsburg 1 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Eleonore Hansper, Adolf-Singei-Straße 55, 3300 Braunschweig 
Bernd FISCher, Am Brink 3, 3340 Wolfenbüttel-linden 
Bernhard Ude, Gartenstraße 13, 3370 Seesen/Harz 
Adam Wasilewski, Dornenbusch 5, 3300 Braunschweig 
Thomas Weselowski, Bismarckstraße 3, 3300 Braunschweig 
Ewald Gaspers, Altewiekring 9, 3300 Braunschweig 
Auflösung: Der Spieler war Harald Nickel. 
Helrnstedter Straße 83, gegenüber dem Krematorium 




Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\'f/BliiiiiälB V ~rsicherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 










































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
l 
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IM UEFA-POKAL IST 
DIE BUNDESLIGA 
DlE NUMMER 1 ! 
Unsere Bundesligamann-
schaften haben in den letz-
ten Jahren vor allem im 
UEFA-Pokal nicht beson-
ders erfolgreich abgeschnit-
ten, aber die vier Plätze, die 
der Bundesliga in diesem Kl ubwettbe-
werb zustehen, sind dennoch nicht in 
Gefahr. 
Die Leistungstabelle wird nach folgen-
dem Modus errechnet: Es zählen die in 
allen drei Europapokalwettbewerben von 
sämtlichen Mannschaften erreichten 
Punkte (Sieg zwei Zähler, Unentschieden 
einen Zähler), wobei Siege nach Elfmeter-
schießen wie ein Remis gewertet werden. 
Hinzu kommen Zusatzpunkte für jene 
Mannschaften, die unter den letzten Acht 
eines Wettbewerbs vorstoßen: Jeder Fina-
list erhält drei, jeder Halbfinalist zwei 
Punkte und jeder Viertelfinalist einen 
Punkt. Die Summe der in den Spielen 
· erreichten Zähler plus Zusatzpunkte wird 
dann durch die Anzahl der pro Land teil-
nehmenden Mannschaften dividiert. Der 
sich daraus ergebene Koeffizient ist die 
Grundlage der Leistunstabelle, die sich 
über fünf Jahre erstreckt. Das heißt, die 
fünf Jahres-Koeffizienten werden addiert. 
Die Nationen mit den drei besten Koeffi-
zienten können mit vier Mannschaften am 
UEFA-Pokal tei lnehmen, die fünf näch-
sten Verbände dürfen je drei Teams stel-
len, die 13 folgenden Verbände je zwei 
und die restlichen je eine Mannschaft. 
Über die Zuteilung der Plät 
ze im Wettbewerb 1980/8. 
entscheidet die Summe der 
Koeffizienten der Jahn· 
1974-1979. Der Züricher 
,,Sport" hat einmal den ak-
tuellen Stand (vier von fün[ 
Jahren) ermittelt. D iese 
Rechnung brachte überra 
sehende Ergebnisse zutage. 
Danach nämlich ist unsere Bundesliga 
klar Spitzenreiter und könnte auch in Zu-
kunft vier Vertreter in den UEFA-Pokal 
entsenden. England und Italien dagegen, 
die bisher auch vier Plätze beanspruchen 
konnten, rutschen in die zweite Gruppe 
ab und können nur noch drei Klubs mel-
den. Für sie rücken Holland und Belgien 
auf, die sich bisher nur mit zwei Ma nn-
schaften am UEFA-Pokal beteiligen durf-
ten. 
Hier der genaue Stand: 
Vier Teams stellen: Deutschland, Holland, 
Belgien. 
Drei Teams stellen:Spanien, Sowjetunion, 
England, Italien, DDR. 
Zwei Teams stellen: Frankreich, Jugosla-
wien, l!rigarn, Portugal, Polen, Schweiz, 
CSSR, Osterreich, Griechenland, Schott-
land, Bulgarien, Schweden, Türkei. 
Ein Team stellen:Rumänien, Irland, Däne-
mark, Norwegen, Finnland, Nordirland, 
Zypern, Malta, Island, Luxemburg, Alba-
nien. 
wennes 




BILANZ Eintracht - Hamburger SV 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
gegen den Harn burger SV seit Bestehen der Bundes, 
liga 1963. Diese Spiele, die „Derbys", haben immer 
einen besonderen Reiz. Die Rivalität der Nordver-
eine untereinander bestimmt und prägt das jewei lige 
AufeinandertrefTen. 
1963/64 Braunschweig - Hamburger SV 2: 1 
Hamburger SV - Braunschweig 2:1 
1964/65 Braunschweig - Hamburger SV 2:0 
Hamburger SV - Braunschweig 0: 1 
1965/66 Braunschweig - Hamburger SV 1 :4 
Hamburger SV - Braunschweig 2: l 
1966/67 Braunschweig - Hamburger SV 2:0 
Hamburger SV - Braunschweig l :0 
1967/68 Braunschweig - Hamburger SV 0:1 
Hamburger SV - Braunschweig 0:0 
1968/69 Braunschweig - Hamburger SV 1 :0 
Hamburger SV - Braunschweig 0:0 
1969/70 Braunschweig - Hamburger SV 3:0 
Hamburger SV - Braunschweig 3:3 
1970/71 Braunschweig - Hamburger SV 4:1 
Hamburger SV - Braunschweig 2: 1 
1971/72 Braunschweig - Hamburger SV 1:1 
Hamburger SV - Braunschweig 3:1 
1972/73 Braunschweig - Hamburger SV l: 1 
Hamburger SV - Braunschweig 1 :0 
1974/75 Braunschweig - Hamburger SV 1:2 
Hamburger SV - Braunschweig 0:0 
1975/76 Braunschweig - Hamburger SV 1 :0 
Hamburger SV - Braunschweig 4:0 
1976/77 Braunschweig - Hamburger SV 0:1 
Hamburger SV - Braunschweig 0:2 
1977/78 Braunschweig - Hamburger SV 4:0 
Hamburger SV - Braunschweig 4:2 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 




zählen zu den 
Besten! 
Wir liefern schlüsselfertig, 
frei Baustelle zum Festpreis. 
Größen für alle PKW. 









Es ist ein Gerücht, Z!J 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
opt ic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staatlich gepr. Augenoptiker 
und Augenoptikermei s ter 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
Werbeatelier 
Bechler 
BESCHRIFTUNGEN ALLER ART 
'li." (0531)75398 Braunschweig 
(0 53 31) 13 46 Wolfenbüttel 
Rund um die Uhr 




Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2, 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbriefabgefaßt ist, um so 
größer ist die Chance, daß er hier er-
~cheint. Eventuelle Kürzungen behält 
sich die Redaktion vor. 
Siimtliche hier ganz oder in Auszügen ver-
öffentlich ten Briefe aus Leserkreisen 
'. eben allein Ansichten und AulTassungen 
d~r Einsender wieder. 
'iehr geehr1er Herr Ze111bski ! 
Im letzten Eintracht aktuell gegen Fortu-
na Düsseldorf war über den Ordnungs-
.Jienst ein Leserbrief abgedruckt (Nr. 14). 
Wir vom Ordnungsdienst (0D) möchten 
'IUf diesem Wege Herrn Patzke folgendes 
antworten: 
1. Er sch reibt von „zwei" Heimspielen, wo 
der 00 auf der Gegengerade zu sehen 
war. Entweder ist Herr Patzke in der 
letzten Bundesliga-Saison nie im Stadi-
on gewesen, oder er hat schlechte Au-
gen. Der OD besteht seit September '77 
in dieser Form und ist bei allen Heim-
spielen in der Gegengerade vertreten 
gewesen. 
2. Wenn auf der Gegengerade Flaschen 
zertrümmert werden, liegt das nicht un-
bed ingt am 00. Bei der Masse der Zu-
schauer ist das nicht immer zu erken-
nen. Bei Auseinandersetzungen zwi-
schen Zuschauern sollten die in Mitlei-
denschaft gezogenen Zuschauer auch 
mal den Mund aufmachen und sich bei 
der Polizei oder dem 00 melden. Auch 
Anzeigen verschalTen Ruhe! 
3. Dieser Punkt ist wohl der schärfste Vor-
wurf von dem Schreiber. Daß neben der 
Ersatzbank einige Ordner sich „nieder-
lassen und so ruhig und ohne Störun-
gen den Spielverlauf verfolgen können", 
(so Herr Patzke) hat ganz bestimmt sei-
nen Grund. Verständlicherweise kön-
nen wir keine genauen Ausführungen 
darüber geben, das Würde zu weit füh-
ren. Außerdem sind vor und nach dem 
Spiel gegen den l. FC Kaiserslautern 
uns keine Auseinandersetzungen in der 
Gegengerade bekannt geworden. 
Der Ordnungsdienst 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Auf die Bedeutung einer wirksamen Pub-
likumsunterstützung ist auch in der Sta-
dionzeitschrift „Eintracht aktuell" schon 
oft hingewiesen worden. Während des 
Spiels Eintracht gegen Düsseldorf ist mir 
wieder aufgefallen, wie wenig das Braun-
schweiger Publikum unsere Mannschaft 
in kritischen Situationen unterstützt. 
Gerade in Begegnungen, in denen es für 
die Mannschaft und für die Zuschauer 
nicht so richtig läuft, sollte man nicht 
gleich beim zweiten oder dritten Fehlpaß 
pfeifen. Auch Fußballspieler können nur 
dann eine optimale Leistung bringen, 
wenn sie motiviert sind und wenn Selbst-
vertrauen vorhanden ist. Dazu kann das 
Publikum - auch im eigenen Interesse -
wesentlich beitragen, indem es durch Bei-
fall , Sprechchöre usw. eine entsprechende 













inh. h. kapke 
sonnenstraße 2 
telefon 0531/441 75 
, ••• LJ • c· M uhlenpfordtstr 18. 3300 Br:.unu hwc,y . 34 2155 Beratung 
• nlrl Verkauf 
.,. ,. Ber Vorteil fiir Sie e;g.~~~J!~~I 
I •ul •lle Gerat~ 
28 
ll 0 / • 
r:;] r;:;J{f.J Pf;;1[r1{!'? M o·F,1000· 18 30 Uh, S,9 00 • 1• 00 Vo/ aarant,e 
i.=SL.i ... ':Jv J l::::,;'uJU!!, ,.,..s.9 00-18 00 be, H•1mspu1len „on E,n1,11c111900· 14 00 a uf M111'eri11I u ,ArbOJt 1-' 
Senn RECEIVER R75S 2x90Wsin nurOM 99B,-
T HOREIIS PlAITEIISPIElER 10 145 MI II mit Ortatan FF 15 0 OM 39B,-
OPTOMICA TUNER ST IBIB H OM 42B, VERSTÄRKER SM 1618 H OM 52B,-
p 10/IEER CTF 500 Tap TAPE OECI OM 43B,-
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Konzentration, Dynamik, Spannung 
Wolfgang Dremmler 







Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULS 
33 Braunschweig . Großmarkt. Broitzemer Straße 202 • Telefon 8 5015 
~.äiiiiiiiiiiiii------f„lARTW /t 
lnten1Btionale Spedi n 







mit eigenen Parkplätzen 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 22 22 
Mo -Fr 9 - 21, So S09- 12 Uhr 
* Jetzt mit der Abteilung 
dermatologische und pflegende 
Damen- und Herrenkosmetik 
Bräune! 
Erhöhung der Widerstands 
gegen lnfektionskrankheite 
Aufbau von Vitamin D in df 
Haut, Vermehrung der rote 
Blutkörperchen, positive 
Beeinflussung des vegetativ( 
Nervensystems! 
Das bietet Ihnen unser Studio 
mit seiner neuen Solartechnik, 
Einzelkabinen und einer 
gepflegten Atmosphäre zum 
Bräunen und Entspannen! 
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40 40 
Am heutigen Spieltag gibt es zwei nicht alltägliche Jubiläen. 
Sepp {Josef) Maier hütet zum 450. mal in einem Punktspiel das Tor 
der Bayern und Jürgen Grabowski bestreitet sein 400. Bundes-
ligaspiel für Eintracht Frankfurt. (Presse, Fernsehen und die 
Gastgeber Stuttgart und Köln feierten die Jubilare allerdings einen 
Spieltag zu früh.) 
Neben Maier und Grabowski haben aber bereits schon andere 
»Veteranen« die magische Grenze von 400 Bundesligaeinsätzen 
überschritten. 
PREISFRAGE: Wieviel Bundesligaspieler haben es in ihrer 







2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Borussia Dortmund 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 

















Am Brucr 4 
3300 Braunsch g 
Tel. 0531/42777 + 4 ,9 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - Hamburg 
Schalke - Kaiserslautern 
Duisburg - Nürnberg 
Dortmund - Düsseldorf 
Bremen - Bochum 
M'gladbach - Stuttgart 
München - Berlin 
Bielefeld - Köln 
Frankfurt - Darmstadt 
32 
Der Das Den 11. Spielta, pt: 


















3.Jahrgang Nr.18 November 1978 
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l=O 
für Braunschweiger Bier 
Braunschweigs edler Gerstensaft 
gibt Eintracht-Spielern Bärenkraft. 
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Eintrachts Schweden-Import Hasse Borg. Konzentrierte Ballführung in Vollendung. 
EINTRACHToktuel/ 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· 'lt (0531) 45884 
Satz: Fotosatzbetrieb Sch1cketanz 
Henriette-Breymanh-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· '.ll:' (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · 'lt (05 31) 4 27 77 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· HorstmOller 
•.. denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Nichts dokumentiert die Härte der 
Bundesliga deutlicher als ein Foto: Harald 
Nickel - in die Zange genommen von Hellström 
und Briegel (Kaiserslautern). 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Dortmund 6/7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeltresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Spieleraufgebot - Dortmund 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Ergebnis- und Terminsplegel 
Die Gewinner des Quiz 
Rund um den Ball 
Eintracht-Statistik 





Braunschweig, Allewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









··············~········~ ~J~ 1 ® Braunschweigs größtes ® ' 
1 Teppichhaus : 1 bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, • • • !f Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und • 1 PVC-Beläge 1 
13 x in Niedersachsen t E 
E® ®: 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, ., 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße - Gifhorn, .~ 
t.1 Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 
t.1 Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover-





WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
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Im Rückblick auf den letz-
ten Spieltag, der die Braun-
schweiger Eintracht schon 
am Freitagabend in Bo-
chum antreten ließ, muß 
festgestel lt werden, daß die 
Niedersachsen die gute Ver-
fassung des HSV-Treffens 
leider wieder nicht konser-
vieren konnte. Allerdings 
drückt das klare 3:0 nicht 
den tatsächlichen Spielver-
lauf aus! In der ersten Halb-
zeit, trotz des vorzeitigen 
Ausscheidens Danilo Popi-
vodas, hatte die Eintracht 
gleichwertiges Spiel zu bie-
ten - mit guten Chancen, 
das Ergebnis freundlicher 
zu gestalten. Nach dem 3:0 
allerdings war das Spiel ge-
laufen - fur die Bochu-
mer. Die Auswärtsschwä-
che der Eintracht bleibt also 
momentan bestehen. 
Der 13. Spieltag der Bun-
desliga hatte wiederum 
einige Überraschungen pa-
rat: so das 1: 1 des anderen 
Nordvereins Werder Bre-
men in Stuttgart - die 
Bremer hatten sogar die 
Sensation vor Füßen, die 
14monatige Erfolgsserie 
der Stuttgarter zuhause zu 
beenden! Doch sie verstan-
den es nicht, den 1 :0-Vor-
sprung über die Zeil zu 
bringen. Aber allein der 
Teilerfolg ist schon beach-
tenswert. 
Obwohl das Spitzenspiel 
des Tages in Kaiserslautern 
über die Bühne ging, lag das 
Augenmerk der Fußball-
weil sicherlich mit gleichen 
Anteilen in Nünrberg -
dort gab ein Spieler sein 
Lieber Leser 
Vereinsdebüt fur die Nürn-
berger, der in den letzten 
Wochen mr reichliche 
Schlagzeilen gesorgt hatte: 
Uli Hoeneß. Sein persön-
licher Einstand konnte 
nicht besser verlaufen -
hatte er doch allen Zweif-
lern an seiner Gesundheit 
bewiesen, daß er fit und 
durchaus noch in der Lage 
ist, die Abwehr der Gegner 
vor große Probleme zu 
stellen. Daß seine neue 
Mannschaft eine 0:2-Nie-
derlage gegen Schalke 04 
hinnehmen mußte, trübt 
natürlich den totalen Ein-
stand. 
Die Kaiserslauterer sind 
tatsächlich Favorit Nr. 1 
auf den Meistertitel! Sie 
bezwangen im Spitzenspiel 
die Frankfurter Eintracht 
mit 2: 1. Die hervorragende 
Moral der Pfälzer erreichte 
nach einem 0: !-Rückstand 
noch den Sieg. Und gerade 
diese Moral und das mit 
jedem Erfolg wachsende 
Selbstbewußtsein wird es 
sein, daß die Lauterer noch 
sehr lange ganz oben an der 
Spitze halten wird - viel-
leicht bis zum 34. Spieltag! 
Zuzutrauen ist es dieser 
Mannschaft. 
Ein Spieler überragte nach 
der Benotung durch die 
Fachpresse alle anderen: 
Klaus Allofs von Fortuna 
Düsseldorf! Er war es, der 
praktisch ganz allein die 
Duisburger auf den Boden 
der Bundesligatatsachen 
heruntergeholt hatte. Den 
Westdeutschen von der We-
dau war doch der enorme 
Kräfteverschleiß vom 
Treffen gegen den FC Jena 
anzumerken. 
lm Abstiegsduell zwischen 
den Darmstädtern und der 
Arminia aus Bielefeld be-
stätigte sich der Einfluß 
des neuen Trainers der 
Arminia, Otto Rehagel, auf 
seine Spieler: Auch im vier-
ten Spiel unter seiner Regie 
verlor die Bielefelder 
Mannschaft nicht! Eine 
stolze Leistung, die unge-
fähr deutlich macht, welche 
Dynamik und mitreißendes 
Selbstbewußtsein der 
Trainer Rehagel besitzt. 
Unter ihm könnte der Ab-
stiegskampf der Saison 
ohne die Bielefelder statt-
finden! 
Der heutige Gegner der 
Braunschweiger Eintracht, 
Borussia Dortmund, ging in 
Hamburg 5:0 unter. Das 
kann ein Zeichen der 
Stärke des HSV sein, ge-
nausogut aber die momen-
tane Formschwäche der 
Dortmunder ausdrücken -
die Eintracht sollte damit 
rechnen, daß gerade nach 
einem solchen Ergebnis ein 
Gegner gefährlich werden 
kann - die Dortmunder 
werden alles erdenkliche 
unternehmen, nicht ein 
zweites Debakel in Folge zu 
erleben. Diese Nuß zu 
knacken wird nicht leicht 
sein. Wenn man davon aus-
geht, daß die Heimstärke 
der Eintracht auch in die-
sem Jahr positiv zu Buche 
schlägt, dürfte aber auch 





Braunschweig's größtes Schuhha 
3mal in Braunschweig 
51 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
l. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 
Hoher Weg 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nu 
Werbung für ELKA·HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr scher en. 




33 Br aunsch-w, ig 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(0531) 72018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Borussia Dortmund. Anschrift: Westfalenstadion, Strobelallee, '11" (0231) 123379. 
Stadion: Westfalenstadion, 53790 Plätze, davon 16430 überdachte S itzplätze. 
Deutscher Meister: 1956, 1957, 1963. Europapokalsieger der Pokalmeister: 1966. 
Mitglieder: 2000. Trainer: Rühl. 
Als der SchlußplifT des 
Spiels Mönchengladbach-
Dortm und am 29.4.1978 er-
tönte, die Dortmunder mit 
0:12 in Düsseldorf in einem 
für die Meisterschaft ent-
scheidenden Treffen der 
Borussia aus Mönchenglad-
bach durch dieses Ergebnis 
fast noch die Meisterschaft 
ermöglichte, nahm sie ein 
Ballast mit in die neue Sai-
son, der sehr schwer zu tra-
gen war. 
Ganz Deutschland war em-
pört. Selbst die treuen Fans 
des BVB entluden ihre Wut 
über ihre Mannschaft. Prä-
sident Günther stellte sach-
lich fest: ,,Kein Zweifel, daß 
wir das Vertrauen der Zu-
schauer erst langsam wieder 
zurückgewinnen müssen!" 
Doch für die Zukunft meint 
er: ,,Wenn wir begeistern-
den Fußball spielen, wer-
den uns die Leute schnell 
verzeihen." Auch der DFB 
handelte: ersetzte die Partie 
Mönchengladbach-Dort-
mund bereits für den 19. 
August an - das Ergebnis 
ist bekannt: 2:2 U nentschie-
den und Rehabilitation der 
Westfalen. 
Die Dortmunder hatten da-
mals das Pech, in einer Ta-
bellenkonstellation gegen 
die Gladbacher spielen zu 
müssen, die das Interesse 
ganz Fußball-Deutschlands 
auf dieses TrefTen lenkte: 
Entscheidungsspiel um die 
Meisterschaft! Die Kölner 
punktgleich mit den Mön-
chengladbachern, aber mit 





in dieser Höhe sind für die 
Borussen allerdings so un-
normal nicht: gerade sie 
waren immer für außerge-
wöhnliche Spielausgänge 
gut. 1963 schlugen sie den 
1. FC Kaiserslautern mit 
9:3! 1965 wurde Schalke 04 
mit 7:0 bezwungen, 1966 
mit dem gleichen Ergebnis 
der Hamburger SV! 1969 
unterlagen sie in Berlin der 
Hertha mit 1 :9 und 1971 den 
Münchner Bayern sogar mit 
l:11!!! Man sieht, das 0:12 
gegen Mönchengladbach 
reiht sich gut ein! 
Nun, die Westfalen haben 
sich als Ziel dieser Saison 
einen UEF A-Platz ausge-
rechnet. Mit 11: 11 Punkten 
(nach dem 11. Spieltag) ste-
hen ihnen alle Möglichkei-
ten olTen, den Weg unter die 
ersten sieben der Tabelle zu 
schaffen. Vom Spielerma-
terial her stehen sie mit gu-
ten Chancen vor dem ange-
strebten Weg! 
Gerade die Dortmunder ha-
ben eine Extremmischung 
jung/alt in ihrem Kader. Da 
spielen l8jährige (Jmmel, 
Augustin) mit den Routi-
niers Held (36 Jahre) und 
Lippens (33 Jahre) zusam-
men. Und gerade die „Al-
ten" verstehen es, ihre Er-
fahrung optimal auszuspie-
len! 
Nicht nur als Verbeugung 
vor dem Alter bekommt z.B. 
Sigi Held seit Wochen gute 
Kritiken - selbst vom je-
weiligen Gegner! Es ist be-
wundernswert, welche Ein-
stellung dieser Spieler sei-
nem Beruf entgegenbringt. 
Der Platz zwischen den 
Pfosten hat nach dem Him-
melssturm des jungen Eike 
Imme! wieder Horst Ber-
tram eingenommen - die 
Erfahrung des 30jährigen 
wurde vorgezogen. Die Ab-
wehr mit Huber, Wagner, 
Theis und dem vom 1. FC 
Köln kurzfristig unter Ver-
trag genommenen Herbert 
Hein würde jeder Bundesli-
gamannschaft gut zu Ge-
sicht stehen. Im Mittelfeld 
sorgen Votava, Werner 
Schneider, Geyer und eben 
Sigi Held für den nötigen 
Dampf. Und Burgsmüller 
und „Ente" Willi Lippens 
bedürfen keiner näheren Er-
läuterung 
Die Dortmunder konnten 
in 5 Auswärtsspielen zwei 
Punkte holen - es liegt an 
der Braunschweiger Ein-
tracht, dieses auch so zu be-
lassen ... 
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Borussia Dortmund. Oben von links: Runge, W. Schneider, Lippens, T. Schneider, 
Weber, D. Meyer, Held, Wolf; Mitte von links: Trainer Rühl, Theis, Burgsmüller, Wagner, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Segler, Votava, Huber, Augustin, Frank, Masseur Kortländer; unten von links: Geyer, 
H. Meyer, Vöge, Bertram, Imme!, Siwek, Ackermann. 
Orlent~Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhrt uber den Facnmann. 
Unser personl1cher Einkauf gibt Ihnen d,e 
Garantie fur einen guten Kauf und gerechte Pre,se' 




Braunschweig - Dortmund ( : ) : 
Schalke - Düsseldorf ( : ) : 
Duisburg - Hamburg ( : ) : 
Bochum - Stuttgart ( : ) : 
Bremen - Berlin ( : ) : 
M'gladbach - Köln ( : ) : 
München - Darmstadt ( : ) : 
Bielefeld - Kaiserslautern ( : ) : 
Frankfurt - Nürnberg ( : ) : 
GERD LIEBIG 
Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 32 24 52 
• Waschband 
• Werkstattbetrieb SHELL STATION 
• Raststätte 1 
·~ 




Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 








knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte 
NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 26:12 19:5 
2. Hamburger SV 26:10 16:8 
3. FC Bayern München 26:14 15:9 
4. FC Schalke 04 21:14 15:9 
5. VfB Stuttgart 21:16 15:9 
6. Eintracht Frankfurt 21:17 15:9 
7. Vfl Bochum 21:16 13:11 
8. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 18:21 13:11 
9. Fortuna Düsseldorf 23:20 12:12 
10. Borussia Dortmund 18:26 11:13 
' 11. Borussia Mönchengladbach 16:15 10:14 
12. Hertha BSC Berlin 18:19 10:14 
13. 1. FC Köln 12:15 10:14 
14. Werder Bremen 17:22 10:14 
15. Arminia Bielefeld 13:19 10:14 
16. MSV Duisburg 18:29 9:15 
17. 1. FC Nürnberg 12:28 7:17 





W ir bieten Ihnen eines der größten Kreuzfahrten-Programme der Welt und sorgen 
dafür daß Ihre Seereise ein besonderer Erlebnis-Urlaub wird. Nur ein paar Beispiele 
1 
Zauber der Karibischen See MS •Aquarius• 
Route: Flug von Frankfurt nach Nassau/ 
Bahamas - Cap Haitien/Haiji - San Juan/ 
Puerto Rico - St. Thomas/ Jungferninseln -
Puerto P1ata/Oominikanische Republik -
Nassau/Bahamas - Rückflug 
Dauer : 7 Tage 
Termine: 
Jeden Samstag vom 23.12. 78 bis 10.3. 79 
Kombiniert m~ 7 Tagen Hotelaufenthalt 






Erlebniskreuzfahrten nach Ägypten MV •Neptun• 
und Ins Rote Meer 
Route: Flug nach Kairo - Suez -
Port Sudan - Aden - Hodeida - Aqaba -
Safaga - Suez - Rückflug 
Dauer: 14 Tage 
Termine: Jeden zweiten Samstag 
vom 24. 12. 78 bis 4. 3. 79 ab DM 2445 
Ins Land der Pyramiden MS •Kareliya• 
Venedig - Dubrovnik - Heraklion - MS •Belorusslya• 
Alexandria - Limassol - Alanya -
Antalya - Rhodos - Kusadasi - Piräus -
Korfu - Venedig 
Dauer: 14 Tage 
Termine: 23.12.78, 6.1. 79, 20.1. 79, 10.2. 79, 
24.2.79, 10.3.79 und 24.3.79 ab DM 1310 
Kaukasischer Frühling 
Venedig - Dubrovnik - Heraklion -
Istanbul - Odessa - Jalta - Suchumi -
Sotschi - Piräus - Korfu - Venedig 
Dauer: 14 Tage 
Termine: 7.4. 79, 21. 4. 79 und 5.5.1979 
Zu den Inseln des ewigen Frühlings 
und nach Marokko 
Route: Zeebru9ge - La Coru/\a -
Vigo - Lissabon - Madeira - Teneriffa -
Lanzarote - Casablanca - Cadiz -
Southampton - Zeebrugge 
Dauer: 14 Tage 
Termine: 6.1 . 79, 20. 1. 79, 3.2. 79, 17.2. 79, 
3.3. 79, 17. 3. 79, 31.3. 79, 14.4. 79 
MS •Kareliya• 
MS •Belorussiya-
ab DM 1340 
MS •Gruziya• 
und 28.4. 79 ab DM 1280 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Machen Sie Ihre Reise- und Urlaubsfreuden sicher 
Ihr Reisebüro Kahn sagt Ihnen, wie Sie sorglos und unbeschwert Urlaub machen können. Wie Sie Reise- und 
Urlaubsfreuden sicher machen. Welchen ganz speziellen Reise- und Urlaubsschutz Sie brauchen. Auf einen 
Blick die Angebote: Reisegepäck-Versicherung, Reise-Unfallversicherung, Reise-Krankenversicherung, Reise-
Haftpnichtversicherung, Reise-Rücktrittskosten-Versicherung, Luftfahrt-Unfallversicherung, Autoreisezug- und 
Fähr-Versicherung, Skibruch-Zusatzversicherung . 
. Einen Extra-Service für Autofahrer bietet die Europäische Reiseversicherung AG mit dem neuen Auto-Tourist-
Versicherungsschutz, der neben dem Rundum-Sorglos-Paket eine Kraftfahrt-Pannenversicherung, Fahrzeug-
Rechtsschutz mit Fahrer-Rechtsschutz-Versicherung sowie eine kurzfristige Kfz-Vol lkasko-Versicherung enthält. 
Lassen Sie sich unverbindlich beraten und verlangen Sie das Merkblall der Europäischen Reiseversicherung. 
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Die nächste Bundesligarunde -18.11.'78 
Köln - Bremen ( • ) • 
Stuttgart - Braunschweig ( • ) • 
Dortmund - Duisburg ( • ) • 
Hamburg - Schalke ( • ) • 
Düsseldorf - Frankfurt ( • ) • 
Nürnberg - Bielefeld ( • ) • 
Kaiserslautern - München ( • ) • 
Darmstadt - M'gladbach ( • ) • 
Berlin - Bochum . ( • ) • 
»WoHgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 




3300 B raunschweig 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(0531) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 















Des Fußballspielers Alltag ... 
Dietmar Erler 
Es ist ein althergebrachtes Vorurteil, daß einige 
Leute meinen, Fußballspieler haben es nur in 
den Beinen. Als ganz und gar widerlegendes, 
konkretes Beispiel liefert Eintracht aktuell eine 
Glosse in sehr gekonnten Reimen, in der Dietmar 
Erler den Fußball-Profi liebenswürdig und 
charmant- ironisch überspitzt im Alltag zeigt. 
Wer es allzu ernst nimmt, hat selbst Schuld. 
All jene, die seit ew'gen Zeiten 
für Fußball selbst durchs Feuer schreiten, 
die mögen heut' mir nicht verwehren, 
die andren auch noch zu belehren. 
Ich klär' euch auf über ein Thema, 
das ihr schon kennt und doch - bei dema 
auch noch der Wahrheit letzten Rest 
erfahren solll - haltet euch fest! 
Es geht um Fußball. Donnerwetter! 
Ein Sport, der Bauern wie auch Städter 
so fasziniert, daß davon eben 
so ein paar hundert Spieler leben. 
Die Leute sagens überall: 
Der beste Job ist es, den Ball 
in diese „Kästen" reinzutreten, 
den das bringt Ruhm und viel Moneten. 
Nicht daß ich selbst Erfahrung hätte, 
in dem Geschäft. Weiß Goit, ich kette 
nur das zusammen, was ich höre 
und lese, denn so Redakteure 
die wissens schließlich ganz genau. 
Kurzum: Werd' Profi , Mensch sei schlau!!! 
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Um den Beweis hier anzutreten, 
daß diese Fußball-Vollproleten 
im Paradis auf Erden leben, 
wi ll ich euch nur als Beispiel geben, 
wie so ein stink-normaler Tag 
bei diesen Leuten ausseh'n mag. 
Jn ihrem Luxusbungalow 
mit Swimmingpool und gold'nem Klo 
ist morgens oberstes Gebot: 
Wer vor J0 stört, den schlägt man tot! 
Der Fußballmensch und seine Frau 
erwachen langsam. ,,Ach wie schlau 
war ich", so denkt er noch im Schlummer, 
„daß ich als Profi allen Kummer 
mit einem Schlag vom Tische fegte 
und auf die faule Haut mich legte." 
Er hebts Rollo, doch angesichts 
des viel zu hellen Sonnenlichts 
schließt er die Schotten grimmmig prompt -
bis endlich was im Fernsehen kommt. 
,,Ach Liebchen", seufzt er, ,,weißt du noch, 
wie wir frühmorgens unser Loch, 
das sie „Zweizimmer.vohnung" nannten, 
verließen und zum Stadtbus rannten? 
Ich auf dem Bau als Hilfsarbeiter 
und du, weil auch nicht grad gescheiter, 
malochtest angelernt am Band, 
bis uns das Glück durch Fußball fand. 
Daß andre ackern schon seit Stunden, 
läßt uns erst recht das Ftühstück munden". 
Er holt die Post, auch die Gazette, 
und schon liegt er erneut im Bette, 
worauf er kurz die Fan post prüft, 
ob nicht ein Brief vor Sehnsucht trieft. 
Man glaubt es kaum, doch manche Mädel 
hab'n nichts als Fußballer im Schädel. 
Im Innern heiß, nach außen kühl 
hofft er aufs nächste Auswärtsspiel, 
wo dann so'n heißer Zahn gewöhnlich 
nach Widmung lechzt, so ganz persönlich! 
Dann wird - darin ist er versiert -
der Zeitung Sportteil durchstudiert. 
Der andre Mist ist - wie Kultur 
und Politik - für Sozis nur. 
E-M-A-N-Z-I-P-A-T-1-O-N der Frauen! 
So'n Quatsch! Die sollen Stadien bauen! ! 
Der Blick auf seine Aktienkurse 
versöhnt ihn schnell. Ach wenndoch nur'se 
ein bißchen stiegen. Das wär toll! 
Ich hält' bald zwei Millionen voll! 
Dann kleidet er sich - ganz nach Mode -
geschmacklos an nach der Methode: 
Was teuer ist, ist grade recht! 
Sonst wird mein Image ja geschwächt... 
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Nun schlägt es zwölf, was niemand hört, 
weil es von draußen furchtbar röhrt. 
Sein Achtzylinder-Sportcoupe 
schießt auf die Straße mit Effet. 
Dort jagt die Mühle er auf hundert 
und wird von allen Seilen drum bewundert. 
Die Polizei, sonst hart wie Stahl, 
macht ihm noch Platz und winkt loyal. 
Er pilotiert den Superschlitten 
quer durch die City. Unumstritten 
ist er der Blickfang aller Schönen: 
Von ihm ließ jede sich verwöhnen! 
Er steuert seinen Superschlilten 
zur Bank, wo er stets wohlgelitten. 
Sein Konto roch noch nie nach Miesen, 
auch diesmal tummeln sich die Riesen! 
In Anbetracht solchen Gedränges 
steckt er drei „Braune" in sein enges, 
nach Maß gebautes Sakko. Lässig 
schlendert er raus, wo unterdes sich 
ein Pulk von Fans ums Auto schart. 
Nun, er in seiner feinen Art 
signiert schnell ein paar Bilder gütig, 
als ein paar Omas übermütig 
ihm, ihrem Held, ein Ständchen bringen, 
bis schließlich al le lauthals singen: 
,,Was in der Kehle hat der Heintje, 
hat dieser Halbgott in de Beintje". 
Als er dann fährt, streichelt er noch 
den Enkelsohn der Oma Koch. 
,,Das ist es,tt strahlt sie, ,,was wir lieben, 
er ist ein Sohn des Volks geblieben" ... 
Erschöpft trifft er zu Hause ein, 
knurrt: ,,Dieser Streß!",schwörtStein und Bein 
daß er in seinem nächsten Leben 
nur Anwalt wird und Zahnarzt eben . .. 
Nun aber wird es höchste Zeit 
zum Mit1agsschlaf. Die Müdigkeit 
senkt bleiern sich auf seine Glieder. 
Ach Training ist heut auch schon wieder!? 
Zwei Stunden später, ziemlich sauer 
fährt er zum Training. Ha, ein schlauer 
und abgewichster Profi prüft 
des Trainers Laune, um gewieft, 
wenn einem hartes Training schwant, 
das Knie zu reiben, bis man ahnt, 
welch schlimme Folgen Sprints da hätten .. . ! 
Das zwingt ihn dann zur Schonung - wetten?! 
Erst eine zarte Vollmassage 
und eine dicke Kniebandage 
ermöglichten den Trainingsstart. 
Doch Profis sind hall eisenhart. 
Zwar scheints im Knie noch stark zu ziehen, 
jedoch versehn mit Piz Buin, 
das seinen zarten Teint verschont, 
hat das Theater sich gelohnt, 
denn grad läuft man den letzten Sprint. 
Nun, als das Schlußtraining beginnt, 
und endlich kommt der Ball geflogen, 
ist auch das böse Ziehn verzogen. -
Ein bißchen fummeln, etwas tändeln, 
mit ein paar Miezen an sich bändeln, 
die um den Trainingsplatz flanieren 
und sich mr „Fußball intressieren ... 
Doch dann beim Spielchen, kurz vorm Duschen 
passierts: Unglaublich, doch da huschen 
ihm in der Tat, ich lüge nicht, 
zwei Schweißtropfen übers Gesicht. 
Das ist zuviel, er bleibt gleich stehn, 
denn auch der Trainer hats gesehn. 
Der stoppt das Training voll Erbarmen: 
,,Ab in die Dusche mit euch„Armen!" 
Tagsdraufbringt BILD die Uberschrift: 
,,So hartes Training ist doch Gift" ... 
Erschöpft, doch selig, diese Fron 
geschafft zu haben, winkt als Lohn 
vom Trainer morgen trainingsfrei. 
Na endlich! So'ne Schinderei! 
Glücklich daheim. - Gleich hoch die Haxen. 
Mensch war da deutlich doch ein Knacksen! 
Wenn da nicht der Meniscus reißt. .. 
Gleich morgen fahr ich zum .. . wie heißt 
den g_leich der tolle Spezialist?! 
Die Arzte hier sind alle Mist! 
Das muß der sofort operieren. 
Sonst könnt ich meinen Ruf verlieren .. . 
Grad grübelt er tief deprimiert, 
da springt er auf, elektrisiert 
flitzt er zur Küche, wo doch glatt 
sein Weib sich hin verlaufen hat, 
und klopft ihr auf den prallen Po: 
,.Die Nacht zieht auf, werd wieder froh! 
Wir hatten heut 'nen schweren Tag, 
wie wärs mein Schatz, wenn ich dir sag': 
Wir gehen heute ganz groß Essen. 
Ich hasse dieses 1-Jausmannsfressen, 
immer die Steaks, die sind mir über. 
Ich möchte endlich und viel lieber 
mal Eintopfä Ja Bundeswehr, 
doch findet den man nur sehr schwer. 
Dazu tränk er mal gern ein Bier, 
doch manche Gäste tönen hier -
triffi er das Tor mal nicht im Spiel: 
,,Ich weiß warum: der säuft zuviel"!!!" 
Geschaffi fällt er daheim ins Kissen 
und denkt grad noch: die Leute wissen 
nichts von des Profis Tränental -
und dieser Tag war stinknormal ... 
Das geht nur, tönt's unter der Decke, 
weil ich voll Idealismus stecke - - - . 
Ich hoffe, ihr wißt nun Bescheid, 
ich bin des Reimens nämlich leid. 
Ich quäl mich hier und red ' geschwollen: 
1 CH hälle Profi werden sollen ... 1 
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Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Sei kein Frosch - tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
spiele Squash. Telefon (0531) 87 4942 
Das geboren Größe Gewicht im Verein Position Name am m kg seit 
Aufgebot Tor Bertram, Horst 16.11.48 1,83 80 1971 Imme!, Eike 27.11.60 1,87 82 1975 
von Abwehr Ackermann, Klaus 20. 3.46 1,74 65 1974 Huber, Lothar 5. 5.52 1,72 66 1974 
Borussia Meyer, Detlef 10. 8.59 1,78 69 1976 Meyer, Herbert 12. 6.48 1,83 75 1976 
Dortmund Schneider, Werner 26. 7.54 1,78 70 1977 Theis, Amand 17.11.49 1,83 80 1977 
Wagner, Hans-J. 31 . 1.55 1,83 74 1974 
Mittelfeld Burgsmüller, M., Sp. 22.12.49 1,78 70 1976 
Schneider, Theo 23. 8.60 1,76 66 1975 
Segler, Burkhard 5. 3.51 1,86 80 1974 
Siwek, Joachim 16. 1.58 1,76 75 1977 
Votava, Miroslav 24. 3.56 1,82 76 1973 
Weber, Ralf 29.11.57 1,87 80 1975 
Wolf, Egwin 28. 1.51 1,70 74 1970 
Angriff Augustin, Ralf 27. 9.60 1,77 72 1975 
Frank, Wolfgang 21. 2.51 1,72 66 1977 
Geyer, Peter 11.12. 52 1,79 80 1975 
Held, Siegfried 7. 8.42 1,78 71 1977 
Lippens, Willy 10.11.45 1,73 75 1976 
Runge, Norbert 8. 7.56 1,73 69 1978 
Vöge, Wolfgang 15. 9.55 1,72 68 1975 
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Endlich das »Rot« übelWllnden ... 
Endlich ist er wieder dabei: Nach 8 Wochen unfreiwilliger Zwangspause steht Karl-Heinz Handschuh der 
Braunschweiger Eintracht wieder zur Verfügung. Nach seinem Platzverweis in Bielefeld (2. 9. 78) kann er 
sich nach 720 Minuten wieder dem Braunschweiger Publikum zeigen. Er mußte insgesamt in sieben 
Bundesligapunktspielen aussetzen (Kaiserslautern, München, Nürnberg, Mönchengladbach, Düsseldorf, 









Adersheimer Str.29 · 'li' (05331) 42113 
3300 Braunschweig 





TELEFON (0531) 45884 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) * 31505 
Dortmund 
@ Die Man11 
Bertram ( ) lmmel ( ) 
Huber ( l Ackermann ( l 
Wagner ( l Vöge ( l 
Theis ( ) Meyer,D. ( l 
Hein ( ) Meyer, H. ( l 
Votava ( l Schneider, T. ( ) 
Schneider, W. ( ) Segler ( ) 
Held ( l Augustin ( ) 
Beyer ( l Weber ( ) 
Burgsmüller ( ) Wolf ( ) 
Lippens ( ) Frank ( ) 
RreCK , ....... ,.,_., 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht 
Kommen Sie deshalb ins 
. _l(_ü,cbe 
. :ßoscb s tü-c\1 o- mv-küd-m-CENTffi 
Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 






( ) Wolfgang Grobe ( ) Bernd Franke 
( ) Uwe Krause ( ) Uwe Hain 
( ) Matthias Bruns ( ) Hasse Borg 
( ) Danilo Popivoda { ) Friedhelm Haebermann 
( ) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
( ) Peter Lübeke ( ) Franz Merkhoffer 
( ) Harald Aumeier ( ) Harald Nickel 
( ) Wolfgang Dremmler 
( ) Dieter Zembski 
( ) Karl-Heinz Handschuh 
( ) Dietmar Erier 
Braunschweigs modernes Hifi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'f: 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 










besonders flach -10 Funktionen -
Edelstahl - Edelstahlband 
nur 251,-
1/10 Sekunde-Stopper - LCD-Anzeige -
ständig sichtbar Stunde/ Minute -
Minute/ Sekunde - Monat/ Datum - Wechsel von 
Zeit auf Datum - Nachtbeleuchtung, programmiert 
auf 4 Jahre. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'lt' (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
lnh. PeterKniep --
Montag Ruhetag --
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
f 
.. .. .. 
78/79 i i "5 1 ... I!' 1::: E!' .; § i 1 ::,, 1 i; E ::,, lii! ::,, .. .& i ::,, ! I!! j .,,,. j i i li i li I!! .. ::,, ... "' III III III III III Cl Cl Cl 1:11 :II: :.: 
Berlin • 1:2 .... u . ,. .. 13.L 4:0 , ... 4:1 zu .. 0:3 Bielefeld " • 17 •• 2:2 1:3 IIA '""· 11L ll,ß. 27.L u. fl.ll Bochum ..... 1:0 • 3:0 u 2.1, 4:1 10.Z. 2:2 NU. tJ.L ,..,,. Braunschweig l .tz. ... ..... • u 4:1 1Lfl. LL 1:1 ..... 1:0 0:0 Bremen .... lU 3:3 3:1 • tUL 21.t 3:2 u 0:2 1:1 u. Darmstadt 0:0 1:1 1.12. n.t. ..• • 3:2 tu . 1:6 u . .. 2:2 Dortmund 17,L , ... ... Zl4. 1:0 17,L • .... 3:0 1.1%. .... 2:3 Duisburg 3:2 1 :1 1:0 .... u. 4:4 '" • .... •.. n.n. 4A Düsseldorf ... I.L zu. H .l. 3:1 17.Z. u 3:0 • 11.n. 0:2 2:2 
Frankfurt 2:2 1:0 4:2 3:1 17.L 2:0 u ..... '" • n.n. 11.4. Hamburg 4:1 l.tz. 1:1 . u 20.L 2:1 5:0 zu. 4A LI. • .. ~. Kaiserslautern IU 2L4. ... , ... ..... ... 2:U, 2:1 ..... 2:1 2:1 • Kllln ... , ... ... lLL 11.tL 2:1 ... 3:3 ... n-. 1:3 zu. 
M'gladbach 1L4, 4:1 .... 2:3 4:0 21.4„ 2:2 U.L ..... , ... ..... 2:1.1:L 
München 1:1 , .. 2:1 6:1 11.1 ILIL IU 6:2 .... 3:1 , ... 21.4, 
Nürnberg 2:1 , ... 0:2 •. ,. l,L 3:2 2:2 u 3:2 ZlL IU 17.Z. 
Schalke 11.;a. ..... IU ..... 2:1 .... ..... u .... 4:0 . ... 1:1 
Stuttgart ..• l U. '" 11.ll 1:1 , .... ... 2:0 :U.L 3:1 1:0 IJ.l 
Aus der waagerecllten Reihe ldlnnen Sie die Helmrnuhate und Heintermlne, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresuhate und Auswlrtstermlne ablesen. 
Schulfahrten 
Studienreisen 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
' \ J E!' i -= 1 f .;.. ... ... ! • • z 
,.,,_ 1:0 u 27.\ 1:1 
1:0 17.t. 0:2 '" 3:2 ..... 0:0 zu 11L 2:2 
1:0 17.1 17.Z. 3:1 I.L 
,u , ..  1:1 .. ... , ... 
2:11.L .... U4. .. . 1:2 
0:0 , .... 1:0 4A ... 
IU. 0:3 ,u 1:0 •tz. 
1:1 ... .,. "·· ..... .... 2:0 u. .... .... 
17,L 3:0 , .. 4:1 11.n. 
1:1 u M,,11, 3:0 , ... 
• tLL 1:1 2:0 ,u 


























Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstra8e 47 






UIDOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Guldenstraße 1 0531 / 45643 
n· 
GewP.fner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Dortmund 
Andrea Kleinmann, Rudolfstraße 10, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
Heiko Schönemann, Lortzingstraße 22, 3100 Celle 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Frank Köglsperger, Kleine Burg 14, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlassung 
Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Michael Kriebel, Lortzingstraße 15, 3300 Braunschweig 
5. - 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 I 
Günther Brunke, Marienstraße 21 , 3338 Schöningen 
Renate Bergstedt, Fuldastraße 21 a, 3300 Braunschweig 
Manfred Burgardt. Brockhauser Weg 78, 5880 Lüdenscheid 
Elsbeth Keune, Am Haudorn 24, 3320 Salzgitter 1 
lnge Hanke, Börsenstraße 17, 5880 Lüdenscheid 
Garsten Dickmann, Theodor·Heuß·Straße 7, 3180 Wolfsburg 1 
Auflösung: 9 Spieler haben schon 400 und mehr Bundesligaspiele absolviert: 
Maier (Bayern), Höttges (Bremen), Simmet (Köln), 
Vogts (M'gladbach), Overath (Köln), Gerd Müller (Bayern), 
Bella (Duisburg), Zaczyk (HSV), Grabowski (Frankfurt) 
NATURSTEIN BILLEN KG 
,.: · GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83, gegenüber dem Krematorium 




Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
II Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\'A.rBiniäiB V ~rsicherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 































Kleimannsruh 1 0 
3170 Gifhorn 









Fernruf (0531 ) *8001 
Der Versicherer der Eintrac~ 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 700 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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MATTHIAS BRUNS UWE KRAUSE 
Eigengewächse - mehr als Ersatz ... 
Durch die Verletzungen von Frank Holzer und Reiner Hollmann haben zwei 
„Eigengewächse" der Braunschweiger Eintracht die Chance genutzt, als sie 
beweisen mußten, daß sie für die Bundesliga präpariert sind: Matthias Bruns 
vertritt erfolgreich Außenstürmer Frank Holzer und Uwe Krause spielt einen 
schon „abgebrühten" Libero für Reiner Hollmann. Nachwuchsarbeit, die sich 
bezahlt gemacht hat ... 
.,. . 






















Vor dem Bollwerk Neckar-
stadion in Stuttgart mußten 
fast alle Bundesligisten 
die WaITen strecken. Hier 
wurden sie am tüchtigsten 
gerupft. Nur dem HSV gelang am 31. 8. 
1977 ein doppelter Punktgewinn. Danach 
erkämpften sich die Stuttgarter in ihrem 
Stadion eine imponierende Serie: in 
20 Spielen gaben sie nur je einen Punkt 
an Fortuna Düsseldorf und Werder Bre-
men ab und brachten es auf ein Tor-
verhältnis von 50:8 bei 38:2 Punkten. Kei-
nem Gegner erlaubten sie mehr als einen 
Gegentreffer. 
2. MÜNCHENER OLYMPIASTADION -
WIEDER EINE FESTUNG 
Zur zweitstärksten Heimmannschaft 
nach dem VfB Stuttgart (s.o.) profilierten 
sich die Bayern. Ihre letzte Punktspiel-
Niederlage erl itten sie vor fast genau ei-
nem Jahr ausgerechnet gegen den wieder 
abgestiegenen Lokalrivalen 1860 mit 1 :3. 
Danach übernahm Trainer Lorant die 
Bayern, und in den folgenden 15 Heim-
spielen gab es mr den Gegner wenig zu 
holen: 45: l5 Tore und 27:3 Punkte heißt 
die Bilanz der Bayern. 
3. VjL BOCHUM - DER DRITTE IM 
BUNDE 
Daß der VfL Bochum zu den heimstärk-
sten Mannschaften zu zählen ist, läßt der 
Tabellenstand nur ahnen. 
aber die Bochumer sind sei 
dem 12. 10. 1977 zu Haus.., 
ungeschlagen, - länger al-
Bayern München! Zwa 
sind Torausbeute (32:12 
und Punkteverhältnis(28:6 
nicht so imposant wie di 
von VfB Stuttgart und de, 
Bayern, aber 17 Heimspielt 
ohne Niederlage sind eine stolze Le, 
stung. Auch die Braunschweiger mußter 
sich bei ihrem letzten Abstecher bein 
VfL der Heimstärke mit 0:3 beugen. 
WOLFGANG FRANK 
Für Wolfgang Frank, der die Eintracht iP 
Oktober letzten Jahres verließ, um sicl 
bei Borussia Dortmund zu verpflichten 
gibt es auch im zweiten Treffen in Braun-
schweig mit seinen ehemaligen Mann-
schaftskameraden kein Wiedersehen auf 
dem Rasen. Immer wieder auftretende 
Verletzungen an der Achillessehne ließen 
in seinem neuen Verein nur wenige Ein-
sätze zu (von 34 möglichen Einsätzen trug 
ernur lOmaldasgelb-schwarzeTrikot und 
schoß drei Tore). Als „letzten Ausweg" 
(Frank) entschloß er sich zu einer erst 
kürzlich erfolgten Operation bei Professor 
Hess. 
GEBURTSTAGE IM NOVEMBER 
Vier Lizenzspieler der Eintracht haben im 
November Geburtstag. Dieter Zembski 
(Jahrgang 1946) am 6., Peter Lübeke(Jahr-
gang 52) am 26., Franz Merkhoffer (Jah r-
gang 46) am 29. und Karl-Heinz Hand 
schuh (Jahrgang 47) am 30. November 
wennes 
um die bessere 




Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
gegen Borussia Dortmund seit Bestehen der Bun-
desliga 1963. Die Eintracht steht nach Punkten und 
Toren gegen die Dortmunder vorne: Nach 22 Spie-
len ergibt sich folgendes Verhältnis mr die Braun-
schweiger: 23:21 Punkte; 37:27 Tore. 
1963/64 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1964/65 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1965/66 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1966/67 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1967/68 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1968/69 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1969/70 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1970/71 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1971/72 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1976/77 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
1977/78 Braunschweig - Dortmund 
Dortmund - Braunschweig 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 


























zählen zu den 
Besten! 
Wir liefern schlüsselfertig, 
frei Baustelle zum Festpreis. 
Größen für alle PKW. 
H. WOLFF GMBH 
Böcklerstraße 241 
3300 Braunschweig 




Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 




Schilder aller Art 
Kfz.-Beschriftung 
Siebdruck 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-




Staatlich gepr. Augenoptiker 
und Augenopt ikermeister 
Kurt-Schumacher-S traße 5c 
3300 Braunschweig, Tel. 7 64 96 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
Werbeatelier 
Bechler 
BESCHRIFTUNGEN ALLER ART 
1r (0531)7 5398 Braunschweig 
1r (0 53 31) 13 46 Wottenbüttel 
Rund um die Uhr 




Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
(Eintracht-Statistik) 























1.FCKöln H 1 0 Popivoda 
Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 
Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---
Bayern München A 1 6 Nickel 
1. FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 
Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 
Werder Bremen A 1 3 Nickel 
Hamburger SV H 1 0 Erler 
VfLBochum A 0 3 ---
Borussia Dortmund H 
VfB Stuttgart A 
MSV Duisburg A 
Hertha BSC Berlin H 
FC Schalke 04 A 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 














Namen lmenwshop ·. 




inh. h. kapke 
sonnenstraß 
telefon 0531 75 
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§ C011 RECEIVER R 75 S 2x90 Wsin nur DM 99B,· 
T HORENS PlAffENSP/ElER TB 145 MK II mit Brtafan ff /5 B DM 39B,-
ÜPTBNICA TUNER ST IB/6 H DM 428, VERSTÄRKER SM IBIB H DM 52B,-
p IONEER CTf 500 Top TAPE DECK DM 43B,-
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
12. Spieltag 
laufende Saison 78/79 vorjährige Saison 77 /78 
Plus- Tor- Plus-
punkte differenz punkte 
1. Kaiserslautern 19 + 14 1. Schalke 17 
2 Hamburger SV 16 + 16 2. Köln (M) 16 
3. Bayern München 15 + 12 3. Kaiserslautern 15 
4. Schalke 15 + 7 4. Frankfurt 14 
5. Stuttgart 15 + 5 5. BRAUNSCHWEIG 14 
6. Frankfurt 15 + 4 6. Düsseldorf 14 
7. Bochum 13 + 5 7. Stuttgart (N) 14 
8. BRAUNSCHWEIG 13 - 3 8. Mönchengladbach 13 
9. Düsseldorf 12 + 3 9. Hamburger SV 13 
10. Dortmund 11 - 8 10. Bayern München 12 
11. Mönchengladbach 10 + 1 11. Duisburg 12 
12. Berlin 10 - 1 12 Dortmund 12 
13. Köln (M) 10 - 3 13. Saarbrücken (A) 12 
14. Bremen 10 - 5 14. Berlin 11 
15. Bielefeld (N) 10 - 6 15. St Pauli (N) (A) 9 
16. Duisburg 9 - 11 16. Bochum 8 
17. Nürnberg (N) 7 - 16 17. Bremen 8 
18. Darmstadt (N) 6 -13 18. 1860 München (N) (A) 2 
(M) = Meister (N) = Neuling (A) = Absteiger 
Heute beim Fußball - Morgen aber beim Hockey 
Großes Internationales Hallen-Hockeyturnier um 
den Feldschlößchen-Cup. 
Mit Mannschaften aus Posen, Madrid und Wien. 

























Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Cehu 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig. Großmarkt. Broitzemer Straße 202 • Telefon 85015 
-t-______ ...... <IARTWIG 
......II- lnten1Btionale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 81096 
am 11. 11. im Stadion 
eintracht Braunschweig - Borussia Dortmund 
Diese Gastmannschaf"t wirbt für 
Prestolith 
Sämtliche Artikel aus dem Presto-Programm 
sind jederzeit bei uns erhältlich -
übrigens, beim Einkauf von 
Prestolith-Artikeln erhalten Sie ab sofort 
ein T-Shirt mit Prestolith-Aufdruck 
lfEYERS AUTOZUBEHÖR 
Braunschwe igs großes 
Autozube h ö r -Fachgeschäft 
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41 
Das Foto rechts zeigt 
eine Spielszene aus der 
Saison 1975/76 aus dem 
Braunschweiger 
Stadion. 
Der heute im Trikot des 
Eintracht-Gegners 
Borussia Dortmund 
spielende Siegfried Held 
trägt hier noch die 
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2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hertha BSC Berlin 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembski Marketing 

















Am Brucntor 4 
3300 Braunschweig 
lel 053~/42777 + 42889 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - Dortmund 
Schalke - Düsseldorf 
Duisburg - Hamburg 
Bochum - Stuttgart 
Bremen - Berlin 
Mönchengladbach - Köln 
München - Darmstadt 
Bielefeld - Kaiserslautern 














Den 13. Spieltag tippt: 
WOLFGANG GROBE 
Er hätte __ Richtige! 
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:»Ich trinke 
,~ Jägermeister, . 
·~.wQil den Seinen f 
gibt's der Wirt 














Das neue Präsidium der Braunschweiger Eintracht: Von rechts: Eintracht-Gönner Günter Mast, Präsident 
Günter Jaenicke, Hauptgeschäftsführer Bernhard Ließ, Vizepräsident Sandbrink . 
. E1NTRAcHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B .T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
Zembski Marketing · Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · T (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 7 3430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· T (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Der großartige Torwart der Berliner 
Hertha, Norbert Nigbur, der hier den Ball gerade 
noch zur Ecke lenken kann. 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Hertha BSC Berlin 6/ 7 
Heutiger Spieltag/Halbzeitresultate 8/9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Eintracht-Statistik 14 
Mannschaftsaufstellungen 16/17 
Ergebnis- und Terminspiegel 
Die Gewinner des Quiz 






Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









t••~---------------········~ -~, 1 ® Braunschweigs größtes .@ I! 
11 Teppichhaus 1 lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :,,,,l 1 Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und li 
i PVC-Beläge I 
1 ® ~:~~;:;::~::; ® 1 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · 8S, Küchenst raße W + S Hofgebäude · BS, • 
• Theaterwall 1 · 8S, Marstall 16 · 8S, im Hause Eisleb, VoigtländerstraBe · Gifhorn, 1 




WILLI NIES KG . 1 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 -ir 83005 
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Ueberleser 
Begnadet weil Begnadigt? 
Ein Thema beherrschte 
trotz Pokalsensationen des 
letzten Wochenendes den 
Fußballmarkt: die Beru-
fungsverhandlung im Fall 
Müller/Stuttgart gegen den 
DFB/Frankfurt. 
Als das DFB-Bundesgericht 
nach zwei Stunden sein Ur-
teil verkündete, stand fest, 
das die Glaubwürdigkeit in 
die Rechtsprechung des 
DFB erschüttert war! Das 
DFB-Bundesgericht hat sei-
nem Verband sicher keinen 
guten Dienst erwiesen, als 
es aus der vom DFB-Sport-
gericht verhängten 8-Wo-
chen-Sperre-wegen-Tä t-
1 ichkei t eine 4-Wochen-
Sperre-wegcn Rohen-Spiels 
machte. 
Das höchste Fußballgericht 
änderte den Richtspruch 
vom 20. November des 
DFB-Sportgerichts, wertete 
die „Rangelei" zwischen 
Müller und dem Bochumer 
Oswald nicht als Tätlich-
keit, sondern nurals „Rohes 
Spiel". Geahndet wird die-
ses Vergehen naturgemäß 
mit einer Sperre von vie.r 
Pllichtspielen. 
Grundlage dieses Urteils 
waren. die widersprüch-
lichen Aussagen von 
SchiedsrichterOhmsen und 
seinem als zusätzlichen 
Zeugen geladenen Linien-
richter Eggers, sowie, man 
höre und staune, Fernseh-
aufzeichnungen! 
Eine Begnadigung eines 
Spielers wird keiner entge-
gentreten, der Sinn für Ge-
rechtigkeit im Strafmaß für 
sich in Anspruch nimmt -
aber durch den Spruch des 
DFB-Bundesgerichts im 
Fall Müller kann man sich 
beim besten Willen nicht 
des Geruchs der Begnadi-
gung-nach-Terminkalen-
der erwehren, (Zur Infor-
mation: 4 Tage nach Ablauf 
der Sperre Hansi Müllers 
findet das Länderspiel 
Deutschland - Niederlande 
statt). 
Die Braunschweiger haben 
allen Grund, im Fall Mül-
ler/DFB das Wort Skandal 
zu gebrauchen. Nicht ve;:-
steckt unter der holen 
Hand, sondern laut und ver-
ständlich. Zu frisch ist die 
Erinnerung an den Platz-
verweis Karl-Heinz Hand-
schuhs in Bielefeld, der we-
gen Tätlichkeit am Spieler 
Schild! 8 Wochen Sperre 
und vom DFB zur rechten 
Zeit zu hören bekam, daß 
eine Berufungsverhand-
lung nur unnötig Geld 
koste, da der Urteilsspruch 
feststand und nicht zu revi-
dieren war! Selbst eine Ver-
kürzung der Sperre um 24 
Stunden war für den DFB 
kein Thema. 
Was sprichtjetzt noch dage-
gen, daß Nationalspielerei-
nen anderen Status beim 
DFB und im Bundestrainer 
Jupp Derwall einen potenti-
ellen Führsprecher haben, 
im Gegensatz zum „norma-
len" Bundesligaspieler? 
Tagelang. wurde im Rund-
funk, Fernsehen und in der 
Presse der Fall Müller zu 
einem nationalen Unglück, 
zu einem harten, unersetz-
lichen Schlag für die deut· 
sche Nationalmannschaft 
hochstilisiert, bis das DFB-
Bundesgericht ein Einse-
hen hatte. 
Wer will es gerade den 
Braunschweigern verden-
ken, daß sie empört über 
die Rechtsprechung mit 
zweierlei Maß sind? 
Gerade der DFB mit seiner 
Erfahrung hätte eine we-
sentlich respektablere Lö-
sung finden können: wenn 
lupp Derwall seinen Hansi 
so dringend benötigt, wä-
rum dann nicht die Freigabe 
für das Länderspiel am 20. 
Dezember?Odersollten die 
UEFA-Regeln für den DFB 
nicht akzeptabel sein? (In 
einem UEFA-Spiel darf ein 
in der Bundesliga gesperrter 
Spieler mitwirken). 
Mit einer solchen Entschei-
dung hätte das DFB-Bun-
desgericht sicherlich kei-
nem auf die Füße getreten. 
Die blauen Flecken, die der 
Urteilsspruch im Fall Mül-
ler verursacht hat, werden 





Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 





S peziali tätengrill -
rustikal eingerichtet 
z.B.: GRILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
~ . 
ELKA·HAUS 
Bauirägergesellschafl mbH · 
He,nnch·Büss1ng•R1ng 40 
3300 Braunschweig 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(0531) 72018/ 19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Hertha BSC Berlin. Anschrift: Pom mernallee 5, "lr' (0 30) 3 05 50 01, 1000 Berlin 19 
Stadion: Olympiastadion Berlin, 76000 Sitzplätze, davon 27 500 überdachte Plätze 
Deutscher Meister: 1930, 1931. Mitglieder: 1800. Trainer: Kuno Klötzer, geb.19.4. 22. 
Das heutige Spiel zwischen 
der Braunschweiger Ein-
tracht und der Hertha aus 
Berlin könnte man als „Zo-
nenlokalderby"einstufen -
Lokalderbycharakter haben 
die Spiele der beiden Kon-
trahenten immer gehabt. 
Die Berliner hatten sich von 
dieser Saison wesentlich 
mehr erhofft: als Tabellen-
dritter die Vorsaison ab-
schließend, tummeln sie 
sich jetzt in einer Tabellen-
region, die deutliche Ten-
denz nach unten hat. .. 
Parallelen in Punkto Verlet-
zungspech zur Eintracht 
läßt dieses Bild verständ-
licher erscheinen. Ihr Libe-
ro - ,,Funkturm" UweKlie-
mann - scheint doch emi-
nent wichtig für das Ab-
wehrgefüge der Berliner zu 
sein - und gerade er fehlt 
der Hertha seit dem 6. Spiel-
tag, also schon 9 Spiele. Da-






za - der Ausflug nach 
Amerika zu den Chicago 
Stings muß wohl doch kraft-
raubender gewesen sein, als 
man annahm. Die dadurch 
weggefallene Pause zwi-
OLE RASMUSSEN 
sehen den Spielzeiten kann 
auch ein Hochleistungs-
sportler nicht so einfach 
überbrücken! 
Und noch etwas erstaunt die 
Fachwelt: die Heimstärke 
der Hertha gehört momen-
tan der Vergangenheit an! 
Schon zweimal mußten sie 
sich im Berliner Olympia-
stadion geschlagen .geben 
(Kaiserslautern mit 0:3 und 
den Bielefeldern mit 1 :2). 
Rechnet man diese4 Punkte 
zum vorhandenen Punkte-
stand hinzu, sähe es weit 
besser für die Hertha aus. 
Mit 17 Punkten nämlich 
würde sie Rang 7 einneh-
men. 
So kommt es im heutigen 
Spiel zwischen der Ein-
tracht und den Berlinern 
für beide auf jeden Punkt 
an - eineKonstellation,die 




Hertha BSC Berlin. Oben von links: Trainer Klötzer, Kliemann, Blechschmidt, Albert, 
Werner, Nigbur, Sidka, Förster, Gersdorff, Assistenztrainer Eder; Mitte von links: Ager· 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
b iesterwegstraße J 
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beck, Rasmussen, Gründel, Sziedat, Weiner, Krämer, Zink; unten von links: Beer, Brück, 
Remark, Milewski, Nüssing, Dieffenbach, Masseur Bentin. 
Orlent~Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhrt über den Fachmann. 
Unser persönlicher Einkauf gibt Ihnen die 
Garant ie fur einen guten Kauf und gerechte Preise 1 
Münzstr. 10 a, gegenüber C&A, Ruf 4 22 38 
7 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
16.SPIELTAG 
Braunschweig - Berlin ( : ) : 
Köln - Stuttgart ( : ) : 
Duisburg - Schalke ( : ) : 
Dortmund - Frankfurt ( : ) : 
Hamburg - Bielefeld ( : ) : 
Düsseldorf - München ( : ) : 
Nürnberg - M'gladbach ( : ) : 
Kaiserslautern - Bremen ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (05331) 6066-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 30:18 23:7 
2. Hamburger SV 32:12 21:9 
3. VfB Stuttgart 26:17 20:10 
4. FC Bayern München 32:17 18:12 
5. Eintracht Frankfurt 25:21 18:12 
6. FC Schalke 04 29:21 17:13 
7. Fortuna Düsseldorf 29:25 16:14 
8. Borussia Mönchengladbach 23:18 14:16 
9. Vfl Bochum 25:24 14:16 
10. 1. FC Köln 19:19 14:16 
'1 1. Arminla Bielefeld 16:20 14:16 
12. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 20:28 14:16 
13. Borussia Dortmund 25:34 14:16 
14. Hertha BSC Berlin 20:21 13:17 
15. Werder Bremen 21:25 13:17 
16. MSV Duisburg 20:35 1~19 
17. SV Darmstadt 98 20:34 9:21 




- BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
SKI-SCHNUPPERPAKET IN ÖTZ 
Ein Ski Schnupperpaker offeriert die 
Touropa Winterurlaubern vom 6. Januar 
bis 19. Februar in Ötz in Tirol. I m Sechs-
Tage-Skikurs zum Sonderpreis von 117 
Mark sind eine komplelle Leihskiaus-
rüstung und der Ski paß ft.irdie Liftanlagen 
eingeschlossen. Der Aufenthalt pro Wo-
che kostet je nach Unterkunft zwischen 
99 und 364 Mark. 
10 
LANGLAUFKURS GRATIS 
In Kirchberg in Tirol erhalten Touropa-
Urlauber eine Woche lang gratis Unter-
richt im Skilanglauf. Der Kurs dauert täg-
lich vier Stunden. Quartiere stehen in ein-
fachen Frühstückspensionen (pro Woche 
ab 134 Mark), gemütlich-rustikalen Gast-
häfen (pro Woche ab 344 Mark mit Voll-
pension) und im eleganten Clubhotel Ti-
rol (pro Woche mit Halbpension ab 524 
Mark) zur Wahl. 
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Die nächste Bundesligarunde -16.12.'78 
Schalke - Braunschweig ( • ) • 
Stuttgart - Darmstadt ( • ) • 
Bochum - Kaiserslautern ( • ) • 
Bremen - Nürnberg ( • ) • 
M'gladbach - Düsseldorf ( • ) • 
München - Hamburg ( • ) • 
Bielefeld - Dortmund ( • ) • 
Frankfurt - Duisburg ( • ) • 
Berlin - Köln ( • ) • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 





Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 











Eintrachts neuer Präsident 
Eintracht Braunschweigs 
neuer Präsident heißt Günter 
Jaenicke. Der Nachfolger 
Ernst „Balduin" Frickes 
sieht sich einem Metier ge-
genüber, dem er die Neigung 
nie versagte, in dem er aber 
sicherlich Neuland betreten 
wird. Der ehemalige Ober-
bürgermeister der Stadt 
Braunschweig hat aus dem 
„Fußball-aJs-Hobby" ein 
Amt gemacht. Eine Position, 
in der Günter Jaenicke schon 
unter Beweis gestellte Füh-
rungsqualitäten in der Poli-
tik zur Anwendung bringen 
kann. Er wird sicherlich ein 
Präsident mit eigenem Stil 
sein - und - so seine An-
12 
Günter Jaenicke 
trittsworte - mit dem Erfolg, 
der ihn in bislang allen ver-
antwortlichen Positionen 
treu war. 
E. a.: Herr J aenicke, sehen Sie 
ein Problem auftauchen, das 
sich Jedem Nachfolger der 
„ Vate1figur" Balduin Frickes 
gestellt hätte? 
G.J.: Ich sehe kein Problem. 
Ich werde das Amt des Prä-
sidenten in der mir eigenen 
Art und Weise ausfüllen. 
Eine Kopie ist immer nur 
ein Abdruck des Originals 
und wird das Original nie 
erreichen. Jede neue Person 
bringt neue Inspirationen 
und diese sind wiederum 
wichtig für eine konstruk-
tive Weiterentwickelung -
auch in der Führung eines 
Bundesligavereins. 
E.a.: Welche primären Ziel-
setzungen, welche kurzfristi-
gen, mitle/ji-istigen unä lang-
fristigen Pläne hinsichtlich 
des Lizenzspielerkaders lie-
gen bereit? 
G.J.: Vorrang_ig ist auf jeden 
Fall - und das möchten 
wir kurzfristig erreichen, 
daß das Zusammenspiel 
Präsdium - Trainer - Mann-
schaft nah tlos klappt. Das 
wichtigste ist d ie direkte 
Kommunikation bei auftre-
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tenden Problemen und de-
ren schnelle, zufriedenstel-
lende Lösung! Denn alle 
ziehen an einem Strang, aJle 
haben das selbe Ziel: den 
Erfolg. Mittelfristig steht 
die Vergrößerung und Ver-
stärkung des Lizenzspieler-
aufgebotes an. Wir haben in 
der jüngsten Vergangenheit 
gesehen, wie leicht es gera-
de auf dem Personalsektor 
zu einem Engpaß kommen 
kann, wenn unglückliche 
Verletzungen gehäuft anfal-
len. Langfristig darf eine 
wichtige Komponente nicht 
vergessen werden: die kon-
tinuierliche Verjüngung der 
Mannschaft. Man kann die 
Augen nicht vor den Tat-
sachen verschließen, daß 
wir Leistungsträger in der 
Mannschaft haben, die viel-
leicht noch zwei, drei Jahre 
ihr bestehendes Format 
halten - dann müssen aber 
Spieler bereitstehen, die 
ohne Anpassungsschwie-
rigkeiten die auftretenden 
Lücken schließen können. 
E.a.: Wird es grundsätzliche 
Änderungen oder Neuerun-
gen unter dem neuen Präsi-
denten geben? Man denke an 
die Transparenz der Vereins-
arbei1 zur Presse oder die PR-
Arbeit zur Selbstdarstellung 
eines Bundesligavereins? 
G.J.: Wir haben konkrete 
Vorstellungen, wie wir viele 
Dinge, gerade in der letzten 
Braunschweig 
Zeit negativ verliefen, an-
ders machen können. Es 
gibt undurchsichtige Quel-
len, die fur Schlagzeilen ver-
antwortlich sind, die nicht 
positiv für den Verein wa-
ren. Das wird der erste He-
bel sein, der angesetzt wird. 
Generell gefällt mir auch 
die ungleiche Behandlung 
der Braunschweiger Ein-
tracht im Gegensatz zu an-
deren Vereinen in den Me-
dien nicht 1 Wir werden ver-
suchen, eine positive Dar-
stellung der Eintracht zu 
erreichen, denn je klarer 
z.B. der Zuschauer unter-
richtet ist, desto eher ist er 
bereit, sich mit „seiner" 
Mannschaft zu identifizie-
ren - ein lohnenswertes 
Ziel. Der Begriff „graue 
Maus" - übrigens auch ein 
Produkt der Medien, ist ab-
solut nicht gerechtfertigt -
die Eintracht als Bundesli-
gaverein möchte als glei-
cher unter gleichen gesehen 
werden. Und das scheint 
mir nur fair zu sein! 
E.a.: Der Präsident - b-e-
treibt man ein Wortspiel '-
sollte „präsent" sein! Wievlel 
Zeit hat Gün1er Jaenickefiir 
den Verein? 
G.J.: Ich werde sicher die 
Zeit aufbringen, die der 
Verein benötigt. Im Gegen-
satz zu Balduin Pricke, der 
uneingeschränkt dem Ver-
ein zur Verfügung stand, 
UIDOU 
Güldenstraße 1 
muß ich mir meine Zeit 
durch Terminplanungen 
holen. Das ist zwar nicht 
ganz so leicht, aber für mich 
hat die Präsidiumsarbeit 
Vorrang. Ich glaube nicht, 
daß es in dieser Richtung 
Probleme geben wird. 
E.a.: Guter Kon1akt zum 
,,Gönner" der Braunscl11vei-
ger Einrrachl, Herrn Günter 
Mas1, ist mit absoluter 
Sicherheitfruchtbar und loh-
nendjiirden Verein. Wies1eht 
Günter Jaenicke zum Na-
mensvetter Günter Mast? 
G.J.: Ich stehe in sehr gu tem 
Kontakt zu Günter Mast. 
Schon jahre lang. Die Ver-
bindung des Hauses Jäger-
meister mit der Eintracht 
ist sicher fl.ir beide Teile loh-
nend. Beidseitiger Nutzen 
stellt immer ein gutes Ge-
schäft dar. Die Eintracht als 
Werbeträger ist nicht zu 
übersehen. Also ein dank-
bares Objekt. Ich hoffe, daß 
die Zusammenarbeit zwi-
schen der Firma Jägermei-
ster und der Braunschwei-
ger Eintracht weiterhin in 
der freundschaftlichen Art 
verläuft, deren Grundstein 
Balduin Fricke gelegt hat. 
Der Kontakt zwischen G.M. 
und G.J. ist ebenfalls 
freundschaftlich begrün-
det. Ein gutes Verhältnis, 
wenn das freundschaftliche 





0531 / 45643 
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Sei kein Frosch -
spiele Squash. 
Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 37 20 76 
Filiale: Trittweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
tennis & squash centrum 
BS-Rüningen, Böttgerstraße 2 
Telefon (05 31) 87 49 42 
(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig 




12. 8.78 1.FCKöln H 1 0 Popivoda 
19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 l Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 
2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---
16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 
7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 
21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 
4.11.78 Vfl Bochum A 0 3 ---
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 
18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---
25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 
16.12.78 FC Schalke 04 A 











die kicker 78 
Ehren Sie Ihre Stars der Bundesliga und 2. Liga 
Ich stimme im TOR für 
-
Seine beste E~enschaft -
Ich stimme in der ABWEHR für == 
10x eine Reise mit Uwe Seeler zu 
Länderspiel Türkei - Deutschland 
am 1. 4. in Istanbul 
100x ein flottes Wind-&-Wetter-
Blouson für faire kicker-Freunde 
DEUTSCHLANDS GRÖSSTE SPORTZEITUNG 
Seine beste E~enschaft 
Name und Vorname 
Slraße und Hausnummer 
Poslleitzahl und Wohnort 
Mehr über diese Wahl und 
die Runden 2 (Libero, 
Mittelfeld) und 3 (Sturm, 
Trainer) finden Sie ab 










NATURSTEIN BILLEN KG 
GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83, 










Bra . u we1g. 
Waisenhausdamm 4 
Seit 50 Jahren Ihr 
BMW-Vertragshändler' 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
Berlin -Nigbur ( ) Werner 
Sziedat ( ) Förster 
Brück ( ) Sidka 
Weiner ( ) Blechschmidt ( 
Dieffenbach ( ) Agerbeck ( 
NOssing ( ) Krämer ( 
Rasmussen ( ) Gründel ( 
Heer ( ) Albert ( 
Milewski ( l Zink ( 
Granitza ( ) Remark ( 


















Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31} 7 63 32 
3300 Braunschweig 
nschaften • Eintracht 
1 
J 
) Wolfgang Grobe ( Bernd Franke 
) Uwe Krause ( Uwe Hain 
) Matthias Bruns ( Hasse Borg 
l Danilo Popivoda ( ) Friedhelm Haebermann 
) Frank Holzer ( ) Rainer Hollmann 
) Peter lübeke ( l Franz Merkhoffer 
) Harald Aumeier ( l Harald Nickel 
( l Wolfgang Oremmler 
( ) Dieter Zembski 
( l Karl-Heinz Handschuh 
( l Dietmar Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig· T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
· GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht 
bis 200m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zeitmeßring. Ausführung in 
Stahl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep r.· 
Montag Ruhetag ~ 
Täglich ab 18 Uhr -- -
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
-1' E .. 
78/79 1 i 'i 'C ... E!' 1 1: i "' E .. = = "! 11 = .. E = :s;; 1 '&i 8 ! ! 1 i j .. fii Ji "' ·;a = = 11111 11111 11111 11111 C C C ,t z ..: 
Berlin • 1:2 1:1 u. tu. ... , 4:0 .... 4:1 ,u ... 0:3 
Bielefeld u • "·· 2:2 1:3 ..... "'"- IU 2:0 zu. .... 0:1 
Bochum ,u 1:0 • 3:0 ,.. •• 4:1 . .. 2:2 .... zu. .. ... Braunschweig .... u. .... • u. 4:1 2:2 u 1:1 tu 1:0 0:0 Bremen 1:1 IU 3:3 3:1 • 3:0 11,L 3:2 d.l 0:2 1:1 u, Darmsladt 0:0 1:1 1.12. lT.L ... • 3:2 U.:t, 1:6 u .., . 2:2 Dortmund "-' u .. .... 1:0 "·· • 4:1 3:0 . ... .... 2:3 Duisburg 3:2 1 :1 1:0 1:0 u 4:4 tl..4. • .... . ... 0:2 .... 
Düsseldorf , ... u tLL lU. 3:1 Q,I. ,.,. 3:0 • 4:2 0:2 2:2 Frankfurt 2:2 1:0 4:2 3:1 n.t. 2:0 .... ..... t•• • 0:0 .... Hamburg 4:1 ... 1:1 ,,.. tu 2:1 5:0 .. .. ... LI. • " ... 
Kaiserslautern H,1. .... ... IU ..... J,t, ,u 2:1 ...,. 2:1 2:1 • 
Köln n ,... ... ,,., 2:0 2:1 ..... 3:3 .... , .... 1:3 tl.\. 
M'gladbach .... 4:1 . ... 2:3 4:0 tu 2:2 "' ..... ... '" 5:1 
München 1:1 .... 2:1 6:1 17.i.. 1:1 IU 6:2 u 3:1 , .... tu. 
Nürnberg 2:1 0:1 0:2 .... u 3:2 2:2 ,.. 3:2 .... ... "·2. 
Schalke " .. IU 17.1. ..... 2:1 .... 5:1 . . 1:2 4:0 ... 1:1 
Stuttgart u tu 21.4,, 3:0 1:1 ..... IU. 2:0 tU 3:1 1:0 D.1. 
Aus der waagerechten Reihe können Sie die Hetmresuttate und Heinlermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresuhate und Auswartstermlne ablesen. 
Schulfahrten 
Studienreisen 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstra6e 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
J i E!' ... i .s :1 li 'ii = "" ... u ..: • • a: .,. 
..... 1:0 u "' 1:1 
1:0 tu. 0:2 '" 3:2 
2:5 0:0 tu lll 2:2 
1:0 "-'· ru. 3:1 .... 
lU. 14,L 1:1 . .. ... 
t U 2:0 , .. ... 1:2 
0:0 ..., 1:0 u. u. 
" ... 0:3 21.l, 1:0 .... 
1:1 n t.tt Ql n< 
u. 2:0 u. 2:0 a., 
"·· 3:0 . .• 4:1 4:2 
1:1 u. 2:1 3:0 , ... 
• ... 1:1 2:0 tu 
2:0 • .... .... 0:0 .... 3:1 • 4:0 21.L 
1.1. III. .... • 0:2 




Telefon (0531) 46414 
Re,sebUro Mundstock Peine 
Echtornstra6e 47 





























2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hertha BSC 
Maie Patzke, Molenberger Straße 4, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
Bernd Fischer, Am Brink 3, 3340 Wolfenbüttel-Linden 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Jörg Tantow, Am Weendespring 27, 3400 Göttingen 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Siegfried Richter, Trakehnerring 22, 3150 Peine 
5. -1 0.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Monika Heine, Beguinenstraße 9, 3338 Schöningen 
Helmut Fuchs, Schöttlerstraße 10, 3300 Braunschweig 
Axel Völkel, Ederweg 9, 3300 Braunschweig 
Heinrich Lunkewitz, Gartenstraße 80, 3370 Seesen/Harz 
Lothar Hollenstein, Einsteinstraße 1, 3300 Braunschweig 
Dirk Lütge, Flughafenblick 11, 3300 Braunschweig 
Auflösung: Siegfried Held spielte in der Saison 75/76 bei den 
Offenbacher Kickers. 





Obst · Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig-Großmarkt• Broitzemer Straße 202-Telefon 8 5015 
20 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\'A.f8iiriät8 V ~rslcherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 







































3300 BRAUNSC; 1G 
Blumenstraße 9 
Fernruf (05 31) * t 
Der Versicherer der Eintra( t 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7( 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 






Malerei zum Thema 
Fußball. 
,,Stareinkauf" museumsreif! 
Ab Beginn des nächsten Jahres 
werden die Eintracht-Farben in ei-
nem deutschen Museum vertreten 
sein! 
Das Ölgemälde von Gisela Anger-
mann, Braunschweig, wurde von 
Eisenmann, dem größten Deut-
schen Forum für Hobbymaler, unter 
2000 Einsendungen zur Ausstel-
lung von 250 Bildern ausgewählt! 
Zum Sujet: 
Vereinswechsel von Paul Breitner, 
sein Trikot von Real Madrid hängt 
über dem Arm, er trägt nun die 
Eintrachtfarben mit dem Hirsch-
kopfemblem und nimmt dafür von 
seinem Mäzen Günter Mast ein 
Tablett entgegen, worauf Bunga-
low, Geldsäcke! plus Jägermeister-
flasche stehen. 
Der •Stareinkauf• von Frau Gisela Angermann. 
Das Württembergische Landes-
museum in Stuttgart war an diesem 
Bild sehr interessiert und hat es für 
seine Sammlung angekauft. 
(Im Dezember ist das Bild noch ei-
ne Woche bei Gero Henke im 
.,Chapeaux claque" ausgestellt) 
Und nun eine Aufforderung an un-
sere Leser: 
Wenn Sie der Meinung sind, etwas 
Talent zum Malen zu haben und 
Lust dazu, greifen Sie zum Pinsel 
und mischen Sie Farben. 
Thema: Fußball mit allem, was 
dazu gehört. Ihrer Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt - nur -
einzige Einschränkung: Eintracht 
Braunschweig sollte im Vorder-
grund stehen. 
Eine Jury wird die besten Bilder 
prämieren. 
1.Preis: 1 Dauerkarte - Tribüne Saison 1979/80 
2. Preis: 1 Trikot Ihres Lieblingspielers der Eintracht m. orig. Unterschriften 
3.Preis 1 original Spielball der Bundesliga m. orig. Unterschriften 
Einsendeschluß, damit Sie sich Zeit lassen könr;,en: 31. März 1979. 
Anschrift: Zembski Marketing, Postfach 5666, ~300 Braunschweig 
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Es wird immer schwerer 
Tore zu erzielen. Das be-
weist die unten stehende 
Tabelle der letzten drei Jah-
re - die Angaben beziehen 
sich jeweils auf den 
15. Spieltag. Hinter der Sai-
son 1976 hinkt die laufende 
Spielzeit bereits um 50 Tore 








NACHWUCHS BEI DREMMLERS 
Nach Sebastian (3) brachte Sabine 
Dremmler ihren zweiten Sohn zur Welt. 
Am 16. November, 10.22 Uhr, konnte 
Wolfgang Dremmler, der bei der Geburt 
dabei war, zusammen mit Sabine ihren 
,Florian' bewundern. Stramme 51 cm groß 
und 6250 g schwer! Herzlichen Glück-
wunsch Sabine - und Dir „Paule": Vater 
werden ist mit Sicherheit leichter - oder? 
MIT EINEM BEIN IN BRAUNSCHWEIG 
Wenn der Stadionsprecher die Aufstel-
1 ung der Berliner Gäste verliest, wird die 
Nummer „10" Bernd Gersdorff sein. 
„Gerste", der nach seinem Wechsel zum 
2. mal im Hertha-Dress aufläuft, hat die 
Kontakte zu Braunschweig nie abreißen 
lassen. Seine Stipvisite wird er nutzen, in 





zurück; zur vorangegar 
genen Saison beträgt d1 
Differenz 33 Treffer. Das i 
sicherlich daraufzurückz, 
führen, daß das Feld der 1 
ausgeglichener ist und sc 
mit „hohe" Ergebnisse st. 
tener werden. Für die A 
geglichenheit ist vielleic 
auch die Zunahme der u, 
entschieden ein Indiz. 
H·Siege Remis A·Siege 
77 32 26 
82 23 30 
75 38 22 
en Sonnen-Studio nach dem Rechten ll 
sehen, und die Fortschritte seines Haus 
baus im Kanzlerfeld zu besichtigen. 
Bernd Gersdorffwird es sicherlich erfreu 
en, wenn von den 20.000 zu erwartende 
Zuschauern, 15.000 sonnengebrä unt da~ 
Spiel sehen werden. Für alle, die ebenfafü 
sonnenhungrig sind, nochmals die 
Öffnungszeiten des Sun-Studios: 
8.00 - 22.00 Uhr 
TOPPMÖLLER - DIE NUMMER /3 
Klaus Topprnöller vorn l. FC Kaiserslau 
tern könnte sich bereits am heutiger 
Spieltag gegen Werder Bremen al 
13. Spieler in die Liste der Schützen ein-
tragen, die seit Bestehen der Bundesliga 
l00mal und mehr bei Punktspielen ins 
Schwarze trafen. Seine bisherige Aus-
beute sind 98 Treffer. 
wennes 




lLANZ EINTRACHT - HERTHA BSC 
1 e Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
·gen Hertha BSC seit Bestehen der Bundesliga 
'63. Die Eintracht steht nach Punkten und 
)rengegen die Berliner hinten: Nach 22 Spielen 
gibt sich folgendes Verhältnis flir die Braun-
hweiger: 19:25 Punkte; 28:31 Tore. 
'63/64 Braunschweig - Hertha BSC 1:1 
Hertha BSC - Braunschweig 1 :2 
)64165 Braunschweig - Hertha BSC 1:1 
Hertha BSC - Braunschweig 0:3 
968/69 Braunschweig - Hertha BSC 3:3 
Hertha BSC - Braunschweig 0:0 
969/70 Braunschweig - He rtha BSC 1 :2 
Hertha BSC - Braunschweig 2:0 
1970171 Braunschweig - Hertha BSC 2: 1 
Hertha BSC - Braunschweig 1:0 
971/72 Braunschweig - Hertha BSC 1: 1 
Hertha BSC - Braunschweig I :0 
1972/73 Braunschweig - Hertha BSC 2: 1 
Hertha BSC - Braunschweig 3:0 
1974/75 Braunschweig - Hertha BSC 2:1 
Hertha BSC - Braunschweig 3: 1 
!975/76 Braunschweig - Hertha BSC 5:2 
Hertha BSC - Braunschweig 1 :0 
1976/77 Braunschweig - Hertha BSC 2:2 
Hertha BSC - Braunschweig 2: 1 
1977/78 Braunschweig - Heriha BSC 1:1 
Hertha BSC - Braunschweig 1:0 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 
einer erfahrenen Hand. 
Darum sollten Sie jetzt 





Ich besuche Sie auch 
gerne zu Hause. 
H. WOLFF GMBH 
Böcklerstraße 241 
3300 Braunschweig 
Telefon (05·31 ) 7 49 89 
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Ihr perfekter Alfa Romeo-




Ruf O 53 62/35 39 
3300 Braunschweig· Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
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Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthai 
Wolter Pilsener 0.4 1 DM 1.70 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staathch gepr Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt·Schumacher·Straße Sc 
3300 Braunschweig. Tel. 7 64 96 
Rund umdiel.Jtv-
für Sie bereit! 
Saart>rück- Str. 246 
3300 Braunschweig 
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»Die Hirsche« suchen Mitglieder! 
e r was von seiner Braunschweiger Ein-
:tcht hält und nicht nur zum Betrinken 
d Randalieren ins Stadion und zu Aus-
rtsspielen geht, der ist beim Fanclub 
IRSCH E" gut untergebracht. 
, wir ohnehin häufig zu den Auswärts-
,ielen der Eintracht fahren und immer 
•eder feststellen mußten, daß unsere 
lannschaft durch nur wenige Braun-
·hweiger Schlachtenbummler versuchs-
. 1se angefeuert wurden, haben wir uns 
1rgenommen, e ine größere Gruppe zu-
,nnmen zu bekommen, sprich „Fanclub", 
m dieses alles ande rs aussehen zu lassen. 
n unserer Mannschaft steckt bestimmt 
1ehr drin als nur Heimsiege. Die Ein-
racht braucht a uch von uns die Unter-
,tützung. Schauen Sie nur mal die Zu-
,chauerstatistik vom letzten Jahr in Stutt-
•art an. Schauen Sie sich Bielefeld an. Das 
, nd nur einige Be ispiele. Und wie sah es in 
~raunschweig aus? Kaum hatte die Ein-
acht verloren, egal ob auswärts oder da-
c1m, schon sah es im Eintracht-Stadion 
· •s, als wäre es ein Landesligaspiel. Es ist 
'adurch ke in Wunder, wenn Braun-
·hweig die graue Maus der Bundesliga 
leiben würde. 
fanche werdenjetzt denken, das sei alles 
.)uatsch, das ist nun mal so und es wird 
1 icht anders. Es liegtja nicht an uns, wenn 
lie Zuscha uer die Köpfe hängen lassen. 
\ fachen Sie sich lieber ein paar Gedanken 
darüber. Wenn die Lust vorhanden ist, 
kommen Sie ganz einfach vorbei oder ru-
fen Sie uns an. Anmeldungen werden 
Donnerstag in der Zeit von 19.00 bis 20.00 
Uhr in der Arndt-Klause (Fanclubheim) 
Wolfenbüttel, Ernst-Moritz-Arndt-Straße 
entgegengenommen. Telefonisch sind wir 
täglich,außer Montags, ab 10.00 Uhr unter 
der Nummer 0 53 31/4 32 87 oder ab 
16.00 Uhr beim Vorstand unter der Num-
mer 0 53 31/4 47 22, zu erreichen. 
Wer bei uns aufgenommen werden möch-
te, muß über 16 Jahre alt sein. Wir haben 
unsere eigene Satzung, in der besagt wird, 
daß es bei uns friedlich zugeht. Sie werden 
sogar einen Monat auf Probe gestellt. 
Unser Fa nclub ist sehr vielseitig. Wir wer-
den nicht nur Auswärtsfahrten machen, 
sonder, z. B. Butterfahrten, Partys, Skat-
abende usw. Auch die Damen kommen 
auf ihre Kosten. Und nun wünschen wir 
der Eintracht für das Spiel toi, toi, toi!! 
fhr Fanclub „DIE HIRSCHE" 
Reiner Treptow (Vorstand) 
SATZUNG 
1. Probezeit: Jedes Mitglied bekommt 
erst e inmal einen Monat Probezeit, um 
sich zu bewähren. Diese Probezeit wird 
ohne Beitragszahlung durchgeführt. 
2. Mitgliedsausweis: Nach der Probezeit 
erhält jedes Mitglied einen Fanclubaus-
weis, der nur in Verbindung mit dem Per-
sonalausweis gültig ist. Dieser Ausweis 
sollte bei sämtlichen Spielen der Braun-
schweiger Eintracht mitgeführt werden. 
Außerdem dient dieser Ausweis als Be-
rechtigung zur Teilnahme an den Ver-
sammlungen des Fanclubs. 
3. Versammlungen: Der Fanclub-Vor-
stand kündit einmal im Monat eine Ver-
sammlung an. Außerordentliche Ver-
sammlungen werden vorzeitig bekanntge-
geben. Der Zeitpunkt kann außerdem 
beim Vorstand nachgefragt werden. 
4. Beitrag: In den Fanclub aufgenommen 
wird jeder ab 16 Jahren. Jedes Mitglied 
bis zu 18 Jahren und Wehrpflichtige sowie 
Auszubildende und Schüler, die unter 
400, - DM bekommen unabhängig vom 
Alter zahlen 3, - DM monatlich. Dies gilt 
nicht für Soldaten auf Zeit. Mitglieder ab 
18 Jahren zahlen 5, - DM monatlich. Der 
Beitrag ist bei jeder Erstsitzung des Mo-
nats zu entrichten. 
5. Kündigungsgründe: a) Vom Mitglied 
ausgehende Schlägereien; b) Randalieren 
(Sachbeschädigung usw.); c) Diebstahl. 
6. Ausscheiden aus dem Fanclub: Jedes 
Mitglied, das aus dem Fanclub ausschei-
det, ist verpflichtet, Ausweis, Satzung etc. 
an den Vorstand zurückzugeben. 
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... HERRENMODE ·,ft 






LJ • I:: • M ühlenpfordtst, 18. 3300 Braunschwe;g . 34 11 55 Beratung 
nlrl Verkauf 
•1• 1. BerVarteilfiirSie 
I fi iluf alle Gerate 
Servic e 
GI 0fi'WM7fn/n.l? Mo·F, 1000· 18.30 Uh, s. 9 .00 - 14.00 Vol/aarantie 
l5 u...5 u ..,...., {.:;J,JLJU!.:, /,u,g,S• 9 .00-18.00 b~, Hf:1msp1t:lf:n von E,nrracht 9.00· 14.00 auf M a1'eria/ u.Arben 
1 Paar 3-Wege-Boxen Topmaster 
1 Plattenspieler Dual CS 504 
1 Pioneer Receiver SX 550 
1 Kopfhörer Jesko KH1 14 4 8 





inh. h. kapke 
son nenstraße 2 
telefon 0531/441 75 
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( Leserbriefe) 
·hreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplal.Z 2 - 3300 Braunschweig 
•,ü rzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
die Chance. daß er hier erscheint. Eventuelle 
zungcn behäll s ich die Redaktion vor. 
,mliche hier ganz oder in Auszügen veröfTen!lich-
1 Briefe aus Leserkreisen geben allein Ans ichten 
.cl AufTassungen de r Einsender wieder. 
111 Eintracht aktuell! 
ich möchte an dieser Stelle dem Fan-Club 
von Eintracht Braunschweig ein herzli-
ches Dankeschön sagen. 
Immer wieder erfreut mich der Anblick 
ab Hamburger Straße, - ich reise mit 
mehre ren treuen Eintrachtfreuden aus 
Gosla r an - wenn die jugendlichen Fans, 
von Kopf bis Fuß auf blaugelb eingestellt, 
mit ihren blaugelben Fahnen freudig dem 
Eintrachtstadion zustreben. Diese sport-
begeisterten Jungs und Mädel bestimmen 
'lurch ihre gekonnt vorgetragenen Anfeu-
:rungssprechchöre und durch ihr rythmi-
~1:hes Klatschen die gesamte Stadionat-
nosphäre und was ich noch fü r wichtiger 
ialte, auch indirekt diejeweilige Leistung 
,kr Eintrachtmannschaft. Die Eintracht-
,nannschaft braucht ja nicht nur die mo-
alische Unterstützung wenn sie auf der 
Gewinnerstraße ist, sondern viel mehr 
1raucht sie die Unterstützung des Publi-
Kums wenn sie auf der Verliererstraße ist, 
wie beim Spiel gegen Borussia Dortmund 
am 11. 11. 1978. 
Als die Eintracht nach der zweiten Halb-
zeit im Rückstand lag und dann stürmi-
scher und energischer angrifT, hat zwar 
Erler den erlösenden Ausgleichstreffer 
geschossen, aber der Eintracht-Fan-Club 
war an den Ausgleichstoren zum 1:1 und 
2:2 stimmgewaltig mitbeteiligt, da die 
Fans den Ball förmlich ins gegnerische 
Tor geschrieen haben. 
Daher meine Bitte an den Fan-Club! 
Da ihr das Spielgeschehen durch euer 
Verhalten m it beeinflussen könnt, gebt 
der Eintracht-Mannschaft besonders 
dann den nötigen moralischen Halt, wenn 
.. 
sie im Rückstand liegen sollte. Die Spie-
ler brauchen besonders in der Phase, wo 
das Spiel nicht zu Gunsten der Eintracht 
läuft, den Rückhalt vom Publikum . 
Denkt auch im Unterbewustsein daran, 
die gegnerische Mannschaft kann auch 
Fußball spielen und wenn eine aus der 
Sicht des Publikums positive Torsituation 
vom Eintrachtspieler nicht immer mit ei-
nem Torerfolg abgeschlossen werden 
kann, nicht gleich an die Stadiondecke 
gehen, sondern dann zur HB greifen. 
Wenn die Eintracht im Spiel gegen Dort-
mund auch nur e inen Punkt erkämpfen 
konnte, den 2. Sonderpunkt hat sich der 
Fan-Club von Eintracht erschrieen und 
erkämpft, den die waren große Spitze. 
Macht weiter so! 
Alles Gute mit unserer Eintracht-Mann-
schaft wünscht Euch Euer Sportfreund 
Heinz Ti llack 
Lieber Herr Zembski! 
Ich möchte heute einmal eine Lanze für 
zwei Eintracht-Kicker brechen die schon 
oft bei der Mannschaftsaufstellung m it 
Pfiffen bedacht werden. Zum einen ist 
dies Dietmar Erl er, der bei jedem Fehler 
sich viele Pfiffe gefallen lassen muß. Hat 
er sch lecht gespielt, dann heißt es, der 
gehört nicht ins Team. Aber wenn er To re 
macht wie gegen Hamburg oder Dort-
mund, wird dies als selbstverständlich 
hingenommen. Er ist ja schließlich Profi 
und das fH1de ich nicht gerecht! Wenn 
Dietmar mal ein starkes Spiel gemacht 
hat, sollte er von den Fans einmal mit 
viel Beifall verabschiedet werden. Der an-
dere ist Charly Handschuh. Einige Leute 
wollen ihm nicht d ie Wiedereingewöh-
nung ins Team erlauben, denn sonst hät-
ten wohl kaum welche „Handschuh raus" 
gegrölt! Wenn das Spiel nicht läuft heißt 
es meist Handschuh hat schuld. Das woll-
te ich Ihnen mal schreiben. Vielleicht 
sehen einige Pfeifer jetzt etwas fai rer, denn 
Anfeuerung tut mehr als pfeifen. Für die 
nächsten Spiele alles Gute! 
Eintracht-Fan 
IJse Schütt, Goslar 
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Sehr geehrrer Herr Zembski! 
Während des HSV-Spiels, lernte ich ein 
Mädchen aus Hamburg kennen. Trotz-
dem sie aus Hamburg kam, schlug ihr 
Herz für die Braunschweiger Eintracht. 
Sie feuerte die Braunschweiger mit einer, 
für ein Mädchen erstaunender Begeiste-
rung an, und das ohne sich übertriebener 
obzöner Schimpfwörter zu bedienen, die 
man leider immer wieder im weiten Rund 
des Eintracht Stadions hören muß. 
Nach Beendigung des Spiels weinte die-
ses Mädchen ohne Hemmungen vor lau-
ter Glück. Diese Szene beeindruckte 
selbst einen HSV-Fan so, daß er sich mit 
ihr über den Eintracht-Sieg freute. 
An diesem Mädchen sollten sich einige 
(männl iche) Eintracht-Fans ein Beispiel 
nehmen und ihre Eintracht so vorbildlich 
unterstützen, wie es dieses Mädchen tat. 
Ich glaube jeder Stadionbesucher würde 
gern öfter eine solche Szene im Stadion 
sehen. 
Mit freund lichem Gruß 
Andreas Lüddeke 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
In Ihrer Zeitschrift Nr. 13 las ich einen 
Leserbrief eines Herren aus Leipzig. Da-
rin steht, daß dieser Herr sich auf das 
Rückspiel des Freundschaftsspiels zwi-
schen Eintracht und dem 1. FC Lok Leip-
zig freut. Nun meine Frage. Ist ein solches 
Spiel geplant? 
Mein Mann und ich lernten am Abend 
des Spieles im Braunschweiger Stadion 
den Spieler Wolfgang Altmann des 1. FC 
Lok Leipzig kennen und stehen seitdem 
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mit ihm in brieflichem Kontakt, worüber 
wir sehr glücklich sind. 
Natürlich interessiert es uns auch, wie 
der 1. FC Lok Leipzig in der DDR-Mei-
sterschaft abscneidet. Könnten Sie in Ih-
rer Zeitschrift nicht ab und zu die Tabelle 
der DDR drucken? Ich bin überzeugt, daß 
sich noch mehr Leute dafür interessieren. 
In der Braunschweiger-Zeitung liest man 
so selten etwas über den DDR-Fußball. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mir 
bald antworten und verbleibe mit freund-
lichen Grüßen Christa Bumcke 
Sehr geehrrer Herr Zembski! 
Zuerst möchte ich Ihnen und der Mann-
schaft zum hervorragenden Spiel gegen 
den Hamburger SV gratulieren. Es war 
einmalig, wie Eintrachts „letztes Aufge-
bot" die „Startruppe" des HSV nieder-
kämpfte! Leider drückt das knappe Ergeb-
nis nicht die Souveränität Eintrachts ge-
genüber aus, aber Hauptsache gewonnen. 
Mein eigentliches Anliegen, warum ich 
überhaupt an Sie schreibe, ist aber die Be-
richterstattung. des Spieles in der ARD-
Sportschau, durch Herrn KJein. 
H_err Klein sprach nur von ca. 26 000 Zu-
schauern, alle anderen Medien schreiben 
und sagen, daß es mehr als 30 000, sogar 
34 000 waren. 
Ich frage mich, warnm muß ein Reporter 
die Zuschauerzahlen drücken. Es ist doch 
leider so selten, daß BS einmal viele Zu-
schauer hat! Hierbei handelt es sich nur 
um eine Kleinigkeit, die meiner Meinung 




Heute geht es um rechnerische Fähigkeiten, liebe Ouizfreunde ! 
Als Situation sei die Ausführung eines Strafstoßes gedacht 
Preisfrage: In welcher Zeit legt ein Ball den Weg vom 
Elfmeterpunkt bis zurTorlinie zurück, wenn er mit 
einer Geschwindigkeit von 120 km/h fliegt? 
Übrigens können Sie, wenn Sie zu einem richtigen Ergebnis 
gekommen sind, einmal ermessen, wie schwer es ein Torhüter ha~ 
der einen von Gerd Zimmermann (Düsseldorf) getretenen 
Strafstoß parieren soll ! 
(Z immermanns Geschoße erreichen 120 km/h!) 
1.Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Eintracht Frankfurt 
2.Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
3.Preis : 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
4.Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift : Zembski Marketing 



















Tel. 0531/42777 + 4 
(Prominenten-Tips) 










Tip Ergebnis EINTRACHTPRA T' 
Braunschweig - Berlin 
Köln - Stuttgart 
Duisburg - Schalke 
Dortmund - Frankfurt 
Hamburg - Bielefeld 
Düsseldorf - München 
Nürnberg - M'gladbach 
Kaiserslautern - Bremen 











GÜNTER JAENE · 
Er hätte_~ Richtigel 
1 
i 
( 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061040-0
EINTRACHT 
JÄGERMEISTER-TEAM 
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